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^2 UV - Bildungswesen. — Hochschulen rc. 1. 1t. k. Universität.

XIV. Vildungswesen.
Hochschulen und sonstige höhere Lehranstalten?)

1. A. k. Universität.
Studierende an der k. k. Universität im Winter- nnd im Sommersemester der
Studienjahre 1897  i»9i—>901 1«"2 mit Rücksicht auf die einzelnen Fakultäten.

I.

Studienjahr,
bzw. Art und Geschlecht

der Studierenden

Wintersemester

-
öd

St-Z-

Fakultät

dG

sommersemester

-- -

Zahl der Studierenden
Fakultät

öd

8 -̂

<Ä

2 SI
^ 8
GZ

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

Ordentliche Hörer̂ A,̂ '
außerordentliche jmännl.
Hörer') sweibl.

FrequentantenH . . .
Hospitantinnen. . . .
Hörer der Staatsrechnungs-

187
196
197
208
342
316

26

Wissenschaft.
öPharmazeuten
Unter sämtlichen Hörern waren:
Weibliche.
neu immatrikulierte 200

3036
3069
3403
3391
3449
3024

87
1

5 !

2580
2310
2108
2063
2014
1123

19
172

692
8

332 ! —

6
975

27
224

1009
1122
1273
1466
1816
1243

41
328

46

80

78

<>812
6697)
6981
7128
7621
5706

60
613

47
692

93

332
78

167 : 200
513 !1912

180
179
179
187
203
265

28

6

2823
2972
3009
3112
3223
2883

104
2

229

7
118

1828
1601
1639
1475
1441

889
20
75

452
5

25
35

879
1018
1125
1235
1619
1129

48
271

52

52

67

152
71

5710
>5770
5852
6009
6576
5166! 68

478
54

452
62

229
67

184
230

I, Die Export -Akademie des l . k. österreichische» Handelsmuseums siehe auf Seite 482. — 0 Die theologisch-
Fakultät ist nur für katholische Theologie bestimmt ; evangelische Theologie wird an der t . k. Eoangellsch -theo-
logischen Fakultät (siehe Seite 448 u. 449), mosaische an der Israelitisch -theologischen Lehranstalt (»ehe Seite 449
und 4S0) gelehrt . — »> Ohne die Hörer der Staats : echnungswissenschaft und die Pharmazeuten . — >Promo¬
vierte Doktoren der Medizin , welche bloß sogenannte Kurse frequentieren.

2. Heimat. Nationalität und GlanbendbekenntniS der Studierenden an der k. k. Universität
im Wintersemesterder Studienjahre >807/08 —>99 > >992 ._ ^

Heimat

Studierende
im Wintersemester')

oosr20̂-i
or20

o
22

20 M SM M S
22 22 , Ot

8

Niederösterreich
Oberösterreich
Salzburg .
Steiermark.
Kärnten . .
Kraiu. . .
Küstenland.
Tirol und Vorarlberg
Böhmen.
Mähren .
Schlesien.
Galizien.
Bukowina
Dalmatien

zusammen Inland
Länder der ung. Krone
Bosnienu.Herzegow.
Sonstiges Ausland .

zusammen Ausland
Summe.

2133
194

45
85
58

154
141
104
585
872
217
410

91
108

2185 2875
197 ! 212

51 52
95 ! 102
52 52

147 ! 166
146 158
104 ! 94
55? 567
861 900
223 222
410 ! 404

80 85
109 113

2874
223

47
123

52
177
157
117
574
886
229
407
86

140

2483
250

58
142
66

178
180
109
561
931
236
676

93
116

5197 5212 5502 5592 6069
523 ! 505 !̂ 58 ? 465 462

39 ! 32 > 48 ! 56 73
2871 29? 312 299 325
849 !̂ 8Sl !̂ 818 ! 820 860

Nationalität und
Glaubensbekenntnis

Deutsche. . .
Tschecho-Slaven
Polen. .
Rutheuen
Südslaven
Italiener
Rumänen
Magyaren
Sonstige.

zusammen

6046 6043 6320 6412 6929
>) Ohne die sogenannten Frequentanten (siehe die

deren diese Angaben fehlen.

Katholiken. . . .
Griechisch-orientalische
Evangelische. . . .
Israeliten . . . .
Sonstige.

zusammen. .

Studierende
im Wintersemester'

Sb O ^Sb O O
2O Sb Sb
T—1 ^ r—i
QV Sb O
Sb Sb o
2O 2O Sb

o
Sb

o
Sb

4504 4536
313 ! 284

6046

214
27

514
168
66

125
115

218
22

519
189

56
113
106

4765
298
198

31
550
177

55
109
137

4845 5026
269 ! 283
213 215

37 ! 294
591 655
17^ 165

54 50
87 88

137 153

6043 6320 6412 6929

3938 3933
260 257
286 > 285

1522 152V
41 ! 39

4129
253
307

1570
61

6046 6043 !6320

4177
227
325

1572
111

4331
536
353

1627
82

64 i 2 6929

4. Anmerkung zur vorhergehende» Tabelle), hinsichtlich



XIV. Bildungswejen. — X. Hochschulen rc. 1. 1l. k. Universität.

3 . Lchrpersonal und Vorlesungen an der k. k. Universität in den
Studienjahren 1897 98 —1991/1 SOS.

443

Studienjahr,
bzw. Fakultät

Ordent¬
liche Pro¬
fessoren

Lehrpersonal im Wintersemester
Außer¬
ordent¬

liche Pro-
fessoren

Dozenten Sonstige!
Lehrer')

zu¬
sammen

Vorlesungen im

Winter- Sommer
semester semester

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

und zwar im Studienjahre
1901/1902 an der

katholisch-theologischen Hl .-I
' >i-

LS

100
95
96
99

104

9
23
22
60

64
64
61
54
58

181
197
202
210
212

121
126
139
140
145

rechts- u. staatswissensch,
medizinischen. . t
philosophischen. . . I

0 Adjunkten , Assistenten, Konstrukteure und Lehrer im engeren Sinne,
oberen Tabelle auf der vorausgedenden Seite.

3
33
17

25
115
72

81
64

466
482
498
503
514

9
51

251
203

666
670
680
693
704

32
71

319
282

644
622
641
639
650

29
66

304
261

Vergleiche die 2. Anmerkung zur

4 . Akademische Grade, verliehen von der k. k. Universität in den
Studienjahren 1897 98 —1991 1902.

Studienjahr

Promotionen zum Doktorate der

S. Z LL-
8L

tL>
es

»rii-N- U
1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

10
15
14
10
16

157
206
219
250
289

288
293
327
225
249

61
74
75
93
84

Sponsionen zum Magisterium der
Pharmazie ! !

ZQ -Q T'
31
30
32
34
35

s iS

223
161
176

H ÄH die Promotionen zum Doktorate der evangelischen Theologie stehe auf Seite 448, untere Tabelle . —
0 Diese Diplomicrungen werden nicht mehr an der Universität vorgenommen . Vgl . die k. k. Hcbammen-Lehraustaltin der Tabelle auf Seite 470.

5 . Juridische Staatsprüfungen an der k. k. Universität in den Kalenderjahren 1897
bis 1991.

Studienjahr,
bzw.

Kalenderjahr

In der
rechtshistorischen

Abteilung

T

In der judiziellen
Abteilung

D
1897
1898
1899
1900
1901

526 j 414 ^ 112 !- 388
570 440 ! 130 j>-353
639 ! 523 I 116 405
642 ! 497
665 I 538

145 469
127 512

336
319
350
381
426

52
34
55
88
86

In der
staatswissenschaftliche»

Abteilung

S>

In allen Abteilungen
zusammen

T
303
332
367
353
413

264
285
322
296
351

39
47
45
57
62

1217 , 1014
1255 ! 1044
1411 >1195
1464 ! 1174
1590 ^ 1315

203
211
216
290
275

6 . Mittclschul-Lehraintsprüfnngen in den Studienjahren 1897/98 —1991/1902.

Studienjahr

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

Geprüfte Approbierte Reprobierte

75
63
68
-77
96

66
54
53
62
81

9
9

15
15
15



XIV . Bildungswesen . — V. Hochschulen rc. 2. A . u. k. Konsular -Akademie.

2 . Die k. u . k. Ronsular -Akadsmie.
Mit der A. h. Entschließung vom 7. Juli 1898 wurde die von dem k. u. k. Ministerium dcs Äußern

beantragte Reorganisierung des Studicngauges der vormaligen Orientalischen Akademie, sowie die Zwei¬
teilung derselben in linguistischer Beziehung in eine orientalische und westländische Sektion bei inten¬
siver Pflege der volkswirtschaftlichen Disziplinen in beiden Abteilungen vom Studienjahre 1898/99
an genehmigt und gleichzeitig bestimmt , daß die genannte Anstalt in Hinkunft den Titel einer k. u. k.
Konsular -Akademie zu führen hat.

Die k. u. k. Konsular -Akademie in Wien ist eine dem k. u . k. Ministerium des Äußern unter¬
stehende Lehranstalt , welche die Aufgabe hat , ihre Zöglinge für den Konsulardienst heranzubilden.

Im allgemeinen wird sämtlichen Zöglingen an der Akademie eine gleichmäßige Ausbildung
vermittelt . In linguistischer Hinsicht besteht insoferne ein Unterschied, als die Akademie in eine orientalische
und in eine westländische Sektion zerfällt . An der elfteren , welche für die Kandidaten des Konsular¬
dienstes im Oriente im engeren Sinne bestimmt ist, wird nebst den Fächern des allgemeinen Lehrplanes
auch das Türkische (sowie das Arabische und Persische als Hilfssprachen ) gelehrt , wogegen das Eng¬
lische entfällt . Ferner wird für den Konsulardienst in Ostasien nach Maßgabe des Bedarfes einzelnen
Zöglingen (in den beiden letzten Jahrgängen ) eine spezielle Vorbildung , insbesondere in der chinesischen
Sprache , geboten.

Die Einreihung eines Zöglings in die orientalische oder in die westländische Sektion erfolgt unter
Berücksichtigung der von den Kandidaten diesfalls zum Ausdrucke gebrachten Wünsche, beziehungsweise
nach Maßgabe ihrer Eignung , sowie des dienstlichen Bedarfes.

Die Studiendauer beträgt für sämtliche Hörer der Anstalt fünf Jahre.
An der Akademie werden wirtschaftliche , kaufmännische, juristische, historisch-politische und

militärische Fächer gelebrt ' ) und außerdem einzelne kaufmänmsche und sonstige Spezialkurse abgehalten;
die Teilnahme der Zöglinge an den einzelnen Disziplinen hängt von den diesbezüglichen Bestimmungen
des Studienplanes ab.

Die Zöglinge erhalten von der Anstalt nebst dem Unterrichte die Wohnung , Verköstigung , Be¬
heizung , Beleuchtung , Bedienung und ärztliche Pflege u s. w. gegen ein Jahrespauschale von 2600
Kronen . Es bestehen jedoch 10 Stiftplätze zu 2600 und 15 zu 2000 Kronen.

Heimat , Nationalität und GlanbcnsbckcnntniS der Studierenden an der k. u. k. Konsular-
Akademie in den Studienjahren 1898/188 !)—1901/190Ä.

Heimat

Studierende
im Studienjahre

cr>

22QO-

Nationalität und
Glaubensbekenntnis;

Sektion

Studierende
im Studienjahre

O

oc or O
Sr M er>
22 ! 22 02

arlberg

Niederösterreich
Oberösterreich
Salzburg . .
Steiermark .
Kärnten . .
Krain . . .
Küstenland
Tirol und Vorc
Böhmen
Mähren
Schlesien
Galizien
Bukowina
Dalmatien

zusammen Inland
Länder der Ungar . Krone
Bosnien und Herzegowina
Sonstiges Ausland . . -

zusammen Ausland .

Summe .

Deutsche
Tschecho-Slaven
Polen . .
Rutbenen .
Südslaven
Italiener .
Rumänen .
Magyaren.
Sonstige .

zusammen

13
11

1

17 j 22 ! 24
9 10 9
1 i 1 —

Katholiken . . .
Griechisch-orientalische
Evangelische . . .
Israeliten . . . .
Sonstige . . . .

12 10 11

25 27 33 33

zusammen
Davon in der

orientalischen Sektion
westländischen „

10
5
2

16
4
4

25

12
4
4
1
4

25 27 33 33

27 ! 33

14
3
4
1
3
1

20 ! 22 25
2 ^ 5 ^ 3
4 5 4

33-»

18 16 18 18
7 11 ! 15 15

Der Lehrkörper bestand aus 31 Personen , und zwar 1898/99 aus 6 außerordentl . Professoren,
21 Dozenten und 4 sonstigen Lehrern , 1899/1900 und 1900/1901 ans 7 außeroideutl - Professoren,
20 Dozenten und 4 sonstigen Lehrern , 1901/1902 aus 10 außerordentl . Professoren , 17 Dozenten
und 4 sonstigen Lehrern.

l) Siehe hierüber und Uber die Vorbedingungen sür die Aufnahme in die Akademie das Jahrbuch für 1898 , Seite 382.
— Nach Jahrgängen verteilen sich die Hörer im Studienjahre 1901/1902 : I . Jahrgang 6 (4), II . 8 (4), III . 10 (4) ,
IV 4 (3) , V . s (3) ! die cingeklamrnerten Zahlen bezeichnen die Angehörigen der orientalischen Sektion.
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3. K. k. Technische Hochschule.
I. Studierende an der k. k. Technischen Hochschule im Winter- und im Sommerseinester
der Studienjahre 1887 1888 —lilOI/NMS mit Rücksicht ans die einzelnen Fachschulen.

Studienjahr
^2
d

L rr
'GL

dIZ ^
AG ^ ^

Daher
zusammen
ordentliche

Hörer

Dazu
außer¬

ordentliche
Hörer

8 -

Zahl der Studierenden
Wintersemester

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

Darunter im Studien¬
jahre 1901/1902:

dien Immatrikulierte

591
700
732
757
893

259

109
105
106
106
105

579 , 176
670 164
778 > 179
901 186

1019 202

25 350 ! 51 43

64
72
87
80
85

1519
1711
1882
2030
2304

728

187
144
198
213
221

147

1706
1855
2080
2243
2525

875

Sommersemester
1897/1898
1898/1899
1899N900
1900/1901
1901/1902

Darunter im Studien -^
jahre 1901/1902:

Neu Immatrikulierte ')

586
677
701
728
844

107
98

102
101

93

564
655
755
856
958

172 64
158 63
169 82
184 s 70
193 j 80

1493
1651
1809
1939
2168

14

185
117
148
161
160

1678
1768
1957
2100
2328

18
i) Die Anzahl der im Sommersemester neu immatrikulierten Hörer wurde vom Rektorate nicht bekannt ge¬

geben ; 1898/1899 und 1899/1960 waren je 1 ordentlicher und 2 außerordentliche Hörer neu immatrikuliert worden.

L. Heimat. Nationalität und Glanbcnsbekenntnis der Studierenden an der k. k. Tech¬
nischen Hochschule im Wintersemesterder Studienjahre 1887 1888 —1881 188S.

Heimat

Studierende
im Wintersemester')

QV > S- ! Q02 O- O
Qv ^ (X) 072

o02

02 I ^ i or ^ § ! o
ov -X) ^ ov , or> ^ Od

Nationalität und
Glaubensbekenntnis

Studierende
im Wintersemester')

OLO)
3V

OOor
^ ! <7<I
8 8

Niederösterrcich
Oberösterreich
Salzburg .
Steiermark.
Kärnten. .
Krain . .
Küstenland.
Tirol und Vorarlberg
Böhmen. .
Mähren. .
Schlesien .
Galizien
Bukowina .
Dalmatien .

zusammen Inland
Länder der ung.Krone
Bosnienn.Herzegow.
Sonstiges Ausland

zusammen Ausland
Summe .

>) Ohne Gäste.

642
37
6

24
13
26
38
37

166
183
107
100
36
25

736
49
6

20
18
23
41
33

170
210
107
113
36
27

780
49
11
23
24
27
54
28

188
290
110
126

40
30

866
57
14
20
18
25
59
37

215
219
119
182
56
41

1440 1589 >1780 !1928 2175

972
58
10
30
18
19
72
43

209
253
153
223

62
53

1871 204 ! 215 , 219 > 243
2 6 5 8

^79 60 > 79j 91 99
266l 266 ! 300 ! 3151 350

1706 1855 2080 2243 2525

Deutsche. . .
Tschecho-Slaven
Polen .
Nuthenen
Südslaven
Italiener
Rumänen
Magyaren
Sonstige.

zusammen

Katholiken. . .
Griech.-orientalische
Evangelische. .
Israeliten . . .
Sonstige. . . .

zusammen.

1307 1425
38 47
84
2

99
66
22
63
35

98
7

104
63
24
44
43

1706 1855

1499 1692
60 60

112
9

165
68
39
68
60

2080

1061 1162
31 31

113 137
473 500

2^ 25
>1706 1̂855

1298
39

175

161
5

118
85
25
49
48

2243

1365
62

164
538 644

30 8

2080 2̂243

1951
57

189
8

117
100

27
18
58

2525

1530
70

208
702

15

2525



446 XIV . Bildungswesen . — L . Hochschulen rc . 3 . U . k. Techn . Hochschule . 4 . Hochsch . f . Bodenk.

!t. Lchrpersonal und Vorlesungen an der k. k. Technischen Hochschule im Wintersemester
der Studienjahre 1897 98 —1901/1992.

Lehrpersonal im Wintersemester

Studienjahr
! Ordentliche
^ Professoren

Außerordentliche
Professoren Dozenten

Sonstige
Lehrer zusammen

Vorlesungen
im

^Wintersemester

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

27
32
32
32

14
14
13
13
11

28
29
31
29
33

41
42
42
44
45

0 Adjunkten . Assistenten , Konstrukteure und Lehrer im engeren Sinne.

114
112
118
118
121

s
153
156
163
183

4 . Staatsprüfungen an der k. k. Technischen Hochschule in den Studienjahren
1897 98 — 1901 1902.

Studien¬

jahr

An der
Ingenieurschule

An der Hoch¬
bauschule

An der Maschi - !! An der chem .-
nenbauschule ) techn . Schule

T W W K W

In Versiche¬
rungs -Technik

T

Zusammen

^ ^ ^
» »
S K ^

Erste ( allgemeine ) Staatsprüfung

1897/1898
1898/1899
1899/1900

118 ! 95
126 >107
138 I 121

1900 4901 ! 137 >117
1901/1902 ) 157 145

23
19
16
20
12

18 15 3 109 93 16 40 32
16 15 1 136 122 14
22 22 — 155 143 12

44
47

38
36

23 I 19 ! 4 >>148 133 ^ 15 >! 34 > 32
21 17 4 ! 221 j 197 ! 24 !! 43 43

8
6

11
2

2 —
9 —
3 ! —
3 ! —
1 2

287 237
831 291
365 325
345 304 41
!445 !403 >42

Zweite (Fach -) Staatsprüfung

1897/1898 ) 41 36 5
1898/1899 / 45 36 9
1899/1900 72 64 8
1900/1901 / 84 69 15
1901/1902 ! 98 84 14 » 7 ! 7 -

11 > 11  —
10 9 1
10 10  —

72 > 68
75 72 I 3

100 89 11
15 15 — / 69 57 12

93 69 24

4 ^ 27
80
34
27
37

25
30
26
26
27

1
10

151
160
216
195

>235

140
147
189
167 28
187 ! 48

Im Studienjahre 1901/1902 fand an der Hochbauschule eine Diplomprüfung nicht statt . Das
Doktorat der technischen Wissenschaften erwarben im Studienjahre 1901/1902 16 Kandidaten,

4. R . k. Hochschule für Bodenkultur.
1. Studierende an der k. k. Hochschule für Vodenknltnr im Winter - und im Sommcr-

scmester der Studienjahre 1887/98 —1991/1902 mit Rücksicht auf die einzelnen
Abteilungen.

Studienjahr
bzw.

Art der
Studierenden

Wintersemester Sommersemester_

Landwirt - Forstwirts Kultur - >! o „ . !Landwirt - Forstwirt - ! Kultnr-
schaftliche schaftliche technisches ! l! schaftliche ! schaftliche technisches
Abteilung Abteilung >Studium ) "  s Abteil ung ! Wteilung I Studium

Zu¬
sammen

Zahl der Studierende»

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

Darunter im
Studienjahre
1901/1902:

Neu Immatri¬
kulierte . .

Außerordent¬
liche Hörer .

107
108

96
90
92

38

34

227
221
233
248
241

90

32

18
24
28
22
33

13

5

352
353
357
360
366

141

71

83
91
82
83
89

12

33

216
210
210
214
223

6

27

16
20
23
22
32

315
321
315
319
344

19

64



XIV . Bilduugsweseu . — X. Hochschulen rc. 4. K . k. Hochschule für Bodenkultur . 447
2 . Heimat , Nationalität und Glaubensbekenntnis der Studierenden an der k. k. Hochschule

für Bodenkultur im Wintersemester 1807 08 —kOOL/IOOS.

Heimat

studierende
im Wintersemester

O2 Oor o
20 ^ or c7r

20 , 02 . O02 ^ > O
20 20 02

Niederösterreich
Oberösterreich
Salzburg
Steiermark .
Kärnten . .
Krain . . .
Küstenland .
Tirol und Vorarlberg
Böhmen . .
Mähren . .
Schlesien . .
Galizien . .
Bukowina .
Dalmatien .
zusammen Inland
Länder der ung . Krone
Bosnien u. Herzegow.
Sonstiges Ausland .
zusammen Ausland .

Summe . .

62 66
9 ! 13
.6
5
6
6
5

11
86
43
21
65
12

5

4
7
6
6
6
5

51
41
28
55
13
10

801 311 320
41 i 31 ! 29

71 64
17 ! ig

5
4
3 l
8
4

11
61
40
22
60
14
10

o
7
3
9
1

15
66
42
17
42
23

7
319
^28 !

10 ll X 13

!̂ l1 42 >" "37llj
352 I 353j 3571 360

72
14

4
12

5
10

2
20
58
38
16
40
28

3
322

28

16
44

366

Studierende
im Wintersemester

Nationalität und
Glaubensbekenntnis

S

20

Deutsche . . .
Tschecho-Slaveu
Polen
Rutheneu
Südslavcu
Italiener
Rumänen
Magyaren
Sonstige

zusammen

193
46
51

5
31

9
8
8
1

199
33
51
15
40

9
2
2
2 !

206
36
45
11
39

4
8
5
3

207
37
34
12
89

7
15
5
4

352 353 357 360

Katholiken . . . .
Griechisch-orientalische
Evangelische . . .
Israeliten . . . .
Sonstige.

zusammen . .

304
17
24

6
1

352

308
19
16

9
1

353

319
17
16

4
1

357

302
24
23
10

1

360

214
39
33

9
34

8
17

6
6

366

307
27
29

2
1

366

3 . Lehrpersonal und Vorlesungen an der k. k. Hochschule für Bodenkultur in den
_Studienjahre » 1807 08 —100k I00L. _ _

Lehrpersonal
tndienjahr Ordentliche !Aiißerordentl . Sonstige Winter-

Professoren Professoren Zenten ! zusammen

Vorlesungen im

Lehrer' semester
Sommer-
semestcr

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

15
17
17
17
17

20
21
24
28
25

13
11
14
16
16

52
52
57
62
69

92
92
96
92
92

84
84
78
85
88

*) Mit Einschluß der Assistenten.
4 . Prüfungen an der Hochschule für  Bodenkultur 1807/08 —1001 I00L.

Studienjahr

Staatsprüfungen ') Diplomsprüfungen
Geprüfte ^Approbierte Reprobierte Geprüfte s Approbierte ^Reprobierte

/Kandidaten , u. zw. bei der Gruppen -!
Prüfung

1^
Kandidaten

I II I II II

Zahl
der ausge¬

stellten
Diplome

Landw irtschaftliches Studium
1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

48
40
38
49
38

47
39
31
33
33

1
1
7

16
5

5 '
3
2
2
3

Forstwirtschaftliches Studium
1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/19 - 1
1901/1902

164
187
194
182
171

154
175
176
142
137

10
12
18
40
34

Knltnrtcchniiches Studium H
1897/1898
1898/1899
1809/1900
1900/1901
1901/1902

5
14
13

5
14
13

*) Für das kulturtechnische Studium bestehen derzeit keine Diplomprüfungen.
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5. K k. Akademie der bildenden Künste.
1. Lchrpersonal und Studierende an der k. k. Akademie der bildenden Künste in den
_ Studienjabren 1KS7 '»8 - i ;><>2._

G

Lehrpersonal im
Wintersemester

Zahl der
Studierenden im

Winter¬
semester

Sommer¬
semester

r-
« L

Nt, W

Von der Gesamtzahl der Studierenden (mit
Einschluß der Gäste ) im Wintersemester waren an

«d
8

§ Z

GL

-L
xd

G ^
8«

d -̂

G .L
8^

dt
sd

G L

-- 8,

§8 8
GZZ
;TZ

d-

GL

-LK

GZ

1897/1898.
1898/18991
1899/1900 >
1900/1901 24
1901/1902 »22

23
24
24

16 ! 1
17 1
17 1
17 >1
14 3

2i257 >213 >44!!253 >211 >42,! 94
2 274 229 4S 270 228 42 110

250
266

215 35248 214 34
217 >4912671215>52»

48
43
42
41
43

32
34
28
27
30

10
8
8

11

38
40
49
56
50

27
30
22
26
21

92
97

257j215 >42j>260j216l44 » 97 1
) Die Zahl der Spezialschulen ist für Historienmalerei 4, für Architektur 2, für höhere Bildhauerei 2

2 . Heimat, Nationalität und tOlaubendbekenntnis der Studierenden an der k. k. Akademie
der bildenden Künste im Wintersemesterder Stndienjabrc 4KK7/KK—kit<»I/1Kt>2

Heimat

istndierende
im Wintersemester

20 M
Qv 2D

oo
2
OdQv

NIoOr
oo

^Nationalität
und

Glaubensbekenntnis

studierende
im Wintersemster

sr
2V
2V
2O

Ss s

L

<̂>sor

S

Niederösterreich
Oberösterreich
Salzburg . .
Steiermark
Kärnten . . .
Krain . . .
Küstenland
Tirol u. Vorarlberg
Böhmen
Mähren
Schlesien
Galizien
Bukowina
Dalmatien

zusammen Inland
Länder derung . Krone
Bosnien n. Herzegow
Sonstiges Ausland

zusammen Ausland
Summe . . .

135
2
2

25
3
4
1
5

19
18
6
5

22K

-15
L6

144
5
2

22
2
2
1
6

24
21

4
3
1
2

137
4
2

15

5
20
25

4
3
2
2

143
4
1

20
3
3
1
4

22
23

4
6
2
3

138
6
1

20
2
2
2
5

21
24
6
6
1
2

Deutsche . .
Tschecho-Slaven
Polen . . .
Ruthenen . .
Südslaven
Italiener . .
Rumänen . .
Magyaren . .
Sonstige . .

zusammen .

239 >222 >239 1235
15 11 ^ 13 > 12

201 17 14 10
^5 ^ 8 >̂ 27LL2

257 >274 >250 >266 >257

Katholiken . .
Griechisch-orientä
Evangelische .
Israeliten . .
Sonstige . .

zusammen .

223
4
5

10
3

7
5

257

221
5

16
15

238
6 ?
6

8
3

6
7^

221
7
6

8
1

4
3

274

236
4

14
20

250

211
5

17
17

232 ' 230
10 8

7 5

266

226
4

21
13
2

257

219
2

20
14
2

257 ^274 1250 1266 1257

6. K. k. Lvangelisch-theologische Fakultät.
I. Lehrpcrsonal, Vorlesungen, Studierende und Promotionen an der k.

theologischen Fakultät in den Studienjahren 1K97/KK—kKOk/I
k. Evangelisch
»02.

G

Lehrpersonal
im Wintersemester

d!

2 -

!> Zahl der Studierenden
Vorlesungen ^ ^ Wintersemester !imSommersemester

" 8
^ 8 >-

:G
G §
-G

Q LS

8Ä
8 «o 8

o

Promotionen

K

der Theologie
1897/1898 s 8
1898/1899 8
1899/1900 >7
1900/1901 , 7
1901/1902 ^7

5
6
5 >

17
18
16
16
16

20
19
17
17
16

32 26
27 22
25 I 20
29 ! 24
31 26

22
25
25
26
24

19
21
21
22
18

1
2
4 ^ -
1 ! -
1 ! 2

3 -)

>> Darunter 2 Promotionen zum Ehrendoktor.
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S . Heimat , Nationalität u. Glaubensbekenntnis der Studierenden an der k k. Evangelisch-
theologischen Fakultät im Wintersemester der Studienjahre 1897/98 —19911992.

Heimat

Niederösterreich
Oberösterreich .
Salzburg . .
Steiermark . .
Kärnten . . .
Kram . . .
Küstenland . .
Tirol n. Vorarlberg
Böhmen . . .
Mähren . . .
Schlesien . .
Galizien . . .
Bukowina . .
Dalmatien . .

zusammen Inland

Länder der nng . Krone
Bosnien » . Herzegow.
Sonstiges Ausland .

zusammen Ausland

Summe . .

Baptist.

Zahl der Studieren¬
den im Wintersemester

des Studienjahres
2O Od O02 02 o o o
2V F2 02 02

1
7
3
2
2
3
1

28

4

4

32

1
8
3
1
2
1
1

24

3

3

27

6 , 6
-I 1

23

2

23

3

- 3

2 6

25 > 29

26

2

3

5

31

Nationalität und
Glaubensbekenntnis

Deutsche . . .
Tschecho-Slaven
Polen .
Rnthenen
Siidslaven
Italiener
Rumänen

Magyaren
Sonstige

zusammen

Katholiken . .
Griechisch-oriental

Evangel . A. B.
Evangel . h. B.
Israeliten . . .
Sonstige . .

zusammen

Zahl der Studieren¬
den ini Wintersemester

des Studienjahres

0220

QO
02

02
022V

Q
02

13
12
2
3
1

32

11
12

1
1
1

1

12 17
10 8

2 2

27

3
19
10

32

1
17

9

27

2
20 23

5 4

25 29

sa—

19
10

1

1 —
- 11

25 ! 29 ! 31

1
26

3

31

7. Israelitisch -theologische Lehranstalt.
Diese Anstalt ist von dem „Verein zur Errichtung und Erhaltung einer Israelitisch -theologischen

Lehranstalt in Wien ", dessen Bestand am 9. Februar 1893 von der k. k. Statthalterei bescheinigt
wurde , mit Beginn des Studienjahres 1893/94 eröffnet worden . Ihr Zweck ist die Pflege und
Förderung der Wissenschaft des Judentums , sowie insbesondere die Heranbildung von Rabbinern
und Religionslehrern . Die anzustellenden Dozenten (Professoren und Lektoren) haben sich nebst dem
bestimmten Maße theologischer Bildung über absolvierte Universitätsstndien , in der Regel auch über
die Erlangung des akademischen Grades anszuweisen ; nur bei den für die talmndischen Disziplinen
zu bestellenden Lektoren , welche neben dem hiefür angestellten Professor Unterricht erteilen , kann
von dem Nachweise der Universitätsstädten abgesehen werden . Die Hörer (Rabbinats -Kandidatenl
sind entweder ordentliche oder außerordentliche . Ordentliche Hörer sind jene, welche bei der Aufnahme
nebst dem Nachweise der vorgeschriebenen Kenntnisse in den hebräischen Fachern ein Zeugnis der Reise
zum Besuche einer Universität beizubringen vermögen ; außerordentliche solche, welche dies nicht im
stände sind oder bloß einzelne Vorlesungen besuchen wollen . Die ordentlichen Hörer haben auch die
Verpflichtung , an der Universität zwei Kollegien über philosophische Disziplinen und je ein Kolleg
über vaterländische Geschichte und über Pädagogik zu hören . Die Dauer des Besuches der Lehr¬
anstalt ist für die Rabbinats -Kandidaten in der Regel ans sechs Jahre festgesetzt, nach deren Ablauf
Prüfungen stattfindcn ; jedoch haben sie auch schon zu Ende des dritten Jahres eine Prüfung abzu¬
legen . Mit der Lehranstalt ist eine Vorbildungsschnle verbunden , welche den Zweck hat , Aspiranten
für die Lehranstalt in den hebräischen Fächern vorznbereiten ; bis einschließlicĥ 1898/99 hatte sie auch
die Ausgabe , Rcligionslehrer für Volks - und Bürgerschulen heranzulstlden . Seit dem Studienjahre
1899/1900 ist aber diese Aufgabe einem besonderen , damals errichteten Religionslehrer -Knrse zngeteilt.
In diesen Kurs werden ausschließlich Volks - und Bürgerschullehrer anfgenommen . Der Unterricht
dauert regelmäßig vier Jahre und ist unentgeltlich , ebenso wie auch der Besuch der Kollegien und der
Unterricht in den nicht obligaten Fächern der Lehranstalt selbst unentgeltlich ist.

Statistisches Jahrbuch. 29
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I . Lehrpersonal, Vorlesungen, Studierende und Prüfungen an der Israelitisch-

Studienjahr,
bzw.

Abteilung ')

Lehrpersoual im
Wintersemester

<2 I
>L«

Vor¬
lesungen

8).

Zahl der Studierenden_ (Approbierte
im Wintersemester imSommersemester>̂ andidaten

0 - I
^ r-» o ^
ZZ ^L -8
8 I

D
r-. § ^
^

CS x-
>2« HZ

l I
1897/1898 b)

lzus. <
l -H >1898/1899 >,) l
Ms-! I

1899/1900 ^̂

1900/1901

1901/1902

4

zus
u)
d> N7 .

Zns.
u)

, -> 1 ° 'lzus. ! >
r) Hauptanstalt, d)

für das Lehramt an Mitte lsch
2 . Heimat, Nationalität
theologischen Lehranstalt

25 25

27 27

27 ^ 27

26 26

27

25 24

lU26 25
11 11
37/ 36

32
6

38
29
3

32
27
12
39
25°
11
36
26
11
37

31
6

37
27

3
30
24
12
36
24
11
35
25
11
36

2
2

- ! 1
5-)

l-

Z Vorbildungsschule, c) -- Kurs für Volksschullehrer. - -) Überdies 1 Kandidat
ulen.
und Glaubensbekenntnis der Studierenden an der Israelitisch
im Wintersemester der Studienjahre 189 V 98 —1901 1it02

Heimat

Studierendes
im Wintersemester

ar L> ^
20 ! 0» ! s-
20 > M OM 02 ! 02
20 20 M

<ra

S02

Niederösterreich
Oberösterreich
Salzburg . .
Steiermark .
Kärnthen . -
Krain . . .
Küstenland .
Tirol und Vorarlberg
Böhmen
Mähren
Schlesien
Galizien
Bukowina
Dalmatien

zusammen Inland
Länder der ung. Krone
Bosnien u.Herzegowina
Sonstiges Ausland .

zusammen Ausland
Summe

4
4

5
4

23 ! 20 13 10
1

34 28
3

23
1

1 1

39 32
4

27

22
1

2
3

25

4
2

11
1

19
2
1
4
7'

26

Nationalität2 ) und
Glaubensbekenntnis

Studierende ' )
im Wintersemester

QV ^ -Id
-Id -IdQVj 2O

-Id

-
Od

r-i 0-1o o
-Id >Idi—l ^ r—l
O ^O ^ O

Deutsche . .
Tschecho-Slaven
Polen . .
Ruthenen .
Südslaven
Italiener .
Rumänen.
Magyaren
Sonstige .

zusammen

Katholiken . . .
Griech.-orientalische
Evangelische . . .
Israeliten . - . .
Sonstige . . . .

zusammen

39 32 i 27 25 26

39 32 27 25 26

v Seit dem Studienjahre 18SS/iSW sind hier nur die Hörer der Anstalt, nicht aber die Besucher des Kurses
für Volksschullehrer berücksichtigt. — -) Aufzeichnungen über d,e Nationalist werdenm den Matriken der Lehranst
nicht geführt.

8. Das k. u. k. rNilitär -Tierarznei -Znstitiit und die tierärztliche Hochschule-
Mit dem Erlasse des k. k. Ministeriums für Kultus und Unterricht vom 27. März 1897 wurde

auf Grund der Ah. Entschließung vom 31. Dezember 1896 em neuer tierärztlicher für
die im Reichsrate vertretenen Königreiche und Lander kundgemacht Danach ist, Sch Aufn^ we als
ordentlicher Hörer in das tierärztliche Studium das Zeugnis über die an einer «lland schen Mi t l-
schule(Gymnasium oder Realschule) mit Erfolg bestandene Matnritatsprufung ersorderlich, wahrend
früher eine geringere Vorbildung auSreichte. Die Studiendauer für den tierärztlichen Lehrkurs wulde
auf vier Jahre oder acht Semester erhöht; bis dahin hatte sie blotz drei Jahre betragen. Der neue
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Studicnplan trat mit dem Studienjahre 1897/98 allmühlig derart in Wirksamkeit, daß er von da
ab für die in den ersten Jahrgang eintretendcn Studierenden in Geltung war, wogegen für die in
dem erwähnten Studienjahre in den zweiten oder dritten und im Studienjahre 1898/99 in den dritten
Jahrgang eintretendcn Studierenden noch der alte Studienplan zu gelten hatte. Es waren daher im
Studienjahre 1900/1901 bereits sämtliche vier Jahrgänge des vierjährigen tierärztlichen Studiums
in Tätigkeit, wogegen vom dreijährigen Studium schon 1899/1900 kein Jahrgang mehr bestand.

Mit derAnstalt ist ein zw eijähriger Kurs für Militär -Kurschmiede verbunden. Kurse für Hufschmiede
werden jährlich zwei (von Anfang Jänner bis Ende Juni und von Anfang Juli bis Ende Dezember) ab¬
gehalten; im Sommersemester 1900/1901 fand ein 14tägiger Kurs über mikroskopische Fleischbeschau statt.
I.Lehrpcrsonal, Vorlesungen, Besucher und Fortgangsprüfungcn an demk. u. k. Militär-
Ticrarznei-Jnstitutc und der tierärztliche» Hochschule im Studienjahre likOI 1902.

Abteilungen (Kurse) Lehrpersonal

Unter¬
richts¬
stunden

(wöchent¬
lich)

Zahl der
Studierenden ')
im Winter- ! „

semester L

L '-—

^ D(§ D

Fortgangs-
Prüfungen 2)

s

Tierärztlicher Kurs
Kurs für Militür -Kurschmiede.
Kurs für Hufschmiedes . . .
Kurs über Vieh- und Fleisch¬

beschau.
Kurs über mikroskopische Fleisch¬

beschau.
Hörer einzelner Fächer . . .

zusammen . . .

9 Professoren,
2 Adjunkten,

1 Hufbeschlag¬
lehrer,

10 Assistenten,
3 Honorar-
Dozenten,
zusammen

25 Personen

102
18
2 !

86
15
2

108 54
117 117
39 32

54 104
104
49

2)30
2) 2

63 !!289

46
104

') 72

39
92
72

7
12

222 >203 ! 19— 122 !104 2661 203
') Die Besucher des tierärztlichen Kurses , dann der Kurse für Militär -Kurschmiede und für Hufschmiede sind

durchwegs ordentliche Besucher (Hörer), die übrigen werden ols außerordentliche angesehen. — 2) Fortgangsprüfungen
finden beim vierjährigen Studium der Tierheilkunde beim Übertritte in den II., bzw. Hl . Jahrgang , bei den übrigen
Kursen — mit Ausschluß jenes über mikroskopischeFleischbeschau — am Schlüsse jedes Jahrganges , bzw. jedes Kurses
statt . Bei den Diplomprüfungen wurden 40 Kandidaten geprüft , wovon 28 approbiert , 12 reprobiert wurden . — ») Der
Kurs in der ersten Hälfte des Jahres wird in der Tabelle dem Sommersemester , der in der zweiten Hälfte dem Winter¬
semester zugerechnet. — Hier sind die von den Besuchern beider Kurse Geprüften angegeben . — ^ Zivilpersonen.

2 . Heimat, Nationalität und Glaubensbekenntnisder Studierenden an demk. n. k.Militär
Tierarznei-Jnstitnte und der tierärztlichen Hochschule im Studienjahre 1901/1902

Zahl der Studierenden
im Wintersemester

Heimat

Niederösterrcich
Oberösterreich
Salzburg .
Steiermark
Kärnten .
Kram . .
Küstenland.
Tirolund Vorarlberg
Böhmen
Mähren.
Schlesien
Galizien
Bukowina
Dalmatien

zusammen Inland
Länder derung.Krone
Bosnien mHerzegow.
Sonstiges Ausland.

zusammen Ausland
Summe

12
5
2
5
1
2
4
4

29
11
4
2
1
1

AMM_
31
13

4
1

2
21
18
4
4
3

42
3

1
2

1
5
8

10

WS;

14

83 ! 105 72 ! 29 j
17
3
5 !

25

11

1

3
13

12 16

99
21
2

11
7>
3
V

11!
64
45

8
6
4
1

289
33
16
9

108 117 ! 88 34

Zahl der Studierenden
im Wintersemester

Nationalität
und Glaubens¬

bekenntnis

Deutsche . .
Tschecho-Slaven
Polen . .
Rnthenen.
Südslaven
Italiener.
Rumänen.
Magyaren
Sonstige .

zusammen

L L
K§

Katholiken . . -
Griech.-orientalische
Evangelische. . .
Israeliten . . .
Sonstige . . . .

zusammen .

66 ! 104
22 ! 10

1 1

23
3

3

1

63 25
9 3

14
1

248
44
2

39
7

6
1

108 117 88 34 347

90
8
3
7

105
1

11

74 31
13 ! -

2
1

108 117 88

300
22
16
8
1

34 347

-) Darunter die Besucher beider Kurse. — '-)
beschau (im Sommersemester ) und die Hörer einzelner

58
s347
Darunter die Besucher des Kurses über mikroskopischeFleisch-
Fächer . — 2) Vgl . die 1. und 2. Anmerkung.

29*



9 - ^>ummarium der Hochschulen und der sonstigen höheren Lehranstalten.
Lehrpersonal und Studierende an den Hochschulen re. im Studienjahre 1001/1802.

Hochschulen rc.

Lehrpersonal im
Wintersemester

Gesamtzahl der
Studierenden im

KL

Von der Gesamtzahl der Studierenden im Wintersemester waren nach
der Gattung der Heimat ' )

A L
^ L
^ 'd.

DE

(9 ^ (9 L « 'S °-,L ^
ZZ TMl« N

8 L
d
G0L>««2

K. k. Universität.
K. und k. Konsular -Akademie . . .
K. k. Technische Hochschule . . . .
K. k. Hochschule für Bodenkultur . .
K. k. Akademie der bildenden Künste
K. k. Evangelisch -theologische Fakultät
Israelitisch -theologische Lehranstalt .
K- k. Tierärztl . Hochschule' ) . . .

zusammen . .

514
31

121
59
22

7
6

25

104

17
14

5
4
9

53 > 212
10
11

1
3

17
33
25

4
2

— ^ 3

145
4

45
16

1

2
13

7.621
na

2.525")
366
257

31
26 ' )

108

6.576
33

2.328 ")
344
260

24
26

104
785 > 185 78 296 > 226 !j10.967 °) ! 9.695°)!

5.766
33!

2.304
295
215

26
25!

108 ^
8.772

1855

221
71
42

5
1 >

2195 ' ) !

2483
5

972
72

138
4

12>
3686

250
1

68

i

336

58

10
4
1

2
75

142

30
12
20

3

56

18
5
2
2

178

19
10
2

180
2

72
2
2

109

43
20

5

5 1 2 4 4
212 (^84 ' 211 262 ! 181

561
5

209
58
21

8
4

29

931
1

253
38
24

4
2

11

236
2

153
16

6
2

895 1264 419
(Fortsetzung.)

Von der Gesamtzahl der Studierenden im Wintersemester waren nach

der Heimat ') (Forts .) der Nationalität ' )

Hochschulen rc.
! <2

E)
! 051

L
«51 LZ« ! ^

Z/ 'SN

^ - l
«LS Z ^ 'Z

«51 ^ «

« > LZ
L T

K

AZ

d-l

«

K4 Kt
-L ^
C 5? G

dem Glaubensbekenntnisse ')

Z '-
AZ

T 8

L . rn

E> S?
r:
G

K. k. Universität.
K. und k. Konsular -Akademie . . .
K. k. Technische Hochschule . . . .
K. k. Hochschule für Bodenkultur . .
K. k. Akademie der bildenden Künste
K. k. Evangelisch -theologische Fakultät
Israelitisch -theologische Lehranstalt .
K. k. Tierärztl . Hochschule' ) . . .

zusammen . .

67H
5!

223
40 >

5>
2>

11
2

964 !188

1t6
1

53
3
2

1
176

6069
24

2175
322
235

26
19

—83
8953

462
9

243
28
12

2
2

17
'775

73

1
3

85

325

99
16
10

3
4
5

462

860
9

350
44
22

5
7

25

5026
14

1951
214
230

19

56

283 215
3

57
39

8
10

22
1322 7510 422

4
189
33

5
1

1
448

294
1
8

655 165 50
3 1 - j

117 100 27

88
7

18
6
2

23 3
312 837 !282 ! 95j 124

153

58
6
1
1

4331
25

1530
307
219

90
219 6502

536
3

70
27

2
2

8

353
4

208
29
20
26

648 643

1627

702
2

14
3

26
7

82
1

15
1

2381 101
-) Ohne die „Frequentanten " <K92) an der k. k. Universität (vgl . die 4. Anmerkung zur oberen und die I . Anmerkung zur unteren Tabelle ans Seite 442) und ohne die Gaste an

der technischen Hochschule. Bei der Verteilung nach der Nationalität fehlen auch die 2K Hörer der Israelitisch -theologischenLehranstalt ; vgl . die 2. Anmcrknng zur unteren Tabelle auf Seite 450.
- -) Überdies im Wintersemester 89, im Sommersemester 54 Gäste. — ») Überdies 11 Schüler im Religionslehrer -Kurse. — «> Hier sind bloß die Studierenden der Tierheilkunde , nicht
aber die Militär -Knrschmikde, Hufschmiede und die Besucher der Ticrbcschanknrse berücksichtigt. — °) Dazu 59 Gäste an der k. k. Technischen Hochschule, daher zusammen 11.028. — °) Dazu 54 Gaste
an der k. k. Technische» Hochschule, daher zusammen 9749. — ') Dazu 59 Gäste an der k. k. Technischen Hochschule, daher znsammer 2254.

452XIV.Bildungswesen.—L.Hochschulenu.sonstigehöhereLehranstalten.



6. Mittelschulen.
I. Gesamtzahl der verschiedene» Arten von Mittelschulen in den Schuljahren 18l >7 88 —1i»01 ISttL mit Rücksicht auf deren Erhalter, das
Vorhandensein von Oberklassen, den Standort , die Zahl der Lehrpersonen, dann der Schüler am Schlüsse des Schuljahres im ganzen und

nach Muttersprache, Glaubensbekenntnis, Klasse und Fortgang.

d
G

Hievon
waren

erhalten hatten

G

waren gelegen im Gemeindcbezirke

G

i7?
p«l

Q

Gs.

«-
G

GH
G

Hievon waren nach
der Mutter¬

sprache

G

dem Glaubens¬
bekenntnisse

87 !Gl!-8

der
Klasse

Q

dem
Fortgang

rr
8

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902 W

16
16
16
17
17

13
13
13
13
13

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

d er

-ZZ

!^

13 10
13 !10
14jjl0
14 10
14 11

IS 3
IS ! 3

l ! 1
2 1
2 > 1
2 1
2! 1

2
2
2!

-)1
1

1 1
1 ^ 1
1 1
1 1

1 ! 1 1

1 1
1^ 1
1 1
1 1
1 I

1 —
1 —
1 —
1 1
1 1

1 —
1 —
1 —

344
344
348

I — 365
1 - ' 376

5704
6836
5979
6067
6186

5331
5482
5639
5736
5854

373 3515
354 3617
340 3757
331 !3855

337
329
361
357

332 3935 377

180646 3911
1833 !57 3972
1810 51 4029
1808 52 4̂079
181358 4172

1793
1864
1950
1988
2014

4920 748
4993 776
5156 ' 752
5235 789 43
5381 746 59

1 1
1 1
1 1
1 1
1 1

1 1
1 1
1 1
i ! 11 1

1211
1211
1211
1211
1211

b)l !- 1 —
1 — 1 - °)1
1 ?- 1 ^ ' 1

1 2
1 2

312 / 4860 4592
318 >! 49991 4752
334 5273 5039
335 5615 5379
350 5854 5632

268 3499 314 1020 27 3751
247 3571308 1096 24 3867
234 3741 327 1171 34 4089
236 j3936j360j1294 '25/4377
222 40843631387 20 4484

1109 >4085
1182 4166
11841! 4403
123Ä 4704
1370 ! 4808

656
662
682
700
726

10564 ! 9923
10835Ü10234
11252 !10678
11682 11115
12040 11486

641
601
574
567
554

7014 651282673
7188 637 2929 !81>
7498 688 2981 85
7791 717 3097 77
8019 740 3203 78

7662 2902
783912996
8118 3134
8456 3226
8656 !3384

9005
9159
9559
9939

10189

733
775
814
855

1001

1481 78
1551125
1566 127
1644
1747

99
104

0 Ohne das Mädchen -Gymnasium ; dieses siehe auf Seite 4M ff. — ?) Vgl . die 5 . Anmerkung auf der folgenden Seite . — Darunter auch das k- k. Gymnasium
zu den Schotten und das Gymnasium der k. k. Theresianischeu Akademie . — 0 Ohne Probekandldaien . — °) Vgl . die 12 . Anmerkung aus der folgenden Seite . — Vgl . die IS . Anmerkung
aus der folgenden Seite.
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454 XIV.  Bilduiigsmesen. — L. Mittelschulen.

Eröffnnugsjahr, Zahl der Klassen und Abteilungen, der Lehrer und Schüler in den
einzelnen Mittelschulen im Schuljahre IK01/1002.

G

«

Name der Anstalt

-SW

L>

Klassen Lehrpersonal')
Darunter

»«

Schüler

des
Schuljahres

rs
§

9
10
11
13
13
14
15
16
17

K. k. akademisches Gymnasium. . I
K-k. Franz Josef-Gymnasium . ^ 1
K. k. Gymnasium zu den Schotten I
K, k. Sophien-Gymnasium. . . . II
K. k. Rainer-Gymnasium. II
K. k. Staatsgymuasium . ! III
Gymnasium derk.k.theresianischcn

Akademie.
K. k. Elisabeth-Gymnasium. . .
K. k. Staatsgymnasinm.
K. k. Staatsgymnasium.
Privat-Untergymnasium. VIII
K. k. Maximilian-Gymnasium. . IX
K. k. Karl Ludwig-Gymnasium. XII
K. k. Staatsgymnasinm . XIII
K. k. Staatsgymnasinm . XVII
Vereins-Gymnasium. XVIII
K. k. Staatsgymnasinm . XIX
_ zusammen. . . —

IV
) X

VI
VIII

1622»)
1872 !
1807^
1877
1864°)
1869

1746
1878
1864
1871»,
1882
1871
1883
1897
1872
1900
1885

— 124

25 15
21 11
20 14
24 12

376

15
13

12
14
15
16
7

15
15

7
14
5

14

10
10
6

12
10
14

11
9

15
7
7

12
7

11
10
5
6

214 162

434
284
401
473
481
563

397
390
461
533
107
479
414
289
353
166
361

411
278
391
447
449
529

384
369
397
498
140
439
374
280
322
147
331

6.586 6.186

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

K. k. Staatsrealschule . . .
Privat-Unterrealschule. . .
K. k. Staatsrealschule . . .
K. k. Staatsrealschule . . .
Privat-Unterrealschule. . .
K. k. Staatsrealschule . . .
K. k. Staatsrealschule . . .
K. k. Staatsrealschule . . .
K. k. Staatsrealschnle . . .
K. k. Staatsrcalschule . . .
Privat-Unterrealschule. . .
K. k. Staatsrealschule . >-)XVl
K. k. Staatsrealschule . XVIII
Ä. k. Franz Josef-Realschule . . XX

zusammen. . . —

I
I

II
III
III
IV
V

VI
VII
XV
XV

1861
1850
1871») 7
1851
1888
1855
1875
1854
1851
1872

7
">)4

7
4
7
7
7

1879 " )4
1899 3
1879 7
1875 -°)7

17
5

32 13
28! 15
19
33
22
30
33
29
14
16
27
27

Hanptsumme

82 52 350

5
16
7

15
16
14
13
5

13
14

168

10
8

19
13
14
17
15
15
17
15

1
11
14
13

570
136
656
555
122
602
345
488
633
556
144
273
527
544

555
126
611
526
130
575
312
460
602
528
145
245
502
537

182 6.150 5.854

206 96 726! 382 344 12.736 12.040
>) Stand am Ende des Schuljahres ohne Probekandidaten . — Definitive und provisorische, jedoch ohne

die Religions -Professoren und -Lehrer . — 0 Aus dein 1554 eröffneten Jesuiten -Gtimnasium am Hose entstanden . —
0 Aus dem 4775 eröffneten kaiserlichen Gymnasium bei St . Anna entstanden . — 5) Mit 4. September 4897 wurde
die letzte Gemeindeanstalt , nämlich das Kommunal -Real - und Ober -Gymnasium im II . Gemeindebczirke, in die
Staatsverwaltung übernommen und gleichzeitig aus einem Real -Gymnasium in ein Gymnasium mit obligatem
Zeichenunterricht verwandelt . Die übrigen Gemeinde-Mittelschulen waren schon früher in die Verwaltung des Staates
übeigegangen , und zwar die Rcalschuie im IV. Bezirke zu Anfang des Schuljahres 1892/93, das Real -Gymnasium
im VI. Bezirke zu Anfang des Schuljahres 1893 94, die Realschule im IV. Bezirke zu Anfang des Schuljahres
1894/95, das Gymnasium im XIX . Bezirke zu Anfang des Schuljahres 1895 95 und die Realschule im VI. Bezirke
zu Anfang des Schuljahres 1896/97. — Außerdem sind zwei Vorbereitungsklassen , eine untere und eine obere,
vorhanden , in welchen zu Anfang des Schuljahres 18, bzw. 43, zu Ende 22, bzw. 45 Schüler sich befanden . —
si Diese Anstalt ist zu Anfang des Schuljahres 1894/95 vom IV. Bezirke in den V. Bezirk, wo für sie ein Gebäude
»eil errichtet worden war , iibersiedelt. — S) Aus dem 1701 eröffneten Piaristengymnasiuin entstanden . — ») Aus der
„unselbständigen " Realschule bei St . Johann in der Leopotdstadi entstanden . — ^ Außerdem eine Vorbereitungs¬
klasse mit 10 Schülern . — " > Außerdem eine Vorbercitungsklasse . — re) Vom „Verein zur Gründung einer Mittel¬
schule im XVI . Gemeindebezirke" errichtet und vom 1. September l90l ab in die Verwaltung des Staates über¬
nommen . — Mit Beginn des Schuljahres 1895/96 hat die allmähliche Umwandlung dieser früher im gegenwärtigen
II . Gemeindebezirke gelegenen Anstalt in eine Obcrrealschule begonnen. Sie erhielt ein am 18. Oktober 1900 ein-
geweihteS neues Schulgebäude , das in jenem Teile des ehemalige» II. Gemeindebczirkes liegt, ans dem der
XX. Gemeindebezirk gebildet wurde.



3 . Zahl der Schüler in den einzelnen Mittelschulen am Schlüsse des Schuljahres 1901/1902 nach Schulbesuch, Muttersprache, Glaubens
bekcnntnis, Klasse und Alter.

sr

s;

Name der Anstalt

1 K. k. akademisches Gymnasium
2 K. k. Franz Josef-Gymnasium
3 K. k. Gymnasium zu den Schottei
4 K. k. Sophien -Gymnasium.
5 K. k. Rainer-Gymnasium . .
6 K. k. Staats -Gymnasium .
7 Gymn. der theresian. Akademie
8 K. k. Elisabeth-Gymnasium .
9 K. k. Staatsgymnasium . . .

10 K, k. Staatsgymnasium . . ,
11 Privat -Untergymnasium - . .
12 K. k. Maximilian-Gymnasium
13 K. k. Karl Ludwig-Gymnasium
11 K. k. Staatsgymnasium . .
15 K. k. Staatsgymnasium . .
16 Vereins-Gymnasium.
17 K. k. Staatsgymnasium . .
_z usammen

K. k. Staatsrealschule
Privat -Unterrealschule
K. k. Staatsrealschule
K. k. Staatsrealschule
Privat -Unterrealschule
K. k. Staatsrealschule
K. k. Staatsrealschnle
K- k. Staatsrealschnle
K. k. Staatsrealschnle
K. k. Staatsrealschnle
Privat -Unterrealschule
K. k. Staatsrealschnle
K- k. Staatsrealschnle
K. k. Franz Josef-Realschule

zusammen .
DieAngaben . der Mittelschul -Leitungen über

^ 8 -2  " 8 -^

G

8 s
>LG

Von den Schülern am Schluffe des Schuljahres waren

LG

I
I
I

II
II

III
IV
V

VI
VIII
VIII

IX
XII

XIII
XVII

XVIII
XIX

411!
27^
39l!
447!
449
529!
384
369!
397
498
140
439!
374
280
322
147
33l!

406! 5
274^ 4
356! 36
446
446
528
374
368
396
493
127
437
373
271
320
147
330

1
3
1

10
1
1
5

13
2
1
9
2

nach der
Muttersprache

L «

nach dem Glaubens¬
bekenntnisse in der

L>
396
272
381
420
419
493
289
353
387
482
126
418
369
270
311
144
324

6186 6092 94 !5854
655
126
611
526
130
575
312
460
602
528
145
245
502
537

551
125
604
526
121!
571
308
460
594
527
145
245
501
528

542
123
558
503
122
558
299
455
591
513
133
233
490
512

9

3
7
8

23
5
8
4
7
2
5
4
7
6
1
6

105 85 142

23
13
3

12
10
1
5
8
2'
9
4
5

4!! 211
4 183
6 . 854

123
98!

394
320
284
250
370
91

137
324
242
262
134
208

3935

38
22
18
10

7
38
47
21
29
29
7

14
13
24
12

8
40

377
338ff̂ 5
75 7

332 22
376 23

94
462
274
327
454
434
120
204
390
204

12
65
19
37
44
21
11
10
36
12

s? ^G
153! 7
114 2

19!—
312! 2
341 3

95! 2
7 10

61 3
111  —
94
39

281
37
14
48
4

80

1. 2. 3. 4. 5. 6, ! 7. 8.

im Alter
von

Klasse

1 —
— 3

84
42
60
94
98

107
67
72
70
94
23
87
83
64
76
83
50

55 ! 6629 41
54 66
77 68
73 64
90
48
62
65
86
33
63
75
72
50
64
40

181F 40 . 18 !!1254!1086
172
43

256
121
23
47
17
96

102
72
14
31
73

320

das

I
I

II
III
III
IV
V

VI
VII
XV
XV

XVI
XVIII

XX

.5̂ 4/5806 48Ü5632! 102^ 2̂ 7k -.,.'14 -13 U-1-7 Ui 4 !si811!1182.I( 69s<22 599 417 854 — 2949.2905
Alter der Schüler scheinen nicht dnichlrcgS verläßlich zn sein ; eS werden taher cingel.cnde Ziffern l»ech einzelnen Altersjahren ) nicht veröffentlicht.

117
36

129
107
43

111
88

103
107
109
40

102
99

120

116
36

118
109
27
93
83
92
91

106
37
85
79

110

79
45
63
71
72
47
69
61
47
73

60
44
49
63
61
77
57
55
55
77
37
71
44
35
33

48
25
36
47
50
55
41
37
39
53

44
33
40
27

70 ! 62 40 15

47
31
58
38
35
39
46
40
36
48

31
20
22
22

1002 880 !615 528
91
31

108
86
30

105
62
76

92
23
92
89
30
91
79
73

103 96
85 68
37 31
58 . —

100 77
97 81

59 40

63
59

78

53
87
78

68
54

60
43

51

38
59
42

45
39

25 26
36 30
37 31
30 ! 30
33 '
47

35
35

43 ^ 37
24 16
32 29
33 35

39
26

22

31

35
33

19

23

-S
14

Jahren ff
196
133
159
237
191
281

215
145
232
210
258
248

131! 253
199! 170
189
198
88

176
121

258
300
52

263
253

147 133
189>188
143! 4
113 218

457 414 2791 3395
4l»

41

46

25
59
40

34
36

316
58

278
261

239
68

333
265
46

263
178
234
211
290

78
197
228 274
319! 218

312
134
226
391
238

67
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4 . Ergebnisse der Semcstralklassifikatiouund der Maturitätsprüfung in de» einzelnen Mittelschulen zu Ende  des Schuljahres 1802.

T

zuf. !6186

d?
GL
s -A« -n!

ZG!
d *05i!
GL!

1. Klasse
mit

Vorzug
411
278
391
447
449
529
384
369
397
498
140
439
374
280!
322
147
331!

555!
126
611
526
130
585!
312
460
602
528
145
245
502
537!

Ergebnisse der Klassifikation im 2. Semester

Am Ende des 2. Semesters

erhielten einZeugnis wurden zur -
der Wieder- "

holungs-2. od . .
3. Prüfung zu- .'

Klassel gelassen

—-s
2

56 !
56
72
62
48
67
63 ^
30
52
65
5

37
48
45
31
24
57

818
83
7

40
43
1

25
18
34
23
27

4
12
26
28

249
192
255
308
294
355
247
261
264
341
105
304
239
169
212

93
222

Bei der Wieder¬
holungsprüfung

63
17
27
57
55
58
24
38
48
40
16
50
44
38
43
18
20

36
12
31
18
48
44
35
37
32
47
11
47
39
26
35
12
31

<
1
6
2
4
5

15
3
1
5
3
1
4
2
1

4110 656
377
82

389
340

80
344
174
289
410
406
63

154
359
370

541
67
13

110
77
28

134
67
85
63
47
40
42
64
64

27
20
67
64
20
76
51
48
96
46
35
36
52
70

61
11
4
5
2
1
6
2
4

10
2
3
1
1
5

d
!

11

2
4
9
4
5
3
8
9
2
4
5
2

12
1
1

437 82

Bei der Nachtrags¬
prüfung

erhielten ein Zeugnis
der

.2 1.Klasse ^ . 2. oder
§ mit 3.
o Vorzug ^ Klasse

L "ZKGL L WG

1 —

— 1
1 —
2 2

1 ! -

22 24
6
1

10
10
1

10
7
7

13
13
5

10  —
8 -
6 1

16

333
260
356
385
383
459
340
323
339
441
122
382
320
237
265
127
309

Ergebnisse der Maturitätsprüfung

Hievon wurden

reiferklärt ! ^ ^
Wieder- -

— ^ ohn* holungs- -
Aus- ! Prüfung x

zeichnung izngelassenl̂

Bei der Wiederholungs¬
prüfung wurden

reif
erklärt reprobiert

5881
485
105
487
435
100
438
236
357
517
468
97

192
429
462

46
29
81
29
36
35
39
19
33
37

32
27

20

23
435
70

29
33

34

27
53
35

31
29

29
23
23
21
18
25
27
12
23
27

9 19
4 ! 19

72

14

16

7
3
4
5

10
2
2
4

3

1 ! 3
4 —

296 48 19
45

26
21

17

19
33
25

18
22

4 . !15!

11
5

40
27
29
28
29
34
36
19
32
37

29
26

19

23
40

zns. 5864> 371 3837 891 708 57 .583>107 18 s20 — 17 3 4808
0 Die Namen der Anstalten siehe in der Tabelle ans Seite 454- —r) Darunter auch solche Schüler, welche zur

341 34 226 43 >38 34 9
Ablegung der Maturitätsprüfung der Anstalt zugewiesen worden waren.

408
55

29
26

31

22
42
33

28
28

294'

456XIV.Bildungswesen.—L.Mittelschulen.



XIV. Bildungswesen. — L. Mittelschulen. 4Ö7

5 . Schulgeld , Einschreibgebühr und Lehrmittclbcitrag an den einzelnen Mittelschulen ')
im Schuljahre 1S01/180Ä.

G ex?

Schulgeld")
Von der Zahlung des

Schulgeldes im

I. Halbjahr II . Halbjahr

ganz > halb >ganz halb
befreite Schüler

Eingang an Schulgeld im

I. Halbjahr II. Halbjahr

Ein- ' Lehr¬
schreib- mittel-

gebühren*) beitrüge')

in Kronen

W

1
2

4
5
6

°) 7
8
9

10
12
13
14
15
16
17
zus.

i
3
4
6
7
8
9

10
12
13
14

zus.°)

76
63
22

213
188
270

13
161
128
158
115
221

98
174
19

112
2020

3
1

3
2

17
3
5
4
5
4
6
5
8

10
7

83 2041

76
56
22

221
188
273
15

156
116
182
108
210

92
188
24

119

3
2

6
2

29
4
5
2
6
4
4
3

12
13
5

17.725
11.375
12.750
12.125
14.150
13.075

8.275
10.925
15.700
18.275
17.450
8.750
9.625
7.600
7.050

11.825

17.205
11.050
12.590
11.100
13.500
12.125
7.975

10.825
14.650
16.350
17.050
8.450
9.525
6.400
6.125

10.875

558.5
252.—
366.—
499.8
579.6
604.8
226.8
411.6
466.2
525.—
613.2
457.8
471.—
432.6
415.8
348.—

1.768
1.148
1.536
1.892
1.948
2.256

676
1.502
1.840
2.144
1.936
1.668
1.196
1.408

660
1.440

100

156
281
232
263
140
199
235
205
94

268
210

10
14
9

10
1
7
8
6
2
8

13

151
290
218
342
186
177
237
217
116
246
214

16
11
6
9
1
7
8
7
2
6

12

196.675 185.795 7.228.8 25.018

20.200
17.750
15.625
16.500
9.375

13.875
19.100
17.300
8.400

12.400
17.295

19.800
15.826
15.650
17.525
8.775

14.075
17.800
15.575
6.800

12.900
16.060

499.8
667.8
562.8
609.—
579.6
529.2
718.2
659.4
422.8
499.8
802.2

2.272.-
2.776.2
2.339.4
2.553.6
1.461.6
2.070.6
2.658.6
2.356.2
1.340.—
2-128.—
2.272.2

2283 88 2344 85 167.820 160.785 6.550.6 24.228.4

Hauptsumme°)>4303 j 171 j 4385 ! 185 n 364.495 346.580 13.779.4 49.246.4

' ) Mit Ausnahme der von Privatpersonen erhaltenen Mittelschulen ; die Angaben der Leitungen dieser
Anstalten sind nicht durchwegs zuverlässig und daher hier weggelassen. — 2) Die Namen der Anstalten siehe in der
Tabelle ans Seite 454. — Das Schulgeld beträgt an 26 in der Tabelle berücksichtigten Anstalten 50 X für das halbe.
Schuljahr , am k. k. Gymnasium zu den Schotten (laufende Zahl 3) 30 X für einen Schüler der Unter-, 40 X. für einen Schüler
der Oberklassen . An den in der Tabelle nicht berücksichtigtenAnstalten war das Schulgeld im Schuljahre 1900/1901 für
das halbe Schuljahr , und zwar : Am Privatgymnasium im VIII . Bezirke 120 X für einen Schüler der I. oder II . Klasse,
140 X für einen Schüler der III . oder IV. Klasse, für evangelische und mosaische Schüler aber , welche dort Religions¬
unterricht genießen, 110X, bezw- 160X ; an der Privatrealschule im 1. Bezirke 120 X, an der im HI . Bezirke 100X, für
evangelische oder mosaischeSchüler aber , welche dort Religionsunterricht genießen , 110X, an der im XV . Bezirke 120 X.
— 4) Die Einschreibgebühr für jeden in die Schule neu eintretenden Schüler beträgt an den in der Tabelle berück¬
sichtigten Anstalten 4 X 20 Ir, der Lehrmittelbeitrag an den in der Tabelle berücksichtigtenGymnasien , dann an den
Staatsrealschulen im 1. und XVIIl . Bezirke jährlich 4 X, an der Staatsrealschule im XVI . Bezirke 5 X (einschließlich
des Beitrages zu den Kosten der Jugendspiele ), an den übrigen Realschulen 4 X 20 ll jährlich ; am Privatghmnasium
im VIII . Bezirke war im Schuljahre 1901/1902 eine Einschreibgebühr von 4 X und ein Beitrag für Beleuchtung , Be¬
heizung und Lehrmittel von jährlich 10 X, an der Privatrealschule im l . Bezirk eine Einschreibgebühr von 6 X und
ein Lehrmittelbeitrag von 4X , an der Privatrealschule im III . Bezirke eine Einschreibgebühr und ein Lehrmittelbeitrag
von je 4 X 20 Ir, dann aber auch noch ein Beitrag für Beheizung und Beleuchtung von jährlich 10 X, an der Privat¬
realschule im XV. Bezirke jährlich eine Aufnahmsgebühr und ein Lehrmittelbeitrag von je 4 X und ein Beitrag für
Beheizung und Beleuchtung von 16 X zu entrichten. — Bei dieser Anstalt (Gymnasium der theresianischen Akademie)
beziehen sich die Angaben bloß auf die externen Schüler und die Privatisiert , nicht aber auf die Zöglinge , die in der
Anstalt wohnen . Diese bezahlen in dem Pauschalbeträge , welchen sie zu entrichten haben , auch Schulgeld u . s. w. ;
stehen sie im Genüsse eines Stiftplatzes , so wird durch die Stiftung der Pauschalbetrag ganz oder teilweise bestritten.
Tie Zahl der Stiftlinge betrug zu Ende des Schuljahres 1901/1902 135. — °) Vgl . die 1. Anmerkung.



458 XIV. Bilduiigswesen. — II. Mittelschulen.

NnterstützungSwescn an den einzelnen Mittelschulen im Lchnljahre 1801/

A

Sk

Stipendien Schülerladm,

G G

» §

T

G iS -N

K

^7

UnterstntznngÄfonds
Darunter

und -Vereines

d Z.

«ÄL Zd
L :S Z. .
dd 2 T ' er-GI

und zwar

^2 2§ »-- « »- ,s

Kronen

-b

s;

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17

11
4
7
2

15
16
6

12
9

16

5
13 .

8!
4

12! 4.
5 2.
7 > S.
2 1.

^ 2 .
14 6.
9 4.
4 2.

726.4
075.—
216.—
370 —
945.14
217.—
000  —
975.—
672 —
.010  —

230 —
.734.—
.220  —
.600 —

13 13! 6.253.

2.139
1.837
8.689

930
1.896
1.085
1138

851
1.467
2.335

1.532
1.357
2.550
1.084

670!
1.235,
1.360

°) 634
1.211

400

800
837
587

zus. 141 147 72.243.S 4
1
2
3
4
6
6
7
8
9

10
11
12
13
14

1.270.—
200 .—

2.001.76

2! 214.10
1 600.—
2 1.200 .—
5 2.584.—
6 2.960.

1 1
10 10
3 3

")1.398
942

°)2.350j
°) 646

2.078 1.073
25.968 !14.143,

1.723
1.489
3.259

945
1.197
1.004
1.138

277
1.155
1.534

908
974

1.800
465

942

1.117.
490

3.149

576
513

1.016
270
892

1.050

140
480
130
180

54>

747
70,

205
719
100
167
550
491
122

4
164
484

52
472
720 150
267 —

312! 575
IZ.810 10.057, 4.829 1542

36.183
15.916
56.571
7.311

16.388
15.454
27.397

2.268
17.362
40.529

3.183
216

10.671
519

1.588
254!
797

2.268
732!
329>

1.687 . 1.407

542
827

744
275

1.161
1.281

772

630 —
3.920.— !

800 —

346
580

504?
274
617
473.

20

1.407!

175,
368!

814>
190

1.428
1.179

547

706 !' ) 599)
2.153 !°)1.74lj >)

45 . 41 16.379.86 1 10.148zu,.
Haupt- ü
summe .186 ch88 88.623.40 ! 36.116

0 Die Namen der Anstalten siehe

471
722

7301

708,

135

50.

376
774.
128

316
251

574 —

134 —
171 —

662 —
170 —
928 —
404 -
233 146!

25j 30!
252! — '

5.384 2.384
10.696 696

7.000 7.000
12.118 9.518

14.712 2.8,2
285.289!42.467

33.000
15.700
45.900
6.792

14.800
15.200
26.600

16.630
40.200

3.000
10.000

2.600

12.400
2427822

2.738 3.563 1766.563
«) I!'°) ! I ^
20.706Ü 26.111!12.795> 8.382 1718

Tabelle ans Seite 454.

8.434

5.268

1.434

368
6.634 534

6.027, 2.627
248 243

14.241! 1.241
30.308. 108
13.326 326

2.917! 717
9.242! 842

7.000

4.900
6.100

3.400

13.000
30.200
13.000

2.200
8.400

96.640! 8.440 88.200

381.929 50.907 331.022
, . . . . . . . . in der Tabelle ans Seite 454. — ?> U» den von Privatpersonen

erhaltenen Mittelschule» (laufendeZahl II bei den Gymnasien, bzw. 2, 5 und II bei den Realschulen), dann am k. k.
Staatsgymnasium im XVII. llaufende Zahl 15), au den k. r. Staatsrealschulcn im XVI. und XVIII. Bezirke (laufende
Zahlen 12 und 13) bestehen keine Schülerladen (Unterstützungsfondsj, jedoch befaßt sich je ein Verein mit der Unter¬
stützung der Schüler der genannten Anstalten im XVII . und XVIII. Bezirke; die Einnahmen, Ausgaben und der
Vermögensstand dieser beiden Vereine sind in der Tabelle verzeichnet. Auch zur Unterstützungder Schüler des k. k.
Staatsgymnasiums im II. Bezirke(laufende Zahl 4) besteht ein Verein; da jedoch an dieser Anstalt auch eine Schüler¬
lade vorhanden ist, wird bloß die Vermögensgebarnng und der Bermögensstand der Schitlerladc ausgewicsen, unter
deren Einnahmen der ihr vom Verein zur Verfügung gestellte Betrag verkommt. — ») Eine Anzahl vou Schiilerladen
führen die Interessen ihrer Spareinlagen nicht unter den Einnahmen auf ; die Einnahmen sind also tatsächlichgrößer,
als sie hier ausgewiesen erscheinen. — *) Als freiwillige Beiträge werden außer den Samnilnngsergebnisscn,
Spenden und Vermächtnissen auch der Reinertrag von Schllleraufführungen, dann der der Schülerladc etwa zugcwendete
Reinertrag aus dem Verkaufe von Nationale -Formularien , Zeugnisdnplikaten, Gesangsbüchcrnn. s. w. angesehen. —

Darunter 150 X vom Unierstützungsvereine; vgl . die 2. Anmerkung. — °> Darunter der Reinertrag einer Schüler-
aufsllhrung; vgl . auch die 7. Anmerkung. — ') Hier sind auch 123 X 70 >1 verrechnet, die bei der Anstaltsdirektion für
Uu'erstützungszweckeeingegangen waren und verausgabt wurden. — °) Darunter ein Beitrag von 200 X alt den
Kaiserin Elisabeth-Denkmalfonds. — °) Außer diesem Betrage, in welchem als Reinertrag von sechs Schuler-
aufsllhrnngen2373 X enthalten sind, gingen ein : An Stiftungsinteressen und Kapitalszinsen -- insoferne diese überhaupt
in den Rechnungen der Schülerladen berücksichtigt erscheinen, was nicht immer der Fall ist — 15.080 X und an sonstlgen
Einnahmen 328 X. — >") Die in den folgenden drei Spalte » nicht verzeichnetenAusgaben betreffen: 2838 X zur
Ermöglichung der Beteiligung mittelloser Schüler an Schulausflügen und zur Anschaffungvon Eislauf - und Bade¬
karten o. dgl. für solche Schüler, dann Beiträge an den Ferienhort für Gymnasial- und Realschüler und 378 X Ver¬
waltungs -Auslagen . — Der Wert der vorhandenen Bücher und der sonstigen Jnventargegenständc ist in dem
Vermögensstandc nicht enthalten.



XIV. Bildnngswesen. — 6. Militär-Vorboreitimgsschnlen. — 1). höhere INüdcheilschlllen. 4g9

6. Militär -Borbereituiigsschulen.
_ Die Militär Vorbereitungsschnlen im Schuljahre  1K01/IiK >2

Name des Inhabers und Jahr
der Eröffnung der Anstalt

Standort
der

Anstalt
im

Gemeinde¬
bezirke

Zahl
der

Lehr¬
kräfte

Zahl der
einge¬

schriebenen
Schiller

Zahl der
Schüler am
Schluffe des
Schuljahres
oder Kurses

A. Fließ (1870 ) .
F . Gischler ?) .
H- Nagy y.
F. Vrtl -) .
Wiener kaufmännischer Verein (1896)
L . Leraniö (1894) .
F . Novak (1887 ) .
W . Wunder (1894 ) .

I
1
I
I
I

II
VII
IX

12 102

25
60
97
21

82

22
86
83
15

zusammen 31 305 238
r) Fast sämtliche Kurse dieser Schulen dienen zur Vorbereitung für die Ablegung der Einjährig -Freiwilligen-

Prüfung . — 2) Von diesem Anstalts -Inhaber wurde der Fragebogen nicht beantwortet.

ll. Höhere Mädchenschulen.
Zur Aufnahme in die Mädchen -Lyzeen wird das vollendete 10. Lebensjahr und die Absolvierung
der 4. Klasse der allgemeinen Volksschule gefordert ; in die gymnasiale Mädchenschule und in die
Fortbildungsklassen (-Kurse) hingegen werden im allgemeinen nur solche Mädchen ausgenommen,
welche das 14 . Lebensjahr erreicht und den für die 8. Jahresstufe vorgeschriebenen Volksschul-

Unterricht genossen, bzw. eine Bürgerschule absolviert haben.
1. Eröffnnngsjahr , Zahl der Klassen, Lehrer und Schülerinnen der höheren Mädchen
_schulen im Schuljahre 1K01 1002

^7
Bezeichnung der Anstalt

^ ^

NS -L

Zahl der Klassen
n. zw. der

L>

Zahl der
Lehrkräfte Zahl der

Schülerinnen
n . zw^

ß >8 !I.

UG

1892
1 >Gymnasiale Mädchenschule des Vereins für
,j erweiterte Frauenbildung . . . . . . _ I
2 s der Dr . Eugenie Schwarzwald . . . . ( I
3( Z „ Martha Luithlen . ' I
4 H „ Marie und Frieda Liste . V
5 § des Wiener Frauen - Erwerb - Vereins ( VI
6 I „ Schulvereins für Beamtentöchter ! VIII

_zusammen Lyzeen (Post 2—6) » — s — ( 9^

— 27> 27 158 j2)140
1888
1890
1890
1871
1883

— > 1
5 >-
4 —

6 ! 1
- 6 >—
— 6 —
— 6 —
— -)3 —

1 27 1

19!
16!
11
16
17
79

181
11
11

321
27>j
22

î 16
21 Ist!

371116»
Lehr - und Erziehungsanstalt des Klosters

von der Heimsuchung Mari ä . . . . . . III 1711 Z4
der Alma v. Gunesch ., . . .

„ Marie Hanausek.
„ Julie Stern.

des Vereins für höhere Töchterschulen
der Karoline Szänto.
des Mädchen -Unterstützungs -Vereins.
der Ordensfrauen vom hl . Herzen . .

- „ evangelischen Gemeinden.
des Karl Kernthaler.
der Lina Petritsch.

„ Fanni Langer . .
„ Ursulinen.
„ Marie Winterberg .

des Herz Mariä -Klosters.
„ Robert Perkmann . . .

zusammen (Post 8—22) . . .
Hauptsumme . . .

III
IV
IV
V

VII
XVIII
XVIII
XVIII

XIX

I (1884!
I 1883
I 1882

II 1895
II148841
II 1870

1891
48831
1901
11884!
1890
1886
1891
1900
1898

2
2
1
2
1
1
2

— 2
2
1

— — 2
-Z2

— 2
— 1
-Z3

4j
?!2

10
6
5
1.
9
6
1
4
1
1
1
7

Zl1>
4
4
5
8
2
I
6
1
4>
3
4!
9
6
7
6

11
3

11
I

13
81
6
7

10
10

4
8

10
7>!8

13

189
160

43
221
255
868

49
68
13
12

106
15
60
22

178
64
6

15
87
17
26
78

180
155
43

207
244
^29

46
58
12
12

106
11
47
22

157
51
6

14
67
11
25
71

— !26 » 65j 7043511 757 I 670
7 34 27 171 118289 1832 1685

0 Hat die Anstalt mehr als eine Vorbereitnngsklasse , so werden die Daten dieser Klassen nicht hier , sondern unter
jenen der Privat -Bürger - und allgemeinen Volksschulen (auf Seite 531 ff.) angeführt . — 0 Davon bekamen 32 ein Zeugnis
der ersten Klasse mit Vorzug, g!> ein Zeugnis der ersten Klasse, 8 ein Zeugnis der zweiten oder dritten Klasse, während
3 ungeprüft blieben . Die Maturitätsprüfung haben hievon 8 abgelegt ; davon erhielten ein Zeugnis der Reife mit
Auszeichnung —, ein Zeugnis der Reife 7 ; 1 Schülerin wurde zur Nachtragsprnfung zugelassen, starb aber vor Ab¬
legung derselben . — 2) Vorläufig mit vierklassiger Organisation . — 0 Jede Klasse umfaßt zwei Jahrgänge . — °» Mit
Ausnahme der unter den laufenden Nummern ll , >3, 16 und 22 angeführten Fortbildungsschulen sind sämtliche mit
privaten Volksschulen verbunden . — Eine Vorbereitungsklasse für Lehrerinnen -Bildungsanstalten und ein gewöhn¬
licher Fortbildungskurs . — y Zwei Fortbildungsklassen und ein Separatkurs.



2 . Schülerinnen der höheren Mädchenschulen am Schlüsse des Schuljahres 10011002 nach Muttersprache , Glaubensbekenntnis und Klasse.

Bezeichnung der Anstalt

Ge

Bon den Schülerinnen zu Ende des Schuljahres waren
nach der Mutter¬

sprache

d Bl

K NG G K

nach dem Glau¬
bensbekenntnisse

, d
d-

in der

1 . 2 . 3 . 4 . ^ 5 . 6 . 1 . > 2 . 3

Gymnasial -, bzw.
Lyzealklasse3

1 j Mädchen -Gymnasium des Vereins für erweiterte
F rauenbildung - . ._ _ . . . .

der Dr . Eugenie Schwarzwald . .

„ Martha Luithlen.
„ Marie und Frieda Liste . .

des Wiener Frauen - Erwerb -Vereins
„ Schulvereins für Beamtentöchter

zusammen Lyzeen (Post 2 — 6) 3

140 ! 132 ! 2 5 > 83 I 17 37 ! 3 ( — 40 26 27 20 > 19 > 8 >I —

180 171 3

148 —
29 4

193 2
22ö 5

829 ! 771 ! 14 17 27 352 82 388 ! 7

32 5 143 - -

1 —

Lehr - und Erziehungsanstalt des Klosters von
Heimsuchun g Mariä

der
III 46

der Alma v . Gnnesch
„ Marie Hanausek
„ Julie Stern

des Vereins für höhere Töchterschulen im
II . Gemeindebezirke.

der Karoline Szänto.
des Mädchen -Unterstützungs -Vereins .
der Ordensfrauen von heiligen Herzen

„ evangelischen Gemeinden . . . .
des Karl Kernthaler
der Lina Petritsch

„ Fanni Langer
„ Ursulinen
„ Marie Winterberg .

des Herz Mariä -Klosters
„ Robert Perkmann

zusammen (Post 8 — 22)
Hauptsumme . . .

st Hat die Anstalt mehr als eine Vorbereitungsklasse , so werden die
(auf Seite 531 ff .) angeführt . — ?) Hot die Anstalt Gymnasial - und Lyzealklaff
Lyzealklassen in der unteren angeführt . — st Jede Klasse umfaßt zwei Jahrgänge.
Lehrerinnen -Bildungsanstalten . — 0 Im Separatkurse . — Eine Summierung
Schulen eine verschiedene Bedeutung haben.

kV

33 3 8 46 — -

10 — 96 —

33 57 3

F-ort-
bildnngsklasse

13 27
29 32
- ! 9
45 63
52 —

44 — -

6 1 —

44 — ! — ! —

1113 6 ' »17 >-)12 - !-

50 !250 > 5 !s —
1491675 15 ( 3.

- 59 47

470

— — 2

188

4 — —

24 -

Daten dieser Klassen nicht hier , sondern unter jenen der Privat -Bllrger - und allgemeinen Volksschulen
en so werden die Schülerinnen in zwei Zeilen , u . zw . die der Gymnasialklassen in der oberen , die der

- Darunter 17 Schülerinnen des Fortbildungskurses und SO Schülerinnen der Vorbereitungsklasse für
der Schülerinnen nach Klassen hat hier keinen Wert , da die gleichbezifferten Klassen der verschiedenen

460 XIV.Bildungswesen.—v.HöhereMädchenschulen.



XIV.Bildungswesen.—L.Städt .Pädagogium.— IV Lehrer. u.Lekrerinnen-Bilduttgsanstalten. 461

L. Städtisches Pädagogium.
Das städtische Pädagogium hat den Zweck, die methodische und wissenschaftliche Fortbildung

der Lehrer zu fördern ; es ist nicht eine Lehrer -Bildungs -, sondern eine Lehrer - Fortbildungsanstalt.
Geschichte und Organisation dieser Anstalt sind auf Seite 401 des Jahrbuches für 1900 dargestellt.

Anzahl und Geschlecht der Hörer des städtischen Pädagogiums in den Schuljahren
1897 98 —1901/1802 , im letzteren Jahre mit Rücksicht auf deren Vorbildung, st

Schuljahr,
bzw. Vorbildung der Hörer,

bzw. abgelegte Kolloquien

Ordentliche Hörer

Methodi¬
scher Kurs
1. 2.

Wissenschaft¬
licher Kurs
1. 2.

Jahrgang

L 2 8 !2 >6 j 2

- d
L Z
8 2

zu¬
sammen

Außer¬
ordentliche

Hörer

Zusammen
Hörer

8 ^2

(9
c7v>

«S>

N

N

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

Reifezeugnissen . . . .
Lehrbefähi - t Volks - oder
gungszeug -<Bürgerschulen
nisten für j Mittelschulen
ansländischen Lehrzeug¬

nissen .
sonstigen Zeugnissen )̂ .

blieben bis zum Schluffe:
des 1. Semesters . . . .

.2 .
haben Kolloquien gemacht:

am Ende des 1. Semesters.
„ .. „ 2 . „

8 10
9 > 2

1
10  -
6

25 18
39 19
25 9
11 12
22 15

59 36
65 43
40 22
19 22
27 24

9 8

1743

1 1 1
- — 2

3 21
3 >15

95 84
108116

62125
41 97
51 119
17 31

30! 88

2 . —
2 !—

41 83
29 46

285 !>143201
232
236
262
281 >400 !l46

348
361
359

181
165
116

106137

131219

40

105

2 2
42 42

1

232,315104
174220 61

12 ! 2/ 45 . 79 124s 60
12 26>! 36 6« >04 60

237
275
258
284

380
456
428!
400

305451
114 154

144 249

3 > 4
44 ! 44>

252,356
188 !249>

91 151
80 130

r) Die Einnahmen des Pädagogiums siehe auf Seite 221, untere Tabelle , die Ausgaben auf Seite 236, obere
Tabelle ; unter letzteren sind die Kosten der Übungsschulen nicht enthalten . — 2) Z . B . Zeugnisse für Kindergärtnerin¬
nen , Arbeitslehrerinnen , Lehrer und Lehrerinnen der französischen Sprache.

lv Lehrer- »mV Lehrerinnett-Bildungsailstaltett.
l . Prüfungsergebnisse bei den Prüfungskommissionenfür Lehramtskandidaten der allgc

meinen Volks- und Bürgerschulen in den Schuljahren 1887/38 —1801/1882 . st

Schuljahr

Lehramtsprüfungen für allg . Volks - u . Bürgerschulen
Geprüfte Approbierte Reprobierte

Lehramtskandidaten für

Borger-, zAs- Bürger- allg.
Volks- Burger - ^ lks-

Schulen
m. ! w. !I m. > w. > m. ! w. / m. l w. !>m. ^ w. ! m. ^ w.

Außerdem geprüft und
befähigt erklärt

Lehramtskandidaten für
moderne Sprachen , und

zwar für

franz . i italien.
m . ! w. I m. ^ w.

englisch
w.m.

1897/1898 st
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

28
25
33
38
43

115
105
122
120
105

115
100
121
117
103

2
6

10
11
9

50
48
41
55
57

— 2
— » 2

i ) Um Raum zu ersparen , erscheint im vorliegenden Jahrbuche diese Tabelle vor den beiden folgenden . —
2) Die im Jahrbuche pro 1897 veröffentlichten Angaben für dieses Schuljahr wurden nachträglich richtiggestellt.



Ä. (Kröffnungöjahr, Lohrpcrsonalc und Zöglingc der Lehrer- und Lehrerinnen'Vildungda»stalten in den Schuljahren i>!6—1i>01 liNIÄ

A

Schuljahr , bzw,
Bezeichnung der Lehrer - oder

Lehreriuueu -Bilduugs-

anstalt

8 §

G

7 --

III

XVIII

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

a) Lehrer -Bildungsaustalteu.
K. k. Lehrer -Bildungsaustalt ' ) . .
Privat -Lehrer -Bilduugsanstalt des

katholischen Schnlvereins .
zusammen .

b) Lehrerinnen -Bildnugsanstalten
K. k. Lehrerinnen -Bildnngsanstalt
Privat - Lehrerinnen - Bildnngs¬

anstalt der Ursulinen . . .
Privat -Bildungsanstalt für Kinder

gärtnerinnen.
Kurs für Kindergärtnerinnen .
Lehrerinnen - Bildnngsanstalt des

k. k. Zivil -Mädchen -Pensionats
Lehrerinnen - Bildungsanstalt des

k. u. k. Offiziers - Tochter - In¬
stituts .

Priv at -Arb eits lehrerinn en-
Bildungsanstalt der Ursulinen. XVIII

II
VII

VIII

XVII

1771

1891

Lehrpcrsonal

8>2
T

nn w.

94
99
97
95
96

16

27

Darunter

m. w.

— 46

1869

18712)

1868
1875

1786 b)

1775

1898

zusammen

9 20

12 18 > 5

5 —

88 ^
ZA

m. w

AZ

Zöglinge am Schlüsse des Schuljahres^
Hievon in

W

IN. W.>!M. !w.

32 40 352!730
35 38 329 729
41 4032Ä728
37 45 345
38 43 364

3 —

749
724

§ A

m. w.

156! -

— 12 208 -
12 — 15

9

3

7
6

12

364

53 !71 !>27 ! 4j l !24 25 43

233

182

17^
28

171

73

20!

47
47

— 724 —

der eigentlichen Bildungsanstalt

8 1. 2. 3. 4.

Klasse

nn w. nn ! w. ^m. w. m. !w. j!m. !w.

«5« r-» r: r-»
o ^ 88 ^ ^ o

!3e5!692s82
279 571 76
277 696 80
295 574 80
!31V56Ä89

156 — i43
I ! I>
1kl - ^46

150
141
141
l45!
137

143
147
144
143
141

— 35 -

!!44 ^—
317

19

12

-") ! -

161

182

152

61

89 — 79

— 41

46

39

11

40

47

37

17!!-

144
145
144
143!
141

78 155
66 138
60 137
69 143
68 437

37

31
68

40 — 36

dem Bildungs-
knrse für

Fi«
w. w.

52
60
53
56
59

68
75
77
79
78

39 33

17
28

19 14

-, - ! - 20

31 566 137! 141 !l4lü 137! 59 78

>) Aus der 1771 errichteten „Normalschule" hervorgegaugen . — -) Tic Ursulinnen hatten schon viele Jahre srüher Lehrerinnen ausgebildet . 1871 erhielte » sie das Öffentlichkeitsrecht.
— 0 Damals zur Heranbildung von Erzieherinnen errichtet . —' 0 Die Ursulinen im XVIII . Bezirke haben auch einen Kurs zur Vorbereitung für Lehrcrinnen -Bildungzanstaltcn : im Schul¬
jahre 1901/1902 waren dort 56 Mädchen eingeschrieben. Nähere Angaben über diese Schülerinnen und die Schülerinnen der Fortbildungsklassen der Ursulinen siehe auf Seite 159 und 460.

^02XIV.Bildungswesen.—IVLehrer-undLehrerinnen-Bildnugsanstalten.



LaufendeZahl

Zöglinge nach Muttersprache nnd Glaubensbekenntnis , Prüfnngscrgebnissc in den Lehrer - und Lehrerinnen -Bildnngsanstalten in den
Schuljahren 1897/98 - 1901/1902.

Schuljahr , bzw . Bezeichnung

der Lehrer - oder Lehrerinnen-

Bildungsanstalt

Zöglinge am Schlüsse des Schuljahres

nach der Biuttersprache nach dem Glaubensbekenntnisse

sb

K

nr w.

d «

m . w.

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

und zwar im Schuljahre 1901/1902:

« ) Lehrer -Bildungsanstalten:
1 K . k. Lehrer -Bildungsanstalt . . .
2 Privat - Lehrer - Bildungsanstalt des

katholische » Schnlvereins . . .
zusammen .

d) Lehrerinnen -Bildungsanstalten:
1 >> K . k. Lehrerinnen -Bildungsanstalt .
2 H Privat - Lehrerinnen - Bildungsanstalt

der Ursulinen.
3 ^ Privat - Bildungsanstalt für Kinder¬

gärtnerinnen .
4 ^ Kurs für Kindergärtnerinnen . . .
5 ^ Lehrerinnen -Bildungsanstalt des k. l

Zivil -Mädchen - Pcnsionats . .
6 ^ Lehrerinnen -Bildungsanstalt des k. u , I

Offiziers -Töchter -Jnstituts . .
7 » Privat - Arbeitslehrerinnen - Bildnngs-

cnstalt der Ursulinen . . . .
zusammen .

343
323
322
344
363

689
684
679
701
691

155

208 —
363 —

228

180

- ^ 17
— 26

— 164

— ! 56

— ^ 20

— !691

iS

m . w . m . w . m . I w.

-b

s
m . ! w.

1 >—

347
324
325
342
361

163

208

678
673
678
703
681

1 - 361

2 >—

1 —

- 5 -̂ l 9!

9/ — ' 8 »— >16!

217

182

5
22

170

65

A)
681

iS

m . >w . >!m . >w.

22
24
21
16
17

2 — ' - ^ 1

2 —

— ^II

— 5

— 1

6

23 1— 17

Mit Zeugnissen der Reife entlassene

Lehrkräfte .
für den all - ^ Arbeits - / Kinder¬

gemeinen ^ lehrerinnen / gärtnerinncn
Unterricht

- >! 54

m . > w . !Znterne >Externe »Jnterne >Externe

71
62
55

154
135
132

61 137
54 134

25

29 —

52
59
53
53
57

49
46
60
34
32

67
75
76
78
71

40
45
42
39
34

41

46

36

— 11

39 32

!
18

33

12
26

34

3 — ! 134 57 32 71 ! 34
XIV.Bildungswesen.—U.Lehrer-nndLehrerinnen-Bildungsanstalten.463



6 . Konservatorium für Musik und darstellende Kunst.
Das Konservatorium für Musik und darstellende Kunst der Gesellschaft der Musikfreunde in Wien im Schuljahre ISttl/1902.

Hauptfächer

Zahl der

N

>05» 05t

Jahrgänge

Zahl der in jedem
der seitlich bezeichneten

Gegenstände als
Hauptfach eingeschrie¬

benen Schüler
m. w. zu,.

Harmonielehre
Kontrapunkt
Komposition
Sologesang
Operngesang
Konzertgesang
Klavier.
Orgel .
Harfe -
Violine.
Violoncell
Kontrabaß
Flöte .
Oboö .
Klarinette
Fagott.
Horn .
Trompete
Posaune
SchauspielkunstH
Meisterschnle für

Klavier") . . >
Lehrer- s Gesang

bildung' ) j Klavier
zusammen°)

1,s

17
27
31
9
1

28
18
4

80
24
16
10
14
10
7

13
17
8
8

6
1
1

90
55
17

363

21

5
2

18

7
17
29

121
64
18

391
18
12
86
25
16
10
14
10
7

13
17
8

29

11
3

19

Zahl der Schüler,
welche 1901/1902
erhielten') ein

Reife- !Abgangs-
zeugnis>zeugnis
m. w. m. w.

- 11

3
4

's
3

2
1
1
1
2

2
9 '

— >> 366 589 j 945 H27 ! 55 12 17

In folgenden Gegenständen als
Nebenfächern waren von den Schülern
eingeschrieben, und zwar in:

Jahrg-

w.
64

m.
39
40 1
31 2

155 87
83 230
— 31

Harmonielehre
Kontrapunkt.
Komposition.
Klavier . .
praktischers >.
Musiklehrej II. „

italienischer Sprache .
französischer Sprache.
mündlichem Vortrag .
allg. Dramaturgie
dramatischer Darstellung
Mimik und Tanz . .
Geschichte der Musik.
Ästhetik der Tonkunst
Akustik.
Turnen und Fechten

Von der Gesamtzahl der Schüler
(945) waren:

a) ans Niederösterreich . . . 571
„ Oberösterreich. . . 15
„ Steiermark . 13

23
4

22
4
8

20

86
14
75
14
51
57

aus Kärnten
Krain . .
Küstenland
Dalmatien
Tirol .
Böhmen
Mähren
Schlesien
Galizien
Bukowina

zusammen Inländer

6
4
7
4
5

55
48
14
27

8
777

46 116
2 24
2 24

26 74 b)

ans Ungarn und dessen Neben¬
ländern . 18

„ Bosnien n. Herzegowina 2
„ dem deutschen Reiche. . 10
„ dem sonstigen Auslande. 78

zusammen Ausländer . 168
Katholische 614, Evangelische 53,

Mosaische 249, Sonstige 29;
o) Zahlende 661, halb Befreite°) 106,

ganz Befreite") 63, im Genüsse eines
Freiplatzes 116?)

Die Zahl der Stipendisten betrug 15, der Betrag der Stipendien 2758 U;
11 Schüler erhielten die Hälfte der Kosten der Klaviermiete, 1 die ganzen Kosten
ersetzt, 42 einen Beitrag ans dem Schüler-Unterstütznngsfonds; mit der Gesell¬
schafts-Medaille wurden 17 ausgezeichnet, von denen7 zugleich Prämien im Gesamt¬
beträge von 1390 U bekamen. Im ganzen wurden an Abiturienten 15 Prämie,,,
und zwar 2150 K bar und 1 Klavier verteilt. Die Zahl der Lehrer betrug(imt
Einschluß des Direktors", 60, darunter 6 weiblichen Geschlechts.

>) Auf ein Reifezeugnis haben nur jene Schüler Anspruch, welche zwei Jahrgänge einer Ausbildnngsichule , bzw die beiden Jahrgang - der Schauspielschule unm^
an dem Unterrichte in den vorgeschriebe,,en Nebenfächern teilgenominen , die R-ifepriisnug Mil vorzüglichem oder lobenswerten , Erfolge (erster oder zweiter Grad » bestanden und aus den obl gateu
Nebenfächern Schluß,ensuren mindestens dritten Grades („befriedigend ") erhalten haben , auf ein Abgangszeugnis I-Iie, welche me zur Ablegung eil, er Reifeprüfung erfordellichen Vorbedingungci
nicht erfüllt oder sich bei d^ ^ der Reifeprüfung nicht unterzogen haben , - -) Di - Schauspielschule hat 2 Jahrgänge ; um ,n den 2 Jahrgang übertreten zu können muß sch
Iil-Yt erfilui ooer um °ei oeren ^ viiMnve , , , ^ ^ <,2 letz,en Jahrgangs dn Borbildnngsklassen zum Zwecke des Übertritts »l die i , Ausbildungsklasfe , einer Übertritts-

XIV.Bildniigswesen.—6.KonservatoriumfürtNusikrc.



465XIV . Bildnugsmesen . II . Gewerbl . Lehranstalten . I . Zentral -Anstalten rc.

Gewerbliche Lehranstalten.
l - Zentral -2lnstalten für den gewerblichen Unterricht.

4 . Tic Kniistgewerbeschule des k. k. österreichischen Museums für Kunst und Industrie
in den Schuljahren 1897/98 —1901/1802.

Diese Schule wurde zu Beginn des Schuljahres 1867/68 eröffnet.
Nach dem Lehrplaue vom LI . August 1888 hat die Kunstgewerbeschule die Aufgabe , kunstgebildete

Kräfte für die Bedürfnisse der Kunstgewerbe zu erziehen , sowie Lehrer für den kunstgewerblichen Unter¬
richt , für das Zeichnen u. s. w. heranzubilden . Die Schule gliedert sich demnach in

1. die allgemeine Abteilung , welche die Aufgabe hat , ihren Schülern jenen Grad von
künstlerischer Vorbildung und die Kenntnis jener theoretischen Disziplinen zu vermitteln , welche sie
befähigen , nach Absolvierung dieser Abteilung sich mit Erfolg einem Kunsthandwerke zuznwenden ; sie
bietet ferner die Möglichkeit , daß die absolvierten Zöglinge von hervorragender Befähigung in die
Fachabteilnngen und Spezialateliers der Knnstgewerbeschule zur Erlangung höherer künstlerischer
Ausbildung übertreten ; endlich erhalten an der allgemeinen Abteilung jene Zöglinge ihre Ausbildung,
welche sich dem Lehramtc des Freihandzeichnens an Mittelschulen widmen wollen;

2. die Fachschule für Architektur , Malerei und Bildhauerei;
3 . die Spezialateliers für einzelne Fächer der Kunsttechnik, und zwar für a) Ziselierkunst und

verwandte Fächer , l>) Holzschnitzerei, o) Keramik und Emaillage , <t) Spitzenzeichnen , o) Radieren,
k) Holzschneidekunst rc. ;

4 . das chemische Laboratorium , welches den Lehrzwecken der Anstalt und , insoweit es mit dieser
Verpflichtung vereinbarlich ist, auch den Kunstgewerben und den auf diese basierten Industriezweigen
als Versuchsanstalt dient.

Die theoretischen Fächer , in welchen Unterricht erteilt wird , sind : a) Stillehre , d ) Kunst¬
geschichte, und zwar allgemeine Kunstgeschichte und Geschichte der Kunsttechnik, o) gewerbliche Chemie,
<i) Anatomie und o) technisches Zeichnen.

Die Zöglinge sind teils ordentliche Schüler , teils Hospitanten.
Bewerber um die Aufnahme als ordentliche Schüler der allgemeinen Abteilung haben in der

Regel das zurückgelegte 14. Lebensjahr , die beendeten Studien an einem Untergymnastnm oder einer
Unterrealschule und einen genügenden Grad von Zeichenfertigkeit , Mannfakturzcichnen , außerdem die
Absolvierung einer Webeschule mit mindestens zweijährigem Kurse nachzuweisen. Die allgemeinen
Bedingungen für die Aufnahme ordentlicher Schüler in die Fachschulen und in die Spezialateliers
sind in der Regel der Nachweis über das zurückgelegte 17 . Lebensjahr und nebst den Voraussetzungen
des Eintrittes in die allgemeine Abteilung die mit Erfolg bestandene besondere Aufnahmsprüfung.
Jede Aufnahme eines Schülers ist eine einstweilige ; erst wenn er Befähigung und Fleiß in genügen¬
dem Grade gezeigt hat , erfolgt die endgiltige Aufnahme . Kandidaten für das Lehramt des Zeichnens
an Mittelschulen müssen ein Maturitätszeugnis beibringen.

Der Besuch der allgemeinen Abteilung ist für ordentliche Schüler in der Regel auf vier Jahre
beschränkt . Dieselbe Zeitdauer gilt als Regel für den Besuch einer und derselben Fachschule (Spezial¬
atelier ), doch kann eine Verlängerung dieser Frist gewährt werden.

Über die theoretischen Fächer sind Prüfungen abzulegen.
Der Unterricht ist in der Regel entgeltlich.

Schuljahr

Zahl der Schüler

8 «;

in der
Fachschule für

N

in dem Spezialatelier für

r-»Z

N- d -1  ^ r-.

Z.-L

-- Z

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

a) Eingeschriebene Schüler
143
122
108
101

3 96

37
35
29
33
41

94
90
76
69
60

8
10
10

7
11

10
10
11
10
11

18
12
11

7
11

13
9
6
3
1

3
5
3

4

332
297
261
234
245

b) Sch üler a m Schlu ffe des Schuljahres
99

108
101
87
94

27
35
26
24
39

73
80
66
46
56

8
7
8
6

11

5
8

10
8

10

12
10
11

4
11

237
264
233
180

4 ^ 235
*) Davon 29 in der Abteilung für Lehramtskandidaten . — v) Darunter nach der Muttersprache : Deutsche187,

Tschecho-Slaven 13, Magyaren —, Sonstige 35 ; nach dem Glaubensbekenntnisse : Katholische 190, Evangelische 29,
Mosaische 10, Sonstige 6.

Statistisches Jahrbuch. 30



2 . Die Lehranstalten des k. k. technologischen Getocrbe -Musennis in den Schuljahren 1897/98 —I90I/Ii ><)2.
Das technologische Museum ist eine nach Industrie gruppen gegliederte , derzeit anS vier Sektioien bestehende Bildnngsanstalt für die technische Seite

der gewerblichen Erzeugung . Jede Sektion sucht dem Gewerbestande einerseits durch den Unterricht , anderseits durch die Forschung , den Versuch, die techmstte
Untersuchung und die Verbreitung der Fortschritte mittels der Presse und der unmittelbaren Becinfluffung d.-r gewerblichen Praxis forderlich zu sein. D ' e Msta t
ist vom niederösterreichischen Gewerbeverein gegründet und am 26 . Oktober 187S mit der ersten Sektion lsur Holziiidusme ) ^
chemische Gewerbe) kam am 1. Oktober 1881 , die dritte (für Metallindustrie ) am 7. Jänner 1884 , die viert : im Schuljahre 1891/92 hiezu . Seit 1880 nhalt sie
vom Staate eine Subvention , welche seit 1885 jährlich 80.000 I< beträgt ; es wurde ihr auch das Recht verliehen (1888 ), zu ihrem Titel den Beisatz K k. zu
machen und den Reichsadler zu führen ; auch von der Gemeinde wurden sie in den Jahren 1893—1896 mi : ;e 6000 ^ unteiltutzt . Unterrichtvanstalten des
Museums sind entweder Fachschulen mit ganztägigem Unterrichte oder Speziallehrknrse für bereits in der Praxis gehende Personen . Die Mchlchnlen >,»d enlweder niedere
(mit vier Jahrgängen ; bloß die Färbereischule hat drei Jahrgänge ), in welche selbst Knaben nach erfüllter Volksschulpflicht und vollendetem 14. LebensMhre
^lnfnabme finden köiinen oder höhere Fachschulen für junge Leute (mit zwei Jahrgängen ), welche bestimmten höheren Anforderungen entsprochen haben . Bezeichnend
für die niederen Fachschulen ist der ausgiebige Lehrwerkstütten -Unterricht . Die Speziallehrknrse sind für bereits m der Praxis stehende Personen bestimmt und haben
entweder Tages - oder Abends - und Sonntagsunterricht.

a) in den Fachschulen der

Zahl der ordentlichen und außerord entlichen Schüler , bzw. Hörer
b) in den Speziallehrkursen

I . Sektion,
u. zw. in der

Schuljahr niede¬
ren

höhe¬
ren

II . Sektion,
u. zw. in der

höhe¬
ren

III . Sektion,
u. zw. in der

niede¬
ren

niede¬
ren

höhe¬
ren

Fachschule für

Möbel - und
Bautischlerei

Färbe -ß,
chemi-

rei scheGe-j
Iwerb? )/

Ban - und
Maschinen¬
schlosserei

IV . Sektion,
u. zw. in der
niede¬

ren

Elektro¬
technik b)

EM

zur Aus - und Fortbildung ' ) von

d p ! n
Z L ! d -8

8 Z

Eingeschriebene ordentliche und außerordentliche Schüler, ^ bzw. Hörer

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

126
105
127
155
177

Schüler am Schlüsse des Schuljahres

259
309
397
369
379

516
543
659
649
689 11 28

409
407
392
608
604

570
637
643
859
937

1085
1180
1302
1508
1626

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

427
490
531
566

°)581

-) Aber ohne die besonderen Lehrkräfte an den Spezialkursen zur Aus - und Fortbildung
von Meistern und Gehilfen <1901 : 28) . — -> Darunter die Hörer des I . Jahrgangs der auf
Seite 489 angeführten Akavemie für Brauindustrie (1897/98 8. 1898/99 11, 1899/1900 8,
1900/1901 9) 1901/1902 7 . — 2) Zu Beginn des Schulsahres 1899/1900 wurde die seit I89o
bestandene höhere Fachschul : für angewandte Physik , welche - abweichend von den übrigen
höheren Fachschulen drei Jalrgänge hatte - ausgelassen und an deren Stelle die höhere Fach¬
schule für Elektrotechnik mi : zwei Jahrgängen eröffnet . 7 - , ) Daten der Kalenderiabre 1897bis 1901. — °) Im Wintersemester. Die Zahl der Kurse(Gegenstände) betrug 1897/98 20,
1898 26 , 1899 25, 1900 25 , IM 23 . Darunter befindet sich der auf Seite 483 noch besonders
angeführte unentgeltlicheS °nntagSkurs (Privat -Handelskurs desGewerbevereineS ) — ») Hievon
waren nach der Muttersprache : Deutsche 539 , Tschecho -Slaven 15, Magyaren 8, Sonstige 19:
nach dem Glaubensbekenntnisse : Katholische 452 , Evangelische 31 , Mosaische 89 , Sonstige 9.

XIV.Bildungswesen.—8.GewerblicheLehranstalten.1.Zeniralanstaltenrc.



XIV. Bildungswesen. — II . Gewerbl. Lehranstalten. 2. Fachschulen für gewerbl. Hauptgruppen. 467

2- Fachschulen für die gewerblichen Lsauptgruppen.
L. Die k. k. Staatsgcwcrbeschule im I. Gemeindebezirke in den

jahren 1887/98 - 1801/1002 . H
_ s- Zahl der Lehrkräfte und Schüler überhaupt.

Schul-

Semester,
Schuljahr bzw.

Klasse(Kurs)

1897/1898E

1898/1899

1899/1900

1900/1901

1901/1902
OOb

8 ^
L ^

-- Ä
d
G

Winter-
Sommer-
Winter-
Sommer-
Wiuter-
Sommer-
Winter-
Sommer-
Winter-
Sommer-

38

38

39

40

39

39

Zahl der eingeschriebenen Schüler, bezw. Besucher
Höhere

Gewerbeschule

N

146
143
147
145
159
153
162
162
162
159
39
43
42
38
38
43
42
36

133
125
147
143
156
145
147
145
147
147
40
32
37
38
41
32
36
38

279
268
294
288
315
298
309
307
309
306
79
75
79
76
79
75
78

-)74

LN

Höhere Gewerbe-u.
' Werkmeisterschule

273
49

288
76

292
7?

288
76

271
64
83
76
62
50

24
20
20

N

-ßd

419
192
435
221
451
230
450
238
433
223
122
119
104
88
38
67
62
56

133
125
147
143
156
145
147
145
147
147
40
32
37
38
41
32
36
38

552
317
582
364
607
375
597
383
580
370
162
151
141
126
79
99
98
94

E>

1128
206

1100
201

1164
213

1205
193

1166
229

1166

229

1680
523

1682
565

1771
588

1802
576

1746
599

1746

599

L -Z -S S

G

-Z8 8
- L -x « 2

637
313
559
355
598
373
593
372
575Y
365
162
151
140
122
78
98
97
92

-) Über die Geschichte der Anstalt siehe das Jahrbuch pro 1894, Seite 297. — In Verbindung mit
der k. k. Staatsgewerbeschule steht die gewerbliche Zeichen- und Modellierschule, dann eine gewerbliche Fort¬
bildungsschule , welche Anstalten später zur Darstellung gelangen . — Im Sommer -Semester des Schuljahres
1899/1900 war an der Anstalt auch ein fünfmonatlicher Kurs zur Heranbildung von Zeichenlehrern für gewerbliche
Fortbildungsschulen aktiviert und wurde von IS Bürger - und Volksschullehrern besucht. — 0 Von den 575
Schülern der höheren Gewerbe- und der Werkmeifterschule, welche am Schlüsse des I . Semesters an der Anstalt sich
befanden , waren nach der Muttersprache : Deutsche 563, Tschecho-Slaven 8, Magyaren —, Sonstige 4 ; nach dem
Glaubensbekenntnisse : Katholische 517, Evangelische 84, Mosaische 23, Sonstige i . — Die Reifeprüfung legten
59 Schüler (31 von der bau- , 28 von der maschinell-technischen Abteilung ) ab . Hievon entsprachen 50 (darunter 5 „mit
Auszeichnung" und 7 „sehr gut"), 8 wurden auf 2 Monate und 1 auf 1 Jahr reprobiert.

d) Zahl und Besuch der Sprslulb.nrsc für Meister und Gehilfen im Wintersemester insbesondere.

Schuljahr-

Zahl der Besucher im Wintersemesterin den Speizalkursen für Meister und Gehilfen
und zwar im Spezialkurse für

Kesselheizer,
Maschinenwärter,
Lokomotivführer

und Schiffs¬
maschinisten
Abteilung

8 0

Maschinen¬
schlosser

und
Monteure

Jahrgang
I II

Zk
G 8

NL

dm

Z -s
N 8

Möbel-
und Kunst¬

tischler

Jahrgang
II !III

^ O

IT

LK DZ

RZ
Z

8N
r-4

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

110
80
95

115

106
75
88

113
118 108

135
142
134
167
128

47
39
38
33
57

205
229
285
242
205

91
89

103
51
93

126 44
129
126
128

35
38
24 11

104 34>10

96
113
90
83
77

80
77
74
85
75 50 20

71
71
83

153
87

30*

1128
1100
1164
1205
1166
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2 . Die k. k. Staatsgcwerbeschulc im X. Gemcindebezirke') in den Schuljahren 1897 88
bis 1901/1902.

Zahl der eingeschriebenen Schüler, bezw. Besucher¬
in der Werk¬
meisterschule

und zwar in
der Fach¬
schule für

in den Spezialkursen für Meister
und Gehilfen

-rZ-

Jahrgang
II I II

hr Lv «

.K?

s
8

2 « -

Z8
Z

K -- N
-- p:

L -o .Z.

r!2 j- d

GH .«,

N
8L>

18S7/1898

1898/1899

1899/1900

1900/1901

1901/1902

17

20

20

20

20

60

57

59

42

44

58

72 > 55
69 ! 49

102

101

117

127

118

66

67

67

72

77

86

85

95

92

83

11

8

10

10

10

9

5

10

13

10

109

116

113

121

104

281

281

295

308

284

382

382

412

435

402

93

80

94

111

, 106

. >> Über die Geschichte und Einrichtungder Anstalt siehe da« Jahrbuchpro 1894, Seite 297. Mit ihr ist auch eine
gewerbliche Fortbildungsschule für Lehrlinge der mechanisch-technischen Richtung verbunden, welche unter den gewerblichen
Fortbildungsschulen zur Darstellung gelangen wird. Die Anstalt ist in einem von der Gemeinde für sie errichteten
Gebäude im X Bezirke, EugengasseNr. 81, untergebracht; die Gemeinde stellt überdies die Beheizung und Beleuchtung
bei und besoldet ihre Schuldiener, siehe Seite 238 oben. — *>In 2 Jahrgängen (4 Kursen). — 0 Für diese Kurse(4) werden
Spezialvorlesungen in vier aufeinander folgenden Zeitabschnittenvon je 1*4 - bis zweimonatlicher Dauer abgehalten.
In den Kurs sür Maschinenwärter <11. Kurs) können nur jene Schüler übertreten, welche den Kurs für Kesselheizer
(l . Kurs) besucht haben; für die Aufnahme in die Kurse für Lokomotivführer (III . Kurs) oder Schiffsmaschtnisten
(IV. Kurs) ist der Nachweis über den Besuch des Kurses für Maschinenwärter(II. Kurs) erforderlich. Die Zahl der im
Schuljahre 1901/1902 eingeschriebenen Besucher war im Kurse I : 104, II : 83, III : 42 und IV: 11. — *) Davon waren
lOODeutsche, 6 Tschecho-Slaven, — Magyaren, — Sonstige ; 97 Katholische, 6 Evangelische, 2 Mosaischeund 1 Sonstiger.
— Von den am Schlüsse des Schuljahres 1901/1902 verbliebenen 48 ordentlichenSchülern der II. Jahrgänge der Werk¬
meisterschulenerhielten 44 ein Zeugnis der ersten Klasse (darunter 9 mit Vorzug) ; 2 Schüler blieben ungeprüft.

3 . Die k. k. Lehranstalt für Textil-Jndustric in den Schuljahren 1897/98 —4901/1802 ?)

Schnljahr

I ^ 8 .̂

Zahl der eingeschriebenen Schüler

in der k. k. Fachschule
8
8

Zahl der Schüler zu Ende des
Schuljahres

in der k. k. Fachschule

r-
rr

-S-

1897/1898

1898/1899

1899/1900

1900/1901

1901/1902

9

9

11

55

36

21

23

34

7

13

16

13

4

12

66

52

42

41

-) 65

52

36

21

21

31

6

13

16

59

52

36

39

>) 55

*) Über die Geschichteund die Einrichtung der Anstalt siehe das Jahrbuch pro 1894, S . 298; die mit ihr
in Verbindung stehenden fachlichen Fortbildungsschulen sind weiter unten auf Seite 474 u. 475 mit den übrigen
derartigen Schulen zusammen behandelt. Jede der drei Abteilungen hat zwei Jahrgänge . Die ganze Anstalt ist in
einem eigens für sie von der Gemeinde (1881) errichteten Trakte des Gumpendorfer Realschul-Gebäudes untergebracht.
— 2) Hievon waren nach der Muttersprache:Deutschc 56, Tschecho-Slaven 2, Magyaren 5, Sonstige 2 ; nach dem Glaubens¬
bekenntnisse: Katholische42, Evangelische 3, Mosaische 20, Sonstige —. — 0 Das Lehrziel haben 53 Schüler erreicht;
2 Schüler wurden zur Nachprüfung zugelassen.
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4 . Tie k. k. Graphische Lehr- und Versuchsanstalt in den Schuljahren 1807/38
bis 1001/1002 . )

Schuljahr Semester

Zahl der eingeschriebenen
Schüler

I. Sektion
! für Photo¬
graphieu. Re¬
produktions¬

oerfahren

!K s

s;

II. Sektion!
für Buch-
und Jllu-
strations-
gewerbe

S ! L

Zahl der Schüler zu Ende des
Semest ers (Kurses)

I . Sektion
für Photo¬

graphiem Re¬
produktions¬

verfahren

-U St

II . Sektion
für Buch-
und Jllu-
strations-
gewerbe

1897/1898j

1898/1899

1899/1900

1900/1901

1901/1902

Winter-
Sommer-
Winter-

Sommer-
Winter-

Sommer-
Winter-

Sommer-
Winter-

Sommcr-

16

18

19
18
19
17
19
17

68
57
59
62
65
66
55
64
71
68

76 56
8252

>70 48

192
168
180
170
194
200
201
196
205>
186!

202
178
200
186
215
220
225
221
232
212

62
54
56
60
61
64
52
62
66
61

481180
41 >161
42 172!

163!
183
192
190
188
183
161!

189
170
191
178
204
211
214
212

2)210
- >183

0 Die Anstalt wurde am 1. März 1888 in von der Gemeinde neu hergestellten, bezw. adaptierten und unent¬
geltlich überlassenen Räumen des der Gemeinde gehörigen Hauses , VII ., Westbahnstraße 25, eröffnet. Mit Beginn des
Schuljahres 1897/98 wurde sie durch Hinzufügung einer Abteilung für Buch- und Jllustrationsgcwerbe (II. Sektion)
erweitert . — e) Hiepon waren nach der Muttersprache : Deutsche 185, Tschecho-Slaven 5, Magyaren 2, Sonstige 18;
nach dem Glaubensbekenntnisse : Katholische 1kl , Evangelische 21, Mosaische 19, Sonstige 9. — ») Von den 45 Schülern,
die in den zweiten Jahrgängen der beiden Sektionen zu Ende des Schuljahres vorhanden waren , haben 44 das
Lehrziel erreicht.

In den einzelnen Schuljahren wurden für die Schüler Spezialkurse abgehalten , und zwar
im Schuljahre 1901/02 ein Kurs über die Verwendung des Aluminiums für den lithographischen
Preßendruck (mit 21 Teilnehmern ) , über Jllustrationsdruck (mit 31 Teilnehmern ), ein Kurs über die
Retusche der Autotypieplatten in Kupfer , Messing und Zink (mit 16), über Skizzieren von Drucksorten
(mit 69), über Schneiden von Tonplatten für Buchdruckzwecke (mit 60 Teilnehmern ).

5 . Die Wiener Akademie für Brauindnftric in den Schuljahren 1887 08 —lOOl 1002.
Diese Anstalt wurde von dem Vereine der Österreichischen Versuchsstation für Brauerei und

Mälzerei in Wien im Jahre 1895 gegründet und steht mit der Versuchsstation des Vereines und
mit dem k. k. technologischen Gewerbe -Museum (s. Seite 466 ) in organischer Verbindung . Sie hat
den Zweck, fachwissenschaftlich gebildete Brauereitechuiker heranzuziehen , welche befähigt sind, leitende
Stellungen im Großbetriebe dieses Industriezweiges einzunehmen . Der Lehrkurs umfaßt zwei Jahr¬
gänge (4 Semester ) . Als Aufnahmsbedingung für den I ., Jahrgang ist jener Grad von Vorbildung
vorausgesetzt , welcher zum Einjährig -Fretwilligendteust in Österreich -Ungarn berechtigt . Die Unterrichts¬
gebühr beträgt für den I . Jahrgang 300 X, für den II . 500 X halbjährig ; andere Zahlungen sind
nicht zu leisten . Der Unterricht im I . Jahrgange (Vorträge und Praktika ) wird am k. k. technologischen
Gewerbe -Museum , der im II . Jahrgange im Gebäude der Akademie und Versuchsstation (XVIII .,
Michaelerstraße 25) erteilt.

Schuljahr

Zahl der
Lehrkräfte

des
II . Jahr¬
gangs-)

Zahl der eingeschriebenen Hörer

! II- Mälzerei
Jahrgang I Kurs

zusammen

Zahl der Hörer am Schlüsse
des Schuljahres

I-' ) II.

Jahrgang
1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

14
14
14
13
14

8
11
8
9
6

18
11
14
11
16

27
22
22
20

°) 24

8
10

7
9
6

17
11
14
10
16

26
21
21
19

-) 22
>) Die Lehrkräfte und Schüler des I . Jahrgangs sind unter den Lehrkräften und Schülern des k. k. techno¬

logischen Museums bereits mitgezählt . — -) Üb-rdies wurde ein dreiwöchentlicher Betriebskontrollkurs abgehalten,
an welchem 5 Lehrkräfte Vorträge hielten und II Hörer teilnahmen . Im ganzen war also die Zahl der eingeschriebenen
Hörer 35, wovon 83 bis zum Schlüsse des Schuljahres , bzw. der Kursdauer verblieben . — Darunter Deutsche 17,
Tschecho-Slaven 3, Magyaren 2, Sonstige — ; Katholische 16, Evangelische 4, Mosaische 2. Von den Hörern des
II . Jahrganges haben im Schuljahre 1901/1902 15 das Lehrziel erreicht.
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3. Fachschulen für einzelne gewerbliche Zweige.
Fachschulen für einzelne gewerbliche Zweiges im Schuljahre 1801/1902.

Bezeichnung und Standort der Anstalt

Dauer des
Unter¬
richts

!N «
^ . ckit

" Ä

Zahl der ein¬
geschriebenen

Schüler

m. >w. ! zus.

Gartenbauschule der k. k. Gartenbaugesellschaft, i .,
Christinengasse 6 (1868 ) . . . . . . . . .

Privat -Vorbereitungsschule f. Elektrotechnik» . Mechanik
des Franz Fraßl , XV., Geyschlägerg. 20 (1892 ) -)

Lehranstalt für Schuhmacherei, VI . , Mariahilfer-
straße 95 (1874 ) -) . , . >, .

Fachschule für Perückenmacher, Raseure und Friseure -),
I ., Grillparzerstraße 8 (1878 ) (4 Kurse) . . .

Pharmazeutische Fachschule des allg . österr. Apotheker¬
vereins , IX., Spitalgasse 31 (1864 ) °) . . . .

_ zusammen ( 1—5) .

Z ?

18

?

8

8

15- 16
39

52 —

73! —

8 8

517 —

13 ( 1
655 ! l

52

73

8

517

16
658

15

16

K. k.Fachschule für Kunststickerei,! ., Hegelgasse6 (1874)?)
K. k. Zentral -Spitzenkurs , I., Hegelgasse 6 (1879)
Lehranstalt für Spitzenklöppelei der Josefine Sigris,

1., Führichgasse 4 (1881)
Fachschulen

des Mädchen-
Unlerstützungs-

Vereins,
II ., Kaiser

Josefstr . 32 °)

Fachschule für Näherei (Weißnähen)
Fachschule für Schneideret . . .

Maschinuähkurse.
Fachschule für Stickerei . . . .
Bonnen -Heranbildungsknrs . . .

zusammen Personen (9—12)
Höhere Arbeitsschule (1870 ) --) .
Ntthstnben (1866 u. 1870) » ) . .

Handnäheu.
Maschinnähen u. Wäschezuschneiden
Kurse für Handnäheu . . . .

„ „ Wäschezuschneiden
Maschinnähen, lektionsweise . .

Stickschule (1881 ) --) .
Kunststickerei") .
Initial - und Monogrammstickerei
Kurs für einzelne Sticktechniken

Schneidereischule (1873) --) . . .
Tageskurs.
Vormittagskurs.
Nachmittagsknrse.

Modistenkurse (1883 ) . . . . .
Feinwäschereischule (1877 ) --) . -

Unentgeltlich.
Vormittagskurs.
Nachmittagskurs (Bügelkurs ) .

Frisierkurse (1889 ) .
Kochschule (1884 ) .

zusammen Personen --) (13—20)
K>k. Hebammen-Lehranstalt , IX., Alserstraße4 (2Kurse)

Fachschulen
des Wiener

Frauen-
Erwerb-
Vereins,

VI., Rahl-
gasse 4 --)

-) 2

36
48

38
38
12
22
27

10
5

1 —

27

42
42

9
9
6

18
6
6

47
9

9—18
9

36
36
18

6
30

6
15

9
2
4
2
1
1
3
1
1
1
6
2
1
2
1
1
1
1
1
1
1

57
28!

17
39
42

°) 61
24
10!

57
28

17
39
42
61
24
10

115
68

256
112

91
59
55
86
48
16
21
18

117
18j
21
18
19
92
11
15
56
35
87

115
68

256
112

91
56
55
68
48
19
21
18^

117
18
21
18
19
92
11
15
56
35
37

5 10
36

3
672 ! 672
212 !-°>242

') Vgl . auch die Fachschulen sür einzelne gewerbliche Zweige an den im vorausgehenden dargestellten Anstalten.
— Die nach dem Standorte einzelner Anstalten in Klammern befindliche Jahreszahl bezeichnetdas Jahr der Errichtung
der Anstalt . — 0 Angaben des n.-ö. Amtskalenders sür das Jahr 1802. — ») Die Anstalt wird nur von Meistern
und Gehilfen besucht. — 0 Trotz mehrmaligen Ersuchens sind Daten nicht eingelangt . — °) Diese Anstalt wurde bis
zum Schuljahre 1888/1888 unter den sachlichen Fortbildungsschulen auf Seite 474 und 475 angeführt . Vgl . die 8. An¬
merkung auf Seite 474. — °) Diese Schule wurde bis zum Schuljahre 1800/1801 unter den fachlichen Fortbildungs¬
schulen auf Seite 474 und 475 angeführt . — y Seit dem Schuljahre 1888/38 besteht an dieser Anstalt auch ein
Spezialkurs für Teppich- und Gobelin -Restaurierung , der von Schülerinnen der Fachschule besucht wird . — °) 4 Kurse
für verschiedene Arten der Spitzenklöppel-Handarbeiten in je zweimonatlicher Dauer . — ») Die Lehranstalten sind für
Schülerinnen mosaischen Glaubensbekenntnisses bestimmt und bieten unentgeltlichen Unterricht . Siehe die übrigen
Lehranstalten des Vereines auf Seite 458, 480 und 483. — w) Die Schülerinnen der Maschinennähkurse sind unter den
Schülerinnen der übrigen Schulen bereits gezählt. - >0 Die hier angeführten Lehranstalten dieses Vereins haben mcht
ausschließlich den gewerblichen Unterricht zum Zwecke, sondern dienen zum Teile auch der Ausbildung der Mädchen
für ihre künftige Stellung als Hausfrauen . Siehe die übrigen Lehranstalten des Vereins auf Seite 459, 460, 481 und 483.
— Diese Schule ist für nicht mehr volksschulpflichtige Mädchen bestimmt, welche dort in Handarbeiten , Zeichnen,
deutscher Sprache , Rechnen, Geographie und Schönschreiben Unterricht erhalten . — ») Die in dieser Zeile angegebene
Zahl der Schülerinnen ist kleiner, als die aus der Zusammenzählung der Schülerinnen der einzelnen Kurse stch ergebende
Summe , weil einzelne Schülerinnen in mehreren Kursen Unterricht erhalten . — » > Die Schülerinnen sind zum Besuche
des Zeichenkurses für da« Flachornament (siehe Seite 481) verpflichtet. — Hievon haben 208 das Lehrzrel erreicht.
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4. Gewerbliche Hortbildungs - und vorbereitungsschulen.
I . Die gewerblichen Fortbildung-«- und Vorbcreitnngsschulen in den Schuljahren

1807 /98 —1901 1992 .

Schul¬
jahr

Zahl der

G

LG

c-7

k-»—

Zahl der eingeschriebenen Schüler, bzw. seit
1901/1902 : Zahl der Schüler am Ende des

Schuljahres -)

G N I!nach der Muttersprache

L,'L !«-§ ! >—« -x- S
K d-lG M G

nach dem Glaubens¬
bekenntnisse

-- d^ '-7^

AG
«d
«s blL!

a) Fachliche gewerbliche Fortbildungsschulen )̂

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902')

36
36
36
37
37

242
249
238
258
301

6381
6554
6705
7313
8110

4825
5203
5583
6069
6783

5268
5521
5931
6398
5992

488
537
585
713
615

86
83
95
96

107

57
70
82

106
69

5608
5874
6333
6864
6350

98
119
119
139
158

184 9
214 ! 4
234 7
296 14
260 15

4325
4493
4910
5370
6008

b) Allgemeine gewerbliche Fortbildungsschulen
1. Für Lehrlinge und Gehilfen

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902')

36 I 374
35 381
36 j 400
38 415
38 ! 453

8226
8445!
9017
9037
9036

6355
6672
7053
6985
7030

7755 ! 342
7929 ! 387
8482 408
8642 ! J76
6677 257

80 49
76 53
77 60
57 62
54 > 42

7815 I135
7978 ^139
8499 ^150
8567 I151
6645 !128

272
322
362
314
233

4
6
6
5

24

5373
5668
6018
5942
6141

2. Für Mädchen

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902' j

7
8
8

10
11

85 1425
98 Ü 1593

100 ) 1690
124 !! 1929

1241
1375
1526
1730

1346
1536
1609
1833

41
25
50
56

20 18
14 18
14 17
25 15

139 ) 2289 1991 1850 97 25 19 1651 71 266 ! 3 1883

1147
1288
1374
1573

58
58
68
78

219 ! 1
240 7
238 10
277 ! 1

1169
1313
1471
1635

0) Gewerbliche Vorbereitungsschulen

1897/1898 I, 75
1898/1899 > 77
1899/1900 80
1900/1901 82
1901/1902' , ! 82

264
269
275
280

13.737 Ü10.004
13.550 jl 10.001
14.248 jj 10.277
13.690 ! 9.845

289 ! 14.0351 10.286

5892
5803
5895
5542

6751 .496 598,!13.198
6602 I604 I6411!12.977
7161 !545 ^647 113.686
6968 !512 !668 !!13.153

4232 5080 !420 !554 ü 9.833 210

204
232
237
231

328 7
338 3
317 8
300 6
228 ! 15 10.620

10.441
10.492
10.883
10.881

<l) Zusammen gewerbliche Fortbildungs - und Vorbereitungsschulen

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902-,

153
156
160 j
167
168

965 ! 29.769
997 30142

31.660
31.969
33.420

1013
1077
1182

22.425
23.251
24.439
24.629
26.090

20.261
20.789
21.917
22.315
18.751

7622
7551
8204
8113
6049

682
677
731 !
690
606

722 27.768
782 Ü28.117
796 !29.892
851 ! 30.157
684 Ü24.479

495
548
574
599
567

1003
1114
1151
1187
987

21
20
31
26
57

21.308
21.966
23.282

!23.328
24.652

>) In dem Berichte der Gewerbeschulkommission und in ihren Erhebungsformularien , aus denen diese
Daten entnommen sind, erscheinen die Angaben über Muttersprache und Glaubensbekenntnis , dann über Beruf,
Heimat und Klasse der Schüler bis zum Schuljahre 1901/02 für die Zahl der eingeschriebenen, im Schuljahre
1901/02 jedoch für die Zahl der Schüler am Ende des Schuljahres verzeichnet. — 2) Auch die mit der k. k. Lehr¬
anstalt für Textilindustrie verbundenen fachlichen gewerblichen Fortbildungsschulen sind hier und auf Seite 474 und
475 berücksichtigt, nicht aber die Gremial -Handelsfachschulen , welche auf Seite 482 unter den Handelslehranstalten
behandelt sind. Die Schüler der Fachschule der Genossenschaft der Friseure , Raseure und Perückenmacher
(1897/98 463, 1898/99 325) und der pharmazeutischen Schule (1897/98 19, 1898/99 18, 1899/1900 12) erscheinen nach
Muttersprache , Glaubensbekenntnis u . s. w. nicht aufgeteilt , da in diesen, der Wiener Gewerbeschul-Kommission nicht
unterstehenden Schulen Daten hierüber entweder gar nicht, oder nicht in verläßlicher Weise erhoben werden . Seit
1899/1900 wird erstere Schule , die mit der auf Seite 474 erwähnten , der Gewerbeschul-Kommission unterstehenden,
nicht zu verwechseln ist, seit 1900/1901 auch die pharmazeutische Schule nicht mehr inner den „Gewerbl . Fortbildungs¬
und Vorbereitungsschulen ", sondern auf Seite 470 dargestellt. Die Daten der fachlichen Fortbildungsschulen für
Mädchen (Lehrlinge der Wäschewarenerzeuger) sind hier mitgerechnet.
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S . Die Schüler der gewerblichen Fortbildungs - und Vorbereitungsschulen im Schul¬
jahre 19V1/19V2 nach dem Berufe.

Fachliche

Gewerbe gewerbliche Fortbildungs¬
schulen

Allgemeine Gewerbliche
Vorbereitungs-

I Ge- ^Lehr- ! Ge-
hilfen linge  Hilfen

Lehr¬
linge

schulen
Ge¬

hilfen
Lehr¬
linge

Zusammen

Ge- Lehr¬
hilfen linge

Anstreicher.
Appreteure.
Bäcker .
Bandagisten.
Bandmacher.
Bettwarenerzenger.
Bildhauer.
Bronzearbeiter.
Brunnenmacher.
Buchbinder.
Buchdrucker und Schriftsetzer . . .
Büchsenmacher.
Bürstenbinder . . .
Dachdecker.
Deckenmacher.
Drahtzieher . . .
Drechsler.
Elektrotechniker.
Etuimacher, Futteraltischler . . .
Fächermacher.
Färber.
Faßbinder.
Feilhauer.
Fleischhauer und Fleischselcher . .
Former (Kunstformer) .
Formstecher.
Friseure und Raseure.
Gärtner (Zier-, Handels -) . . . .
Galvaniseure.
Gastwirte, Kaffeesieder und Hoteliers
Gas - u. Wasserleitungs-Installateure
Gerber und Lederer.
Gießer, Gelb-, Zinngießer . . . .
Glasbläser.
Glaser.
Glaserdiamauten-Lerfertiger . . .
Glasschleifer . . .
Gold- und Silberarbeiter , Juweliere
Goldsticker.
Graveure (Glas - und Metall-) . .
Gürtler.
Handelsgewerbe.
Handschuhmacher.
Hufschmiede.
Hutmacher.
Instrumentenmacher, chirurg. j
Instrumentenmacher, musikal. j
Kaffeesieder̂) .
Kartonagewaren-Arbeiter . . . .
Korbflechter . . .
Kürschner.
Kupferdrucker.
Kupferschmiede.
Lackierer.
Ledergalauteriewareu-Arbeiter . .
Leistenschneider.
Lithographen.
Maler (Dekorations- und Zimmer-)

21

45

76

551

41

26
601

122

458

569

1116

67

185

47

57 —

24

35
31
27

84
193

11
3
4

14

3
167
133

178
86
16
11
2

2
53

31
14
35
30
21
38

1

2
10
2
2

107
7

214
6

17

1
274

1
54
65
5

32
40
53
38

18
5

35
10
16
20

134
3

109
51

63
4

32

6
63
79

88
4
4

25
11
1
1

378

37
29
49

112
18
91

4
12
1

797
37
26
92

19

— ^ 86

9
27

9
13
4

58
18

21
17

103
1

18
9

66
3
8

15

21

45

150
7

587
14

9
230
253

292
691
20
36
13
1
3

553

68
43
84

142
39

587
1

575
22
3

1915
144

— 306
6

— 103

1
645

1
63
92
61
45
44

111
113

39
46

138
11
69
60

217
6

201
259

' ) In den Nachweisungen nicht geteilt . — 2) Unter „Gastwirte rc/
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(Fortsetzung.)

Gewerbe

Fachliche Allgemeine

gewerbliche Fortbildungs¬
schulen

Ge- Lehr- ^ Ge¬
hilfen linge Hilfen

Lehr¬
linge

Gewerbliche
Vorbereitung

schulen

Ge- Lehr-
hilfen linge

Zusammen

Ge- Lehr¬
hilfen linge

Maler (Glas - und Porzellan-,
Industrie -, Karten-) .

Maler (Schilder- und Schriften-) .
Manufakturzeichner . . . . . .
Maurer.
Mechaniker, Reißzeugmacher . . .
Messer-, Zeug-, Zierschmiede . . -
Metallarbeiter.
Muster- und Stickereizeichner') . .
Nadler.
Optiker.
Pfeifenschneider.
Pflasterer . .
Photographen . .
Plattierer.
Posamentierer.
Rastrierer.
Rauchfangkehrer.
Sattler , Niemer und Taschner . .
Schlosser.
Schmiede.
Schneider .
Schriftgießer.
Schuhmacher, Schnhoberteilerzeuger.
Schwertfeger.
Seifensieder . .
Seiler.
Siebmacher und Gitterstricker . .
Sonnen - und Regenschirmmacher
Spengler.
Spielwarenerzeuger.
Sporer.
Steinmetze.
Stukkatnrer.
Tapezierer.
Tischler aller Art.
Tonwarenerzeuger.
Tuchscherer.
Uhrbestandteile-Erzeuger . . . .
Uhrmacher.
Vergolder.
Wagmacher.
Wagner.
Wäschewarenerzenger. . . . . .
Weber.
Wirker.
Xylographen.
Zahntechniker.
Zimmerlente.
Ziseleure . . .
Zuckerbäcker und Lebzelter . . . .
Sonstige.
Mädchen ohne Angabe des Gewerbes

oder ohne Beruf.

62

22

zusammen

30
') 13

62

200

331
2

177

288

1

163
159

130

2) 322
64

-) 18

60
197

30
51

213
809
20

516

9
1
4

10
18
1
5

11
114

1438
102
166
15

284
1

2
4
6

49
3
4

32
2

57
476

9
2
1
4

47
4

45

— 11
30

— > 97

108

— 1991

2
13

361
99
44

110

2
9
2

15

8
1

9
211
893
270

1.481

1.773
6
2
7
8
6

130
1
4

23
5

109
1.823

8

6
13
16
17

118
2
5

64
8
6

37

>167 !' ) 6616 >> 35 >') 8986jj 1 >10.285

22

17
3

11

30
13

39
64

574
910

64
688

2
63
3

19
10
26
64
5

20
325

2.540
372

1.978
17

2.234
7
2
9

12
12

467
4
9

55
7

329
2.458

17
2
7

147
65
26

163
324

69
18

11
94

165
203
145

1.991

203 °) 25.887

-) Unter „Weber". — 0 Mädchen. — ' ) Unter den Gehilfen und Lehrlingen waren 20 Mädchen. —-) Darunter
342 Mädchen. — Darunter Iggl Mädchen. — ") Darunter 2333 Mädchen.
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t. Fachliche Fortbildungsschulen )̂

Gewerbe,
für welche die Schule bestimmt ist

Standort

der SchuleH
L>

s?

Zahl der

di
er-- /8.S «

'Kd

Anstreicher und Lackierers
Bäcker H.

!! VII ., Burggasse 16*
' !VI».Zosefstädterstr .93*!!̂ ^ ^

Buchbinder , Ledergalanteriewaren -, Futteral - und
Kartonagewaren -Erzeuger.

Buchdrucker und Schriftgießerei.

Drechstiw

Fleischhauers.
Friseure d) .
Gastwirte und Kaffeesieder^ ) .
Glaser , Glashändler und Glasschleifer . . .
Gürtler , Brouzearbeiter und Ziseleure . . .
Hoteliers.
Juweliere , Gold - und Silberschmiede , Graveure
Kleidermacher.
Korbflechter . .
Kupferschmiede . . . . .
Lithographen , Stein - und Kupferdrucker . .
Optiker . . . . .
Orgel -, Klavier - und Harmoniumbauer . . .
Posamentierer und Bandmacher *°) " ) . . . .
Schlosser . .
Schuhmacher . .
Spengler.
Tapezierer.
Tischler ^ ) .
Uhrmacher . . .
Wäschewaren -Erzeuger (für weibliche Lehrlinge)

Weber " ) ->) .
Wirker.
Zimmer - und Dekorationsmaler.
Zuckerbäcker (Konditore ), Lebzelter , Wachszieher re.

zusammen . . .

1., Stubenbastei 3*
111., Strohgasse 15«
XIV ., Dadlergasse 9*

XVII ., Parhamerpl -19*

VI ., Hirschengasse 11
I ., Renngasse 20*

1., Stubenbastei 3*
VII ., Neubaugasse 42*

^ VI., Spörlingasse 6
XVI ., Gruudsteing . 65*

1., Kurreutgasse 12
/ ! ., Bartensteingasse 7*1
s I ., Renngasse 20 * /

1., Kurreutgasse 5
s IV ., Hauptstraße 59

VI l., Kandlgasse 26
I ., Wipplingerstraße 8

VI ., Grasgasse 5* >
VII ., Zieglergasse 49* j
VII ., Myrtengasse 18

!XVII ., Geblergasse 31*j
1., Reungasse 20«

! VIII ., Zeltgasse 7*
IV ., Preßgasse 24*

VI ., Marchettigasse 3*
I., Schotteubastei 7*

VI».. Joscfstädterstr . 93*
V., Embelgasse 46*
VI ., Rahlgasse 2*
I ., Reungasse 20«

VII ., Zieglergasse 49*
I ., Börsegassc 5*

VI ., Stumpergasse 56*
VI ., Marchettigasse 3«
VI ., Marchettigasse 3*
IX ., Schubertgasse 22
I ., Wipplingerstraße 8

1883
1895
1883
1892

1886
1874
1874
1874
1874
1895
1895
1899
1891
1897
1885
1891
1878
1891
1895
1900>
1896
1897
1893
1871
1890
190«)
1879
1889!
1881
187̂
1897
1895
1871!
1871
1890
1884!

3 °) 5
3 ' 3
3 > 3
3 10

>o) 3 13
!

2 17
2> 2
3 !" ) 4
2 4
2 -H-
4 9
3
2
3>
2
2!

" ) 2
-°) 3>

3,
3
3
3
3
2
2

-») 2
1
2
2

3
2
3
2
2
2
7
5
7
4

11
5
4
4
2
1
6
4

37 — —

-) Val die I . u 2. Anmerkung auf Seite 471. Die Subventionen der Gemeinde an solche Schulens . auf Seite 23k oben.
— Der dem Standorte beigefügte Stern (*) bedeutet, daß die Schule unentgeltlich in einem städtischenGebäude
unterqebracht ist — -) Die Schule besteht aus einer theoretischen und praktischen Abteilung , deren jede zwei Jahrgänge
hat . Die theoretische Abteilung ist beiden Gewerben gemeinsam, während für die Anstreicher und die Lackierer je eine
praktische Abteilung besteht : in elfterer wird durch 6 Stunden , in jeder der letzteren durch 4 Stunden wöchent.ich
Unterricht erteilt , so daß ein Schüler , der nur eine Abteilung besucht, 4—8, einer, der beide besucht, lO Unterrichts¬
stunden hat Der erste Jahrgang der theoretischen Abteilung war im Schuljahre 1801/1902 in zwei Teile (Abteilungen)
geteilt . Der praktische Unterricht für die Lackierer findet in der Schule VIII ., Josefstädterstraße 83, statt. — 0 Die
Schulen für Bäcker bestehen je aus einem Vorbereitungs - und einem Fachkurse von zehnmonatlicher Dauer . Der Vor-
bereitunqskurs in der Dadlergasse hat seit 1901/02 2 Jahrgänge . - -p Für die Schriftgießer besteht in der Schule im
VII. Bez. Neubaugasse 42, eine besondere Klasse mit einem wöchentlich bloß dreistündigen Unterricht , ,n welche nur
solche Lehrlinge ausgenommen werden, die bereits eine gewerbliche Fortbildungsschule besucht haben . "V ( Darunter
die in der 5. Anmerkung erwähnte Schriftgießer -Klasse. — ") Im 3. Jahrgang 6, sonst 10 Stunden . — ) Die Schule
besteht aus einem Vorbereitungskurse und 2 Fachjahrgängen , hat also zusammen 3 Klassen, von welchen rm Schul¬
jahre 1901/1802 der Vorbereitungskurs 2, jeder Fachjahrgang 4 Abteilungen zählte ; überdies bestand ,m Winter,emefier
ein Extrakurz für solche Lehrlinge , welche aus verschiedenen Gründen das Lehrziel der sachlichen Fortbildung - ,« nie
nicht erreicht haben , endlich im Sommersemester ein Gehilsenkurs . Diese Kurse hatten 5, bzw. 2/1 wöchentlicheUnterrichts¬
stunden. In der Tabelle sind sie in den Spalten „Klassen", „Abteilungen ", „Dauer des Unterrichts nicht ausgewie,en.
— Diese Schule , die erst 1889 eröffnet wurde , ist mit der noch im Jahrbuche für 1898 an die, er stelle behandelten
Fachschule nicht zu verwechseln: letztere siehe nunmehr aus Seite 470. An den praktischen Unterricht aperer Fach¬
schule schließt sich der lheoretische an der in der Tabelle bezeichneten Schule . — " ) Der dritte Jahrgang wurde 1901/19lV .
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im Schuljahre 1901/ 9̂02.

Dauer des
Unterrichts

rs-

«

<2

-rL'o
Zahl der Schüler am Ende des Schuljahres

nach der
Heimat

5- d

nach der Mutter¬
sprache

>s>--tr
2 LL
K lrlG

-L> d

» G

nach dem Glaubens^
bekenntnisse

L>

d «2

G

§d

L>-r

10
10
10
10

10
10
10
10
10
10
9

9
10
10
9

10
10
10
10
10
8

10
10
10
9

10
8V-
8V2
10
10
10
10
10
7

10

4- 6
4
5
6
6

6—8
7
7

3—7
'>6- 10
'>6—10

5
" )2—4

6
7
7
6

10
05)7- 8

5
6
6
5
7

6—8
7

6- 8
3

" >5—6
2°) g

6
9
9
6

3—9
6- 9

6

13
14
16
23
35

4
3

12
10
11
2
2
6
6
4

" >-
10
7
8
6
8
5

10
11

! -- >
6
4

— — 301

123
224
145
219
209

63
158
209
258
174
132
563
693

1034
72

111
193
223
403
36
49
95
48
67

112
289
224
341
183
200
158
217
231
156
52

221
225

^>8110

107
151
104
158
138

59
149
205
249
141
105
503
569
940
67

101
176
192
331
25
37
89
45
57
84

235
177
289
163
164
133
147

104 2 1
151 I —̂ —
104
158
137

59
149
205
249
141
105
476
540
910
67

100
166
191
328
25
37
89
45
57
82

219
177
274
163
162
133
147

175 175
94 86
31 30

194 182
199 180

106 1
138 11
78 16

115 35
110 25

27 -
26 3
28 2

2 6
— 1
10 2
1^ -

56 2
145 2
196 7
247 2
123 17
93 10

438 31
517 30
916 12
58 7
97, 3

161 9
186 3
233, 94

9 14
34
89
44
51
77

218
112
259
149
126
118
117
150
83
30

147
166

6
2

14
57
28
11
30
11
26
24

7
1

43
21

1
3 3
1^ 2
3 1

—! 2

2, 2,
9 8

103
144
102
155
133

55
134
196
240
130
102
464
541
904

64
99

168
174
320
24
36
81
43
57
62

216
165
271
142
154
112
138
166
69
26

182
178

1
6
5
4
8
1

14

25
1
2
5
6
3

ch —

V —
2 —
^ —
3 2

3
9
4
5
3
2

25
18

11 !
7!
1
1
1
2!

2(t
12!
5

14!
16
4s

18
6!-
4>-

20
2

10 ,
13

103 1
196 ? 2
110 3
198 4
125!! 5

58
149
200
252

92, 10
90

410
499
689
72
96

149
194
304

16
31
78
35
45
66

207
125
237
129
176
87

159
166
79
31>

163
192

n)6783,6603 155 25 5992 615 107 69 n6350 158 26(1 15 6008 —
eröffnet . — Einschließlich des vierstündigen praktischen Fachunterrichtes 6—8 Stunden . — Die Schule besteht
aus Vorbereitungskursen mit einem Jahrgange (im Schuljahre 1901/1902 gab es deren ll in 18 Abteilungen ), für
welche die Angaben unten auf Seite 480 verzeichnet sind, aus 2 Fachjahrgängen (1901/1902 in 17 Abteilungen ), die
in Abteilungen für Gastwirte - und Kaffeesiederlehrlinge zerfallen ; außerdem erhielten solche Lehrlinge , welche im
Kalenderjahre 1902 von der Schulpflicht frei wurden , ohne das Lehrziel des zweiten Fachjahrganges erreicht zu haben,
in dem sogenannten praktischen Fachkurse, der mit Rücksicht auf die Zahl der Schüler in 10 Abteilungen abgehalten
wurde , gegen Schluß des Schuljahres durch 4 Wochen einen zweistündigen Unterricht. Der praktische Fachkurs wurde
von 239 Schülern besucht, darunter von 128 Schülern der Vorbereituugskurse , 82 der Fachschule und 29 Lehrlingen,
welche vom Schulbesuche befreit waren oder sich ihm früher entzogen hatten . Die Abteilungen und Schüler der Vor¬
bereitungskurse und des praktischen Fachkurses sind in der Tabelle nicht mitgezählt . — Der 2. Jahrgang hatte je
eine Abteilung für Ziseleure und Monteure . — " ) Die 1. Klasse hatte einen, die 2. drei Jahrgänge . Der Unterricht
wird in nach Unterrichtsgegenstäuden gemachten Abteilungen erteilt , wovon 1901/1902 17 bestanden. — Gin Vor¬
bereitungskurs und drei Fachjahrgänge ; im Vorbereitungskurse und im 1. Fachjahrgange je 7, im 2. und 3. Fachjahr¬
gange je 8 Unterrichtsstunden wöchentlich. — Auch für Angehörige der einschlägigen Gewerbe — Die Schulen
für Posamentierer und Bandmacher , Weber und Wirker stehen mit der k. k. Leyranitalt für Textil -Jndustrie in Ver¬
bindung . Sie haben einen gemeinsamen Lehrkörper , welcher bei der Schule für Weber, bzw. Wirker beziffert ist. —

Eine strenge Teilung nach Jahrgängen findet aus didaktischen Gründen nicht statt . — Im 3. Jahrgang 5, sonst
6 Stunden wöchentlich. — 20) Die Schule besteht aus einem Vorbereitungskurse und aus einer Fachabteilung , in
welcher für Bau - und Möbeltischler gesondert Unterricht erteilt wird . Die Zahl der wöchentlichen Lehrstunden betrug
für jede Abteilung durchschnittlich 8. — 21) Für Weber , Musterzeichner und Handelsbeflissene der Textilbranche . —
22) Darunter 448 Mädchen . — 2̂ Darunter 322 ' Mädchen.



4 . Allgemeine gewerbliche Fortbildungsschulen im Schuljahre 1801/1802.
Die allgemeinen gewerblichen Fortbildungsschulen für Lehrlinge und Gehilfen haben die Aufgabe , Lehrlingen und Gehilfen in den zur Ausübung

ihres Berufes nötigen Kenntnissen und Kunstfertigkeiten einen theoretischen und , soweit es tunlich ist , auch praktischen Unterricht zu erteilen . Ausgenommen
werden nur solche Lehrlinge , welche nach Überschreitung des volksschulpflichtigen Alters die erforderlichen Kenntnisse im Lesen , Schreiben und Rechnen durch
entsprechende Zeugnisse einer Bürger - oder allgemeinen Volksschule oder durch eine Anfnahmsprüfung nachgewiesen haben . Besitzen sie diese Kenntnisse nicht , so sind
sie verpflichtet , die gewerblichen Vorbereitungsschulen (siehe Seite 478 ff.) zu besuchen . Jede Schule hat in der Regel zwei Jahrgänge ; im ersten werden jene
Gegenstände gelehrt , deren Kenntnis für jeden  Gewerbetreibenden mehr oder weniger wünschenswert ist , im zweiten aber vorwiegend Fachgegenstände . Der Schüler
dieses Jahrganges hat zunächst jene Gegenstände zu lernen , welche ihm für sein Gewerbe von Nutzen sein können ; Sache der Direktion ist es , den Schülern behufs
zweckmäßiger Wahl der Gegenstände mit Rat beiznstehen . Die Schule im t . Bezirk , Schellinggasse 13 , und jene im X . Bezirke , Eugengasse 81 , haben keinen
allgemeinen Jahrgang , dagegen zwei Fach -Jahrgänge ; daher ist der Eintritt in diese Schulen nur nach Zurrcklegung des 1. Jahrganges einer anderen allgemeinen
gewerblichen Fortbildungsschule oder der 3 . Klasse der Bürgerschule gestattet . Im Schuljahr 1901/1902 hatten di : Schulen V ., Bachergasse , XII ., Singrienergasse , XVI .,
Abelegasse , Habsburgplatz und Kirchstetterngasse und XV >!,, Kalvarienberggasse , drei Jahrgänge . Der Unterricht ist unentgeltlich und wird jährlich durch 10 Monate
erteilt . — Die älteren Schulen waren zuerst „ Sonntags - und Abendschulen " , später „ Gewerbeschulen " und sind erst seit Ende der Sechziger -Jahre in Fortbildungs¬
schulen verwandelt worden . — Die allgemeinen gewerblichen Fortbildungsschulen für Mädchen  haben den Zweck , gewerblichen Arbeiterinnen , sowie solchen Mädchen,
welche sich für das gewerbliche oder kaufmännische Leben ausbilden wollen , die für ihren Beruf erforderlichen Kenntnisse zu gewähren . Ausgenommen werden nur
solche Mädchen , welche sich mit einem Entlassungszeugnisse aus der allgemeinen Volks - oder Bürgerschule arsznweisen vermögen ; für die Schulen im III ., VI, , Xkl.
und XX . Gemeindebezirke gilt überdies die Bestimmung , daß nur solche Mädchen zum Besuche zugelassen werden dürfen , welche in einem Lehr - oder Arbeits¬
verhältnisse stehen . Sie bestehen in den Bezirken II , VII , ix , X , XV und XVIII je aus drei Abteilungen lJahrgängen ), nämlich einer unteren und einer oberen
gewerblichen und einer kaufmännischen Abteilung ; die übrigen Schulen haben bloß 2 Jahrgänge . Der Unterricht wird jährlich durch 10 Monate erteilt.
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VII
VII
VIII

IX
IX
X
X
X
X

XI
XII

XIII
XIII
XIV
XIV
XV

XVI
XVI
XVI
XVI

XVII
XVIII

XIX
XIX
XX

Neubaugasse 42*
Neustiftgasse 97
Zeltgasse 7 * . .
Glasergasse 8 * °,
Lazarettgasse 27*
Alxingergasse 82*
Antonsplatz 12*
Eugeugasse 30* und 32 *.

81 * °
Eukplatz 4* . .
Singrienergasse 19* . .
Hietziuger Hauptstr. 166 *
Reinlgasse 19 * .
Hetnickegasse5* .
Märzstraße 70 " .
Friednchsplatz 4*
Abelegasse 29* .
Habsburgplatz 2*
Kirchstetterugasse 38* . .
Speckbachergasse48 * . .
Kalvarienberggasse 33* .
Cottagegasse 17* . . .
Grinzingerstraße 59* u, 61*
Pantzergasse 25* . . .
Staudingergasse 6 * . .

zusammen

1889
1853
1884
1886
1889
1889
1899
1886
1889
1875
1879
1900
1892
1870
1895
1887
1885
1897
1874
1900
1874
1887
1876
1875
1892

3
5
5
5
3
3
6

10
3
6
8
3
5
6
6
6
5
7
7
3
8
5
3
3
5

9 - 12
9—11

9
8- 9

9
9
9

9- 11
10

7 - 8
8- 9

9 - 10
9

8—9
9—10
7—8

8V2- IO
8- 9

8V-- 11
8—9
7—11

8
9- 9 V-

9
6—10

7
16
13
13
6
5

14
20

9
11
17

7
11
15
10
11
12
12
16

7
16
16

7
8

14
38 j 82 l 202 ! —

138
382
239
267
168
109
245
456
143
252
289
108
219
285
203
235
237
269
318
138
348
277

95
141
303

453 >9036

115
310
184
197
122

80
189
333
127
185
248

79
165
212
153
174
180
203
238
117
286
206

67
107
210

115
301
184
187
117

80
184
333
119
181
248

77
165
212
153
168
178
203
238
117
286
196

67
105
207

115
304
181
188
121

78
171
297
122
150
234

78
162
201
147
159
177
201
237
114
283
190

65
100
195

1 5
3 —
8 -

2
13
35

4
19
14

3
9
5
9
1
2
1
3
3

11
2
4

12

1
12

1

1

7030 »6896 ^ 11 23 »6677 ! 257 , 54

1

42

111
299
179
182
116

80
186
328
116
176
241

78
163
202
151
168
166
197
227
117
279
190

67
103
189

6645

12

4
5

128

4
3
4

11
3

1
3

6
2
6

11
2
7

7
4

16
233 >24 »6141

II
III
VI

VII
IX
X

XII
XV

XVII
XVIII

XX

Weintraubengasse 13*
Reisnerstraße 43 . .
Gumpeudorferstraße 4*
Zieglergasse 49* .
Währingerstraße 43"
Erlachgasse 91 * . .
Nnckergasse 40"
Friedrichsplatz 5* .
Kindermanngasse 1*
Schulgasse 19* . .
Jägerstraße 54*

zusammen

l>) Für Mädchen.
1872
1901
1899
1870
1875
>884
1901
1872
1872
1874
1901

5
2
3
4
6
7
2
4
3
5
2

43

12—14
9—11
8- 11

12-/-- 14V-
14- 16
19—22

9
19

18- 19
24 - 25

19

9
9

11
9

12
23

4
17
16
20

139 »2239

231
83

176
296
242
391
106
223
155
246

90

221
60

133
285
224
362

82
189
134
215

86

208"
60

133
285
215
349

82
187
132
215

86

10

4
10

194
57

109
285
202
336

78
182
131
212

64

11
2

20

14
23

4
7
2

14

130
52

123
229
156
334

80
163
125
189

70

1
6

13
7

13

7
1
8
7

83
7
4

43
60
14
2

19
8

17
9

1991 !>1952 > 25 > 14 »1850 ! 97 25 > 19 » 1651 > 71 ! 266

87
260
156
188
103

95
160
273
120
178
196

71
142
252
138
155
140
163
258

97
205
182

56
104
163

200
52

112
283
224
355

61
184
123
209

80
3 »1883

9 Der dem Standorte beigesiigtc Stern (*) bedeutet, daß die Schule unentgeltlich in einem städtischen Gebäude untergebracht ist. — 0 Vgl . die I . Anmerkung auf Seite 471.
— 2) Diese Schule hat besondere Abteilungen für Lehrlinge re. des Bau -, des Steinmetz-, dann des Maschinenfaches, endlich des kunst- und kleingewerblichen Faches . (Siehe auch die Ein¬
leitung zu dieser Tabelle .) — ) Die Schule ist im k. k. Taubstummen -Jnstitute untergebracht und für taubstumme Lehrlinge bestimmt. — °> Diese Schule hat besondere Abteilungen für Lehr¬
linge re. des Bau - ^ ind Maschinen-, des kunst- und kleingewerblichen Faches und für solche Lehrlinge , die sowohl im Freihand -, als auch im konstruktiven Zeichnen eine Fertigkeit benötigen;
es bestehen also 3 Fachabteilungen ; der l . Jahrgang hat L, der 2. 2 Klassen und Parallelklassen . — ^ Diese Schule ist für Lehrlinge rc. der mechanisch-technischen Gewerbe bestimmt. (Siehe
auch die E nleitung zu dieser Tabelle .) — 9 Die 2. Klasse war im Berichtsjahre noch nicht eröffnet.
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5 . Gewerbliche Vorbereitungsschulcnim Schuljahre 190I/1S02.
Diese Schulen sollen den Schülern jene Kenntnisse im Lesen, Schreiben, Rechnen und Zeichnen vermitteln, welche sie in den Stand setzen, dem Unter¬

richte an einer gewerblichen Fortbildungsschule mit Verständnis und Nutzen zu folgen. Sie sind für jene Lehrlinge, welche das volksschulpfitchtige Alter überschritten
haben ohne das Lehrziel der Volksschule zu erreichen, als Pflichtschulen erklärt. Sie haben in der Regel 2 Klassen, welche noch stnfcnwerse geteilt werden können.
Je nach den Vorkenntnissenwird der Lehrling in die I. oder II . Klasse und im Falle einer Unterteilung einer Klasse m die untere oder obere Abteilung em-
qereiht. Der Unterricht ist unentgeltlich und dauert jährlich 10 Monate, wöchentlich7, bzw. in den Vorbereitungsschulenfür Gastwirts -, Hoteliers- und Kaßeelieder-
lehrlinge 6 Stunden . Sämtliche gewerbliche Vorbereitungsschulen bis auf den Vorbereitnngskurs für Gastwirts- rc. Lehrlinge, I., Kurrentgasse, sind unentgeltlich
in städtischen Volksschul-Gebäuden untergebracht. _

8
W

Standort der Schule

Zahl der

L>

L2
x? §

Z

-ZG

8 T

ZÄ
GG

Zahl der Schüler am Ende des Schuljahres

nach der
Klasse nach der Heimat

er? GZ

nach der Mutter¬
sprache

nach dem Glaubens¬
bekenntnisse

Z KZ
G s; G

8
"ZL

-8G

« -L

K

a) Allgemeine Vorbereitungsschulen.

I
I
II
II
II
II
II
II
III
III
III
IV
IV
IV
V
V
V
V
VI

Freiung 6.
Stubenbastei 3 . . .
Augartenstraße, Obere 68
Augartenstraße, Untere 3
Blumauergasse 21 .
Holzhausergasse5 .
Schüitaustraße 78 .
Vorgartenstraße 191
Erdbergstraße 76 . .
Eslarngasse 3 . . .
Kolonitzgasse 15 . .
Alleegasse 44 . . .
Neumanngasse6 . .
Phorusgasse 10 . .
Bräuhausgasse, Untere 52
Grüngasse 14 . . .
Herthergasse 28 . .
Matzleinsdorferstraße 23
Grasgasse 5 . . . .

1875
1874
1873
1873
1891
1882
1896
1892
1874
1873
1873
1873
1873
1873
1873
1878
1895
1873
1873

2
2
4
4
4
4
1
1
4
5
4
4
4
4
5
5
4
4
6

90
75

198
203
215
188
30
69

203
262
185
213
131
177
252
241
184
184
227

74
47

140
151
157
139

22
43

163
202
129
133
96

139
186
176
147
120
176

38
20
79
86
87
81
22
43
68
85
76
74
54
77

116
116
77
72
61

36
27
61
65
70
58

95
117
53
59
42
62!
70
60
7o!
48

115

70
45

140
141
152
123
22
43

152
194
129
123
83

133
171
176
136
111
173

4 —
2 -

10
3 2

16 —

11  -
7 1

10  —
12 1
6 —

14 1

11  —
9! —
3 -

35
27
59
26
40
27
19
22
72
86
48
44
30
49
54
49
65
25
89

31
15
60
92

101
97
3

17
77
96
63
70
50
72

106
117
77
72
70

5
1
6

10
5
8

1
11
10

8
13

1
6

11
2

10
6

10

3
4

15
23
11
7

3
- 3
10
10
6

15
12
15
8
5

18
7

69
41

109
123
137
125
22
40

167
195
123
130
88

133
183
167
140
111
169

78
58

109
190
181
150
30
43

158
198
126
175
102
187
177
199
147
140
179
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20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60

VI
VI
VI
VII
VII
VII
VII
VII
VII
VIII
VIII
VIII
IX
IX
X
X
X
XI

XII
XII
XII
XII
XII
XIII
XIII
XIII
XIV
XIV
XIV
XIV
XIV
XV
XV
XV
XVI
XVI
XVI
XVI
XVI
XVII
XVII

Sonnenuhrgasse 3 . . .
Stumpergasse 10. . . .
Windmühlgasse45 . . .
Burggasse 16.
Kaudlgasse 30 . . . .
Lerchenfelderstraße61 . .
Nenstiftgasse 100 . . . .
Zieglergasse 21 . . . .
Zollergasse 41.
Albertgasse 20 . . . .
Lerchengasse 19 . . . .
Piaristengasse 43 . . . .
Canisiusgasse2 . . . .
d'Orsaygasse8 . . . .
Alxingergasse 82 . . . .
Keplergasse 11 . . . .
Uhlandgasse 1.
Braunhubergasse 3 . . .
Hetzendorferstraße9 . . .
Migazziplatz 8 . . . .
Rosasgasse 8.
Schönbrunnerstraße 189 .
Viertalergasse 11 . . . .
Diesterweggasse 10 . . .
Hietzinger Hauptstraße 166
Siebeneichengasse 17 . .
Goldschlagstraße108 . .
Lehnergasse 4.
Rauchfangkehrergasse 15 .
Selzergasse 19 . . . .
Stattermayergasse 29 . .
Hackengasse 11 . . . .
Talgasse 2 .
Viktoriagasse2 . . . .
Abelegasse 29.
Mildeplatz 3.
Ottakringerstraße 150 . .
Payergasse 18.
Schinaglgasse 5 . . . .
Hernalser Hauptstraße 100
Jörgerstraße 42 . . . .

1873
1873
1873
1873
1882
1873
1873
1873
1873
1873
1875
1873
1873
1873
1892
1873
1890
1875
1892
1896
1892
1870
1879
1892
1894
1897
1900
1883
1870
1899
1886
1872
1870
1871
1872
1884
1873
1872
1872
1876
1880

' ) Vgl. die I . Anmerkung auf Seite 47l.

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

4
5
5
3
2
3
3
4
5
3
3
4
6
6
2
5
5
4
4
5
5
4
6
3
2
4
3
5
4
3
4
4
4
2
5
4
4
4
4
5
4

129
217
204
110
83

129
175
173
208
141
119
195
246
287
98

269
251
207
160
262
332
207
246
168
97

225
168
270
238
159
191
202
211
116
321
256
220
243
209
286
189

104
180
146
90
58

100
136
126
147
112
91

143
185
224
70

203
180
143
111
184
239
154
188
133
85

164
181
187
135
117
139
150
150
83

245
180
168
136
147
202
149

53
80
69
62
81
42
94
73
67
47
34
80
90

159
40

127
128
72
66
76

162
84

111
84
44
82
85

108
65
81
76
77
84
44

169
102
99
66
82
96
75

51
100
77
28
27!
58^
42
53
80
65
57!
63
95
65
30!
7i^
52
71
45!

108
77
70
77,
49
41
72
36,
79
70
36
63
73,
66
39
76
78!
69
70
65,

106
74

101
176
142
82
57
89

130
126
147
105
85

135
173
209

66
203
171
133
101
184
233
133
177
131
84

149
118
169
117
109
134
140
141

78
238
168
153
135
144
202
133

3
4! —
4 —
8 -
V —

11  —
4 2

8
10
10

1

21
11
2
1
5
3

18
18
8
5

10
9
5
7

12
15
1
3

16

45> 54
56, 101
68 69
40 40
47
43

110
50
82
36
32
45
82
67
3

40
38
80
54
65
89
50
53
79
55
54
40
65
47

9
65
18
56
60
65
64
88
84

132
56

141
127
50
45
90

131
74

118
47
23
78
74
98
62

21 83
49 79
62 68
50 88
21 50
61 157
60j 101
52 93
31! go
48 90
92 105
74 71

3
4
4
5
1

6
7

8
2
3

10
15

8
w
9

10
11
7

11
3
2
1
5
3

18
11
8
4

10
9
4
7
1

15
1
3
3
2

2
19
6
5
1
2
2

13
5
3
3
V
9

10
11
14
5
4
2

18
12
19
14
5
6

17
4
6

15
5
7

10
3
8

20
18
8

14
6
2

98
164
138
86
64
99

128
115
140
106
89

137
178
207
69

200
176
136
111
176
231
148
179
131
84

161
120
182
132
113
135
142
143
83

239
177
164
130
146
199
146

5
6
4
2
1
1
3
5
1
4
2
6
1
6
1
1
3
6

4
6
6

1
1
1
2
1

3
3
2

— 1
10 -
4 —
1 1
3!-

5 —
6 —
6 —
2,-

6 —
11 —

2 —
1 —
1-

^1^
— 4

3 —
2>-

2 —

3!—
2 —

— 4
1 —
5 -
5-

99
163
165
95
49
88

119
129
148
109
72

165
200
230
82

223
208
153
114
215
243
183
184
122
72

187
120
144
214
127
168
85

187
78

231
191
131
166
198
201
157
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(Fortsetzung und Schluß.)

8
Z

Standort der Schule L>

«-s

Zahl der

!XVII
XVII
XVII

XVIII
XVIII
XVIII
XVIII
XIX
XIX
XX
XX

Kastnergasse 29 . .
Parhamerplatz 19 . .
Knollgasse6 . . .
Alseggerstraße 12 .
Klettenhofergasse3 .
Schopenhauerstraße 66
Schulgasse 19 . . .
Vormosergasse8 . .
Hammerschmidtgasse 26
Pöchlarnstraße 12/14
Wintergasse 14 . .

zusammen

1882
1873
1892
1898
1887
1877
1872
1873
1891
1898
1873

^ L̂NZ

Kr

SV-

NH

r-»̂
Zahl der Schüler am Ende des SchuljahresQ

nach der
Klasse

228
254
36
92

139
153
153
96
33
73

220

161
188
28
61

102
115
109
74
26
46

149
71 !138 266 !270 >13.021 9.494 5349

91
91
28
32
71
83
81
38
26
30
80

70
97

29
31
32
28
36

io!,
69

nach
der Heimat

V7> WS

nach der Mutter¬
sprache

» L, d

G

nach dem Glaubens¬
bekenntnisse

L>
G

r-.

K

161
177
26
61

101
115
102
68
26
40

135

1>—

^ —

6 -
IV —

60
76
16
30
32
47
42
21
16

93
107
10
30
68
60
58
44
9

8 36
38! 87

4145 9030>452>12 >3478 5062 402 552« 9072 ! 189,21815 ! 9902

160
181
28
61

101
112
107
70
26
43

140

1,- >
4! I

194
156
26
73

109
118
124

68
22
36

195

b) Vorbereitungskurse für Gastwirts -, Hoteliers- und Kaffeesieder-Lehrlinge.

I
I
II

III
IV
V
VI

VIII
IX
XIV
XX

Johannesgasse 4a
Kurrentgasse 5 .
Pazmanitengasse 26
Hainbnrgerstraße 40
Älleegasse 11 . .
Stolberggasse 53 .
Corneliusgasse 6 .
Laudongasse5
Alserbachstraße 23
Heinickegasse5. .
Treustraße 9 . .

zusammen
Hauptsumme

1899
1899
1892
1892
1892
1892
1892
1892
1892
1892
1901

160
66
65
57

109
49

161
135
86
64
62

120
55
46
41
78
39

121
102

86
63
51

77 43
55 -
46 —
41 -
36 42
39 —
37 84
53 49
86, —
53 -
5l ! —

110
53
41
35
74
38

110
96
86
49
47

6
2
5
6
4
1

11
6

4
4

111
50
42
39
73
37

115
101
86
50
50

— 11 11 18 « 19 1.014 s 792 / 574 218> 739 49« 4 754
— 82 149 284 289 14.035 10.286 5923«4363 9769 501 16 4232

117
49
42
41
72
37

116
100
86
53
48 1

18 18 2» 761 > 21« 10 — 718

106
41
50
36
72
36

100
115
74
42
46

5080 420 554 9833 ! 210 22815 10.620
>) Vgl. die 1. Anmerkung auf Seite 471.
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XI V. Bildungsweson. — ü . Gewerbliche Lehranstalten. 5. Zeichen- und Malschnlen. 481

5. Zeichen- und Malschulen?)
1. Gewerbliche Zeichen- und Malschulen im Schuljahre 1901/1802.

Bezeichnung und Standort der Anstalt

^auer des
Unterrichts

ö?
sr

Einge¬
schriebene
Schüler

8 s ' !

K. k, gewerbliche Zeichen- u. Modellierschule an der k. k.
Staatsgewerbeschule iml . Bez .,Schellingg .13 ^ (1878)

Kunstgewerbliche Malschnle für Damen der Berta Rust
l . Bez, , Graben 29 °) (1895 ) . '

Atelier des Wiener Frauen -Erwerb -Vereines , l .,Rahlg .4:
Für Muster - l Kurs für das Flachornament '' ) . .

zeichnen / Atelier für Musterzeichner ) . . .
Zeichen - und Modellierschule für Kunstgewerbe des

Friedrich Afh , VII ., Mhrtengasse 18 °) ( 1886)
Zeichen- und Modellierschule für Bau - und Kunstqewerbe

des Karl Schild , VII ., Kaiserstraße 31 (1865) .
Lithographie - und Zeichenschule des Josef Juer , VII.,

Lindengasse 2 ?) .
zusammen

39

6
36

4

2

!i

i

i

29 — !29

14

19
4

1544

33 —

, - - - - - — 9 (10ff52I158
Errillit,, ? - -lTies/ ? der einzelnen Anstalten in Klammern befindliche Jahreszahl bezeichnet das Jahr der

iü demZweckeerrichtet, solchen Gewerbetreibenden , welche die Fähigkeit zum Eintritte
s" ^ .°/ ^ °(Ä ' °E °Uchule nicht besitzen, der Fortbildungsschule aber entwachsen find, Gelegenheit zur fachlichenAusbildung
zu bieten Die Daner des Besuches ist unbeschränkt : der Unterricht findet vor- und nachmittags statt ' 0 D -U, terr st

s!" d » streckt sich ans jede Ar , kunstgewerblicher Malerei . - ->) Es ist di?z eü, Vorbereiinnaskur » für
üüd ^ " drhen und Frauen , welche im Zeichnen und Malen genügend vorgebildet swd

'ilb PE "»"s Modellieren ' entweder für ' °d-»"E!«tr ^ gänzlich' auszuMde?
-iUb Gmiache^ - O Nicht lebenden Modellen und das Malen in St , Agnareä

2 . Allgemeine Zcichenschulen, dann Zeichen- nnd Malschule» im Schuljahre 1901/1902.

St
Bezeichnung und Standort der Anstalt

sr

Eingeschriebene
Schüler

m. ! w. Izus

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

a) Allgemeine Zeichenschulen
K. k. t für Mädchen und Frauen , I ., Schellinggasse 11 (1874)

allgemeine 1 rm III . Bezirke, Radetzkystraße 2 (1873 ) .
Zeichenschule ') s im IX . „ Wasagasse 10 (1874 ) . . . . .
Zerchenschule des Wiener Frauen -Erwerb -Vereins,VI ., Rahlg .4 (1868 ) °)

zusammen (1—4) . .
b) Zeichen- und Malschnlen ? )

D . Kohn , I ., Zelinkagasse 11 ( 1892) '. . . .
H . Strehblow , I ., Annagasse 3u (1889) t) . ^

'-Kunstschule für Frauen und Mädchen ", I ., Tuchlaub 'en '8 (1898)
M . A. Godlewskl , IV ., Paniglgasse 17 (1894 ) . .
A . Kaufmann , IV ., Weyringergasse 37 (1894)
A. Mayerhofer , IV ., Wiedner Hauptstraße 51 (1896 ) .
rV E . Buley , VI., Getreidemarkt 13 (1901 ) . .
R . Scheffer , VI, , Corneliusgasse 5 (1891 ) . .
Schulverein für Beamtenstöchter , VIII ., Lanqeqasse 47
S . Löffler , VIII ., Wickenburggasse 13 (1893 ) °) . ' !
Fr . Omann , xiii ., Hadikgasse 36 (1886 ) ^

zusammen ( >—11) j
Hauptsumme .

1
3

11
1

°) S
1
1
1
1

1

- ! 45
172 —

79

251

45
172

— 79
30 > 30
75' 326

ff 11 17
91 > 99 ( 190

— 197 197
— , 7 ) 7
8 8
' 6 ! 12

5 ! 7
30 ' 25

— ! 14

?
18
12
55
14

9 9
21 ( 147j 372 >!519

29 H398^447 ^845
zeichnen ein̂ beruttist -es "Redürkms bestimmt,, wollen die Aneignung einer gewissen Fertigkeit im Freihand-
und fich für eiÄntttA ^ oder aber insbesondere für solche, welche ihre .künstlerische Begabung erproben
allaemei ? ? Kunststudien vorbereiten wollen. Der Unterricht findet jährlich durch 10 Monate und im
- ^ än ikdem Wochentage abends von 5—8 Uhr statt, es kann aber, tvenn nötig auch Nachmittaas -Nntei'ril'bt

im l̂x " m Unterrichtsstunden war in der Schule im I . Bezirke 17 im III IS nnd
in einen betragt lahrlich 10 L nebst einer Einschreibgebühr von 2 L — 0 Diese Schule gliedert sich
lstbeü ^mrs für technischesZeichnen. Jeder Kurs dauert 9 Monate - die Zahl der Wochen?
dä UMerOchts ' ^ - schulen weichen hinsichtlich der Gegenstände, Dauer und Entlohn,, »-,Betrieb Si -A o don einander ab — ->) Diese Schule wurde von der Gemeinde subventioniert — s> Nicht im
Betrieb , — Trotz mehrfachen Ersuchens wurden Daten nicht mitgeteilt , ' - ocimi
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Handelslehranstalten.
1. Die Export-Akademie des k. k. österreichischen Handclsmuseums in den Studienjahren

1898/90 —199 1/1992 . ')
Geschichte und Organisation dieser Anstalt siehe auf Seite 424 des Jahrbuches für 1900.

Studienjahr

Lehrpersonale Eingeschriebene Hörer

N-

ZH
N § S7> er?

Hörer am Schlüsse des Studien¬
jahres

o5r

N §
>2er? §0 -0

1898/7899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

8
12
12
12

13
17
17
17

18
18
20
17

27
30
30
25

21
25
18

45
69
75
60

14
13
15
13

25
27
22
22

20
24

ö) 18

39
60
61

') 53

6
4
6

10
>) Vgl . auch die k. u . k. Konsular -Akademie auf Seite 444. — st Mit Einschluß des pädagogischen Leiters . —

b) Maximalzahl der aufzunehmenden Hörer 18. — 9 Dieser Jahrgang war im Studienjahre 1898/99 noch nicht eröffnet.
— st 16 ordentliche und 2 außerordentliche Hörer . Hievon unterzogen sich IS ordentliche Hörer der Diplomsprüfung:
12 entsvrachen den Anforderungen , 3 wurden zu einer Wiederholung der Prüfung aus einem Gegenstände im Dezember
zuqelassen — st Davon waren nach der Muttersprache : Deutsche 84, Tschecho-Slaven 15, Magyaren 1, Sonstige 8;
nach dem Glaubensbekenntnisse : Katholische 33, Evangelische 2. Mosaisch- 17, Sonstige 1.

Im Wintersemester werden von Lehrkräften der Anstalt abends allgemein zugängliche Vorlesungen
abgehalten . Die Einschreibgebühr beträgt für jeden Kurs 2 K ; Kollegiengeld wird nicht eingehoben.

2. Tie Wiener Handelsakademie in den Schuljahren 1897/98 —>991 1992

Schuljahr

Eingeschriebene Schüler

Lehr¬
kräfte

Davon waren eingeschrieben
in der

1. 2. 3. 1.—3.

Bonden Schülern der
Vorbereitungs - und

Akademieklassen

Klasse der Akademie
. .AM

8

verblieben!
am Ende Ebenda-
des Schul¬

jahres
Lehrziel
erreicht

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

38
40
41
41
41

883
911
911
898
905

66
64
67
64
68

247
251
237
247
239

227
209
218
206
222

171
206
177
208
185

645
666
632
661
646

97
110
117
112
114

75
71
95
61
77

684
705
676
701
6812)

623
624
564
669
534

-) Über die Geschichte dieser Anstalt , dann über die Voraussetzung für die Aufnahme in die Vorbereitungs¬
klasse die Akademie und die beiden Kurse, ferner über die Dauer des Unterrichtes , Uber die Höhe des Schulgeldes
und über das mit der Absolvierung der drei Akademieklassen verbundene Einjährig -Freiwilllgenrecht stehe die An¬
merkungen l —S auf Seite 300 des Jahrbuches pro 1893. — st Davon waren nach der Muttersprache : Deutsche 824,
Tschecho-Slaven 8, Magyaren 14, Sonstige 37 ; nach dem Glaubensbekenntnisse : Katholische 3S2, Evangelische 81,
Mosaische 285, Sonstige 13.

3 . Die Handels-Fachschulen der drei kaufmännischen Gremien ') in den Schuljahren
1897 98 —19911992 . _

Schul¬
jahr,
bzw.

Anstalt

1897/1898 M
1898/1899 !,70
1899/1900 H73>
1900/1901 M!
1901/1902 j9l!
88 l n°) 74

"Z -jb «) 8
L 9

rr
8

3555
3605
3738
3857
4013
3511

229
273

n) Pflichtschüler
Eingeschriebene Schüler _

-b) Freiwillige Schüler

3268
3308
3404
3477
3699
3197

229
273

in der
1. Klasse

- O I
Abteilung > j cm

297
316
309
286
340
196
30

114

12881064
12881096
1282 1161
14051128
1398 1283
1236

84
78

1139
81
63

609
608
652
658
678
626

34
18

297
297
334
380
314
314

im

§L !^iA!G 8 K

Kurse
73
70
60
71
34
34

57
50
69
60
63
63

94
96

113
105
118
118

49
62
64
62
51
51

25
16
16

Pflicht¬
schüler
i«,

»li sj

2836
2821
2966
3040

'>3300
2868

191
241

2246
2256
2296
2395
2546
2218

149
179

0 Über die Geschichte, die Organisation , den Standort rc. dieser Anstalten vgl . die Anmerkungen zur dritten
Tabelle auf Seite 425 des Jahrbuches für 1900. — st a - Schule oer „Wiener Kaufmannschaft ". 1901,1902 bestanden
85 Abteilungen für Pflicht - und 7 Separatkurs - für freiwillige Schüler . — std Schule der „Kaufleute des politnchen
Bezirkes SechshauS und des GerichtSbezirkes Hietzing" mit 6 Abteilungen 1901/1902. — st ° — Schule für „Handels¬
beflissene im politischen Bezirke Hernals " mit 7 Abteilungen und einem Stenographiekurse für Pflichtschnler . —
st Hievon waren nach der Heimat : S105 Inländer , 169 Ungarn und 26 sonstige Ausländer , nach der Muttersprache:
2596 Deutsche, 318 Tschecho-Slaven , 16k Magyaren , 220 Sonstige ; nach dem Glaubensbekenntnisse : 2406 Katholische,
103 Evangelische, 786 Mosaische, 5 Sonstige.



4 . Sonstige Handelslehranstaltcn in den Schuljahren 18S7/18SK —1SV1/1SVÄ.

^5

«5

" ^

Schuljahr,
bzw. Name des

Anstalts-Inhabers

ZZ.

G' L>

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

u. zwar 1901/1902:Dt. Allina.
F. Glasier.
K. Porges.
A. Weiß .
Wr-kaufmünn. Vereins
N. KapamadLija. .
Wr. Frauen-Erw.-Ver.
Schulver.f.Beamtentöcht.

znsannncn. .
E. Glück.
K. Strell.
Wr. kaufmänn.Verein°)
Mädch.-Unterstütz.-Ver.
K. Bardach . . . .
N.-ö. Gewerbe-Verein' )

zusammen. .

I
I
1
I
1

VI
VI

VIII

I
I
I
II
II

IX

1848
1840
1865
1878
1894
1883!
1868>
1893

188«/
1868!
1870
1884
1902
1871!

Zahl der
eingeschriebenen

Schüler')**)

m. w. I zns.
198
213
214
217
232

32
40

S
53
14
21
10
12

187

3175
3291
3460
3498
3365

560
764

24
570
205
238

1622
1690
1913
2009
2180

405
317

13
866

178
110
159

4797
4981
5373
5507
5545

965
1081

37
1436

205
416
110
159

2361
27
53

595

22
307

2048 I4409

77

50
5

27
130
595

50
27

307

Hievon
waren in Kursen mit

zwei
Jahrgängen

m. w.

( einem Jahr -! einer
( gange(von I Dauer von
) lOmonat- i weniger als
licherDaner) 10 Monaten

^w ^

er¬
hielten-
Einzeln/!
Unter- (
richt !

Zahl der Schüler
am Schlüsse

des Schuljahres
(der Kursdauer)*)

Hievon hatten
das

Lehrziel erreicht**)

m. m. w. m. w.s m. w.
1502
1588
1626
1656
1689

302
493

24
444

)̂205
174

zus. m. w. z»i-

1642

47

1250
1325
1624
1722
1902

344
265

795

178
102
159

1843

59

202
174
181
170
147

60
66

11

263
141
193
190
176

61
52
13

137 126

50
10

1463
1518
1639
1656
1518

198
205

126

53

109
223

96
97
97

71

8
11
>4
16
11

8j —

582 79 ( -

45 ( 1004 ! 132 ! 11361! 47 59 ^ 10 50Ü

16
6

595

12
^07
936

11
18

18 ( 11 ! 5
477), in welchen

2899
3039
3039
3124

b)3049

478
687

23
518
190
218

1501
1558
1743
1874

S)2063

390
306
11

807

163
107
152

2114 ! 1936
25
51

S) 595

18
246
935

76

46
5

127

4400
4597
4782
4998

°)5112

868
993

34
1325

190
381
107
152

1966
1864
1905
1938
1941

432
598
22

488
137
182

4050
25

127
°) 595

46
23

246
1062

1859
25
40

n>) 8

17
"l s

1425
1499
1612
1809
1998

374
296
11

783

156
107
167

3391
3963
3547
3747
3939

806
894

33
1271

137
338
107
157

1884 ! 3743
25

103
l°) 8

46
22

-l) 8
82 114 U9/s

63

46
5

kaufmännischer Unterricht erteilt wird, waren im') Ju den dritten Klassen der sechs allgemeinen gewerblichen Fortbildungsschulen für Mädchen(vgl. S . ... ....
blaü" den l̂lnjOÔE 4̂45 SchiUerinnen eingeschrieben, von denen 406 bis zum Schlüsse des Schuljahres v̂erblieben. — 2, Ohne jene Schüler und Schülerinnen der Privathandelsschnlen, welche

Unterrichtskurse des n.-ö. Gewerbe-Vereins. —
. . m ^ - - - -- . . > . - . . . ^ - . . — . ^ .^Zugrundelegung eines genehmigtenLehrplanes

und ohne Befolgung der Vorschriftendieses Gesetzes erteilt wird, nicht das Recht, sich Handelsschulen zu nennen. — s) Mit Einschluß der Schüler der Vorbereitnngsklasse. — '-) Ter Unterricht
zernel im Schuljahre 1901/1902 in 30 Einzelkurseund erstreckte sich ans Buchhaltung und kaufmännischesRechnen(6 Kurse», Schreiben (2 Kurse) Handelskorrespondenz(1 Kurs), Bank- und
Sparkassewesen(2Kurse), Eisenbahn-Tarifwesen (1 Kurs), Sprachen (9Kurse), Stenographie (8 Kurse) ; außerdem bestand noch 1 Kurs (Fortbildungskurs) für deutsche Sprache und Rechnen. —

Unentgeltlicher Sonntagskurs für Gewerbetreibendeund Hilfsarbeiter . — ») Von den Schülern und Schülerinnen, welche zu Ende des Schuljahres (der Knrsdouer) in den in dieser Tabelle
verzeichnetenAnstalten sich befanden, waren : Deutsche2516m. und 1926w., Tschecho-Slaven 81 m. und 63 w., Magyaren 58 m. und 28 w., sonstiger Muttersprache148 m und 41 w , während
von 246 männl . und 5 weibl . Schülern die Muttersprachenicht angegeben war ; ferner Römisch-katholische 1994m und 1545 w.. Evangelische136 m. und 102 w., Mosaische626 m und 407 w ,
sonstigen Glaubensbekenntnisses 47 m. und 4 w., während von 246 männlichenund 5 weiblichen Schülern das Glaubensbekenntnis nicht angegeben war. — ») Da die Anstalt nur die Zahl
der eingeschriebenenHörer angibt, so wird diese Zahl auch als zu Ende der Kurse vorhanden angenommen. — -") Die Zahl der Schüler der Privat -Handels-Lehrkurse des kaufmännischen
Vereins, welche das Lehrziel erreicht haben, ist nicht bekannt, da bloß jene klassifiziertwerden, welche auf ein Zeugnis Anspruch machen. Die Gesamtzahl der Schüler in diesen Kursen
betrug: 1897 1898: 657, 1898/1899: 649, 1899/1900: 627, 1900/1901: 679, 1901/1902: 595. — ") Es ist nur die Zahl der Besucher bekannt, welche freiwillig die Prüfung gemacht haben.
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X. Volksschulen ? )
1. Staatliche Volksschulen.

Lehrpersonen und Schüler der staatlichen Volksschulen im Schuljahre 10011002

Anstalten , zu welchen
die Volksschulen gehören

^ §

! !
M2W.

^ --
Z .S
G

LA
» «>

T

s

nach der
Muttersprache

Von der Gesamtzahl der Schüler zu Beginn des Schuljahres waren
nach dein Glau¬
bensbekenntnisse

s

.5 " K

A ^
8 .HR AA
"RR

s

LS
tZZ
-RR

im Alter von Jahren

00 !M !

in der

i . 2. 3. 5.

allgemeinen Volksschul¬
klasse

Knaben

K- k. Lehrer -Bildungsanstalt . . Ü III 218 !!215 21 ! 1 3 178 20 >4 3 3 52 42 41 ! 44 89 ' 4! 47v ^ 6 42 42 ! 38

K. k. Lehrerinen - Bildungsanstält
Lehrerinnen -Bildnngsanstalt des

k. k. Zivil -Mädchen -Pensionats
zusammen Mädchen .

H aup tsunnne (Knab en m Mäd chen)

I 3M3 !> 223 U>7 116
Niädchen

21«. 1 1 5 !1179 23

VIII ) 2 4j>
- >!' 3 17

150
373

150
257

349
I I1> 365

H10!17!! 588 !>472 >116Ü676 ! 2 ! 2 > 8

131 12
310 35 26

19 ! 2

7 —
2

2 15

2 28

14 22 26

24 ! 37 29

29 ' 35

28 2

33 2!« 18i 13 i 19

— - 30 ! 30

22

30

22

30
4 ! 43 ! 38 ! 59 > 55 !57 >37 33 29 18j! 43 49 ! 52 52

488 !55 !40 7 95 ! 80l00 '̂ 99s86 !41 !33 29 1H !'0 95 94 94 99
(Fortsetzung ) .

Anstalten , zu welchen

die Volksschulen gehören

in der
Von der Gesamtzahl der Schüler zu Beginn des Schuljahres waren

wohnhaft im_
1. j 2. >3. I I . 1V. V. VI2VI1 . sVlIl . IX . X. XI . X1I . XIII . XIV . Xv.  XV15XVI1 . XVIII . X1X . XX.
^Bürger - I? ! ..von desSchul

Gesamt¬
zahl der
Schüler
zu Ende

schnlklasse
Gemeindebezirke Wien jahres

Knaben

K. k. Lehrer -Brldungsanstalt H- !— !— >!— >10 !204I — - ! - ! - ! - ! - ! 1 ! - 211

Mädchen

K. k. Lehrerinnen -Bildnngsanstalt 40 !34 !42
Lehrerinnen -Bildnngsanstalt des

k. k. Zivil -Mädchen -Pensionats
zusammen Mädchen .

Hanptsumme (Knaben u . Mädchen)

105 , 4 73 21 5 7 3 1

2 - - 13 117

40s 34j 42 j!107 ! 4 ! 73 >21 ! 5> 7 j 16 I 118
M3 ^ 42? 107 !14 !277 !21 ! 5! 7 > 16 ! 118

1 - !- ! 1

10 -
- ! 1

1
II

Rl >- ! - !

1 — ! 1 —

- - I 6 1
— j 1 ! — > 7 j_1

^1 ! — ! 7 ! 1

213-)

141
354-)

- ! 1 565 -)
Die hauptsächlichsten Bestimmungen über Volksschulen siehe auf Seite 427 ff . des Statistischen Jahrbuches für 1900 . Es ist jedoch zu bemerken , daß die Versorgungsgennsse
Volks - und Bürgerschulen angesteüten Lehrpersonen und ihrer Hinterbliebenen durch das Gesetz vom 7. November 1901, L .-G .-Bl . Nr . 76 , das am 1. Jänner 1W2 ln Wirk-
ereaelt wurden . Über die Wiener städtische Lehrerpensionskasse siehe aus Seite WS . - -) Darunter NS Wädch -n in Pürgerschulklassen.

der an öffentlichen - .. .. . - - - .. . , . . . ..
samkeit trat , neu geregelt wurden . Wer die Miener städtische Lehrerpensionskasse stehe auf
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XIV. Bildungsweseu. — X. Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen.

2. städtische Volksschulen.
48k

3) Im allgemeinen.
Die einzelnen städtischen Volksschulen, gezählt mit Rücksicht auf die Zahl der snste-
inisierten Leitcrstellen, mit Angabe der Schulgattung, der Zahl der Klassen und Parallel¬
klassen, der Schüler und Lehrkräfte für den allgemeinen Unterricht, dann der Eigentums¬
verhältnisse der Gebäude, in welchen diese Schulen nntergcbracht sind, aml .OktoberkNttl.

Standort
der Schule

Die Schule mit dem nebenstehend angegebenen Standorte
ist eine

-ZN

N
« !2 >8
^ ^ ^ M

Schule

ist nnter-
gebracht

in einem

Ge¬
bäude')

hat

d

Klassen und I! 's
Parallelklasse Z

Lehrkräfte
für den

allg.
llnterricht
leinschließ

lich der
Leiter) )̂

I. Bezirk (Innere
Stadt»

1 Bartensteingasse 7
2! Börsegasse 5 . .
3 Freiung 6 . .
4 Habsburgergasse 14
5 Hegelgasse 12 .
6 Johannesgasse 4u
7^ „ 4a
8 Renngasse 20
st Schellinggasse 11

10 Stubenbastei 3 .
11 Werdertorgasse 6.
12 „ 6 .
13 Zcdlitzgasse9 .

zusammen

—! i
i —

— i
- 1!

- 1
- 1
1 —

—> 1
—! i

i —

i !—
— i

- !/

4>7!! 6> 1 . 6,-
II . Bez. (Leopoldst)
Aspernallee . . .
Augartenstraße,

Obere, 68 . . .
Angartenstraße, Un¬

tere, 3 . . . .
Blnmanergasse 21 .
Czerninplatz 3 . .

Darwingasse 14 . .
Holzhansergassc5 .

„ 7 .
Leopoldgasse3 . .

„ 3 . .
Novaragasse 36 . .
Pazmanitengasse 17

22
„ 26

26
26

Pfarrgasse,Große,13
„ Kleine,33

Schnttanstraße 78°)
78°)

Schlvarzingergasse4
Sperlgasse, Kleine, 2

- >1

2 . -

l!

!—! 1

5 5
— 9

6 —
— 4

8
10  —

6
6 —
8 —
5 —

10 — —
— ^ 11 —

5 —
SO 48 —

253! 257
— 387
260 —
— j 124

340
422

286
237
323
225
365

420
248

11
12
7
5

11
12
8
9

11
8

11
12
6

2.075! 2.062 123

1 —

>1  -
°)
' ) -

— ! 1

1 —

1 >—
') I -
1
1
1

11
10

9

10

10

6
11

8

9

11

10
8

14
8

12
13

14

11
6 —
8-

">)8

13

69

448

579
543

442

527

451

313
569

321

374

591

69

443

493
388

747
343
646
597

510

591
323
400

288

577

11

12
11
10
10
13
10
11
15
9

13
14
11
18
8

12
14
7

10
8
9

11
15
12

11
5

43

12
6

11
5

11
11

17

12

0 Die zwei oder mehrere Schulen mit einander verbindende Klammer bezeichnet, daß diese Schulen in
einem und demselben Gebäude untergebracht sind. Die Zählung der Gebäude ist mit Rücksicht auf die Zahl der
Konskriptions -Nummern erfolgt . — ?) Auch die erkrankten und beurlaubten Lehrkräfte sind hier mitgerechnet. —
2) Mit der Schule Börsegasse in Einem Gebäude . — 0 Mit der Schule Hegelgasse in Einem Gebäude . — r> Mit
der Schule Stubenbastei in Einem Gebäude . — 0 Mit der Schule Blumauergasse in Einem Gebäude . — 0 Mit
der Schule Darwingasse in Einem Gebäude . — 0 Mil der Schule Obere Augartenstraße in Einem Gebäude . —
b> Neu organisiert ; vgl . die I . Anmerkung auf Seite 497. — >°) 2 Klagen der Mädchen-Volksschule waren am
I . Oktober Schiittaustraße 17 eingemietet.
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(Fortsetzung .)

c-7-

Standort
der Schule

Die Schule mit dem nebenstehend angegebenen Standorte
ist eine

«>
's L

-s ZZ

rchule

ist unter¬
gebracht
in einem

Ge¬
bäude i)

hat

8

Klassen und
Parallelklass. s-

Lehrkräfte
für den

allg.
llnterricht
leinschließ

lich der
Leiter) )̂

26
27
28
29
30

Vorgartenstr- 191
191

Weintraubengasse 13
Wittelsbachstraße6

6
zusammen.

- ! 1 !
- l!
1 —

618 14
1 —

15 1!

1 —
i ! —i
i

14>

9
12

16 139

13 —

13!

686

430
507

160 6.849

680

561

17 3
13 14
11 —
15>—
IV 12

7.656 ^ 53 146
lll . Bez. (Landstr.l
Erdbergerstraße 76

76
Eslarngasse 3 .

,, 3 .
Hainburgerstraße 40

40
„ 40

Hörnesgasse 12 .
12  .
12  .

Kleistgasse 12°) .
12' , -

„ 12') >
Kolonitzgasse 15 .
Löwengasse 12 l>.
Panlusgasse 9 u. 11
Paulusplatz 4 .
Pfarrhofgasse 1 .
Reisnerstraße 43 H

„ 43
Salmgasse 9 . .

9 . .
Sechskrügelgasse 11
Strohgasse 15 .

zusammen  .
IV. Bezirk (Wieden

1 Alleegasse 11 . .
2 „ 11 . .
8 ! „ 44 . .
4 ! Karolinenplatz7
5 ! Neumanngasse6 .
6 Panlanergasse 3.
7 Phorusgasse 10 .
8 „ 10 .
9 Prcßgasse24 . .

10 „ 24 . .
11 Rainergasse 13 .
12 Schaumburgergasse7
13i Starhemberggasse8

j!_ zusammen . .
V.Bez. (Margareten)

4
1
1
1

1 —
— 1
— 1

l !—
1 —

—! 1
v—

— 1
— > 1
— 1
— ! 1
— 1
— 1
— 1

1
1
1

1>—
— 1

1 -

- 1

1> -

4 -

— >6!18!11! 3 1̂0!' 10

11

11

6
7

5
6

14

15

13

10

. 8
10

11

13
7

8
5
6

12

15

13

8
10

13

695

606

311
421

309

254
274
946

718

794

298

436

355
538

662

624
404

504

445
272
342

757

683

760

359
492

547

12
12
12
15
18
8

10
8
9

12
16
15
14
16
17
14
14
8
9

12 12
11  —
16 14
10  —
13 —

11
5

6
5
4

12

15

12

1 ^129 130 —!>6.955 6.851 301!118

Bachergasse 14
Bränhansgasse, Un-

Castelligasse 25 .
Diehlgasse . .
Einsiedlergassc 1

3 2 8

ll - l

1—

6!
11

15

11

10

10

7 - » 8 > -

1 —

1 ! -
°) ! -

10  —

11  —
6 —

62!-

276
453

202

719

523

393

2.566

15

10
15

420

505

259

517

508
327

420
2.956

4!0 —

333 —
— 485
- ! 855
881 —

12
7

12
11
6
7

17
12
13
13
8

11

10

9

10
8

12!—
10 9

140 64

13

8
12
16
17

7
15
2

>) und 2) Siehe die entsprechendenAnmerkungen auf Seite 48h. — S) Anders
merkung aus Seite 487. — Aus dem Gebäude Rochusgasse 16 hieher verlegt . — 2)
in Einem Gebäude . — «p Mit der Schule Bachcrgasse iu Einem Gebäude.

organisiert ; vergl . die 1. An-
Mit der Schule Reisnerstraße



XIV . Bildungswesen . — L . Volksschulen . 2. Stadt . Volksschulen.
(Fortsetzung ) .

487

Standort

der Schule

Die Schule mit dem nebenstehend angegebenen Standorte

ZN

N

ist eine

K

Z8 > ^
«

Schule

ist nnter-
gebracht

in einem

Ge¬
bäude ' )

hat

s;

Klassen und
Parallelklass.

Lehrkräfte
für den

allg.
Unterricht
lcinschließ-

lich der
Leiter ) ")

6 Embelgasse 46
7> „ 48
8 Fockygasse 20
9 Grnngasse 14

10 „ 14
11 Herthergasse 28
12 ! Hundstnrmplatz 14
1Z 14.
14 Malfattigasse 1 .
15, Matzleinsdorfer-

straße 23 . . .
16 Nikolsdorfergasse 18
17i! Schönbrunner-

s straße 101 . . ,
Steinbauergasse 27
Stolberggasse 53 .
Boglfauggasse 36 ") .
Wienstraße 34 . .

97 . .
_zusammen .

— 1
— 1

- !/
!i

1611 — 41 12

11
10

12
11

10

12

6

10

10

10
11

10

9
13

11

10

440

590
554

620
596

518

613

330

112 119 5.885

538

475

486
632

553

446
736

548

517

13
11
12
12
11
16
14
12
12

11
14

10
14
14
13
8

11

10

9
ll

12

8
8

11

11
6.271 !! 274 110

VI . Bez . (Mariahilf)
Corneliusgasse 6 .
Grasgasse 5 . . .
Gumpendorferstr . 4

44
Kopernicnsgasse 15

6 Mittelgasse 24
Rahlgasse 2
Sonnenuhrgasse 3

3
Stumpergasse 10

10
„ 56
„ 56

Windmnhlgasse 45
_zusammen

1
1

1
1
1

1 —
—I 1
— 1
— > 1
— 1

1 —
1

— ! 1

1 —
1 —

4 10

10
7

6
9

9

7

10

9
10

9
10

8

9

10  —

445
391

271
338

455

386

442

364
480
899
488

316

399

556

58 65 2.728 3.002

11
8

11
12
10
12

9
10
8

10
11

9
12
12

5
9
9

11

145) 56
VII . Bez . (Neuball

Burggasse 14
„ 16 .

Kandlgasse 30 .
„ 30 .

Lerchenfelderstr . 61
61

Neubangasse 42 .
Neustiftgasse IM

„ 100
„ IM

Stiftgasse 35
Zieglergasse 21

21
Zieglergasse 49

49
Zollergasse 41

zusammen
») und 2) Siehe die

1 —

- ^

i
i

_
1 —

1
i 1

°)

11
10

8

8

7

8

8

9

10

12

9

6

8 -
8 —

2—
5 !—

512
549

361

381

375

357

379

416

480

597
- !

39^
323

432
345

391

463
323

10

12! 11
12  —
11
14
10
11
11

7

9
9

10
10
10
10
16

— ! 5 11 7 ! 1 -̂ !I 8 ! - 69 ! 75-
entsprechenden Anmerkungen

Mit der Schule Fockygasse in Einem Gebäude . — °)
— °) Mit der Schule Corueliusgasse in Einem Gebäude,
der Schule Gumvendorserstraße 4 in Einem Gebäude . —
— " ) Mit der Schule Neubaugasse in Einem Gebäude

3.830 > 3.751«! 170j 62
auf Seite 485. — 0  Die Gasse hieß früher Heinegasse 36. —
Mit der Schule Untere Bräuhausgasse in Einem Gebäude.
—0 Mit der Schule GraSgasse in Einem Gebäude . — ») Mit
2) Mit der Schule Gumpendorferstratze 52 in Einem Gebäude.



488 XIV. Bildungswesen. — Iv. Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen.

(Fortsetzung.)

Standort
der Schule

Die Schule mit  d em neben ste hend  angegebenen Standorte
ist eine

N . « Zs M

er er« -

jrr . s:

Schule

d

ist unter¬
gebracht
in einem

d

Ge¬
bäude')

hat

«-

Klassen und
iParallelklass. ss

Lehrkräfte
für den

allg.
Unterricht
(einschließ!

ltch der
Leiter) )̂

VIIl .Bez.(Josefstadt)
Albertgasse 80 . .
Albertplatz 7 . . .
Josefstädterstraße 93

„ 93
93

Lange Gasse 36 . .
Laudongasse 5 . .
Lerchengasse 19 . .

„ 19 . .
Piaristengasse 43 .
Zeltgasse 7 . . .

,, 7 . .
_ zusammen .
IX.Bez.(Alsergrund) >
Alserbachstraße23 .
Canisiusgasse 2 °) .
D'Orsaygasse 8
Galileigasse 3

,,
Glasergasse 8

„ 8
Grünetorgasse 7

,, 9
Hahngasse 35
Lazarettgasse 27

27
Liechtc'nsteinstr. 137
Marktgasse 2 . . .
Viriotgasse 8 . . .
Währingcrstraße 43

„ 43
_zusammen .

X. Bez. (Favoriten)
1 ^Alxingcrstraße 82
2 Autonsplatz 11
3 „ 12
4s Erlachgasse 91
5
6
7
ZS

io!
11
12
13
14
15
Ist
17

Eilgengasse 30 n
Herzgasse 27 .

„ 27.
. 27.
„ 27 .

87
Himbergerstraße
Keplergasse 11
Keplerplatz 7.
Kuöllgasse 59°)
„ 61°)Laaerstraße 1

274

32

30

I —

9) 6

-<

6 — 6

1
1
1

1
1
1
1

1
12( 8

1 1

1 —
1

— 1

1 -

1s1s—!1s
1 !—
2 i 7s

1 —
-
1

1 —̂

1
1
1
1
1

!-
i
i

i

i)
ii

i

!>
!-
! r

498
315

437
666

372

10  —
12 10
7 3

12
10

9 —
— 10
— j 6

10  —
8

10
6 —
7

— ! 8
7 —

10  —
— II
4^ 53 !— ) 2.443 2.723 126 47

423

547

299
345

354
475
— ^ 535

11 10
7 —

10  —
9 8
9 —

15 —
14 7

11 — —
ich—

9
11

°)10

10  —
13!—

10  —

10
10
9s
6 -

84 87 —

14
10

11 . —
— ! 12

12  —
U —

9 —
10

10 >—
14 —
5 —

11

9
10  —

10 >-
— ! 15!-
— ! — ! 3

436
400
506

430
511

546

332
338
373

277

9
10
12
15
10
14
12
15
12
11
11
13
9

11
13
12
13

4.149 4.541 i 202

705

518
596

474

341

565
650
475
317

879>

660

629
466 —

469
602 —

605!
808.

409 301
598 —
— ! 599
443

89

- - ! 16
590 11
— 16
744 15
— ! 16

12
12
11
11
15
14
16
13
11
11
16
3

491
989
74

15

?
13

9
11
8
6

84

„ . , 2die  entsprechenden Anmerkungen auf S . 485. — °) In dieser Schule befindet sich eine
spezial -schulabteilung für taubstumme Kinder , deren Klassen-, Schüler - und Lehrerzahl hier nicht berücksichtigtist:
siehe hierüber auf Seite 539. — Mit der Schule D'Orsaygasse in Einem Gebäude . — 5) Mit der Schule Alserbach¬
straße ,n Einem Gebäude . - - «) Mit der Schule Liechtensteinstraße in Einem Gebäude . — 9 Mit der Schule
Alxingergasse in Einem Gebäude . — ü Klassen waren am 1. Oktober 1901 im alten Schulgebäude (Grünetor¬
gasse II » untergebracht . — ») Vergl . die 1. Anmerkung auf Seite 497.



XIV. Bildungswesen. — K. Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen. 489

(Fortsetzung .)

Standort
der Schule

Die Schule nnt dem nebenstehend  angegebenen Standorte
ist eine

-LA

>

HL
Z !«

Schule

tst unter¬
gebracht
in einem

Ge¬
bäude')

hat

St N

Klassen und
Parallelklass. s;

d

Lehrkräfte
für den

allg.
Unterricht
(einschließ¬

lich der
Leiter)^

1^ Leibnitzgasse 83 . .
19 „ 33 . .
20 Puchsbaumgasse 55
2V Quellengasse 52 . .
22 „ 52 . .

24 ! Uhlandgasse1 '. !
25 .. 1 . .

zusammen̂ .
Xl.Bez.(Simmering)

1 Braunhubergasse3 .
2> „ 3 .
3) Brehmstraße 6 . .
4^ Enkplatz 4 °) . . .
5 „ 4 . . .
6 K.-Ebersdorferstr.659
7> Meichlstraße 512 .
8 Molitorgasse 11°) .
9. Münnichplatz 6 . .

zusammen .

1>! 1
1>S-
1 1
1) 1
1
1
in 1
1 —

4
i

12 ! — -
13

16  —
16 — >.

- > 11 -
10 9 -
is ! — -
— 15

6!19!I11> 2 11 1 >11

- 1
— 1

1

— 1
!—. 1
—̂! 1
— 1

2 — 7
Xll . Bez. (Meidling)
Bischofgasse 10 . .
Hetzendorferstr. 9°) .

66
„ 138

Kobingergasse5 u. 7
Migazziplatz 8

9
Nymphengasse7
Rosasgasse 8.
Ruckcrgasse 40

42
Schönbrnnnerstr.189
Singrienergasse 19
Viertalergasse 11

13
_zusammen '")

) 1
^ 1

>>1
- 1

1
- 1

1
1
1

— 1
1

1
1

1 —
1

153) 143! 3 !) 81>96

751

924
782

513
951

14  —
14 13
19 —
17 —
13 12

471 2(1 9
— !> 17 1
9051 17! 17

811

701

1
1 -
l — ?— !! i

— ! — t 1
— 1 - ^ 1

1 —
1
1
1

2> 4 ) 2) 1j> 7

— 1

1
91 —

1 —

1 —

1
1 —
l -
1 —

8 —

7
16

5
5
5
6

16
5
5
5
6

52) 52

1 13 6 3 ^ 6

1
1
1 —
1 ! —
1
1 -
1 —
1 . —
1
1
)

i ii

3
5
6

11

8
6
3

5
16

12
10

14
7

11

8
17! —
14 —
16! —

— 14
98 95

447

365
844

255
271
321
316

1 2.819

8.558 l! 350!135

4061
362

892!
243
291
324>
298

10
10 7
16 6
20  —
18 12
10 4
14  —
12 4
12 1

2.81(4 119 34

857.

123
285>
318

521

603

468
837
652
892

16
tr
8
5

290 13

360
276
120

5.056

6
3

6
660! 1^ 15
— 12  —
690 13 9

11 10
12  —
15 7
16. 7
18! —
16 —
18! -
15 14

564
!

77?!
374

781!
4.892 ! 214 85

XIII . Bez. (Hietzing
Auhofstraße 49 .
Diesterweggasse 10

„ 10
Feldmühlgassc 26
Gurkgasse 32 . .
Hietzing.Hptstr. 166
Kienmayergasse41
Kuefsteingasse 38
Lainzerstraße 148

— 4
4

--
1
1
- - 1

1

— ^ 1
1

1 —
—- 1

1
l 1
-9
1

10
12

11
1

9
10
10
3

'45
15

1 4

412
518

100
209

694

409j
462
573
112
254
839

66.

11
13
10
11
12
8

10
15
14
8

7
8
6
1
5

13

0 und 0  Vgl . die entsprechenden Anmerkungen auf Seite 488. — ») Vergl . die I . Anmerkung auf Sette 497.
0 Mit der Schule Laaerstraße in Einem Gebäude . — °) I Klasse dieser Schule ist im städtischen Gebäude XI .,
Hauptstraße 76, untergebracht . — °) Vgl . die 7. Anmerkung . — y Von der Hetzendorferftraße 9 in die Hetzendorfer¬
straße 66 verlegt und unter die Leitung des Direktors der hier untergebrachten Bürgerschulen gestellt. -- b) Mit
der Schule Kobingergasse in Einem Gebäude . — »i Mit der Schule Ruckergasse in Einem Gebäude — Ten
„laufenden Zahlen " entsprechend sollten in dieser Zeile nicht 16, sondern bloß 15 Schulen ausgewiesen sein. Der
Widerspruch erklärt sich mit der Organisation der Schule Hetzendorferftraße 66. Vgl . die 7. Anmerkung . — ») Mit
der Schule Auhofstraße in Einem Gebäude . — >») 2 Klassen waren am I . Oktober im städt . Gebäude XIII .,
Hietzinger Hauptstraße 164, untergebracht.



490 XIV . Bildungswesen. X . Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen.
(Fortsetzung.

Die Schule mit dem nebenstehend angegebenen Standorte

otandort der

Schule

ist eine

sr
M
S4 b!

ochule

ist unter¬
gebracht
in einem

Ge¬
bäude st

hat

Klassen und
Parallelklass. St

Lehrkräfte
für den

allg.
Unterricht
(einschliest

lich der
Leiter ) ")

10s Linzerstraße 232
11 „ 419
12Ü Pfeiffenbergerg . 4
13 Platz , Am 2 .
14! Reinlgasse 19
15, Siebenetchengasse17
16, Speisingergasse 44
17! Trogergasse 3 .
_s zusammen^

sXlV .Bez .lRudolfsh.
is Dadlergasse 9 .
2 „ 16 .
3 Goldschlagstr .108st
4 o 113 °)
5s Heinickegasse 5
6! „ 5
7^ Kellinggasse 7

9 Kröllgasse 20.
10 ^ Lehnergasse 4
lls Märzstraße 70
12 . 72
13s Ortnergasse 4
14 „ 4
151 Selzergasse 19

Stättermayerg . 27
29

zusammen
XV. Bez. (Fünfhans

1! Friedrichsplatz 4
2 ^ 5
3s Hackengasse 11 -

13 -
Herklötzgasse 21 .
Talgasse 2 . .
Viktoriagasse 2 .

2 .
Zinkgasse 12/14 ")

zusammen

2

1
— > 1

- 1

-j 1
1 —
1 —

— 1
1
1
1

- 1
- ? 1
- 1
- ! 1
- !̂ .
213!

— °>1

1!
4 ! 5!

8,̂ 1

1 —

1 —

1 —
1 —

1
1
1
1
st
1
1
1

14 > —

st8
5
1
5

10
8
1
5

^85

6!—
5
1
6

85,14

1 -

1 —

4 —

!>
1
1
1
1

!>
1

15

15
11

10

5
15

10

20

8
109

15

14
10

15
11

10

11
17

5

16

10

10

105

10
10

11
11

47 ^ 49

372
207
128
225
540
427
117
264

313s 16
229> 12

7
11
13
20
8

^3
4.296 ! 4.491 ! 212!

106
200!

462
132 !!
334

7
6
2
5

9
1
7

79

709

855
557

501

272
743

489

1.057

425
5.608

399

688

545
444

727
705

569

664!
847!
264

809

527

543

57555

328

411
491

16
17
12
17
14
13
11
12
19
11
20
18
11
11
22
11

9
244 103

16
10

4

10
18

5

13

11

11

507
496>

2.076 2.233!

10 —
10 2
17 —
12 11
11 8
1^ —
11  —
12 10
13

111
11

^2

11
10
14
14

11

588
534
883
732

587!

11
10
15
14

1

XVI .Bez.(Ottakring)
Abelegasse 29 . . . ! - - 1 1 - s . 13

,. 29 . . . - - 1 - — 1 — 1
Friedrich Kaiserg . 32 ! — — 1 — — 1 >— 1
Gaullacherg . 49/517 — — 1s— — 1 —? 1
Grubergasse 4st . . — — 1s— — 1 — 1 1 _

„ 6st . . ! - !- 1 1 - - , ^ ! 14
Grundsteingasse 65 . — 11 — — 1 — ! 12
Habsburgplatz 1 . , —

„ 2 . — 1 — 1 — — — l 12
10 Kirchstetterng . 38 ") . - 11 - 1 - 11 - 601 - II 12 1

>) und 2> Vgl . die entsprechenden Anmerkungen auf Seite 485. — ") 2 Klassen waren am 1. Oktober im städt.
Gebäude Felbigergasse 47 untergebracht . — 0 Mit der Schule Gurkgasse in Einem Gebäude . — °) Vgl . die 1>An¬
merkung auf Seite 497. — S) Den „lausenden Zahlen " entsprechend sollten in dieser Zeile nicht 18. sondern bloß
17 Schulen ausgewiesen sein. Der Widersvruch erklärt sich mit der Organisation der Schule Hietzinger Haupt¬
straße 188, die eine Bürgerschule für Knabe» und Mädchen und eine allgemeine Volksschule für Knaben und
Mädchen unter einem Leiter umfaßt . — Mit der Schule Kröllgasse in Einem Gebäude . — ") In dieser Schule
befindet sich eine Spezial -Schulabteilung für taubstumme Kinder , deren Klassen-, Schüler - und Lehrerzahl hier nicht
berücksichtigtist ; siehe hierüber auf Seite 539. — In dieser Schule befindet sich eine Spezial -Schulabtetlung für
blinde Kinder , deren Klassen-, Schüler - und Lehrerzahl hier nicht berücksichtigt ist ; siehe hierüber auf Serie 539.

702

791
561

664
601

15
12
11
16
1b
14
15
12
16
12



XIV . Bildungswesen. L . Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen . 491
(Fortsetzung .) _

Die Schule mit dem nebenstehend angegebenenStandorte
ist eine

Standort der
Schule

Z -s

N

'L 4 ^ "b

^ 2

Schule

ist unter¬
gebracht
in einem

hat

Ge¬
bäude-)

d
'L

Klassen und
Parallelklass. sr

Lehrkräfte
für den

allg.
Unterricht

jseinschliest
lich der
Leiter) )̂
» 8 "

Kreitnergasse 20.
Liebhartsgasse 19

21
Lorenz Mandlg 40

„ " 42
Mildeplatz 3 . .
Nenmayergasse 25

25
Ottakringerstr . 150

150
Pamkengasse 21.
Payergasse 18 .
Schinaglgasse 3.

5.
Seitenberggasse 10
Speckbacherg. 28
Stephanieplatz 1

1
Wurlitzergassc 59

zusammen .
XV11.Bez. (Hernals
Geblergasse 29 .

„ 31 .
Hernals.Hauptstr.1l>!

„ ,,
Jörgerstraße 42 .

„ 42.
Kalvaricnücrgg. 33

33
Kastnergasse 29 °)

„ 29°)
Kindcrmanngasse1

„ 1
Knollgasse6
Leopold Ernstg. 37
Parhamerplatz 18

„ 18
19
19

Rupertusplatz 1.
Wichtelgasse 67 .

,, 67.
zusammen

XV l Il.Bez .lWährings
Alseggerstr. 12—16

„ .. 18°)
Anast.Grüng .16/18

„ 16/18-°
Antonigasse 4 .
Celtesgasse 2 . .
Cottagegasse 17.
Klcttenhofcrgassc3

S
reite 485. chule Kirchstetterngasse inund 2) Vgl . die entsprechenden Anmerkungen ans

Einem Gebäude . — Mit der Schule Kreitnergasse in Einem Gebäude . — °) Mit der Schule Mildeplatz in Einem
Gebäude . — «) Mit den Schulen Ottakringerstraße in Einem Gebäude . — ?) Mit der Schule Speckbachergassein
Einem Gebäude . — Vgl . die 1. Anmerkung auf Seite 497. — ») Mit den Schulen Kasrnergasse in Einem Gebäude.
— *o) In dieser Schule befindet sich eine Spezial -Schulabteilung für schwachsinnige Kinder , deren Klassen-, Schüler-
nnd Lehrerzahl hier nicht berücksichtigt ist ; siehe hierüber auf Seite 539.



492 XIV . Bildungswesen . — L . Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen.
(Fortsetzung und Schluß .)

Die Schule mit dem nebenstehend angegebenen Standorte
ist eine

Standort der

Schule N

!»5,

L LF

.Z ZW
-s

Schule

ist unter¬
gebracht
m eineni

rn
G

-L

hat

Ge¬
bäude '

IIKlassen und
Parallelklass.

Lehrkräfte
für den

allg.
Unterricht
seinschlteß'

lich der
Leiter) )̂

d

Köhlergasse 1
Leitermayergasse 45.

„ 47
Michaelerstraße 30.
Pötzleinsdorferstr . 10!
Schopenhauerstr . 66

» 79
„ 79

Schulgasse 19 . .
19 . .

„ 57 . .
zusammen. .

1
1 -

1 — 1-

2 > 5 !13 >7! 3

1
1
1
1
1

1

1

<)
7 3 , l4

XIX. Bez. (Döbling)
Grinzingerstr . 59/611
Hammerschmidtg. 26

„ 261
Heiligenstädterstr.129
Kreindlgasse 24 .
Managettagasse 1
Pantzergasse 25 .
Silbergasse 2
Vormosergasse 8 .
Wigandgasse 29 .
Windhabergasse 2

_ zusammen .
XX .Bez. (Brigittenaus
Gerhardnsgasse 7
Jägerstraße 54

„ 54
Karajangasse 14
Pöchlarnstr . 12/14

12
» 14

Raphaelgasse 11 °)
„ 13 ')

Staudingergasse 6

Treustraße 9 .
9 .
58

Wasnergasse 33
Wintergasse 14

„ 14
34

zusammen
Hauptsumme )̂

1 °)1
1>—

— ! 1 —

- 1
— 1 1 —

1 —
1 —
Is-
8

1 —

1 —

— 1
ll—
1

1

1
1
1
1

2 5

1 —
1 —

1 —

10

1 — — -
11 —

1 —
1 — ')

)-
1

5113s 9 I 8 - 8

— 1 —

13
5

— — 2
-

14 ^ -
14 —

263
445

295
55

372
681

11 - > 560
10
10  -

^8 I 92j 6 II4.306

287

658
255

51

693

524
421

14
11
13
12

2
9

17
18
12
121
II

4
1

12
5

16

11
6

4.593

13
5
6

6 -

9
5

11

198
358

258

83
576
277
316

49
177

268

383
215
588

77

248
280

52
214

217

48 ! 46 ! 8 2.292 > 2.325

12
9

10
12
14

5
17
12
13

3
11

118

86

2
2!
9
6!
9
2

5
6

5
'46

14
10

10
7

10

13
10

10 -
14 —

öl-
10

13

10

10
15

12
10 —

810.
513

172

584
362

883

603

776
451

555
831
163
531

735

461

575
886

— 516
497 —

17
14
13
15
11
11
11
8

17
11
12
11
12
16
15
11
13
12

7
14!

4
8

1
16

11
13

1

11

31 73 >un>!
00 ^

31 !Z 14l>203°)I
1 98 99 — s 5.151 5.253 230 92

8 1̂807 ^ 83^ 37 Ä2 .984 96.227!l4294sl698
') und 2) Vgl . die entsprechenden Anmerkungen auf Seite 485. — Mit der Schule Leitermayergasse 45 in

Einem Gebäude . — Mit der Schule Leitermayergasse 47 in Einem Gebäude . — 6) Seit dem Schuljahre 1897/98
wird von dieser Schule aus in den Wintermonaten für die in den beiden Schulen der Hammerschmidtgasse ein¬
geschriebenen, auf dem Kahlen- und Leopoldsberge wohnenden Kinder in einer in Josefsdorf gelegenen Exkurrendo-
Station nach dem Lehrplane für einklassige Schulen Unterricht erteilt . — s) Vgl . die 1. Anmerkung auf Seite 497. —
?) Mit der Schule Gerhardusgasse in Einem Gebäude . — 8) Mit der Schule Karajangasse in Einem Gebäude - —
») Den „laufenden Zahlen " der einzelnen Gemeindebezirke entsprechend sollten in dieser Zeile nicht 354, sondern
bloß 352 Schulen ausgewiesen sein, da bloß 352 Leiter vorhanden waren und die Schulen in dieser Zusammen¬
stellung mit Rücksichtauf die Zahl der Leiter zu zählen sind (Siehe die Überschrift auf Seite 485.) Der Widerspruch
erklärt sich mit der Organisation der Schulen XII ., Hetzendorferstraße 66, und XIII ., Hietzinger Hauptstraße 166
«vgl. die 10. Anmerkung auf Seite 489 und die 6. Anmerkung auf Seite 490). Von fünf Schulen waren einzelne
Klassen nicht im eigentlichen Schulgebäude , sondern in anderen , benachbarten und — mit Ausnahme eines einzigen —
der Gemeinde gehörigen Gebäuden untergebracht ; letztere sind hier nicht gezählt.



b ) Schule » , Klaffen , Parallelklassen.

I . Die städtische » Volksschule » — gezählt mit Rücksicht auf die Zahl der systemisicrten Leiterstellcn — » ach der Volksschulgattung , dem
Geschlechte der Schüler und der Zahl der unter einer Leitung vereinigten Abteilungen ') ( Klassen und Parallelklassen ) am I . Oktober

_ der Jahre 1897 —1901 , am 1. Oktober 190k auch nach den einzelnen Gemcindebezirkcn.

Zeitpunkt
der Erhebung

(1. Oktober ),
bzw. Gemeinde

bezirk, bzw. Volks - ^W
schulgcttung

rr Allgemeine Volks¬
und Bürgerschulen
für ! für für K. !! für
K. Bi . , in M . K.

Von der Gesamtzahl waren

Allgemeine Volksschulen

für

Bürgerschulen

für
M.

für K.
u . Dt.

für fürK.
n. M.

_ _ Von der Gesamtzahl hatten
2 !3 ! 4 I s ! 6 ! 7 !8 !9 ! 10 i 11 12 ! 13 ! 14 !15 ! io ! 17 ! 13 ! 19!20

Abteilungen (Klassen und Parallelklassen)

1817
18 S8
1899
1990
1991

I .
II .

III .
IV .
V .

VI .
VII .

VIII .
IX .
X .

XI .
XII .

XIII .
XIV ,
XV .

XVI .
XVII .

XVIII .
XIX .

XX .
b) Allgem . Volks

u. Bürgerschulen
Bürgerschulen . .
Allg . Volksschulen

8 Z
2 8

331 -,
334
338
342 ')
352 ')

13
30
24
13
22
14
16
12
17
25

9
15')
17' )
17
9

29
21
20
11
18

31')
73°)

250 ')

Zahl der städtischen Volksschulen , gezählt mit Rücksicht auf die Zahl der systemisierten Leiterstellen
12
12
13
13
13

1
2

17
16
18
18
18

1
4

13 18

30
30
32
32
32

2
3
2
1
3
2
2
1
2
3

32
33
34
34
34
2
3
2
1
3
2
3
2
2
3

32 34

100
100
100
102
109

3
9
9
4
8
5
5
5
6
8
1
5
2
6
3

10
8
4
1
7

109

94
96
96
98

103
3
8
8
4
8
5
5
4
4
8
1
5
2
6
3

11
7
4
1
6

103

30
31
27
28
24

1

11
10
12
11
14

24 14

l)—
1 —

3 2

20
22
20
20
22

3

1

12 37 38
10 37 38
9 39 35
9!34i36!

10 36 36
- 2 1
- 5
2 ! 3

3 !-

— - ! 2
1 -
3 - !.

- 1

3 -!
1 — '

— 1

9 - ') - — 4
93 °) 9 211
9 4 !°) 15! 8 21

63
63
72>
77!
83

3
4!
4
3'
8
sl
2!
4>
3
5
2>
1
6
6!
3
3
2!
4!
3

10

48 38 !24 12
47 38 24 15
39 44 !21 16
41 30 28 23
43 29 >25 !24

1 — — —
4 2 4 ! 3
3 2 5 1
3 - >- ! —
4 2 1>—

1 1

— 1

9 3 °) 4
17 !°) 1ch9 6 2 —
19 9 64 9 32 19 19 15

2 -1
2 —
2 1 -
1 ch —
1 i - >-

1 —
1

1 —
1 1

193 - —
— 9 - ! - -
19 .9 4 3 —

9 Die Abteilungen für nicht vollsinnige Kinder an städtischen Volksschulen sind liier nicht mitgezählt . Siehe diese Abteilungen auf Seite S3S. — 9 Die Bürgerschule für Mädchen
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undzwarvom1 .Oktober1901imGemeindebezirke

2 . Die städtischen Volksschulen — gezählt nach Schnleinheite » ') — nach der Polksschnlgattm g, dem Geschlechte der Schüler und der Anzahl
der anfsteigcnden Klassen am 1. Oktober der Jahre 1887 —litt »I , am I . Oktober 1881 auch nach den einzelnen Gcmeindebczirken.

Zeitpunkt
der Erhebung
(l . Oktober)

bzw-
Gemeinde-

bezirk

Ä-

8 r-

1897
1898
1899
1900
1901

I
II

III
IV
V

VI
VII

VI ll
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVI ll
XIX
XX

395
399
406
411
416

16
36
27
16
22
14
17
12
20
27
15
21
25
20
10
33
23
25
18
19

Von der Gesamtzahl waren
Bürgerschulen

101
103
109
109
111

6
12
8
5
6
4
5
3
5
6
2
4
6
4
3
8
6
8
4
6

allgem . Volksschulen

142
143
142
145
146

5
11
10

5
8
5
6
5
8

10
6
8
7
8
3

12
9
7
6
7

-s

'Z

141 11
143 10
143
146
145

5
12

9
6
8
5
6
4
7

10
6

4
13

8
7
6
6

12
11
14

294
296
297
302
305

10
24
19
11
16
10
12

9
15
21
13
17
19
16

7
25
17
17
14
13

Von der Gesamtzahl waren
Bürgerschulen

für Knaben mit für Mädchen mit

allgem . Volksschulen

mr Knaben mit für Mädchen mit ! gemischte mit

6

-klassiger Organisation )̂ und mit
2 6 4 4 5

Schulen,
gemischt in

Masseln)

47
47
47
48
51

3
5
4
2
3
2
2
1
2
3
1
2
3
2
1
4
3
3
2
3

>o) 1

53
54
54
55
58

3
7
4
3
3
2
3
2
3
3
1
2
3
2
2
4
3
3
2
3

140
141
140
142
141

5
11
10

5
8
5
6
5
8
9
5
7

3
11

'1 1
°> 1
°) 1

' ) 1
*) 1

') -

)I30
3)141
3,141
3) 144

140
5

12
9
6
8
5
6
4
7
9
5
7
7
8
4

12
7
7
6
6

1
b) 1
°) 1

' ) 1
->) 1

') Hier ist jede allgemeine Volks- und Bürgerschule als eine allgemeine Volksschule und eine Bürgerschule uii ) jede Doppclschule als zwei gleichartige Schulen gezählt . —
2) Der dem Unterrichte zugrunde liegende Lehrplan der allgemeinen Volksschulen ist mit Rücksicht auf die Zahl der aufsteigendei .Massen verschieden. — Richtiggestellt. — Die Schule in
der Knöllgasse. — b) Die Schule am Münuichplatz 6. — Die Schule in der Nuckergasse 42. — ?) Die Schule in d?r Grubergasfe 4/6. — «) Die Schule in der Knollgassc 6. — v) Die Schule
am Nupertusplatz . — i") Die Schule in der Alseggerstraße 18.

494 XIV.Bildungswesen.—X.Volksschulen.2.StädtischeVolksschulen.



». Zahl der Abteilungen (Klassen und Parallelklassen) ') der städtischen Volksschulen nach den Volksschul-Gattnngen, dem Geschlecht-
der Schüler nnd den einzelnen Klassen am I Oktober der Jahre IK 97 —am 1. Oktober 190 k auch nach den einzelnen

Gcmcindebezirkcn.

Zeitpunlt der Erhebung,
bzw. Gemeindebezirk

T

l . Oktober 1897
1. Oktober 1898
1. Oktober 1899
1. Oktober 1900
1. Oktober 1901

I
II

HI
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

XX

(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden)
(Margareten
(Mariahilf)
(Neubau)
(Josefstadt)
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling)
(Hietzing)
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus)
(Ottakring)
(Hernals)
(Währing)
(Döbling)
(Brigittenau)

,

: ^ - 8

Hievon waren

d

N

K

^3^

d
8

3413
3456
3507
3597
3683

98
803
259
119
231
123
144
102
171
299
105
194
184
214
96

346
210
186
102
197

b L Bürgerschule allg. Volksschul-
Abteilungen

763 ^ 2650 1676
788 2668 1699
815 2692 1714
834 2763 1760
855 2828 1807
31
79
55
34
63
32
39
27
45
63
19
24
36
41
19
69
62
64
24
49

67 ;
224 s
204

85 !
168
91

105
75

126
236 )

86
170 >
148 H
173 )
77

277 >
158
132
78

148

60
139
129
57

112
58
69
49
84

153
52
98
85

109
47

172
110
88
48
98

1705 j 32
1726 31
1759 34
1803 84
1839 37

48
160
130
62

119
65
75
53
87

143
52
95
85

105
49

174
100
92
46
99

353
366
379
388
399

14
31
26
14
30
13
16
10
19
32
9

12
18
21
8

36
28
26
12
24

410
422
486
446
456

17
48
29
20
33
19
23
17
26
31
10
12
18
20
11
33
24
28
12
25

1323
1333
1335
1372
1408

36
108
103
43
82
45
53
39
65

121
43
86
67
88
39

136
82
62
36
74

1295
1304
1323
1357
1383

31
112
101
42
86
46
52
36
61

112
42
83
67
85
38

141
76
64
34
74

32
31
34
34
37

3
1
1

14

Abteilungen der

2. 3.

Bürgerschulklasse
360
371
384
385
395

12
33
25
14
30
14
17
13
19
31
10
12
16
22
10
34
24
27
10
22

256
264
274
285
286
11
27
19
12
21
11
14
8

16
21
6
8

12
12
6

23
17
17
8

17

147
153
157
164
174

8
19
11
8

12
7
8
6

10
11
3
4
8
7
3

12
11
10
6

10

2. 3. 5.

allgemeinen Volksschulklasse
520
531
537
562
691
13
45
44
16
36
19
22
14
24
50
19
36
30
36
16
60
31
30
17
33

521
527
542
565
577
14
46
41
19
35
17
20
14
25
51
16
36
29
35
15
59
31
27
17
30

634
533
537
557
570
13
47
43
16
34
18
20
16
25
46
18
34
30
37
15
56
31
27
15
29

546
544
537
541
545
14
45
38
17
33
19
22
16
25
45
16
31
30
33
15
50
31
24
14
27

525
529
535
533
533
13
41
38
17
30
18
21
15
27
42
15
30
29
32
16
49
32
24
15
29

4
4
4
5

12

9 Die Abteilungen für nicht vollsinnige Kinder nn städtischen Volksschulen sind hier nicht mitgezählt . Siche diese Schulen ans Seite 530 XIV.Bilduugswesen.—X.Volksschulen.2.StädtischeVolksschulen.495



i Zahl der Abteilungen (Klassen und Parallelklassen) ') der städtischen Volksschulen nach den Hanptqattnngen der Volksschule,
Verbindung mit de», Gcschlechtc der Schüler und den einzelnen .Klassen am 1. Oktober der Jahre I8K7 —1KOI, am 1. Oktober N!

anch nach den einzelnen Gemeindebczirken.

>n
i ;>oi

Zeitpunkt der Erhebung,
bzw. Gemeindebezirk

Zahl der Abteilungen der

8

1. Oktober 1897
1. Oktober 1898
1. Oktober 1899
1. Oktober i960
1. Oktober 1901

8
S
8

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII
XVIII

XIX
XX

(Innere Stadt
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden) .
(Margareten)
(Mariahilf)
(Neubau) .
(Josefstadt)
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling)
(Hietzing) .
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus)
(Ottakring)
(Hernals) .
(Währing)
(Döbling) .
(Brigittenau)

3413
3456
3507
3597
3683

98
303
259
119
231
123
144
102
171
299
105
194
184
214
96

346
210
186
102
197

St

2.

>2 ^ ^
lL " 8 L

1.

d >L

2.

d L !>

3^
ö

^ ^
M ^ » s ; s N s > ! St

4.

8!

5.

Klassen der Bürgerschulen Klassen der allgemeinen Volksschulen

173187
178193
186 198
188497
196205

6 6
14 19
1'ch 13
6^ 8

14 16
6 8
7 10
5 8
8 11

16 15)
5,

8
12 10

4 6
18>16
13 11
14 13
5^ 5

11 11

>117
122
125
131
133

5
10
9
5

10
4
6
3
7

11
3
4
6
6
3

12
9
8
4
8

139
142
149
154
153

6
17
10
7

11
7
8
5
9

10
3
4
6
6
3

11
8
9
4
9

63
66
68
69
76

3
7
5
3
6
3
3
2
4
5
1
2
4
3
1
6
6
4
3
5

84
87
89
95
98

5
12
6
5
6
4
5
4
6
6
2
2
4
4
2
6
5
6
3
5

258 >253
270
265
278
294

7
22
22
8

18
10
11
7

13
26
9

17
12
19
8

31
16
13
8

17

253 8
262 10
274s 10
284 13

6 —
22 1
22  -
8 -

18 -
9 —

11  —
7 -

11  —
23 1
9 1

19 —
13 5
17 —
8 —

29 —
15 —
14 3
7 2

16 —

258
260
273
283
287

7
22
20
10
17
8

10
8

13
26

8
18
13
18
7

30
16
13
8

15

253
258
259
273
280

7
23
21
9

18
9

10
6

12
24
8

17
13
17
8

29
15
12
7

15

10 ( 267,260
9 263 s262 >

263 !266
276 ^272
286 276

7 6
23 23
22

8
17
9

21
8

17
9

10 10 > —
8 8 ^ —

13 ! 12 s —
23 22 1
9 9 -

18 16 >—
14 ! 13 3
19
8

27

18
7

29
16 15 ! —
13 13 1
7 6 2

15 14 —

274
274
266
267
273

8
21

267
265
266
269
267

6
23

19 19
9 8

16
10
11
9

13
24
8

16
14
16
8

24
17
11
6

13

17
9

11
7

12
21
8

15
13
17
7

26
14
13
7

14

264
264
266
265
262

7
20
20

8
14
8

11
7

13
21
8

15
14
16
8

23
16
12
7

14

260
264
268
267
270

6
21
18
9

16
10
10
8

14
21
7

15
15
16
8

26
16
12
7

15

-) Die Abteilungen für nicht vollsinnigc Kinder an städtischen Volksschulen sind hier nicht nütgezählt. Siehe diese Schulen ans Seite 589.
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StatistischesJahrbuch.

5 . Zuwachs und Abfall an städtische » Volksschulen und deren Klasse » ( Abteilungen ) nach dem Stande vom 1 . Oktober llstOI gegenüber
_ dein Stande vom 1 . Oktober des Vorjahres. _

Zuwachs
ü

Gemeinde- -
bezirk >Burger-

Allgemeine
Volks- Bllrger-

Abfall

II Allgemeine
>1 Volks-

Der Zuwachs ist größer
(Z- ), bzw. kleiner(- ), als

der Abfall

Bürger- Allgemeine
Volks-

Zuwachs

Bürger- !! Allgemeine
schul- !j Volksschul-

Abfall
Der Zuwachs ist größer (Z-),

bzw. kleiner (- ), als der
Abfall

Bürger- H Allgemeine II Bürger- / Allgemeine
schul- I>Volksschul- II schul- ^ Volksschul-

Schuleu*) Klassen(Abteilungen)
g?) K? >M?) M?)!g?) K? >M?) K.-) M?) g?) K?1 K? , IM?) g?> K? )>M?)>g?) M.' ) ! K.'' ) M?) g?)

— I -1 >-1

— n-s-1 I-> 1
- I - - ->- 1 ! -

- ^ -s-1 -1 -1

113 3
— I 8 3 1

1 3

-^ 1 > —

-chl

1 1 !14
1 ! — t 10
3 3 —

— 1 13

5 -

lO

1 -l - 1

-l - 1

^ 1

^ 1

> 1

^ 5

-st 3

1 6 4 1 -s- 1 / -s- 1 ! —1 -s- 311 13 18 75 ^60 8 39 . 34 — 1-stU -s- lo H- s- 36 -I- L6 Z- 3zusammen
-1 Im III Bezirke  wurde die Bürgerschule für Mädchen Rochusgasse 16 in das Schulgebäude Reisnerstraße «3 verlegt . — Tie schon im Schuljahre 1906/1801 stattgefundene

Verlegung der allgemeinen Volksschule für KnabenX ., Knöllgasse öS, in den neuen Trakt dieses Schulgebäudes (Knöllgasse 61) kommt erst hier zum Ausdrucke , weil sie nach dem I . Oktober I960
erfolgte . Dagegen ist in der Tabelle die Errichtung einer allgemeinen Volksschule für Knaben und für Mädchen im neuen Schulgebäude , Leimäckergasse 17, noch nicht berücksichtigt , weil
dieses Ereignis sich erst am 1. November INI vollzog , ohne daß die Schüler dieser Schulen vorher in gesonderten Abteilungen anderer Schulen unterrichtet worden wären . — Die schon im
Schuljahre 1966/1901 , aber erst im November I960 , stattgefundene Errichtung einer allgemeinen Volksschule für Knaben und für Mädchen im neuen Schulgebäude , Kaiser -Ebersdorfcrstraße 65,
erscheint erst in dieser Tabelle berücksichtigt ; dadurch daß im Berichtsjahre in der Schule Molitorgasse 11 eine gemischte Klasse errichtet wurde , mußte diese Schule nun als Dovpelvolksschule in
Abfall und als gemischte in Zuwachs gestellt werden . — Im XII . Bezirke  wurde die allgemeine Volksschule für Knaben , Hehendorferstraße 9, in das Schulgebäude Hetzendorferstraßc 66
verlegt und unter die Leitung des Direktors der dort befindlichen Bürgerschulen gestellt . — Hinsichtlich der Schule XIII . , Siebeneichengasse 17 gilt das , was bezüglich der Schule XI . , Molitor¬
gasse bemerkt wurde . — Die allgemeine Volksschule für Knaben , XIV ., Goldschlagstraße 168, wurde in das neue Schulgebäude , Goldschlagstraße 113 , verlegt . — Im neuen Schulgebäude,
XVI ., Grubergasse 4 und 6, wurde eine Volksschule für Knaben und eine Volksschule für Mädchen errichtet . — Die allgemeine Volksschule für Knaben , XVII ., Kastnergassc 29, erscheint
im Berichtsjahre in zwei selbständige allgemeine Volksschulen für Knaben geteilt . — Im neuen Schulgebäude , XVIII ., Alseggerstraße 18, wurde eine Dopvel -Bürgerschule für Knaben und
für Mädchen errichtet ; hinsichtlich der Schule , Alseggerstraße 12—16 gilt das , was bezüglich der Schule XI . , Molitorgasse , bemerkt wurde . — Im neuen Schulgebäude , XX . , Rasaelgasse 17,
wurde tine allgemeine Volksschule für Knaben errichtet und eben dorthin die allgemeine Volksschule für Mädchen aus der Rasaelgasse 18 verlegt . — 2) K. — für Knaben , M . — sür Mädchen,
g. — gemischte. XIV.Bildungswesen.—K.Volksschulen.2.StädtischeVolksschulen.497



0) Schüler . 1)

1 . Die Schiller in den städtischen Volksschulen am I . Oktober der Jahre lSOt nach dem Geschlechte « nd den beiden Hanptgattnnge»
der Volksschule , nach dem Glaubensbekenntnisse und der Muttersprache , am i . Oktober titttt anch nach den einzelnen Gcmeindebezirken.

Zeitpunkt
der Erhebung,

bzw.
Gemeindcbezirk

iS

T

§
Zsr'Z 8

>Z L LN
L

Von der Gesamtzahl der Schüler waren

-s-

8,

in Bürgerschulklassen in allg . Volksschulklassen nach dem Glaubensbekenntnisse j! nach der Muttersprache

-b
« -U:
'S «;

I 8 ^

s;

ZA

1. Oktober 1897
1. Oktober 1898
1. Oktober 1899
1. Oktober 1900
1. Oktober 1901

b
iS

ZZ

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

173.212
176 .784
180 .928
>185.072
189.211

4.137
14.505
13.806

5.522
12.156

5.730
7.081
5.166
8.690

17.254
5.635
9.948
8.787

11.163
4.309

19.906
11.496

8.899
4.617

10.404

3102
-s- 3522

4194
ch- 4144

4139

-i- 43
399
273
112
133

67
76
43

9
146
247
186
344
812
140
648
134
104

91
564

85.101 88.111
86.919 8̂9 .815
88.865 92.063
90.914 94.158
92.984 96.227

2.075
6.849
6.955
2.566
5.885
2.728
3.330
2.443
4.149
8.696
2.819
5.056
4.296
5.608
2.076
9.979
5.725
4.306
2.292
5.151

2.062
7.656
6.851
2.956
6.271
3.002
3.751
2.723
4.541
8.558
2.816
4.892
4.491
5.555
2.233
9.927
5.771
4.593
2.325
5.253

17.357
18.016
18.447
18.872
18.831

630
1.344
1.249

606
1.470

657!
760
475>
843!

1.755
501
536
862

1.032
399

1.864
1.271
1.134

475
1.068

20 .670
21.645
22.392
22.537
22.806

791
2.141
1.550

913
1.759

920
1.131

850
1.361
1.803

623
608
947

1.028
515

1.774
1.247
1.202

564
1.179

38.027
39 .661
40.839
41.409
41.637

1.321
3.485
2.799
1.519
3.229
1.577
1.891
1.325
2.204
3.558
1.024
1.144
1.809
2.060

914
3.638
2.518
2.336
1.039
2.247

67.744 6̂7 .441
68.903 >68.170
70.418 !69.671
72.042 71.621
74 .153 73 .421

1.545
5 505
5.706
1.960
4.415
2.071
2 .570
1.968
3.306
6.941
2 .318
4.520
3.434
4.576
1.677
8.115
4.454
3.172
1.817
4.083

1.271
5.515
5.301
2.043
4.512
2.082
2.620
1.873
3.180
6.755
2.293
4.284
3.544
4.527
1.718
8.153
4.524
3.391
1.761
4.074

135.185 Ü153.510
137 .073 1̂56.756
140 .089 !l60 517
143.663
147 .574

2.816
11.020
11 .007

4.003
8.927
4.153
5.190
3.841
6.486

13.696
4.611
8.804
6.978
9.103
3.395

16268
8.978
6.563
3.578
8.157

164.121
167.766

2.771
8.167

12 .700
5.083

11.550
4.834
6.115
4.668
7.047

16.362
5.487
9.547
8.436

10.455
3.95.5

19 .078
10.73"

8.158
4.275
8.34,

3.778
3.929
3.968
4.230
4.458

165
342
338
165
244
181
275
184
278
374

78
189
210
192

96
330
196
334
103
184

-L

iS K
I 'S

iS

15.570
15.690
16.073
16.329
16.603

1.183
5.958

735
250
328
685
676
300

1.335
490

69
206
129
511
251
468
652
389
239

1.859

305
291
288
311
312

17
33
32
15
27
19
11
12
30
21

1
5

11
3
4

25
11
18

17

49
68
82
81
72

1
5
1
9
7

11
4
2

1
1
2
3

15

163 .485
166 917
170 .816
173.684
178 .122

4.009
13.576
12.913

5.321
11.615

5.564
6.934
5.004
8.372

14.927
5.165
9.492
8.532

10 .570
4.120

19.010
10.895

8.565
4.438
9.100

8414
8500
9146
9980
9798

79
700
756
154
491
122
108
117
228

2226
445
425
226
548
170
836
553
281
166

1167

927 386
89 ^ 425
926 440
919 j 489
865 426

22
150

79
32
30
85
22
36
53
75
14
22
21
35
12
44
37
39

9
98

27
79
58
15
20

9
17

9
37
26
11

9
8

10
7

16
11
14

4
39

0 Die Schüler in den Abteilungen für nicht vollsinnige Kinder an städtischen Volksschulen sind hier nicht mitgezahlt.
betrug der durchschnittliche Jahreszuwachs 8820 Kinder.

Siehe diese auf Seite S3S. — 0 Im Jahrfünft 1807—1801
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»88

Glonbcnsbekcnntnis und Muttersprache der Schüler jedes Geschlechts i» den städtischen Volksschulen am 1. Oktober der Jahre 1897
bis 1991 am I. Oktober 1991 auch nach Gemcindebezirkenund Volksschnlqattungen.

Zeitpunkt der Erhebung,
bzw.Gememdcbezirkund

Volksschulgattung

1. Oktober 1897
1. Oktober 1898
1. Oktober 1899
1. Oktober 1900
1. Oktober 1901

u.zw.am1.Oktober 1901
a) in den Schulen des!

Gemeiudebezirkes:
I (Innere Stadt)

tl (Leopoldstadt)
III (Landstraße)
IV (Wieden)
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau)

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII lMeidling)

XIII (Hietzing)
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals)

XVIII (Währing)
XIX (Döbling)
XX (Brigittenau)

^ ^ i Bürgerschnlklassen
Z allgemeinen Volks-

- ! schnlklassen

Gesamtzahl
der

Knaben Mädchen

Hievon waren

Römisch-
Katholische

nach dem Glaubensbekenntnisse

SonstigeEvangelische! Mosaische
m. w. m. w. m. w. m. w.

Konfes- !
sionslosel
M. W. !>

Deutsche

nach der Muttersprache
Czecho-

Slavische Magyarische
m. w. m. w. m. w.

Sonstige
m. w.

85.101
86.919
88.865
90.914
92.984

2.075
6.849
6.955
2.566
5.885
2.728
3.330
2.443
4.149
8.696
2.819
5.056
4.296
5.608
2.076
9.979
5.725
4.306
2.292
5.151

18.831

74.153

88.111 !l75.87ll 77.639j 1843
89.815 77.621 79.135 1970

79.351 81.166 194392.063
94.158
96 227

2.062
7.656
6.851
2.956
6.271
3.002
3.751
2.723
4.641
8.558
2.816
4.892
4.491
5.555
2.233
9.927
5.771
4.593
2 325
5.253

22.806

73.421

81.188 82.933
82.934 84.832

1.486
3.949
6.405
2.366
5.601
2.306
2.876
2.216
3.415
8.255
2.754
4.846
4.113
5.266
1.912
9.661
5.324
3.981
2.137
4165

16.895

66.039

1.285
4.218
6.295
2.717
b.94st
2.528
3.239
2.452
3.632
8.107
2.783
4.701
4.32Ä
5.189
2.043
9.617
5.413
4.177
2.138
4.176

19.371

65.46d

2067
2175

86
165
181
63

107
94

139
89

110
198
29
95

105
84
52

180
105
159
55
79

384

1791

1935
1959
2025
2163
2283

79
177
157
102
137
87

136
95

168
176
49
94

105
108
44

150
91

175
48

105
602

7198
7144
7382
7475
7678

496
2719
351
120
163
313
306
130
608
228
36

110
73

256
110
216
291
155
100
898

1499

1681 6179

8372
8546
8691
8854
8925

687
3239
384
130
165
372
370
170
727
262
33
96
56

256
141
242
261
234
139
961

2783

6142

165
150
150
151
162

6
14
18
10
11
9
6
6

16
11

4
5
3
2

18
5

11

140
141
138
160
150

11
19
14
5

16
10
5
6

14
10
1
1
6

2
7
6
7

10
42 ! 44

120 106

80.656
82.465
84.108
85 872
88.405

2.016
6.465
6.599
2.486
5.685
2.664
3.245
2.383
4.052
7.650
2.615
4.894
4.178
5.354
2.017
9.619
5.49V
4.167
2.227
4.592

6 ^18.249

31 !!70.156

82.829!
84.452
86.308
87.813
89.717

1.993
7.111!
6.314
2.835
5.930
2.900
3.689!
2.621>
4.320.
7.277!
2.550!
4.598j
4.354!
5.216
2.103
9.391
5.398
4.398
2.211!
4.508

21.800!

67.917

3913
3905
4189
4479
4046

4501
4595
4957
5501
5752

40
393
450
99

317
72
61
74

152
1236
248
279
122
317
115
505
342
159
104
677

39
307
306
55

174
50
57
43
76

990
197
146
104
231
55

331
211
122
62

490
479 ! 789

379
379
385
379
364

9
55
34
16
14
11
14
14
11
44
6

12
9

16
2

21
12
13

51
61

3567 ! 4963 s 303

548
613
541
540
501

13
95
45
16
16
24
8

22
42
31

8
10
12
19
10
23
25
26
9

47
131

370

153
170
183
184
169

11
22
16
9

12
3

14
3

10
12
1
4
5
7
2
8
5
4
3

18
42

233
255
257
305
257

16
57
42
6
8
6
3
6

27
14
10
5
3
3
5
8
6

10
1

21
86

127 171 XIV.Bildnngswesen.—X.Volksschulen.2.StädtischeVolksschulen.499



500 XIV. Bildungsweseu. — II. Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen.

3 . Geburtsort der Schüler in den städtischen Volksschulen am 1. Oktober der Jahre
1897 —1991 , am 1. Oktober 1991 auch nach den einzelnen Gcmeindebezirken.

Zeitpunkt der
Erhebung, bzw.
Gemeindebezirk

! « lg-
! ZG

Hievon sind geboren in

N -Q

1. Oktober 1897

1. Oktober 1898

1. Oktober 1899

1. Oktober 1900

1. Oktober 1901

u. zw. am 1. Oktober
1901 in den Schulen

des Gemeindebezirkes:

I (Inn . Stadt)

II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)

IV (Wieden)

V (Margareten)

VI (Mariahtlf)

VII (Neubau)

VIII (Josefstadt)

IX (Alsergrund)

X (Faboriten)

XI (Simmering)

XII (Meidling)

XIII (Hietzing)

XIV (Rndolfsheim)

XV (Fünfhans)

XVI (Ottakring)

XVII (Hernals)

XVIII (Währing)

XIX (Döbling)

XX (Brigittenau)

173.212

176.734

180.928

185.072

189.211

4.137

14.505

13.806

5.522

12.156

5.730

7.081

5.166

8.690

17.254

5.635

9.948

8.787

11.163

4.309

19.906

11.496

8.899

4.617

10.404

148.362

150.943

155.295

169.063

163.220

3.680

11.613

11.797

4.753

10.912

5.106

6.356

4.550

7.397

14.004

4.678

8.903

7.592

9.877

3.891

18.035

10.288

7.802

4.004

8.082

7713

8449

8067

8195

8277

160

531

558

220

366

175

177

171

349

1508

442

414

543

466

126

580

360

330

253

548

4366

4387

4303

4313

4233

86

349

351

110

233

79

136

74

210

500

122

166

181

253

75

390

282

178

129

329

4051

4020

4058

4179

4186

60

583

342

109

236

94

95

84

180

464

137

120

114

192

64

375

205

153

71

508

3988

4187

4381

4323

4377

113

685

398

165

202

97

135

137

234

343

74

146

198

187

84

242

164

202

76

495

168.480

171.986

176.104

180.073

184.293

3.999

13.761

13.446

5.357

11.949

5.551

6.899

5.016

8.370

16.819

5.453

9.749

8.628

10.975

4.240

19.622

11.299

8.665

4.533

9.962

3553

3540

3568

3678

3643

81

525

272

104

150

131

107

105

228

351

160

161

102

131

56

230

158

162

55

374

1179

1208

1256

1321

1275

57

219

88

61

57

48

75

45

92

84

22

38

57

57

13

64

39

72

29

68

4732

4748

4824

4999

4918

138

744

360

165

207

179

182

150

320

435

182

199

159

188

69

284

197

234

84

442



XIV. Bildungswesen. — X. Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen. 501

4 . Berns der Eltern oder Pslegeparteien der Schüler in den städtischen Volksschulen „in
I . Oktober der Jahre k^ »7 - , . .<», . 1. Oktober 1901 auch nach den ei^Gememdebezirken.

Hinsichtlich des Berufes der Eltern oder Pflegepnrteien der Schüler der städtischen Volks¬
schulen stnd fünf Gruppen gebildet , indem eingereiht wurden
« Gruppe : Öffentliche Beamte ; Privatbeamte bei Eisenbahn -Unternehmungen

s- w. ; Offiziere , Juristen , Seelsorger , Professoren und Lehrer , Privatqelehrte'

winden i!!°die U Grupp7 'ge?echnet ; ^ " " " " Waisenhause nntergebrachten Kinder
. . zweite  Gruppe : Fabrikanten und sonstige selbständige Gewerbetreibende , Kanflente
die nicht schon in der ersten Gruppe gezahlten Privatbeamten (Buchhalter , Geschäftsführer , Kassierer ec'
bei Fabrikanten , Kanflenten u. w.), Haus - und Neiitcnbcsitzer ; ' inerer

in die dritte  Gruppe : Niedere Bedienstete , und zwar öffentliche (z. B Amtsdiener Brief-

Ofsiziersrang.̂ Wachle>ukm dgl.̂ "°"' sanken rc.), kaufmännische Gehilfen, Militärpersonen ohne
in die vierte  Gruppe : Gewerbe - und Fabriksgehilfen , Arbeiter ; endlich

Taglöhner ; in diese Gruppe wurden auch die auf die öffentliche oder
private Wohltätigkeit angewiesenen Personen gerechnet.

Zeitpunkt der Erhebung,
bzw. Gemeindebezirk

Gesamtzahl
der Schüler

Hievon fielen nach dem Berufe der Eltern oder
Pflegeparteien in die Berufsgruppe

II III IV

I . Oktober 1897
1. Oktober 1898
1. Oktober 1899
1. Oktober 1900
1. Oktober 1901

und zwar am 1. Oktober
1901 in den Schulen des

Gcmeindebezirkes:
I

II
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden ) .
(Margareten)
(Mariahilf)
(Neubau ) .
(Josefstadt)

(Alsergrund)
(Favoriten)

(Simmering)
(Meidling ) .
(Hietzing) .
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus)
(Ottakring)
(Hernals ) .
(Währing ) .
(Döbling ) .
(Brigittenau)

173.212
176.734
180.928
18S.072
189.211

4.137
14.805
13.806
5.522

12.156
5.730
7.081
5.166
8.690

17.254
5.635
9.948
8.787

11.163
4.309

19.906
11.496
8.899
4.617

10.404

12.920
13.505
13.648
14.271
15.718

708
1.850
1.556
1.008

817
513
760
901

1.248
608
210
555
786
480
285
561
641

1.327
449
455

50.940
50.338
51.026
52.046
52.730

2.133
5.750
3.281
2.149
3.171
2.834
3.325
1.973
3.133
2.600
1.367
2.331
2.019
2.509
1.243
4.153
2.831
2.494
1.282
2.152

32.629
33.078
34.143
35.662
36.818

1.036
3.515
3.040
1.225
2.189
1.009
1.397

978
2.132
3.026

960
1.457
1.584
1.975

945
2.692
2.114
2.000

962
2.582

62.970
64.997
67.574
68.159
70.212

230
2.706
4.773
1.041
5.363
1.243
1.450
1.195
1.803
8.794
2.272
4.834
3.631
5.487
1.629

11.173
4.829
2 535
1.430
3.794

13.753
14.816
14.537
14.934
13.733

30
684

1.156
99

616
131
149
119
374

2.226
826
771
767
712
207

1.327
1.081

543
494

1.421



5 . Wohnort der Schüler in den städtischen Volksschulen am 1. Oktober der Jahre 1897 —1l>01 , am 1. Oktober 1901 auch nach Gemeinde
bezirken, Polksschulgattungcn und Geschlecht._—

Zeitpunkt der Er¬
hebung , bzw - Ge-

rueindebezirk , Volks¬
schulgattung und

Geschlecht der Schüler

RZ
"-r L

Wohnort der Schüler im

II. III . IV. 1 V. VI. VII . !VIII .! IX . 1 X . XI . XII . jxill 1XIV . xv . j XVI . !XVII ^ XVIII . ixix .l XX.

Gemeindebezirke

1. Oktober 1897
1 . Oktober 1898
I . Oktober 1899 0
1 . Oktober 1900
1 . Oktober 1901

u . zw . am 1 . Oktober
1901:

I .
II .

III .
IV .
V .

VI .
VII .

Z VIII .
V IX .

X .
XI .

XII .
XIII .

^ XIV .
G XV .

XVI .
XVII .

XVIII .
XIX .
XX .

I>) Bürgerschulklasseu
allgcm . Volksschnl-

klasseu . ._ . .

173 .212
176 .734
180 .928
185 .072
189 .211

4.137
14.505
13.806

5.522
12.156

5.780
7.081
5.166
8.690

17.254
5.635
9.948
8.787

11 .163
4.309

19.906
11.496

8.899
4.617

10.404
41.637

147 .574

2984 ' 21 .719ll3 .605 !443l !l2 .094-5577l644ch 4383 >8346Z4 .399 4619
2956 22.184 !13 .82314441

o) Knaben
Mädchen .

2822 23.193
2747 . 14.222
2750 14.569

2708
9
2
1

15
3
9
2

112
14.289

21

13.8574294
14.031 !4318
14.82514352

422 ! 33
123 —

13.745 1
19 4290

12 .115 !5607 !6293 !4379I8268I15 .201 4765
12.418I5442 6153 . 425918152 16.212 5052
12.445 !5347 6205
12.588 6472 6142

4 ! 11

3 —

14

1.114
17111.245

8 43

171

700

4
137!

3 .468
1

3.155 !1173

29
42

5324
57

422118243
424718331

36 27V

4 —

158
5861

72
1

3

2.737

523
4
1

2 -
171 ! -

3789 ! 60
717694

17.200
17.305

12
49
10

17.205
22

5

5247
5503

1419 1604

7
23
11

1127 2236 . 3.573

9.603
9.890

10.123
10.368
10.637

>

7211 8.852l4973 !l8 .375 !11.459>
7664 9.261 >4784
780810 .217 >4678
8358 10.634 >4657
887211 .226 4587

19.40141 .597
20.079 11.788
20.77311 .966
21 .437ll2 .216

1
5490

819>
l!

V

1>

2

?! 68.
4

V —

9.685
2

122

1! 4
V 1
1

1009 1.952

205 <̂ 11.10141 .170 !3179 . 9.8514053 4538 81201609513 .732 4494 ! 8.685 70721 9.1441352547 .189 9.451

1 —

12!
8395!

433
2

19

33'
359

10.573
182

1

29
4106

1

1

106
2821

1

9640
9491
9558
9491
9407

696
737.

4

5
463

25

4259 ! —
4370 —
4526
4542 9738
4645110349

240
244
297
324
301

34!
890 31

1 ! —

2
8

849 .798
187

1
12 —

1800 2.082 10121 4.248

I
-

65!
11 .23^

415

2.765

1
58

8412
7
2

2179

1
1

45
4564

1040

7228 3605 8133

2
29

8
15
15
2
1

3
37

109
35
29

— 1

— 1

1!
46

V
ll

29

14
10257

2216

92 .984 >1
96.227

1315
1405

6.928
7.641

7.144 1998
7.181 2̂354

6.147 260Ü2946 2040 3943!
6.44ll287l l3196l 220714388

8.697
8.608

2746 > 5.34314403 ! 5.573 '2200 !10 .691 6.158!
275V 5.294j 44691 5.653i2337 10.7461 6.0511

4515 22755129
4892 2870 5220

10
4

142

159
162
139

>) Die Angaben für die Gemeindebezirke I, II , XII und XIII sind im Jahrbuchc für 1901 richtiggestellt worden.
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6 . Alter der Schüler jedes Geschlechts in den städtischen Volksschulen am 1. Oktober der Jahre 1887 —1901.
s) Alter der Schüler jedes Reschlcchts am1. Moder der Jahre 1897—IWl, am1. Moder 19vl auch in den städtischen Volksschule» der einzelnen Kemeindedczirke.

Zeitpunkt der
Erhebung , bzw.
Gemeindebezirk

'L §

T

Hievon banden im Alter von Jahren

1. Oktober >897
1. Oktober 1898
>. Oktober 1899
1. Oktober 1900
1. Oktober 1901

u. zw. am 1. Oktober
1901 in den Schulen
des Gemcindebezirkes:

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden)
V (Margareten)
VI (Mariahilf)

VII (Neubau)
VIII (Josefstadt)

IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing)
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhans)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals)

XVIII (Währing)
XIX (Döbling)
XX (Brigittenau)

85 .101
86.919
88.865
90 .914
92.984

2.075
6.849
6.955
2.566
5.885
2.728
3.330
2.443
4.149
8.696
2.819
5.056
4.296
5.608
2076
9.979
5.725
4.306
2.292
5.151

ov
l

Sr
!2V

O

Sr O ! 7

Knaben

177511 .346 '11.04811 .243 !l1 .658 !l0 .839 ^ 603R267i7715j61^
1814 1̂1 .539 !l1 .91141 .312 ' >1.45141 .165l979l !9482j7876 '578
1966 >12.072 1̂2.041 12.037 !l1 .307 !l0 .985j9974 9796j8122j665^
2040 !l2 .335 !l2 .588 !l2 .127i12 .126 !l0 .864 !9818 9984 8472j560

G

Hievon standen im Alter von Jahren

O-
>

20
!

Sr
20

«707

Mädchen

2017 >13.052 12.608 !l2 .720Z2 .320 !l1 .558i9709 9̂721 >8688 >591 96.227(1507

49 j 262
163 904
129 1.070

54)
144

76!
105!

77!
149:

356
773
857
461
369
599

46 ! 1-217
373
735
605
798
244

33!
131!
112!
150!
68!

194 > 1.489
122 ! 772
103 ! 572

65 332
47 764

261!
1.008.

922
376!
729j
359!
431!
313
569!

1.194
388!
734!
5751
763!
277!

1.373>
741
566!
327 >
702!

342
1.011

984!
349!
736!
366!
448^
384>
579!

1-152!
404
726!
589!
769
242

1.333
725!
55l!
320
710

324
956
946
336
738
371
465
368
580

1.>12
356
743
547
709
299

1.264
742
521
294
649

233
886
852
336
715
311
415
285
562

1.104
330
669
524
689
276

1.252
720
518
258!
633

179 187!
667 ! 635!
759 > 644j
236j 255
629 721>
305 290
363 > 304>
215 ! 231 j
360 ! 398!
959j 988>
333 312
471 ! 43? !
444 ! 437!
577 ! 609!
240 241!

1094 >1047
613 652
476 ! 616
218 253
571 564

88.111 1381
89.815!1395
92.063 1390
94.158(1528

20t ! 34
557 62
590 59!
231 37
664j 36
266 , 27
3061 32-
184 ! 17!
317 ' 36
892 ! 3^
280 1«s
396 24
439
524
188
899
600 38
442 ! 4l!
215 10
494 17

11.195
11.017
11.701
12.019
12.802

2 -062
7.656
6.851
2.956!
6.271
3.002
3.751!
2.723
4.541
8.558
2.816
4.892
4.491!
5.555
2.233
9.927
5.77l!
4.693
2.325
5.253

36
85

109
45

113
64
91
67
79
31
29

112
65

117
51

151
87
85
48
39

210
984
985
387
794
346
438
288
556

1.182
402
762
618
778
292

1.382
785
596
302
715

10.898
11.830
11.562
12.309
12.460

221
927
881
369
794
342
480
302
598

1.118
369
754
608
786
251

1.400
695
578
298
739

11.377 !11.328
11.04411 .520
12.014 11.322
11.819
12.832

223
968
887
337
776
402
425
345
577

1.163
380
633
603
720
271

1.805
713
609
291
704

12.006
11.934

237
9S0
874
376
698
371
471
288
536

1.144
366
630
559
698
260

1.226
706
562
291
696

11.30640 .98940 .520
11.368 !l1 .271 >11.027
11.639ll1 .379ch1.216
11.532 11.659 11.363
12.18011 .47411 .526

262
949
844
364
766
396
477
351
565

1.055
357
630
644
718
310

1.284
776
668
307
657

274
934
806
337
739
376
487
358
529

1.017
302
670
512
623
284

1.159
716
555
273!
623!

8.415
8.642
9.190
9.305
9.351

312
992
727
365
917
372
499
362
584

1.009
321
449
551
617
277

1.093
701
544
304
530

702
701
650
618
661

220 67
786 81
675
333
654
313
388
305
458
816
283
347
409
489
221
906
563
455
202
528
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d> Alter der Schüler»m 1. Klitoder Illül mit Michsicht auf jede der beiden Hauplgatluugr» der ilalüsschule mid die einjeincn Klaffe». L-,S

Volksschnl-
Gattung 84

Bürgerschulen
Volksschulen'))

Bürger¬
schulen

Zweiklussigel
allg. ^Volksschulenl

Dreiklassigel
allg. ^

Volksschulen̂

Vierklassige
allg.

Volksschulen

Fünfklassige
allg.

Volksschulen

Sechsklassige
allg.

Volkssäiuleu

1.
2.
3.

1.
2.

zus.
1.
2.
3.
zus.
1.
2.
3.
4.

zus.
1.
2.
3.
4.
5.

zus.
1.
2.
3.
4.
5.
6.
zus.

« r-

Von den Knaben standen im Alter von Jahren

2V
! > > >

18.831) — 6594559 !66296432ch52
74.153)2017!13.052!12.608!12.720 12.32010 .899 5I50I3092 2256! 39

9.536
6.129
3.166

29
26
S5
72
66
59

197
19
24
19
7

69
15.059
14.87^
14.908
13.799
12.59^
71.239

496
474
453
515
408
247!

2593

1974

15

15
29

29
13
3

16
10.889
1.711

1974 12.600
37 353

39

37 392

24
2

5
3
8

11
16

26! 27
2 _
6 11

8^ 12
1.672 334
9.140! 2.659
1.386- 8.032
- 1.306

12.198 12.331
82

269
17

20
103
201

18

1
5
6
4

13
2

19
1
3
4

8
106
873

2.983
6.784
1.146

11.892
1

40
109
225
20

368 342! 395

659

3
3
1

20
10
31

1
6
1
8

57
312

1.453
2.825

399313053
566 3134

442

8
9

17

4
3
7

16
130
624

1518
5.876^ 578

10.523 4866
2

11
63

121
135

2
384

1
9

40
67

115
26

258

4
25
29

3
2
5
8

42
301
854

1632
2837

13
50
91
59

213

1789! 42
2323 106
2320 404

3
13
16

1
1
2
3

11
127
502

1337
1980

3
10
33
47,-160-—

253! 1

Volksschul-
Gattung

Bürgerschulen
Volksschulen')

Bürger¬
schulen

Zweiklassigel
allg.

Volksschulens

Dreiklassige!
allg. ^

Volksschulen̂

Vierklassige
allg.

Volksschulen

Fünfklassige
allg.

Volksschulen

Sechsklassige
allg.

Volksschulen

Von den Mädchen standen im Alter von Jahren

(O !

O
7 > , ! ! !- O-I ! m

22.806
73.421 1507,12.802

1.
2.
3.

1.
2.

zus
1.
2.
3.
zus

1.
2.
3.
4.

zus.
1. >
2.
3. !
4.
5.

zus.
1.
2.
3.
4.
5. !!
6.
zus.

10.749
7.692
4.465

23
28
5l!
67
77
58

202>

13!
22
18l
16!
69

14.833,
14.408!
14.256
13.704
13.419!
70.620

509
49^
401
402
392
280!

2.479!

1466

5

5
25

25
10

10
11.155
1.225

12.460 12.332

10

10
21
2

23
1
7

1.771
9.189
1053

1466 12.380 12.013
37 368

24

371 382

93
297

16

7

7
15
15

30
1
8

9
288

2.744
7.996

950

11.978
13

101
186

8

11.934

1
7
8
2

30
3

35

5
5

10
91

817
2.976
6.807

877
11.568

6
52
98

144
13

406! 303 313

829
11.351

5983
5491

829 5301
682

10
10
1

12
13
26

2
6
1
9

30
289

1.337
3.130
6.170

10.956
1

13
52

126
157

1

8218
3308

3
3

9
17
26

3123
4502
593

5
9

14

3
3
6

21
95

569
1588
2966
5239

6
29
65
91
26

350! 217

2
8

10
10
36

244
888

1929

7145 631
2206 30

1463
2310
3372

2
2

3
16
19

2
4
6

12
79

384
1460

3057 1935
1
1

14
43
77
85

1
6

16
54

167
221! 244

33
98

500

') Allgemeine Volksschulen. Zn den Zahlen sind auch die Kinder der allgemeine» Volksschulen an allgemeinen Volks- und Bürgerschulen enthalten.
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b)i»sämtliche»Bürger-lindallgemeinen

VolksschulendesGemeindebezirkes

7. Massonweiso Verteilung der Schüler jedes Geschlechts in den städtischen Volksschulen am ». Oktober der Jahre IktOI mit Nnrksicht
ans die beiden Hanptgattungen der Volksschule, am 1. Oktober Ii »01 auch nach der Lchnlorganisation und den einzelnen Gemeindebezirken.

a ) Kiuilmi
Zeitpunkt der

Erhebung,
bzw. Schulorganisation,

bzw. Gemeindebezirk

Gesamtzahl
der

Knaben

Hievon waren in den
sämt¬
lichen ersten zweiten dritten sämt¬

lichen ersten ^ zweiten j dritten j vierten fünften ! sechsten
Klassen der Bürgerschule Klassen der allgemeinen Volksschule

1. Oktober 1897
1. Oktober 1898
1. Oktober 1899
1. Oktober 1900
1. Oktober 1901

u. zw. am 1. Oktober 1901
a) in den Bürgerschulen.

zweiklassigenin den
allgemeinen
Volksschulen
n. zw. in den

dreiklassigen
vierklassigen
fünfklassigen
sechsklassigen

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV Mieden ) .
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau) .

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing) .
XIV (Rndolfsheim
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals ) .

XVlII (Währing ) .
XIX (Döbling) .

XX (Brigittenau»

85.101
86.919
88.865
90.914
92.984

18.831
55

197
69

71.239
2.593
2.075
6.849
6.955
2.566
5.885
2.728
3.330
2.443
4.149
8.696
2.819
5.056
4.296
5.608
2.076
9.979
5.725
4.306
2.292
5.151

17.357
18.016
18.447
18.872
18.831

18.831

630
l .344
1.249

606
1.470

657
760
475
843

1.755
501
636
862

1.032
399

1.864
1.271
1.134

475
1.068

9.075
9.311
9.562
9.793
9.536

9.536

237
657
631
265
720
308
376
238
387
906
283
298
451
598
200

1.028
629
601
220
503

5.628
5.883
5.850
6.108
6.129

6.129

174
448
397
202
478
215
250
155
291
557
158
164
265
290
144
612
421
359
171
378

2.654
2.822
3.035
2.971
3.166

3.166

119
239
221
139
272
134
134
82

165
292

60
74

146
144
55

224
221
174
84

187

67.744
68.903
70.418
72.042
74.153

55 ')
197»)
69»)

71.239
2.593«) >
1.545
5.505
5.706
1.960
4.415
2071
2.570
1.968
3.306
6.941
2.318
4.520
3.434
4.576
1.677
8.115
4.454
3.172
1.817
4.083

13.714
14.185
14.747
15.089
15.675

29
72
19

15.059
496
269

1.071
1.263

391
940
431
515
406
648

1.537
500
919
705

1.007
315

1.853
923
658
387
937

13.333
13.829
14.461
15.229
15.468

26
66
24

14.878
474
298

1.183
1.130

409
896
383
517
387
707

1.495
473
979
722
952
317

1.743
898
709
416
854

14.109
13.930
14.131
14.648
15.439

59
19

14.908
453
357

1.186
1.218

396
943
436
521
424
666

1.367
509
959
728
986
365

1.656
895
649
382
806

14.021
14.103
13.891
13.938
14.321

7
13.799

515
340

1.080
1.062

396
864
467
625
386
680

1.313
444
883
709
816
329

1.453
872
582
327
793

12.514
12.809
13.128
13.032
13.003

12.595
408
281
985

1.033
368
772
354
492
365
615

1.195
338
702
570
815
351

1.358
837
574
305
693

53
47
60

106
247

247

34
54
78

52
29

0 Im XVIII. Bezirke. — 21 Davon im X. Bezirke 8g (28 432 4 2g>, im XVIII. 5g <22 4- 22 IS) und im XIX. 4g <22 4 - 12 4- I5>. — -) Im II. Bezirke. — o Davon im X Bezirke 448
(— 84 4- 84 4- 714 - 68 4 - 102-4- 34). im XI. 316 <- 62 - )- 47 -(- 61 -r 48 4 - 44 4- 54), im XII. 786 (— 135 -p 135 4 159 177 -1 - 102 4- 78) im XVI Bezirke 791 < 170 - 166 1
109 4- 174 4 - 120 4- 52), und im XVII. Bezirke 257 <- - 45 4 - 42 4- 53 4 48 4 40 4 28) . ^ m r. 4,ez,rre <- IM 4- Mb 4- XIV.Bildungswesen.—L.Volksschulen.2.StädtischeVolksschulen.505



d)insämtlichenBürger-undallgemeinen

VolksschulendesGemeindebezirkes

d) Mädchen.

Zeitpunkt der Erhebung,
bzw. Schulorganisation,

bzw. Gcmeindebczirk V

Hievon waren in den
sämt¬
lichen ersten ^zweiten>dritten

Klassen der Bürgerschule

sämt¬
lichen ersten ! zweiten^ dritten > vierten fünften ^ sechsten

Klassen der allgemeinen Volksschule

1. Oktober 1897
1. Oktober 1898
1. Oktober 1899
1. Oktober 1900
1. Oktober 1901

und zwar am 1. Oktober 1901
a) in den Bürgerschulenm»-«.»«.1SL7

meinen
Volksschulen/
u. zwar in den

dreiklassigen
vierklassigen

! fünfklassigen
(sechsklassigen

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt))

III (Landstraße)
IV (Wieden) .
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau) .

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing) .
XIV (Rudolfsheim,
XV (Fünfhans)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals ) .

XVIII (Währing)
XIX (Döbling) .
XX (Brigittenau)

-) Im XVIII . Bezirke
0 Davon im X. Bezirke 491 1 101 -4
XVI . Bezirke 732 150 189 4 «2 4

88.111
89.815
92.063
94.158
96.227

22.806
51

202
69

70.620
2.479
2.062
7.656
6 851
2.956
6.271
3.002
3.751
2.723
4.541
8.558
2.816
4.892
4.491
5.555
2.233
9.927
5.771
4.593
2.325
5.253

20.670
21.645
22.392
22.537
22.806

10.193
10.543
10.610
10.621
10.749

22.806 10.749

791
2.141
1.550

913
1.759

920
1.131

850
1.361
1.803

523
608
947

1.028
515

1.774
1.247
1.202

564
1.179

287
931
750
360
859
407
526
400
572
962
255
313
457
518
272
906
595
574
276
529

6.732
7.168
7.638
7.562
7.592

7.592

267
734
495
307
589
309
381
265
451
546
189
221
834
333
164
600
430
385
180
412

3 745
3.934
4.144
4.354
4.465

4.465

237
476
305
246
311
204
224
185
338
295
79
74

156
177
79

268
222
243
108
238

67.441
68.170
69.671
71.621
73.421

61>)
202 -)

69»)
70.620
2.479«)
1.271
6.615
5.301
2.043
4.512
2.082
2.620
1.873
8.180
6.755
2.293
4.284
3.544
4.527
1.718
8.153
4.524
3 391
1.761
4.074

13.531
13.522
14.082
14.853
15.445

23
67
13

14.833
509
233

1.097
1.135

407
933
432
531
370
623

1.457
550
933
739
948
348

1.759
939
729
383
899

13.306
13.774
14.009
14.492
15.030

28
77

14.408
495
259

1.137
1077

416
957
383
505
336
636

1.355
418
887
733
970
332

1.782
895
708
368
876

13.762
13.710
14.120
14.315
14.733

58
18

14.266
401
242

1.112
1.058

401
929
435
507
379
644

1.384
478
844
730
937
343

1.567
909
696
329
809

13.610
13.875
13.883
14.175
14.122

16
13.704

402
266

1.115
1.024

401
834
415
544
375
586

1.263
424
834
706
875
339

1.491
841
650
351
788

13.171
13.225
13.513
13.712
13.811

13.419
392
271

1.054
1.007

418
859
417
533
413
691

1.247
363
753
636
797
356

1.458
898
608
330
702

61
64
64
74

280

280

49
60
33

96
42

— 0 Davon im X. Bezirke 74 (^ - 22 -435 4- 17). im XVIII . 76 (^ 24 4 - 26 -4 261 und im XIX . 52 (-- 21 -
84/1- 70 -4- «0 -4- 108-4- 48!, im XI . Bezirke 298 <— 59 - 4404 - 72433434460 ), im XII . Bezirke K84 4
109 4- 10K4- 9K) und im XVII . Bezirke 294 44 4- 47 -4- 56 4 53 4- 52 4 42) .

>- IS -1- 15). — -) Jnr II . Bezirke. -
-154 4 1354 1214 1274 94 4 83), im
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8 . Anfgestiegenc Schüler und Repetenten jedes Geschlechts in den städtischen Volksschulen am k. Oktober der Jahre I8K7 - 1iU»l.
s) Ansgestiesene Schüler und Rrpetenten jrdes Geschlechts am1. Oktober der Jahre 189? 1901, am1. Oktober 1901 auch in den städtischen Volksschulen der einzelnen Ormcindebrzirke.

Knaben

Zeitpunkt der
Erhebung, bzw.
Gemeindebezirk

1. Oktober 1897
1. Oktober 1898
1. Oktober 1899
1. Oktober 1900
1. Oktober 1901

-b
G

Q T

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

XX

W

85.101
86.919
88.865
90.914
92.984

2.075
6.849
6.965
2.566
5.885
2.728
3.330
2.443
4.149
8.696
2.819
5.056
4.296
5.608
2.076
9.979
5.725
4.306
2.292
5.151

Hievon waren
in der Klasse,
in der sie sich

zuletzt be¬
fanden,

rum ! ^
erste- wieder-
n a ' ĥ°" enmalen

72.463
73.984
75.285
76.555
78.725

1.893
5.990
5.786
2.260
4.937
2.361
2.877
2.118
3.692
7.189
2.294
4.085
3.654
4.618
1.727
8.247
4.769
3.715
1.990
4.523

12.648
12.935
13.580
14.359
14.259

182
859

1.169
306
948
367
453
325
457

1.507
525
971
642
990
349

1.732
956
691
302
628

Von den Repetenten wiederholten
die Klasse, in der sie sich zuletzt

befanden, zum

4. 5. 6. 7. 8.

male

—-s

Hievon waren
in der Klasse,
in der sie sich

zuletzt be¬
fanden,

Mädchen _

Von den Repetentinnen wieder¬
holten die Klasse, in der sie

sich zuletzt befanden, zum

21IM ^ ^
erst n-
mal ' ^ ltenE Rialen

1. 2. 3. ! 4. 5. >6. 7.

male

11.211
11.468
11.953
12.433
12.303

173
777
972
283
821
336
408
302
414

1.243
456
807
542
820
304

1.468
836
542
252
547

1190 187
1269 I161
1382
1665
1638

7
70

151
23

113
28
35
23
42

215
60

134
92

134
36

221
101
43
44
67

260
196
240

2
10
31

11
3

10

1
36

7
23
4

30
6

31
15
4
5

11

3
2 1
1

88.111
89.815
92.063
94.158
96.227

2.062
7.656
6.851
2.956
6.271
3.002
3.751
2.723
4.541
8.558
2.816
4.892
4.491
5.555
2 233
9.927
5.771
4693
2.325
5.253

76.035
77.159
78.952
80.208
82.420

1.860
6.892
5.870
2.687
5.387
2.640
3.229
2.287
4.083
7.317
2.291
4.037
3.748
4.637
1.823
8.222
4.697
4.038
1.998
4.677

12.076
12.656
13.111
13.950
13.807

202
764
981
269
884
362
622
436
468

1.241
525
855
743
918
410

1.705
1.074

556
327
576

10.960
11.523
11.807
12.441
12.232

191
695
878
248
811
332
476
396
434

1.052
443
760
653
799
360

1.480
929
484
291
520

966
1006
1109
1312
1369

9
62
87
18
67
24
38
38
21

113
102
160
147
155

2
5

12
1
4
5
5
1
3

15V 25
74
83
80

31 6
20 5
26 ! 9
34 I16
33 17

95^ 17
4Ä 8

196! 20
132 10
65 5
31 4
50 5

Von den
Repetenten(Rc-

petentinnen)
wiederholten

die Klasse, in
der sie sich zu¬
letzt befanden,

freiwillig

Knaben Mäd¬
chen

620
569
594
533
511

19
41
55
19
31
19
18
19
19
44
6
9

31
21
22
34
45
15
10
34

856
637
887
832
728

51
54
88
30
23
26
40
47
37
59
21
24
24
27
27
46
33
30
12
29
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XIV. Bildungsmesen. — II. Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen. 509

?chul9 Bewegung im Stande der Schüler der städtischen Volksschulen während der
jahre 1897/i »tz—1901/19 <>2.

s ) Zugang der Kinder in die ftädtischk» Kolkslchnlen während der Kchnljnhre 1897/98 — l90l/1902 , während
_ des letzteren Schuljahres »aili den einzelne » Keineindcheürken.

Zahl der zwischen dem 1. Oktober und 30. Juni hinzugekommenen Kinder

Schuljahr,
bzw.

Gemeindebezirk
LN

Hievon sind hinzugekommen
aus dem Schul- oder Hausunterrichte

in Wien, und zwar aus

o - " 2
i L 'L sZ.H

-8 .2"

N

uz
^ ^ s §
8

lg-
SGL

« - IL
G Lsr-» ^s --

S !

ohne Schul - oder
Hausunterricht,

und zwar
wohnhaft gewesen

rn
Wien

anger-
halb

Wiens
a) Knaben

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

G.

92S8
9013
8705
8953
9806

151
714
570
164
583
215
230
229
398

1249
268
531
636
735
177

1043
650
462
205
607

287
307
185
331
206

5
23
19
4

21
7
5
9

10
17
1

14
7
9
1

14
6
4
5

25

6377
6241
6129
6153
7041

88
423
379
104
401
149
157
153
287
900
202
389
494
537
139
851
602
342
147
397

57
57
49
64
68

1
9
2
1

10
5
3

5
4

4
10
4

2
1
4
1
2

198
209
245
224
265

12
39
23
11
16
13
22

9
15
14
3

10
11
6
2
8

14
18
9

10

107
56
34
59
61
4

17
1
7
2
3
4
2
2
2
1
2
7
1

2114
1997
1940
2020
2026

38
183
129
34

127
35
36
50
75

301
58

104
100
162
35

155
122
79
41

162

90
127
92
75

106
2

17
16
2
3
3
1
1
3
8
3
7
1

14

10
3
3
2
7

28
19
31
27
33
1
3
1
1
3

2
5
1
3

1
5
2

1
2

b) Mädchen
1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII
XVIII

XIX
XX

b
G.

—

o .L

9245
8871
8568
9036
9702

133
644
636
207
565
225
257
268
385

1169
227
544
636
661
213
996
689
487
214
646

241
234
198
355
161

3
16
8
2

11
5
3
9
5

11
2
3
6
8
7

14
11
5
1

31

6539
6308
5971
6268
6981

85
380
424
146
424
168
190
197
282
848
160
398
490
493
147
783
455
348
148
415

85
76
67
91
89
2
4

11
6
6
1
3
1
2
6
2
4
6

2
2

14
9
1

101
49
69
55
59
8
5

2
1
1
1
4
7
2

1
7
1

2143
2043
2114
2142
2302

33
222
178
47

121
45
58
56
87

284
61

135
122
150
54

188
112
105
54

190

84
110
101
81
72

1
13
11

4
1
1

13
2
3
1
5
2
5
3
3

52
61
44
44
38

1
4
4
4
2
1
r

2
5

>) Diese Daten , die in früheren Jahrbüchern (bis einschließlich für 1895) auch nach Gemeindebezirken bearbeitet
worden find, werden künftig nur zeitweilig in dieser Ausdehnung bearbeitet.



510 XIV. Bilduugsweseu. — X. Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen.

b) Abgang drr Kinder aus drn städtischen Volksschulen mährend des Schuljahres 1897/98—1901/1902, mährend
des testieren Schuljahres nach den einzelnen Kemeindebezirken.

Schuljahr,
bzw.

Gemeindc-
bezirk

Zahl der zwischen dem 1. Oktober und 30. Juni abgegangcnen Kinder
Hievon sind ab gegangen_

-cü

Io

in den Schul- oder Hausunterricht in
Wien, und zwar in

Z«
/ZG--

s -!

I L «>

:N-

den Hausunterricht
L-ZIL-

§ Z
ZKZ -- -

2 '

»51A

nach
auswärts

rr ov ^^
U § ^

d
L §
xr'L

--' I

ul Knaben
1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

-s
G

oT

14.805
14.380
14.311
14.862
15.572

407
1.132
1.026

385
1.000

501
554
364
646

1.807
448
782
760
996
333

1.661
913
710
274
873

287
307
185
331
206

5
23
19
4

21
7
5
9

10
17

1
14

7
9
1

14
6
4
5

25

6245
6029
5996
5965
6912

84
479
421
114
419
165
186
145
273
893
171
343
416
477
167
882
488
321
111
357

57
78
71
77
87
5
9
3
6
4
3
5

8
2
3
1
1
9
7
3
4

12
1

. 1

138
155
154
127
139
17
32
8

14
5

10
17
4

10
1
1
1

3
4
4
1
4
1
2

17
10
8
9

14
1
I
1

> ^

1
1
1

149
140
143
182
143
21
21
9
4
5
3
9
9

14
6
1
6
4

10
2

1218
1449
1382
1547
1449
159
151
109
118
93

134
146
71

102
50
4

27
20
58
13
54
44
50
15
31

1883
1819
1897
1970
1974

45
147
149
34

118
60
42
45
76

252
78

128
91

140
28

149
80

101
47

164

4102161
4152>192
4245
4423
4346

64
262
289

89
315
108
134
74

144
539
179
230
208
273
108
512
278
198
82

270

197
199
194

5
10
14
2

14
7
4
6
5

21
8

19
9

11
2

19
5

10
5

18

c>
5
6
5

26
1

1 -
b) Mädchen

>S
G

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

ST

15.663
15.432
15.525
16.295
16.702

437
1.279
1.205

440
1.022

557
714
499
828

1.794
401
710
766
976
402

1.657
974
798
300
943

241
234
198
355
161

3
16
8
2

11
5
3
9
5

11
2
3
6
8
7

14
11
5
1

31

6357
6086
5893
6201
6758

87
424
435
132
376
159
240
166
316
912
148
312
335
476
148
788
446
371
121
366

71
115
93
71
99
5

12
9
2
6
6
5
5
5
8
1
4
5
3
4
1
5

10
2
1

>) Vgl . die 1. Anmerkung auf der vorstehenden
als Disziplinarstrafe verhängt worden ist.

196
210
222
179
174

18
32
9
7
9

14
17
9

17
9
2
2
2
4
7

2
7
4
3

Seite.

4
6
4

10
8

193
270
270
227
217

2216
2217
2142
2484
2410

18 193
40 284
10  !
12

216
129

14 ! 172
208
246

9 ! 107
16 205
22
3
5
6

11
12

1
9

10
6
3

94

39
33
64
63
75
55

127
19
74

1923
1855
1998
2009
2174

24
172
164
60

127
44
39
56
87

251
83

127
120
133
33

215
120
83
38

198

4193
4216
4429

223 39
193
230

4420 260
4362262

81 5
26V 22
32^ 26

88> 8>—
285! 14> 1
11^
147

5 —
9 —

120 13^ 4
16^ 8 2
456 22
146! 9
19^ 17
239 13
259
118
528
309
176
98

248 16
-) Schüler , über welche di - zeitlich- Ausschließung



e) Kemcgmign„ Staude der Schüleri» dk» liiidtischcn volksstiuleu iml,m,d des Schuljahres 1901/1902 mit Rnchlicht auf die beiden siauptgattnugeu der Mbsschule und deren filnffcu.

Bvlksschul-
gattung

und Klasse

Zahl der zwischen dem 1. Oktober 1901 und 30. Juni 1902
hinzugekommenen Kinder

Hievon sind hinzugekommen
aus dem Schul- oder Hausunter¬

richte in Wien, und zwar aus

- LZ.
LZ Z ^

— Q

: er.

«2
d -!

§
d

L

d ^ -8
GLS

> <2
- 'S

ohne Schul¬
oder Haus¬
unterricht,
und zwar
wohnhaft
gewesen

Zahl der zwischen dem 1. Oktober 1901 und 30. Juni 1902
abgegangenen Kinder

rn
Wien

außer¬
halb

Wiens

Hievon sind abgegangen
in den Schul- oder Hausunterricht in

Wien, und zwar in

->>s
-rG

L -2

den Hausunterricht

^ «1—

- L . . -
-Z8
'iS

:"<2d
2.L2

o 95^
Q^

^8"8<2-rrr-»
»51V5

nach aus¬
wärts

>22-<2
O

d

Knaben

«-

§ ? -
1.- 3.

1.
2.
3.
4.
5.
6.

8 >s

sr -Z
K 1. t

767
303

93
1163
2286
1946
1819
1447
1139

6

12
6
1

19
42
43
40
36
26

452
195
65

712
1638
1450
1360
1114
865

2

19
4
4

^2V
4

10
10
6

11

166 — ! 98
56 l — 42
7 4 I 11

249
1 !

1.600
1.424

921

!! 12
i 7

16

19
16
9
5

151
557
419
397
285
213

4

1
98
3
3
1

28
5

3.945
2.618
2.337
2.276
2.060
2.208

128

19
25
57
40
35
30

456 ! 13
184 ! 3
61 —

16
12
10
20
18
11

701
1558
1412
1342
1076
820

3
8643 187 6329 41 16 ! 57 1875 >105 ! 33 11.627/187 ! 62117

8
34
30
22
29
16

2^
2

3
2
3
4

33
22
2

149
6V
17>

909
1132
836

1 2 ! -

11 ! 57! 2271287U 22
8 62

12 34
69! 39

312> 17
951 19
117 1

70 j 350! 45^
20 335! 403j
20 35H 347j
9 >26<h 287!

13 > 90 2471
7!

2 ^ . -
5 ! —

29 14
IS
15
12
6

71 131 ! 12 !132 >1392>1747!1469!172 !77 I 26

1.
L « 1 2.

3.
8 d I 1.—3.

<->d-W '«—
du» »51

K

1.
2.
3.
4.
5.
6.

1.- 6.

615
302
114

1031
2259
1981
1731
1473
1212

15
8671

Htadchen
15 444
4 219
4 72

13
3
3

23
36
35
36
19
12

138

735
1520
1443
1292
1100
881
10

6246

19
15
11
14
17
13

70

11
15
15
6
9
4

132
74
33

239
587
473
379
321
299

4
48̂ 2063'

2
62
1
2
4
1

2
24
3
3
3
2
1

70 j 36

1.663
1.614
1.173
4.450
2.721
2.422
2.269
2.137
2.583

120
12.252

13
6
4

451
225
64

10
10
9

16 1
5 —

30
15
6

23
26
42
36
24
10

740 I 29
1492 14
1366 j 14
1249 14
1066
841

4

17
11

21
46
40
22
22
23

51
78
26
24
22
16

199
158
48

405
446
455
429
381
294

185,
82!
28!

734!
1097
ioich

295
494
406
366
325
284

4

2842
22

8
7<1

233
1076
111

138 6018 70 153
>> Bgl. die l . Anmerkung auf Seite 509. — -) Schüler, über welche die zeitliche Ausschließung als Disziplinarstrafe verhängt worden ist.

7 166 j2005j1879j1520224 48

4
13
3
3
4
1
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512 XIV. Bildungsweseu. — X. Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen.

10 . Stand und Fortgang der Schüler jedes Geschlechts in den städtischen Volksschulen
am iiO. Juni der Jahre 1898 —1902-

a) Stand und Fortgang der SchülerSchüler in den Müschen Volksschulen am 30. Inni der Jahre 1898—1902,
30. Inni 1902 nach den einjelnen Gemeindebczirken.

am

Zeitpunkt
der Erhebung,

bzw.
Gemeind ebezirk

Hievon waren
in

Td

zum Auf¬
steigen

in eine höhere
Klasse

reif nicht
reif

Ursachen der Nichtreife

<2

s.

ZHs
AGG
G Z

r-.'—«

Knaben

30. Juni 1898
30. Juni 1899
30. Juni 1900
30. Juni 1901
30. Juni 1902

rr
b
G

Z 'K

-sTc»

S

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

80.054
81.582
83.259
86.005
87.218

1.819
0.431
6.499
2.345
5.468
2.442
3.006
2.308
3.901
8.138
2.639
4.805
4.171
5.347
1.920
9.361
5.462
4.048
2.223
4.886

66.885
67.683
68.660
70.529
72.439

1.611
5.580
5.345
2.039
4.492
2 072
2.468
1.990
3.429
6.653
2.108
3.769
3.431
4.385
1582
7.447
4 463
3.428
1.872
4.275

12.446
13.133
13.847
13.718
14.016

184
804

1.098
290
908
354
515
301
447

1.363
507
976
711
913
319

1.848
965
602
340
571

723
766
752
758
763

24;47
56 !
16
68
16
23
17
25

122
24
60
29
49
19
66
34
18
11
39

817
876
898
923
905

7
41
59
6

53
29
25

8
28
89
33
62
68
56
29

153
64
41
21
33

4405
4603
4813
4967 >
5375

78
298
421
121
378
148
170 !
126
191
522
190
355
279
365

93
649
364
225
178
224

5199
5434
5732
5546
5742

70
361
442
114
380
133
244
134
151
541
218
428
297
359
170
713
414
276
112
185

1102
1238
1342
1281
1301

23
74

128
41
82
34
53
18
47

116
47
89
42
84
23

191
63
36
15
95

442
460
479
482
362

15
29

9
7
4
3
7

58
13
32

9
22
2

82
23
15
8

24

481
522
583
519
331

6
15
19
8
6
3

19
12
23
37
6

10
16
27

2
60
37
9
6

10

Mädchen

30. Juni 1898
30. Juni 1899
30. Juni 1900
30. Juni 1901
30. Juni 1902

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

G

(7̂ --<2

N8

81.693
83.254
85.106
86.899
89.227

1.758
7.021
6.282
2.723
5.814
2.670
3.294
2.492
4.098
7.933
2.642
4.726
4.361
5.240
2.044
9.266
5.386
4.282
2.239
4.956

69.479
70.466
71.606
73.460
75.974

1.576
6.286 >
5.302
2.483
4.907
2.396
2.822
2.105
3.682
6.790
2.139
3.863
3.706
4.313
1.654
7.474
4.413
3.760
1 934
4.369 I

11.062
11.533
12.260
12.161
12.027

154
643
868
206
823
239
419
355
369

1.000
478
789
603
847
372

1.656
912
488
275
531

1152
1255 !
1240
1278
1226

28
92

112
34
84
35
53
32
47

143
25
74
52
80
18

136
61
34
30
56

1324
1372
1318
1388
1266

14
65
89
18
99
22
36
47
39

104
51
64
72
63
50

203
84
52
33
61

4371
4785
5201
5169
5359

68
294
394
114
330
120
200
150
168
455
157
386
302
410
174
651
424
203
124
235

3883
3749
4129
4136
4126

50
191
301

62
316

77
159
124
125
322
188
265
169
293
121
620
320
177

88
158

594
651
816
543
633

17
54
34
5

33
14
14
17
19
50
33
39
41
46
19
89
25
28
12
44

404
367
381
435
294

3
26

1
23

1
2
6
5

35
23
19
6

15
4

50
38
16
11
10

536
609
415
500
349

5
36
24

6
22

5
8

11
13
34
26
16
13
20

4
43
21
12

7
23



XIV. Bildnngswesen. — X. Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen. 5i sj

ti j Stand »nd Fortganz der Schüler in den städtischen Volksschulen am 3V. Juni ttlOL mit Liiikstchl
aus dir beiden vauptgattunzen der Volksschule und ihre einjcincn kllastcn.

AL
Gattung und Schüler am

30. Juni
1902Klasse

Hievon waren

zuni Aufsteigen in
eine höhere Klasse

reif glicht reif

Ursachen der Nichtreife

2
A! O'

d

N

Ne

1.

2.

3.

>.—3.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

1.- 6.

Knaben

8.703

5.008

2.338

16.049

15.343

15.077

14.982

13.708

11.934

125

71.169

6.540

4.145

2.207

12.892

13.173

12.779

12.339

11.181

9.960

115

2.112

840

128

3.080

1.941

2.203

2.483

2.421

1.878

10

59.547 10.936

51

23

3

77

229

95

160

106

96

686

129 635

66 ^ 239

3 ! 36

999

457

81

188

237

138

126

107

106

3

910 1537

1027

979

914

898

645

2

464

827

1059

1033

820

2

717 ! 4465 >4205

191

65

4

260

114

191

260

269

204

3

1041

76

17

1

94

29

37

68

70

64

82

6

3

91

70

31

56

44

39

268 , 240

sd

N

8

1.

2.

3.

1.- 3.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

1.- 6.

Mädchen

9.701

6.280

3.406

19.387

14.983

14.589

14.195

13.458

12.440

175

69.840

7.960

5.541

3.352

16.853

13.069

12.443

11.820

11.279

10354

156

59.121

1599

653

39

2291

1608

1966

2207

1998

1940

17

9736

142

86

15

243

306

180

168

181

146

2

139

76

9

224

283

189

221

184

164

1

645

263

10

918

798

953

954

896

837

626

255

19

900

356

643

765

729

726

7

92

25

1

118

81

121

162

80

71

64

14

983 1042 4441 >3226 I 515

68

16

19

43

66

80

2

226

43

20

63

74

41

62

43

62

4

286
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514 XIV. Bilduugswesen. — X. Volksschulen, 2. Städtische Volksschulen.

11 . Schulvcrsänmnisse der Schüler jedes Geschlechts in de » städtischen Volksschulen
während der Schuljahre 1897/9 ^ —1i >01/19VS . ')

s ) Siljnlnkrsiinmniffc der Schüler in de» städtischen Nolkslchnlcn während der Schnljtihre 1897/98 -̂ 1901/1903,
während des Schnljohres 1901/1902 »nch den einzelnen Gemeindebezirken.

Schuljahr,
bzw.

Gemeind e-
bezirk

V

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

XX

dm ! dmWinter Sommer
mit Krankheit 2)

entschuldigte

dm Im
Winter!Sommer

anderswie
entschuldigte

Im ! dm / dm
Winter Sommer Winter

nicht
entschuldigte

dm
Sommer

zusammen

dm
ganzen
Schul¬
jahre0

versäumte halbe Schultage')
a) Lon Knaben versäumte halbe Schultage

755.581/470.988
796.033 499.785
825.273 474.469
917.997 454.130
725.550ch42.728

19.088
53 911
56.654
22.068
51.687
22.087
26.767
22.085
33.280
59.019
19.084
37.131
37.876!
42.127
14.857!
77.772!
40.074
36.270!
17.679!
36.035!

16.455
39.874
44.279
18.206
32.970
17.451
23.064
17.329
25.364
48.078
14.977
29.469
29.188
31.672
10.226
50.102
29.440
27.067
11.599
25.918

272.020
281.154
316.282
827.161
301.559

2.474
13.859
21.198
3.511

21.834
4.856!
4.840
5.015!
8.278!

38.529
10.655
20.730
16.328
21.472
3.416

41.837
19.460
13.041
7.171

23.065

247.213
241.413
226.334
262.270
279.673

4.417
28.391
21.852

3.333
15.553
6.525
5.806
3.253

10.686
32.163
8.859

16.607
13.895
19.868
3.253

27.467
16.164
11.680
5.764

24.647

88.409
92.037
89.126
90.231
77.409

67
1.477
7.391

148!
4.407

469
749
595
876

14 312
4.152
5.844
3.904
5.144

153
13.092
6.486
2987
1.444
3.712

82.230
82.334
82.474
78.533
73.876

196
1.690
6.759

176
3.667

257
555
701

1.075
12.433
4.910
5.607
3.817
4.830

223
12.367
6.540
3.378
1.387
3.308

1,116.010!
1,169.224
1,230.681!
1,335.389j
1,104.518^

21.629
! 69.247

85.243
25.727
77.928
27.412
32.356
27.695
42.434

111.860
33.891
63.705
58.107
68.743
18.426

132.701
66.010!
52.298!
26.294
62.812

800.431
823.532
783.277
794.933
896.277
21.068
69.955
72.890
21.715
52.190
24.233
29.425
21.283
37.125
92.674
28.746
51.683
46.900
55.870
13.702
89.936
52.134
42.125
18.750
53.873

1,916.441
1,992.766
2,013.958
2,130.322
2,000.795

42.697
139.202
158.133
47.442

130.118
51.645
61.781
48.978
79.559

204.534
62.637

115.388
105.007
124.613
32.128

222.637
118.144
94.423
45.044

116.685

T

I>) Von Mädchen versäumte halbe Schultage

1897/1898
1898/1899
1899/1900
1900/1901
1901/1902

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

1,014.185
1,069.651
1,096.768
1,173.375

947.171
27.218
75.288
77.490
30.711
69.773
31.589
40.768
27.973
48.661
75.332
22.277
45.684
44.672
49.960
18.281
91.567
50.034
50.533
26.700
42.660

637.799
672.409
624.854
616.200
709.803

19.478
60.563
63.317
25.779
47.127
20.857
32.181
19.690
35.078
58.924
18.758
38.867
35.853
36.333
15.226
63.778
37.494
37.173
17.537
35.790

346.298
349.138
403.551
398.629
361.923

4.310
18.596
26.941

6.295
24.852

6.997
8.408
6.425

10.536
45.849
13.699
19.307!
18.452
22.736!
4.906

49.390!
21.725!
15.305
11.157
26.037

314.948
296.490
284.116
319.622
330.244

6.013
34.509
26.436
4.849

19.639
7944
7.890
5.785

13.220
38.320
10.931
15.855
15.854
19262
4.429

32.078
17.440
14.874
8.539

26.377

94.657
93.699
88.367
80.967
64.426

26
583

4.810
133

4.720
185
622

1.150
1.397
4.793
4.532
4.151
3.375
4.437

198
12.710
8.535
4.166

903
3.000

80.093
78.603
71.527
67.027
56.503

131
795

4.344
140

4.087
90

432
930

1.085
3.959
4.469
3.966
2.660
3.152

184
11.053
7.671
3.682
1.038
2.635

1,455.140
1,512.488
1,588.686
1,652.971
1,373.520

31.654
94.467

109.241
37.139
99.315
38.771
49.798
35.548
60.694

125.974
40.508
69.142
66.499
77.133
23.385

153.667
80.294
70001
38.760
71.697

1M2 .840-2,487.980
1,047.50212,559.990

980.497 2,569.183
1,002.849 2,655.820
1,096.550 2,470.070

25.622
85.867
94.097
30.768
70.853
28.891
40.603
26.405
49.383

101.203
34.158
58.688
54.367
58.747
19.839

106.909
62.605
55.729
27.114
64.802

57.176
180.334
203.338
67.907

170.198
67.662
90.301
61.953

109.977
227.177

74.666
127.830
120 .866
135.880
43.224

260.576
142.899
125.733
65.874

136.499

>) Richtiger während des Zeitraumes vom 1. Oktober bis solgenden S0. Juni dieser Schuljahre . — 9 Krankheit
des Kindes . — 9 Als Winter gelten die Monate November bis einschließlich März , die ubrtgen Schulmonate
bingegen als Sommer.



XIV. Bildungswesen. — L. Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen. 5t 5

b) Schuluerlänmuiffe der Schüler in den städtischen Volksschulen während des Schult»!,res 1901/1902') mit Wchstcht
»ns die beiden Hauptgatlungen der Volksschule und ihre einjclnen Klaffen.

Volksschul-
gattung

und Klasse

dm
Winter

dm
Sommer

mit Krankheit
des Kindes ent¬

schuldigte

dm > Im
Winter 1Sommer

anderswie ent¬
schuldigte

dm ^ dm
WinterSommer

nicht
entschuldigte

dm
Winter

^ d̂m ganzen
^ ! Schul-Sommer jahrc'

zusammen

versäumte halbe Schultage )̂

n) Von Knaben versäumte halbe Schultage

1.

2.

3.

N 1.- 3.

1.

N

2.

3.

4.

5.

6.

1.- 6.

60.679

38.351

16.101

112.131

196.803

134.608

108.643

96.131

76.000

1.234

613.419

44.142

24.916

10.877

79.935

145.117

100.562

84.752

73.742

57.954

666

462.793

37.670

22.175

8.605

68.450

32.300

41.312

50.478

53.634

53.789

1.596

233.109

37.240

20.993

7.998

66.231

27.196

38.666

48.049

48.841

49.420

1.270

213.442

11.933

4.577

765

17.275

4.604

8.005

14.191

17.046

15.841

447

60.134 !

11.005

3.345

730

15.080

4.547

8.862

14.663

15.497

14.588

689

58.796

110.282

62.103

25.471

197.856

233.707

183.925

173.312

166.811

145.630

3.277

92.387

49.254

19.605

906.662

161.246

176.860

148.090

147.464

138.080

121.962

2.575

735.031

202.669

111.357

45.076

359.102

410.567

332.015

320.776

304.891

267.592

5.852

1,641.698

d) Von Mädchen versäumte halbe Schultage

1 1.

3.

N 1.- 3.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

1.- 6.

93.959

65.598

39.482

199.039

219.391

161.043

129.671

121.941

113.111

2.975

71.330

47.953

27.175

146.458

166.444

121.952

101.743

89.826

81.544

1.836

748.132 ^563.345

45.930

30.061

13.898

89.889

34.663

47.785

52.144

64.572

69.434

3.436

45.408

28.342

14.026

272.034

87.776

28.893

39.985

49.064

58.565

63.423

2 638

10.103

5.804

655

16.562

4.270

6.978

9.326

13.142

13.751

397

8.152

3.924

832

12.908

3.760

6.758

9.003

12.584

10.982

508

242.468 . 47.864 43.595

149.992

101.463

64.035

305.490

258.324

215.806

191.141

199.655

196.296

6.808

124.890

80.219

42.033

247.142

199.097

168.695

159.810

160.975

155.949

4.882

274.882

181.682

96.068

552.632

457.421

384.501

350.951

360.630

352.245

11.690

1,068.030 >849.408 !1,917.438

>) Vgl . die I . Anmerkung zur Tabelle auf der vorhergehenden Seite . — -> Vgl . die 3. Anmerkung zur Tabelle
auf der vorhergehenden Seite.
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516 XIV. Bildnngswesen. — X. Volksschulen. 2. 5tcidtische Volksschulen.

ll) Lehrer.
L. Verteilung der Lehrer und Lehrerinnen an den städtischen Volksschulen am
1. Oktober der Jahre 1897 —1901 nach Lehrergattnngen, am 1. Oktober 1901

auch nach den einzelnen Gcmcindebczirkcn.

Zeitpunkt der Erhebung,
bzw. Gemeindebezirk

8 ^Z

Von der Gesamtzahl der Lehrer nud Lehrerinnen
waren

d

S

für den allgemeinen
Unterricht

für den sonstigen
Unterricht

8
8

§

S

8
8

>S

-

1. Oktober 1897
1 Oktober 1808
1. Oktober 1899
1. Oktober 1900
1. Oktober 1901

u. zw. am 1. Oktober 1901 an
den Schulen des Gemeindebezirkes:

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden) .
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neuban) .

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing) .
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals ) .
XVIII (Währing ) .

XIX (Döbling)
xx (Brigittenau)

4929
5042
5143
5259
5379

166
455
376
181
338
187
224
162
264
435
147
261
259
291
140
479
807
278
148
281

2822
2859
2905
2996
2977

104
247
207
93

182
105
128
93

137
239
93

144
154
157
82

256
167
155

84
150

2107
2183
2238
2323
2402

62
208
169
88

156
82
96
69

127
196
54

117
105
134

58
223
140
123
64

131

3948
4028
4125
4209
4311

123
353
301
140
274
145
170
126
208
350
119
214
212
244
116
397
249
222
118
230

2467
2507
2542
2574
2606

80
207
183
76

164
89

108
79

121
215
85

129
133
141

72
232
147
135
72

138

1481
1521
1583
1635

981
1014
1018
1050

1705 1068

355
352
363
362
371

43
146
118
64

110
56
62
47
87

135
34
85
79

103
44

165
102

87
46
92

43
102
75
41
64
42
54
36
56
85
28
47
47
47
24
82
58
56
30
51

24
40
24
17
18
16
20
14
16
24

8
15
21
16
10
24
20
20
12
12

626
662
655
688
697

19
62
51
24
46
26
34
22
40
61
20
32
26
31
14
58
38
36
18
39

>) Diese Gesamtzahl besteht aus der Zahl der Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht und der Zahl
jener Lehrpersonen, welche — ohne für den allgemeinen Unterricht bestellt zu sein — in Religion , weiblichen Hand¬
arbeiten oder französischer Sprache Unterricht erteilen . Die Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht, welche
nebstbei gegen besonderes Entgelt in Religion oder französischer Sprache unterrichten , sind in der oberen Tabelle
auf Seite SW auch noch besonders verzeichnet. — °) Darunter auch die am 1. Oktober seit längerer Zeit erkrankten
und für längere Zeit beurlaubten Lehrkräfte (s. hierüber auf Seite 518) , dann die Lehrkräfte an den Spezialabtei-
lnngen (s. hierüber auf Seite 539). — Dazu werden die Lehrpersonen für Religion weibliche Handarbeiten und
französische Sprache gerechnet; siehe hierüber die 13. Tabelle auf Seite 525.



XIV. Bildungswesen. — X. Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen. 517

2 . Verteilung der Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht an den städtischen
Volksschulen am 1. Oktober 1897 — I9V1 nach den Gattungen der Lehrer, am

1. Oktober 1991 auch »ach den einzelnen Gcmeindebczirkcn.

Zeitpunkt
der Erhebung,

bzw.
Gemcindebczirk l^

Hievon

W

Direktoren
an

n

HZ'

rs
d

-rs
R Q

'S

N

«

N

r-S

-r- '

provisorische
Unter- und Aus¬

hilfslehrer
(und Substituten)

mit ^ ohne

Lehrbefähigungs-
Prüfung

8

8
G

K

») männliche Lehrpersonen
1. Oktober 1897
1. Oktober 1898
1. Oktober 1899
1. Oktober 1900
1. Oktober 1901

I
II

III
IX
V

XI
XII

XIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIX
XX

XXI
XXII

XVIII
XIX
XX

G

Q W

2467
2S07
2542
2574
2606

80
207
183
76

164
89

108
79

121
215

85
129
133
141
72

232
147
135
72

138

83
90
93
95
97
6

10
6
4
5
4
5
3
4
6
2
3
4
4
3
8
6
6
3
5

21
22
20
20
24

3
1
1
1
1
2
2
2
1

1
1
1

3
1
3

198
200
196
204
202

7
IS
14
5

14
8
9
7
9

17
7

11
12
9
6

12
10
10

— > 12

520
539
543
549
568
26
45
37
17
37
23
29
21
27
41
12
20
19
28
14
56
39
35
18
24

933
924
942
949
955
26
77
74
29
60
37
43
29
48
68
36
54
54
47
31
76
49
45
25
47

276
256
291
278
338

9
23
29
10
27
7
8
5

17
33
11
16
21
22
8

31
18
14
10
19

235
283
277
293
240

3
23
16
6

11
5
8
8

10
23
7

15
10
15

8
19
15
12
5

21

201
193
180
186
182

3
11
6
4
9
4
4
4
4

26
10
9

12
15
2

27
9

10
3

10

52
146
189
198
207')

2
14
7 ,
4

10
4
5
4
4

32
10
11
14
15
3

91
11
9
3

14

b) weibliche Lehrpersonen

d
G

I . Oktober 1897
1. Oktober 1898
1. Oktober 1899
1. Okiober 1900
1. Oktober 1901

I
II

III
IX
X

XI
XII

XIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIX
XX

XXI
XXII

XXIII
XIX
XX

W

^2

1481
1521
1583
1635
1705

43
146
118
64

110
56
62
47
87

135
34
85
79

103
44

165
102
87
46
92

11
11

— i 1

— 2

8 ! 142
8 161
9 ! 187

206
226

9
26
16
18
17
10
II
8

20
14
4
4
7
5

— ! 5
3 ! 9
1 10

18
— j 2
— 13

715
710
738
761
772 ^
20
58
64
29
49
28
27
25
44
55
7

46
38
45
20
76
49
41
19
32 ^

270
254
259
257
304

9
25
23
8

21
8

14
7

13
20
8

16
16
24
10
27
17
15
10
13

278
318
311
348
322

5
32
12
5

18
10
9
4
7

30
13
18
17
23
8

38
18
11
15
29

67
69
78
51
69

5
2
2
4

1
3
2

15
2
1
1
4
1

12
7
2

48
113
163
153
204')

1
15
6
1

10
7
5
3
3

34
11
8

10
17
3

32
12
3
7

16
>> Vgl . die 2. Anmerkung auf der

Prüfung abgelegt . — ' > Von diesen hatten
vorhergehenden Seite . — 0 Von diesen hatten
141 die Lehrbefähigungsprllfnng abgelegt.

32 die Lehrbefähigungs-



L. Verwendung der Lehrpersonen an Bürger- oder allgemeinen Volksschulen, dann als provisorischeLeiter von Schulen, Lehrbefähigung
der an Bürgerschulen verwendeten Lehrpersonen, Verteilung der Lehrpersonennach Gehaltsstufen am k. Oktober IOOI.

Verwendung , Lehrbefähigung , Gehaltsstufe der

Lehrpersonen
§« ^

Gesamtzahl ' ) . . .
Davon waren seit längerer Zeit krank oder für längere Zeit

beurlaubt.

Von allen Lehrpersonen l Bürgerschulen.
waren verwendet an s allgemeinen Volksschulen . . ,

Von allen Lehrpersonenl Bürgerschule.
Oatten die Uranisnrisestel allgemeinen Vorrv- n. -our!

1 allgemeinen Volksschule .
hatten die provisorische i allgemeinen Volks - u . Bürgerschule

Leitung einer
Von den an Bürger¬
schulen verwendeten
Lehrkräften hatten

die Lehrbefähigungs¬
prüfung für

Bürgerschulen . . . .
allgemeine Volksschulen .

Von allen Lehrpersonen hatten die
Bürgerschulprüfung abgelegt , u. zw.

für die Fachgruppe

Von allen definitiven
Lehrpersonen (2098 m,
1236 w.) standen in der

I.
1 und II . .
I und III . .
I , II und III
II . . . .
II und III .
III . . . .

zusammen
I . Gehaltsstufe

II-

4311

88
1064
3247

12
3

19

1064

457
14
8
2

292
17

353
1143
924

2574

Männliche Lehrpersonen für den allg . Unterricht

K

2606 ' )97

55

795
1811

11
3

18

795

319
13^

8
2

217
16

28l>
855
597

1587

9
97

97

48
3
2

21

23
97
29

Q
N

H226 568

3
223

1
2

6 17
568

17
2
1

10
1

568

186
8
5
2

154
16

197
26 > 568

K K

Prov . Unter-
und Aushilfs¬

lehrer (und
Substituten)

Weibl .Lehrpersonen für den a llg. Unterricht

mit ohne
Lehrbcfähi-

gungszeugnis
955 338 H240

15
43

912

18

43

24

13

17

76
262

76

38

23

33

3
8

232

3

7H
54 94 > 16

72 > 188 298
68 154 380 I 657

10
328

182

182

!K

1705

33
269

1436
1

1

269

138
1

75
1

73
288
327
987

1 11 226

11

3
226

1

226

104
1

— 60
— 1
— ! 60
-I 226

66 237
Ich 160 ! 535

8 --
. . «

K

772

21
4

768

304

23
281

23

21

34

24
280

Prov . Unter-
nnd Aushilfs-

lehreriunen
(und Sub-
stitutinnen)
mit > ohne

Lehrbefähi-
gnngszeugnis

H322

15
307

15

20

7)69

69

>) Vgl . die 2. Anmerkung auf Seite ül7 . — Ohne die Direktoren an allgemeinen Volksschulen. — ' ) Einschließlich der Direktoren an allgemeinen Volksschulen.
32 Substituten . — ^ Darunter 17S Substituten . — °) Darunter 141 Substitutinnen . — h Darunter 03 Substitutinnen . — >) Darumer 1 Substitut.

0 Darunter

XIV.Bildungswesen.—8.Volksschulen.2.StädtischeVolksschulen.



4 . Glaubensbekenntnis der Lehrkräfte für den allgemeinen Unterricht an den städtischen Volksschulen am I . Oktober der Jahre 1887 —IllOI,
am 1. Oktober 1981 nach den einzelnen Gemeindebezirken.

Zeitpunkt der Erhebung, bzw. Gemeindebezirk

! Gesamtzahl der
Lehrpersonen für
den allgemeinen

Unterricht')
m. , w.

1. Oktober 1897 >1 2467
1. Oktober 1898 2507
1. Oktober 1899 2542
1. Oktober 1900 s 2574
1. Oktober 1901 ^ 2606

und zwar am 1. Oktober 1901 in den Schulen !j
des Gemeindebezirkes:

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt) .

III (Landstraße)
IV (Wieden) .
V (Margareten

VI (Mariahilf)
VII N̂eubau) ,

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing ) .
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring,
XVII (Hernals)

XVIII (Währing)
XIX (Döbling)
XX (Brigittenau)

Darunter Substituten

Hievon waren
riimUck,- > gne- 'griechisch

c>wch-la -orien- ^ altkatholisch
katholych ^tholisch! talisch _

evangelisch
A. K

oder h. K.
m. w. m. m.

1481 ) 2288 ' 1360
1521 ^ 2339 ! 1398
1583 ! 2374 ^ 1458
1635 2400 1509
1705 2440 ^ 1581

" ) -

°)—

80
207
183
76

164
89

108
79

121
215
85

129
133
141
72

232
147
135
72

138

43 ^
146 (
118 >
61 )

110 i
56 I!
62 ^
47 >
87

135
34
85 >!
79

103 )
44

165 >!
102
87
46
92

73
161
177
72

158
85

103
75

119

37
116
109
63

107
51
60
46
77

206 131

-) 1
-) 1
-) 1
-) 1

1

83
121
131
134
65

217
140
129
72

119

32
83
79
99
42

154
94
81
45
75

m. w. m. w.

207 204 !> 205 ' 195 i> -
!!

73
63
67
71
65

46
42
47
49
52

mosaisch

m.

konfessionslos

in. w.

102
102
99

101
99

5
41
2
1
2

80
77
74
73
68

-t
25

4

1
2
2
1
5
1

2 ;

4
3
7
4
5

18

6
1
1
1

12
9 ' —

») Vgl . die 2. Aumerkung auf Seite 517- — ?) Richtiggestellt. XIV.Bildnngswesen.—X.Volksschulen.2.StädtischeVolksschule,,.519



5 . Glaubensbekenntnis der Lehrpersonen sn, den allgem . Unterricht an den stadt Volksschulen a,n k Oktober 1901 nach den Lehrergattungen.

Lehrcrgattnng

!j Gesamtzahl der s
Lehrpersonen für

^ den allgemeinen
s Unterricht ') ^

Hievon waren

römisch-
katholisch

m w. m. w.

grie - Ijgriechisch-!! s evangelisch'
chisch-ka- orien - !! altkatholisch ! A. K.
tholischs ralisch s s oder h. K.

in. m. w. IN. w.

Direktoren nnd ^ an Bürgerschulen . .
Direktorinnen s an allgem . Volksschulen

Oberlehrer und Oberlehrerinnen . . .
Bürgerschul -Lehrer nnd -Lehrerinnen . .
Volksschnl -Lehrer nnd -Lehrerinnen . .
Definitive Unter -Lehrer nnd -Lehrerinnen

AMhuFLehre ? j mitLehrbefähig .-ZeugnisAiisyriss -Leyrer .
und -Lehrerinnen ^ ^

Darunter Substituten

97
24

202
568
955
338
240
182

11
226
772
304
322

69

94
24

197
526
871
325

223
180

1

11
207
725
283

287
67

zusammen

>) Vgl . die 2. Anmerkung auf Seite 517.

2606
207

1705 ^ 2440 ! 1581
204 !! 205 ! 195

21
24
10

7
2

1 — 65
2

9
19

9

13
2

52
9

mosaisch

m. w.

5
21
58

3
10

8
26
12
22

konfessionslos

m. ! w.

99 68

6 . Lebensalter und Familienstand der Lehrpersonen für den allgem . Unterricht an den städtischen Volksschulen am 1. Oktober 1901.

Lehrergattnng

Gesamtzahl der
Lehrpersonen für
den allgemeinen

Unterricht ' )

m. w.

Lebensalter

bis mit
25 Jahren

m. ! w.

von über von über s ^
25 bis mit 40 bis mit I> ---ahm,
40Jakren 60 Jahren ! fahren

ledig

m. w. m. w. ^ m. w. IN. I w . ! IN. > tu

Familienstand

verheiratet

Direktoren und l an Bürgerschulen . . .
Direktorinnen j an allgem . Volksschulen

Oberlehrer nnd Oberlehrerinnen . . .
Bürgerschul -Lehrer und -Lehrerinnen . .
Volksschnl-Lehrer und -Lehrerinnen . .
Definitive Unter -Lehrer und -Lehrerinnen
Prov . Unter - und t „ . , c-n
Aushilfs -Lehrer " " Lchrüefah .-Zengms

und -Lehrerinnen ) "
zusammen . .

Darunter Substituten.
9 Vgl. die 2. Anmerkung aus Seite 517

97
24

202
568
955
338

11
226
772
304

240 ! 322
182 69

26 7
160 143
179 56

10
73

1j — i 85
— — 16
— ! — 168
287 152 - 267
452 283i 451 465
306 290 ' 6 7

78 ^ 177 !I 2 ! 2
3 ! 13

11
8

34
14
52

2606
207

1705
204

365 206 !1127 915 995 558 119
194 161 > 13 43 s —

1
1

24

7
3

15
141
221
243

1 88
20

8 174
152 - 405
400 706
218 94

213 289 27
182 > 67 - —

63
302

83
33

2

26 1025 1135 1514 483
— s 204 196 - 3 8

«KL
m. w. l m. w.

11
15
17

3
9

62
2

1
1
2
7

11
1

44 76 s 23 11

520XIV.Bildungswesen.—11.Volksschulen.2.StädtischeVolksschulen.



XIV . Bildungsweseu . — X. Volksschulen . 2. Städtische Volksschulen. 521

7 . Vom Tage der definitive » Anstellung berechnete Dienstzeit der definitiven Lehrpersonen
für den allgemeinen Unterricht an den städtischen Volksschulen am 1. Oktober 1901.

Lehrergattung Z Z
Atz

ö?

Davon hatten vom Tage der definitiven Anstellung
eine Dienstzeit

von über

I 2 4 5 6 7 8 ! 9 I 10 115 20 !25 ,30 !35

3 ! 4

bis mit

8 9 10 15 20 25 30 35 40

40

Jahren

Direktoren . . . .
Oberlehrer . . . .
Bürgerschnllehrer .
Volksschullehrer . .
Definitive Unterlehrer

zusammen

a ) Männliche Lehrpersonen

97
226
568
955
338

— ! 2 13 , 7
1! 2! 18 16

112 61 ! 54 27

21 15 !18
51 !37 , 19
43 !24 ! 4

14 , 10
39l 16

3 > 3

— - 5

17 !l56 >164
17 !226,216

3 4 ! -

21
28
70

151

14 20
49 38
11 5

93 !23 12

2184 l 13 65 85 >5» 1,5 76 4l 56 !29 3,7 388 394 270 236 97 75 57

b> Weibliche Lehrpersonen

Direktorin.
Oberlehrerinnen . . . .
Bürgerschullehrerinnen
Volksschullehreriunen . .
Definitive Unterlehrerinnen

zusammen.
0 Vgl . die 2. Anmerkung

1
11

226
772
304!

19 10 Ich 30
25 , 16
49 , 17

4 ! ch 7
4 !14 ! 13

15 ! 8 ! 5 5

— ! - 4 ! 6
37 ! 80 , 22 ! 21

196 188180 110
3 1 — ! —

1314! 94 59 69 27j 92,63 35 16 , 2l !25 236 !219 !206 138
auf Seite 517.

13 1,-

8 . Dicnstaltcrsznlagen der Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht an den
städtischen Volksschule » am 1. Oktober 1901 nach den Lehrergattnngen.

Lehrergattung

^8 ^ 8
^ 8̂ Hievon hatten Dienstalterszulagen

Direktoren . . .
Oberlehrer . . .
Bürgerschnllehrer
Volksschullehrer .

zusammen

Männliche Lehrpersonen

97
226
568
955

46
91

63
119

2
167
215

1846 !! 137 182 ! 384

6
7

154
230
397

19
28
74

156

33 ! 39
69 ! 120
43 21
94 ! 50

277 239 230

Direktorinnen - - .
Oberlehreriunen . . .
Bürgerschullehrerinnen
Volksschullehreriunen .

b) Weibliche Lehrpersonen

zusammen .

1
11

226
772

66
32

45
67

39
179

29
200

27
177

1
6

16
103

1010 98 112 218 I 229 208 126
0 Vgl . die 2. Anmerkung auf Seite 517.

1
4

14
19
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i>. Dienstvcrhinderungc» der Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht

Lehrpersonen , halbe Schultage , Mehrkosten

Bürgerschulen

K

«2

§ o

L§

SL

.Q  ^
L Z
SL

Zahl der Lehrpersonen für den allge¬
meinen Unterricht , welche wahrend
des Schuljahres ein - oder mehrmal
ihren Dienst zu leisten verhindert
waren

Zahl der halben Schultage , an
welchen die im vorausgehenden
verzeichnetenLehrpersonen während
des Schuljahres ihren Dienst
zu leisten verhindert waren , und
zwar die

Zahl der halben Schultage , an
welchen eine der im vorauSge-
henden verzeichneten Lehrpersonen
während des Schuljahres durch¬
schnittlich ihren Dienst zu leisten
verhindert war , und zwar eine

Zahl der männlichen Lehrpersonen
für den allgemeinen Unterricht,
welche während des Schuljahres
ihren Dienst zu leisten verhindert
waren wegen

männliche
weibliche
zusammen

männlichen
weiblichen
sämtlichen

über-

Zahl der weiblichen
Lehrpersonen fürden
allgemeinen Unter¬
richt, welche während
desSchuljahres ihren
Dienst zu leisten ver¬
hindert waren wegen

männliche
weibliche
Lehrperson

Haupt
Krankheit
Krankheit und son

stiger Ursachen
sonstiger Ursachen 2)

Krankheit.
Krankheit und Schwangerschaft
Kran kh eit und sonstiger Ursach en )̂
Krankheit , Schwangerschaft und

sonstiger Ursachen . . . .
Schwangerschaft . . . . .
Schwangerschaft und sonstiger

Ursachen )̂ .
sonstiger Ursachen )̂ . . . .

Schultage , an
Krankheit

31

31

sonstiger Ursachen 2)

Krankheit . . .

Schwangerschaft
sonstiger Ursachen 2)

männlichen
weiblichen . .

sämtlichen - -

männlichen .
weiblichen . .
sämtlichen . .

408 8.747

679 3.516

3.691
1.212
2.253

5.132
2.855
7.987

16 .790

6.629
23.419

289

61

240

259

225

66

92

Zahl der halben
welchen die im vorausgehenden
verzeichneten männlichen Lehrper¬
sonen während des Schuljahres
ihren Dienst zu leisten verhindert
waren wegen

Zahl der halben Schultage , an
welchen die im vorausgehenden
verzeichneten weiblichen Lehrper¬
sonen während des Schuljahres
ihren Dienst zu leisten verhindert
waren wegen

Zahl der halben Schultage , an
welchen durch Dienstverhinde¬
rungen von Lehrpersonen Mehr¬
kosten verursacht worden sind, und
zwar durch Dienstverhinderung von

Mehrkosten )̂ in Kronen , welche durch
die Verhinderung der im voraus¬
gehenden verzeichneten Lehrper¬
sonen im Schuljahre verursacht
worden sind, und zwar durch die
Verhinderung der

-) Lehrpersonen, welche das ganze Schuljahr hindurch ihren Dienst zu leisten verhindert waren , werden nicht
mitgerechnet. — ?) Unter den sonstigen Ursachen sind auch jene wenigen Fälle mitgerechnet, in welchen die Ursache
nicht angegeben war . — Die Ersparungen , welche hie und da infolge der Dienstverhinderungen cingetreten sind,

1087

1087

35

35
14

7
10

356
157
513

12.263
7.156

19.419

34
46

38
179

20
1

21

350
4

354

17
4

15

87
90
98

4-
35

1!
3

16

212

212

155

155

26
10
36

499
231
730

19
23

20
12

8
6
8

1
6
7

66
100
160

66
17

24

434
174
608

>14.265
7.491

!21.756

33
43

36
212

107
115
111

4
37

1
3

18

9.684

4.581

61

61

100

4.012
1.212
2.267

5.405
2.855
8.260

17.045
— 6.629

100 23.674
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an den städtischen Volksschulen während des Schuljahres 1801/1902 ?)

Allgemeine Volksschulen

Q SV SV

-bl

2 ^ G
L/.Z-

-amtliche Volksschulen

K Q K'

'Ld
,s .v:
s -kto m
r-»—tS4^ lÄ

R -Z-

76 ^ S18 ! 127j 124
ö 482 135 105

811 I .OOo! 262 ! 229

3479 >22 .627

8.̂ 38 .467
3564 ^61.084

3.594 2925
8.875

12.469
3370
6295

46
17

44
43!

V
26

5

2714

765

85

44
80

61>
251

143
124
282

5
118

1
4

72

14.636

7.991

24 .603
1.462

12.392
!

!l127/ 9.689

^ — I20.398
,1127 30.087

2006

2006

20.133

35.999
66.132

28 24
66 32

48 27
56 42

29 51

42 , 3l
76 ^ 66

4
25

i!
24

5
24

8

2.091 1830

1.503 1095

5.664 2164
977 764

2.234 442

437 765
3.315 976
3 .7521741

748 1131
6.725 2102

7.47313233
!

23 97
20 138
43 235

1167
1334
2501

909
1676
2585

5V 9
67 ! 12

58
14

6

8!

11
26

41
30

13 . 83

26

4!

l!

804

363

437
640
257

697
613

1310

1140
1162
2302

28

483

426

1254
50

372

72
72

192
192

965
885

1.850

34.701
53.797
88.498

36
61

48
432

277
256
525

14
195

1
16

2
132

22.558

12.143

34.207
3.893

15.697

12.715
25 .374

38.089

25.158
46.180
71.338

1087

1087

3l ! 76 ! 356
5 157

31/ 81 513

3479 12.263
85 ! 7.156

3564 19.419

538 , 153 , 125
483 145 111

23 97l 1.399
20

1.021 , 298 ! 2361 43

22.97V 4.093 2991

38 .461 > 9.106 3̂470
61.438 13.199 6461

1167
1334
2501

138 1.059
235 2.458

909 48 .966

1676 ^ 61 .288
2585010 .254

35 46 34
— 17 46

35
14

7
10

408

679

212

212

155

155

4^
43,

7
26

5

38
179

87
90
98

4
35

1
3

— 16

2714

765,

85!

1127

8.747

3.516

3.691
1.212
2.253

5.132
— 2.855

1127 7.987

43

80

60
258

148
132
283

5
118

1
4

72

14.925

8.052

24 .607

1.462
12.392

9.689
20.398

27 24 ! 51
63 ^ 31 67

44 27
68 42

37
48
84

4
27

1
24

2.331

1.762

5.889
977

2.240

437
8.315

30 .087 3.752

2006 16.790 20 .133 ! 748
— 6.629,35 .999 6.726

2006 23 .419 56.132 7.473

51
32
70

5
24

1830

1161

2256!
764^
45st

58
14

6
3

13

9
12!

111

261

41
30
83

26

28

804 483

363 426

437
640
257

826 697
976 613

1802 1̂310

1254
50

372

72
72

1231 1140
2102 1162 192
33332302 192

35
58

45
644

384
371
636

18
232

2
19

2
150

32.242

16.724

38 .219
6.105

17 .964

18 .120
28 .229
46 .349

42 .203

52 .809
95.012

sind von keiner Bedeutung : sie beliefen sich im Schuljahre 1901/1902auf kaum 700Kronen . Die Angaben über Mehrkosten
und Ersparungen sind, wie alle übrigen Angaben der Tabelle , von den Schulleitungen gemacht worden.



,0 . Militärverhältnisse der Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht an den städtischen Volksschulen am I . Oktober 1901.

Gattung der Lehrpersonen

Direktoren und Oberlehrer . .
Bürgerschullehrer.
Volksschullehrer.
Unterlehrer mit Lehrbef . -Zeugnis
Unterlehrer mit Reifezeugnis .

zusammen . .
Darunter Substituten . . . .

Militärdienstpflichtige Lehrpersonen

<2 O

^ ^ L
,ZZK-

VZ
's

Davon Von der Gesamtzahl gehörten an der

Linie

2 ^§
> r-

rL.
o

^ Ersatz-
Reserve reserve der

Linie

§ d

Q
ire,
O

Land¬
wehr

<2

Q ! ^

Ersatz¬
reserve der
Landwehr

Von der Ge¬
samtzahl waren

Landstnrmpflichtige Lehrpersonen

K-
» - i

S" 7«

Von der Gesamt¬
zahl gehörten an dem

sr
K

Von der Gesamt¬
zahl waren

§

4
71

111
281

45
512

55

15 56 —
21 90 —

5 276 —
— > 45 —

45 >467
55

1 1
2 ! 1
3 12

— I 6

6 >19
— ? 5

30
50

199
33

312
41

12
10 >!

18
27
52

5
219 62

45 ! —

7
300
476
309
130

153
260
302
130

7
147
216

7

— ! 5
84 209

151 >313
252 57
130 > —

>. Ernennungen , Pensionierungen,

3 >102 324 >186 > 2 — H 1222 > 845 ' > 377 !>617 ! 584 113
7 ^ 54 > 1 - - 142 > 141 > 1 t 140 2 >—

Todesfälle , Verzichtleistnngen , Entlassungen » nd Degradierungen von definitiven Lehrpersonen an den
städtischen Volksschulen in den Kalenderjahren 1887 — 1901 ._ ^

Gattung der Lehrpersonen
Ernennungen

d- >2O or. cr- ^
-2V QO 2O 02 02

Direktoren . . .
Oberlehrer.
Bürgerschullehrer.
Volksschullehrer . .
Unterlehrer.
Bezirksaushilfsunterlehrer.
zusammen Leh rer fü r den a llgem . Unterricht

5
14
35
75

138

Direktorinnen . .
Oberlehrerinnen.
Bürgerschullehrerimieu.
Volksschullehrerinnen . . . . . .
Unterlehrerinnen . ^ .
Bezirksaushilfsunterlehrerinnen . . .
zusammen Leh rerinnen f . d allg . Unterricht
Religionslehrer

Hauptsumme

267

6
32

103

132

? ! 5!
14 10
29 85
60 49
67 ! 65
51 11

156228 >175>

14U 43151 >159

Pensionierungen

11

112 6 >14 10
2^ 6_ 5 8

410 1.8 , 312 395 290 14 >25 >18

15

23 >14

Todesfälle ! Verzichtlekstungen ^ Entlassungen Degradierungen
d» >20 ! 02 ! o ! "- > d- 2V >02 , o >7- i d- 20 02 o ^
§ § § § § § § § § § !§ § § §

17 18 20

5 ! 8
2 —

3,

5 —
5, > 2

10 1

' !! '
21

4 15
1 —

21 >23 >29 36 >36

3-

5 4

2 > 1 > 4

1899
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XIV. Bildungswesen. X, Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen. 52i>

IS . Die Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht an den städtischen Volksschulen,
welche am I. Oktober 1901 gegen besonderes Entgelt in Religion , französischer

Sprache, Biolinspiel und Stenographie Unterricht erteilt haben.

Gattung
der Lehrpersonen

HZahl der Lehr¬
personen für den
allgem . Unterricht,
!welche gegen be¬
sonderes Entgelt

in Religion , fran¬
zösischer Sprache,
Biolinspiel oder

Stenographie Un¬
terricht erteilten

Davon

s-

in Religion , u. zw. in

römisch-
katholischer

m. w.

evangeli¬
scher

m. w.

mosa¬
ischer

l^ lS
§ 5-
LG

8 s

m. w. NI.

-S .s

m.

G §
.8 "

m . w.

Bürgerschnl -Dtrektoren.
Oberlehrer.
Bürgerschullehrer . .
Volksschullehrer . . .
Definitive Unterlehrer .
Provis . Unterlehrer ') .
Substituten ') . . . .

zusammen . .

4
86
80

485
124

71
41

4 —
82 4
79 ! 1

302 183
69 ! 55
44 27

7> 34

77

237
56
41

7

4

180
54
26
33

891 !«587 304i 418
s ^ I! ' )

9 Sämtlich mit Lehrbefähigungs -Zeugnis . — 9 Diese
181 Schulen den Religionsunterricht erteilt.

4
14
2
2

1 —
3 —
4 —

23 —
1 1
l) —

3
2

60
19

9

Ist —
9 2
1 —

297 22

Lehrpersonen haben

33! 1 >! 93 !! 1 !20 2

an 798 Abteilungen von

i :r. Die besonderen Lehrpersonen für den sonstigen Unterricht an den städtischen Volks¬
schulen am 1. Oktober der Jahre 1897 —1901 . ')

Zeitpunkt der Erhebung

Religionslehrer

8
8

Hievon waren
römisch-

katholische

'LL

s- b

m , Lehrpersonen für
französ . Sprache

8 8
8
8 § I D

Z ! Z
8 8

1. Oktober 1897
1. Oktober 1898
1. Oktober 1899
1. Oktober 1900
1. Oktober 1901

347
343
355
363
362

38
44
48
54
57

268
252
263
254
259

8
10
10
11
10

31
34
32
32
35

606
538
531
561
573

128
133
132
136
133

120
124
124
127
124

' ) Hier sind die in der 12. Tabelle angeführten Lehrpersonen für den allgemeinen Unterricht , die auch in
Religion oder französischer Sprache Unterricht erteilen , nicht enthalten.

14 . Die besonderen Religionslehrer ') mit Rücksicht auf die Vestellungsbehörde und die
Gattung der Schulen, an welchen sie unterrichten, nach dem Stande am 1. Oktober 1901.

Religionslehrer

von den Schul¬
behörden bestellt

Gattung der Schulen

von den Kirchen¬
behörden od.Religions¬
gesellschaften bestellt

8
. 8
>! 'S

pömisch-
kathol. S "S

S °̂8, ^
- ^

s- 'S

zusammen
ohne Rücksicht auf die

Bestellungsbehörde

s -§ 'SS'
s -̂Z

s- 'S

Bürgerschulen . ) 103 ) 57
Allgemeine Volksschulen . ) 53 ) —

zusammen . . I!156II57 99 —

22 - 1
184 160 —

4 17
6 ^18

206 1160 1 10 35

125 103

237 ü213
362 316

4 17
6 18

10 35

>) Siehe die Anmerkung zur vorhergehenden Tabelle.



e) Ter Unterricht im Turnen und in den nicht obligaten Gegenständen.
1. Der Unterricht im Turnen für Schüler der städtischen Volksschulen auf Turnplätzen am I . Oktober der Jahre —Istttl ')

Zeitpunkt
der

Erhebung,
bzw.

Gemeinde¬
bezirk

r-« Q-

L §
ZK

G

Turnende

8

Knaben

der allgemeinen Volksschul¬
klassen , u . zw . der Klasse ' )

63—6
zns.

4

der Bürgerschnlklassen,
u . zw . der Klasse

zns.
1

Mädchen

der allgemeinen Volksschul -! der Bürgerschul¬
klassen , u . zw . der Klasse ' )! klaffen, » . zw . d .Klaffe
3- 6
zus.

4 6
I z» s.

Zahl der Riegen

s;

dl

l . Oki . 1897
l .Okt . 1898
1. Okt . 1899
I . Okt . 1900
1. Okt . 1901

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII ")
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

Q

247!
250
25V
267
276

7
25
14
11
18
10
11

7
13
22

8
14
14
14

7
25
14
15
12
15

105
104
105
104
106

3
6
2
4
4
3
6
2
5
6
5
7
8
4
3

10
8
6

90 .635
93 .125
94 .125!
95 .403
98 .33060 .425

56 .882
57.624
58.405
58 .972>

2.596,
8.350
7.189
3.242>
6.754
3.478
3.970j
2.847
5.048
8.676!
2.641'
4.858
4.106
5.309
2.151
9.232
5.314
4.697
2.395!
5.477

1.474
4.519
4.503
1.768
3.978
1.862
2.231
1.611
2.722
6.487
1.839
3.071
2.727
3.544
1.408
6.183
3.755
2.967
1.475
3.301

33 .753
35.501
35.720
36.431
37 .905

1.122
3.831
2.686
1.474
2.776
1.616
1.739
1.236
2.326
3.189

802'
1.787,
1.379
1.765

743>
3.049
1.559
1.730

920
2 .176

40.150
40.712!

14.072
14.066

41.036 14.321
40 .784!14.270
42.20515 .123

962
3.209
3.287'
1.175
2.547
1.239
1.499
1.157
1.912
3.764
1.354
2.562
1.914
2.566
1.021
4.400
2.527
1.852!
1.004
2.254

352
1.174
1.212

463
930
433
505
422
649

1.295
506
940
649
969
360

1.623
830
648
364
799

13.730 !l2 .298 ' 50!
13.985 12.616 45,
13.84212 .815 58!
13 82012 .691
14.14112 .699

337
1.074
1.057

364
851
460
514
374
667

1.266
438
873
728
817
820

1.422
841
625
334
779

103
242

273
961

1.018
348 —
766 >—
346 >—
480 —
361 —
596 —

1.1K9! 34
356 54
673 76
537
780
341

1.306 49!

16.732 8787,5403 2542 21.215!'7810
16.912 8̂735 5544 2633,22 .68M286
17.369 8990 5550 2829 22.104 8167
18.188>!9283 5768 3137 -22 .776 8515
18.220 9244 5951 .3025 23.514 8763

827
579
306
676

29

512
1.310
1.216

593,
1.43l'

623
732
454,
810

1.723
485
509!
813
978
887

1.783
1.228
1.115

471
1.047

231
642
612
262
704
300
364
225
378
891
278
278
422
565
192
993
605
590
217
495

169 112
445 223
400
196
464
200
239
152
276
545
149
160
251
279
143
584
411
850
169
369

204
135
263
123
129

77
156
287'

58
71,

140
134
52!

206
212!
176
85

183!

597
2.196
1.709,

875
1.381'

985
984
678

1.402
1.824

519,
1.546
1.003
1.309

524,
2.125

923'
1.095

604,
1.235

6918 6448 39
7499 6870 33
7228 6685 24
7494 6734 !33
7582 7085 84

I!

197
763
687
304
549
366
353
259
489
740
201
542
390
499
197
791
360
392
221
463

211
769
528
283
438
326
339
210
406
568
165
509
336
437
151
683
264
385
199
375

189
664
494
288
394
298
292
209
507
500
142
480
277
373
176
619
289
318
184
397

12 .538
12 .813
13 .616
>13 655
14.391

525
1.635

977
599

1.395
631
755
558
924

1.365
283
241
376
456
219
924
636
635
316
941

6083
6251
6413
6346
6881

191
744
496
244
682
292
364
281
391
699
139
113
189
227
122
479
310
326
165
437

4109 23463563
4250 2312 3495
457026333606
464126683659
4638 2872 3749

174
568
309
190
475
218
246
158
307
420

97
91

111
127

57
295
216
172

91
317

160
323

88
308

172 258
165 126
238
121
155
119
228
246;

47
37
76>

102
40

150
111!
137

270
129
148
108
192
341

93
182
153
205

80
348
216
192

60 ! 108
187! 209

2174
2126
2188
2262
2321

54
146
158

67
152

74
84
65

112
206

62
124
99

144
56

251
164
125
61

127

1389
1369
1418
1397
1428

34
162
100

59
118

55
64
43
80

135
31
58
54
61
24
97
62
67
42
82

') Der Unterricht im Turnen , welcher an die Schüler und Schülerinnen der beiden untersten Klassen der städtischen Volksschulen erteilt wird , ist hier nicht berücksichtigt ; die
Gesamtzahl dieser Kinder in der 1. und 2 . Klasse der allgemeinen Volksschulen s. auf Seite 505 und 506 . Sie erhalten nicht auf Turnplätzen , sondern bloß in den Klassenzimmern Turn¬
unterricht . Daß der Turnunterricht nur für Knaben obligatorisch ist, ist bereits oben in der Einleitung zu den „Volksschulen " angeführt worden . — 2) Die Schule in Lainz , XIII ., Lainzer-
straße 148, hatte zur Zeit der Erhebung wohl einen Sommer -, aber keinen Winter -Turnplatz ; auch war es nicht möglich , den Schülern dieser isoliert gelegenen Schule den Turnunterricht in
den Wintermonaten auf einem Winter -Turnplatze einer anderen Schule zu erteilen.
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!.zw.am1.Oktober1901imGemeindebezirke

2 . Der Unterricht in der französischen Sprache, in der Stenographie nnd im Violinspicle an den städtischen Bürgerschulen am 1. Oktober
der Jahre 1897 —1UOI.

Zeitpunkt der Erhebung, bzw.
Gemeindebezirk

In der französischen Sprache
erhielten Unterricht in der Bürgerschulklasse

1—3
zusammen

1—3
>zusammen

1—3
Izusammen

Kinder Knaben
1. Oktober 1897
1. Oktober 1898
1. Oktober 1899
1. Oktober 1900
1. Oktober 1901

Mädchen

In Stenographie
erhielten Unterricht in den

Bnrgerschulklasscn

I (Innere Stadt ) . . . 902
II (Leopoldstadt) . . . 2.122

III (Landstraße) . . . . 1 .507
IV (Wieden) . 982
V (Margareten) . . . 1.681

VI (Mariahilf ) . . . . 912
VII (Neubau) . 1.248

VIII (Josefstadt) . . . . 718
IX (Alsergrund) . . . . 1 .381
X (Favoriten ) . . . . 1 .799

XI (Simmering) . . . . 447
XII (Meidling). 518

XIII (Hietzing) . 718
XIV (Rudolfsheim) . . . 807
XV (Fünfhaus ) . . . . 311

XVI (Ottakring) . . . . 1 .430
XVII (Hernals ) . 918

XVIII (Währing). 993
XIX (Döbling) . 511

XX (Brigittenau ) . . . 1.433
An den Bürgerschulkla'sen
daran am 1. Oktoberes nahmen

19.932
20.002
20.688
21.123
21.308

10.435 5994
10.28b! 6260
10.414! 6441
10.434! 6727
10.497! 6642

Kinder . Knaben  Mädchen

400
974
755
434
822
432
602
318
597
962
217
301
357
462
165
773
507
518
229
682

293
690
446
304
562
285
393
219
445
522
151
142
238
214
90

447
260
286
172
483

3503 ! 8498
3457 8142
3833
3962
4169
209
458
306
244
297
195
253
181
309
325
79
75

123
131
56

210
151
189
110
268

8615
8908
8921

366
712
714
397
837
331
511
256
576
785
166
291
308
373
90

503
444
400
239
632

4529
4244
4480
4491
4463

181
338
363
189
388
169
253
108
250
410
82

175
143
219
47

273
252
224
95

304

2578
2563
2614
2831
2751
111
229
199
115
281
88

156
93

206
239
55
78
98
93
27

154
115
108
83

223

1391
1335
1521
1586
1707

64
145
152
93

168
74

102
55

120
136
29
38
67
61
16
76
77
68
61

105

11.434
11.860
12.073
12.215
12.387

546
1.410

793
585
844
681
737
462
775

1.014
281
227
410
434
221
927
474
593
272
801

5906
6041
5934
5943
6034
219
636
392
245
434
263
349
210
347
542
135
126
214
243
118
500
255
294
134
378

3416
3697
3827
3896
3891

182
461
247
189
281
197
237
126
239
283

96
64

140
121
63

293
145
178
89

260

2112
2122
2312
2376
2462

145
313
154
151
129
121
151
126
189
189
50
37
56
70
40

134
74

121
49

163

') 368
257
713
706

68
19
78
52
48
59

82

32
40

81
76
81

') 142
148
364
367

18
9

40
42
37
20

42

32

43
43
41

') 166
109
349
339

40
10
38
10
11
39

40

40

38
33
40

1901
der
167 Knabenschule XIV., Heinickegasse5, wurde auch ein nicht obligater, unentgeltlicher Biolinnnterricht erteilt nnd

Knaben, und zwar aus der l . Klasse 93, aus der II . 46 nnd aus der III . 28 teil.
' ) Der Stenographie -Unterricht hat erst am 5 ., bzw . S. November 1898 begonnen.

Kortsetmng der Anmerkungen von Seite 5S8.
>0 Früher unter Remunerationen siir Überstunden verrechnet . — 12) Aushilfsunterricht der Lehrer an solchen Schule » , an welchen sie nicht angestellt sind . — >0 Zulagen an solche

Lehrkräfte , welche durch die Gehaltsregulierung (Landesgesetz vom 27 . Dezember 1891) geringere Bezüge als vorher hätten . — " 1 Bei Substituierung erledigter Lehrstellen erwachsene Vertretungs¬
auslagen . Vor dem Jahre 1897 wurden diese Ausgaben unter voransgehenden Posten verrechnet . — >2) Nach Abrechnung der Substitutionskosten . — >») Für Wegentschädigungen an Neligions-
lehrer , Remunerationen für außergewöhnliche Dienstleistungen , Auslagen für die Bezirkslehrerbibliotheken , Übersiedlungskosten der Lehrpersonen re . — >' ) Vgl . die S. Anmerkung zur Tabelle auf S . 529. XIV.Bildnngswesen.—X.Volksschulen.2.StädtischeVolksschulen.527



b)AuslagenderStadtalsSchulbezirk:g.)AuslagenderStadtalsGemeinde:

528 XIV. Bildnngsweseu. — X. Volksschulen. 2. Städtische Volksschulen.

f ) Finanzielles.
I . Die Auslage » ') für die städtischen Volksschule» während der Kalenderjahre lilvo

und IttNI.

Ausgaben
1900

ic
1901

I< ^ k

gen

Errichtung, Vergrößerung rc. von Schulgebäuden' )
Erhaltung und Reparatur von Schulgebäuden' ) .K-,. « -,»«:j ^
Instandhaltung der Schulräume und deren Einrichtung
Beheizung, Beleuchtung, Reinigung.
Auslagen für Unterrichtscrfordernisse.
Quartiergeld -Entschädiguugenund Qnartiergelder.
Bezüge der Schuldiener.
Aushilfen für das Schulbedienungspersonale . -
Pensionen und Gnadengaben an Lehrer u. s. w. ' )

„ „ „ „ Schuldiener u. s. w
Anschaffung von Lernmitteln für arme Kinder.
Remunerationen für den Unterricht an deu Spezialabteilun

für nicht vollsinnige Kinder.
Sonstige Auslagen der Schulgemeinde' ) . .

zusammen (n) ' l
l Bürgerschnl Direktoren und Direktorinnen

Jahres - 1 Oberlehrer und Oberlehrerinnen .
gehalte der! Bürgerschullehrer und -Lehrerinnen

i Volksschullehrerund -Lehrerinnen .
Dienstalterszulagen aller dieser Lehrkräfte . .
Gehalte der definitiv anqestellten Unterlehrkräfte

" lnd ) >
Bezüge der provisorisch angestelllen Unterlehrkräfte ^ '

t Jndustrielehrerinnen . . . . .
Lehrkräfte für französische Sprache
Lehrkräfte für Stenographie

l Lehrkräfte für Violinspiel .

Bezüge der Lehrer für den / Dienstalterswlaaen '
Religionsunterricht : j L ^ Sn '

l Überstunden.
»^ ononenk den Unterricht an fremden Schulen " )

I die Leitung einer Schule mit Überklasse
I Volksschnl-Lehrkräfte an Bürgerschulen

Ergänznngszulagen " ) . . .
Substitutionsauslagen " ) .
Jnterkalarien " ) .

zusammen gesetzliche Bezüge
Aushilfen.
Besoldungsvorschüsse an das Lehrpersonale . . .
Anschaffung von Lehrmitteln.
Anschaffungen für Lehrer- und Schülerbibliotheken
Sonstige Auslagen des Schulbezirkes" ) . . . .

Remunerationen der

>en

zusammen(b) . .
Hauptsumme (a-s-b)

Ohne die Post „Errichtung rc. von Schulgebäuden"

1,532.601
438.831

86.711
2,411.890

265.429
829.674

70.142
1,793.459

332.363
3.984

25.932
34.074

305.480

3.340
43.773

8,177.689
271.898
568.244

1,543.590
2,837.894
1,632.209

647.471
420.636
125.153
549.505
209.204

3.385

95.380
6.849

251.413
87.851

2.596
7.641

14.737
95

465.468
75.255

68
23

91
22
66
04
02
25
06
47
72

01
96
41
37
42
76
11

05
98

1,739.013
518.297
82.353

2,513.210
354.348

1,086.568
72.698

1,875.930
387.124

3.985
27.205
48.821

205.076

3.729
56.811

50
22
02

63
42
74
40
65
60
04
47
38

66
03
76
24
78
78
24
67
14
65

96
39
03

97
30
71
34
29
64
96
66
54

29

99
91
78
10
07
83
33

>) Die Einnahmen siehe S . 22i . — 0 Mit Einschluß von Restzahlungen für die in neuen Gebäuden
hergestelltenHeizanlagen. Der in der Tabelle angegebene Gesamtbetrag bildet die außerordentlichenAusgaben.
— 2) Mit Einschluß der einschlägigen Ausgaben für die städtischen Mittelschulen, aber mit Ausschluß der in anderen
städtischen Amts- oder AnftaltSgebänden untergebrachten Schulen ; die tatsächlichenErhaltungS- rc. Kosten der
Volksschulgebäude sind in den Rechnungsabschlüssennicht gesondert angegeben. In dieser Post sind auch die Aus¬
lagen für Herstellung von Bespülungsanlagen in den Aborten der Schulen enthalten (1800: 11.983 L 05 N,
1901: 11.173 L 94 Ir). — 0 Darunter auch Übersiedlungskosten-Beiträge. — °) Es sind dies Ruhegenüsseder noch vor
der Wirksamkeit des Landesgcsetzes vom 5. April 1870, Nr. 35, pensionierten Volksschnllebrcr, welche an Gemeinde¬
schulen und an der von der Gemeinde übernommenen Zoller-Bernardschen Stifinngsschule angestellt waren, bzw.
deren Angehörigen, dann Gnadengaben und Zulagen über das Ausmaß der aus der Lehrerpensionskasseflüssig
gemachtenBeträge, endlich Aushilfen für Lehrerwitwen und -Waisen. — °) Pensionen, Erziehungsbeiträge, Abferti¬
gungen, Sterbeguartale und Gnadengaben für Schuldiener und deren Hinterbliebenen, dann Aushilfen an pensionierte
Schuldiener, Schuldienerswitwen und -Waisen. — 9 Diensteszulagen des Personals des Bureaus des Wiener Bezirks¬
schulrates, Remunerationen der mit der Besorgung der Geschäfte des Ortsschulrates betrauten Beamten, Wagen¬
pauschalien der Bezirksschulinspektoren, Kosten der Errichtung und Erhaltung von Schulgärten rc. — 9 Ordentliche
und außerordentlicheAusgaben <vgl . die 2. Anmerkung), ohne die Subvention für die evangelischen Schul - im
Betrage von 20.000 17. — ») a ^ Gehalte und Remunerationen der als Klassenlehrer oder -Lehrerinnen, dann
der als Lokal-Aushilfslehrer oder -Lehrerinnen Angestellten; l> — Remunerationen der als Bezirks-Aushilfslehrer
oder -Lehrerinnen Angestellten. Diese Gattung von Lehrpersonenwurde aufgelassen. — t") Darunter 1900: 7260 17,
1901: 7908 !7 als Remunerationen für Bezirks-Aushilfs -Jndustrielehrerinnen.

Sie Kortsehung dir Anmerkungenflehe auf Seite 527.

9,816.481
28.538
94.294
32.657
31.083
15.469

10,018 524 41
18,196 214 09
16,663.612 !12

8,975.173
277.572
590.316

1,612.868
2,858.487
1,697.090

780.442
511.342

617.806
237.930

4.358
825

112.464
8.183

240.153
96.403
4.059
9.109

12.694
20

548.699
") -

10,220.820
34.630
99.879
37.890
26.719

^ 28.081
Ä,44 7.972
I9M3Ü45
17,684.132



StatistischesJahrbuch.

S . Der Lehrer -Pensionsfonds für die Lehrer der städtischen Volksschulen im ehemaligen Gemeindegclnete in den Jahren 1897 —1i >0k . ' )
8 Juli 1870 st,s Grund des Gesetzes vom S. April 1870 , L .-G .-Bl . Nr . 3S , mit dem Gemeinderatsbeschlusse vom
lnssen und erinäütwtr von Ewra ^ sii ^ der Einverleibung der Vororte beschlotz jedoch der Gemeiuderat am 31 . Dezember 1891 dielen Fonds wieder anfzu-
ni dem Ge neOwermsbe » o/s?? Übereinkommen zu schließen Dieses kam erst im Jahre 1901 zustande und wurde

iwm 7 Noomnb ^ N ^ ^001 und dem Landtagsbeichluye vom IS . Jul : ISO ! genehmigt . Das Übereinkommen trat zugleich nül dem Gesetze
neu geregelt wurden ' n Wirk ^ den ostentUchen Volks - und Bürgerschulen angestellten Lehrpersouen und ihrer Hinterbliebenen
1-o ,be - ^ ^ 02 bis Ende 1901 wurden somit die Lehrer der städtischen Volks - und Bürgerschulen teilweise als der
chemaliaen Ge ^ Zu letzterem gehörten aste jene Lehrkräfte , die bis Ende 1891 an einer Schule des
NückA ^ Sluleu Angestellten dann alle Lehrkräfte im neu hinzugekommenen G -meindegebi/te ohne
n,8 ^ k Anstellung wurden als dem Laildes - Penuonsfonds angehorrg behandelt . - Der Wiener Lehrerpensionsfonds erhielt bis Ende 1901
i res e st n ü ken L a Zuflüsse . , Was insbesondere die Prozentbeiträge betrifft / so waren die LeLr oerchflichtet.
2°/ ibrer iiie d -n" lO,n ?^ n anrechenbaren ^ ahresbezuges und ebensoviel von dem Betrage jeder ihnen später zuteil werdenden Aufbesserung , überdies jährlich
und Zwar anb vö , Rttono , Erlass ^ -ck̂ k!^ " ^ ahresbezuge an die Kasse zu entrichten . In die Landes -Lehrerpensionskasse flössen auch Verlassenschaftsgebühren,
NnsioOrinsi «̂ iliu ^ ^ ^ ^ fenschaften , an welchen die Wiener Pensionskasse keinen Anteil hatte . Bezüglich des bis Ende 1901 geltenden Ansmaßes der

HstLL ^ u^ Ern/ 'LaLLLSaL ^ R - - ^ verwiesen werdend -- Arten dieser Genüsse ^ der Lehre ? ^

Jahr Prozentbeiträge
der Lehrer

!Gebarnngsüberschüsse
^des k. k. Normal - !
Schulbücherverlags !

Einnahmen

X X

Besoldungs-
Jnterkalarien

X n

Angefallene
Strafbeträge

1897
1898
1899
1900
1901

88 .692
84 .854
74 .134
89 .789

2)208 .833

12
78
82
48
87

25 .736
9 .046
8 .804
8 .129
8 .562

Zinsen der
Wertpapiere

— X

Erlös für ver¬
kaufte Wert¬

papiere
X > tz

Sonstige zusammen

X
38 .285
57 .783
43 549
37 .577

' ) -

X
38
92
10

706
1025
1292
1538
1267
(Fortsetzung.)

10 .099
10 .177
10 .106
10 .127

9 .997

20
20
40
84
92

!
4 .086
6.000
6.000

10.000
8.000

20 168 .004
168 .880
143 .886
157 . 161
236 .660

90
90
32
76
79

Jahr

Ausgaben

Lehrer¬
pensionen

Witwen - !! Konkretal - Erziehungs-
Pensionen ) Pensionen

14

1897 !, 193 .328 , 74
1898 206 .653 . 7k
1899 ^ 212 .496 >74
1900 ' 217 .763 ! 01

14 ! k

127 .49 .1 55
130 .800 . 95 l
140 .086 82!
143 .337 02

14

'8 .233

beitrüge
Sterbe¬
quartale

X

Abferti¬
gungen b)

Ankauf von
Wert - !

papieren '
Sonstige, ! zusammen

Die Nus - , Nominalbetrag
gaben sind ! der im Besitze

desFonds
befindlichen

Wertpapiere
X X X

größer als
die Ein¬

nahmen um
X flV X

1901 232 .031 ! 55 - 160 .671 59 '

2 .411
1 .797
2 .337
2 .049

15 .022
14 .865
15 .258
14 898
19 .851

5 .000 ,
9 .100
5.400

12 .400 s
6.100 i

Vorschüsse
aus den

Geldern der
Gemeinde

X
450 — >>

1.333
450

32 >!

4 .086
6.000
5 941

10.000
8.000

82

— 64 „ 346 .614 09 j,180 .609 19 ,, 214 .799 I 16 ) 1,300 .348 48
80 j 90 I369 .912 , 91 ,201 .032 , 01 214 .976,70 1,500 .343 48
85 36 381 .066 04 237 . 179 72 215 .146 58 , 1,740 .348 48

139 ! 83 !402 .209 ! 18 !P4S .047 ' 42 2,5 .668 ' 27 s 1,980 348 ^48
100 02 429 .254 25 J92 . 593 46 ,°) 216 .300 95 H2 150 .348 48

t»>,i das Rechnungsjahr der Geineinde handelt es sich in der folgenden Tabelle um Kalender -, nicht um Schuljahre . — 0  Darunter auch Vrozentbeiträac die an
soldunaS -Jnterkala ^ en^des ^ bres^ -Mî wRücksicht  auf das in der Einleitung zur Tabelle erwähnte Übereinkommen an den Wiener Fonds abgefllhrt wurden — 0 Be-
vorhanfen ^ is oder ŝ ibreÄrlon Jahre 1M2 abgestattet . - 0 Wenn nach einem verstorbenen Mitglied ? des Lehrstandes - in- Witwe ufcht
haben -ulammen im -rnN- ^ Ruhegenuß Nicht hat, so gebührt allen unver,orgten Kindern des Verstorbenen, welche das 20. Lebensjahr noch nicht vollendet
rechenbar n Jäbre 'saehItes - -t « a .. iiknÄ ° bereits zuruckgelegt hatte, -in- Konkretalv-nsion In der Höhe des Sechsteils des letzten von diesen, bez°g-n-n °n-
vollstreckt haben danr di^ Witwen ^ v^ — ^ « ' ŝ aglleder des Lehrsiandes, die bei ihrer Versetzung in den Ruhestand eine anrechenbare Dienstzeit von zehn Jahren noch nicht
p?n ionsb -rech0gt?r Lebrkrä̂ e" »^ Kmnmi nal oder wenn sie silr ihre Person einen Anspruch auf einen Ruhegenus nicht besitzt - die Kinder solcher noch nicht
Papier « nte 2°W x/Lon ?nrent ° 23.wo"L mW M d^ »em ^ ahr - E - W.klX) X und aus dem Jahre IM ) E X. Silb -rr -nt - S1.M0 X,

I

«

es

0)

<2N
1-2
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.i Nähere Angaben über die Bezüge der Lehrpersonenund ihrer Hinterbliebenen ans
dem Wiener Lehrcr-Pensionsfonds , dann über Pensionen, Gnadengaben, Aushilfen

und Gehaltsvorschüssean Lehrpersonenre. im Jahre 1801.

Bezüge Anzahl
Betrag

U !

1. Pensionierungen von Lehrpersonenaus dem Wiener Lehrer-
Pensionsfonds:

Zahl der im Laufe des Jahres pensionierten Lehrpersonen und Betrag
der ihnen angewiesenen Jahrespensionen. . . . . . . .

Hievon wurden pensioniert vor Beendigung der vollen Dienstzeit .
Hievon wurden pensioniert nach Beendigung der vollen Dienstzeit .
Stand der Pensionisten zu Ende des Jahres und Jahreserfordernis

an gesetzmäßigen Jahrespensionen . . . , - -
2. Pensionen von Lehrerswitwen aus dem Wiener Lehrer-Pensions¬

fonds:
Zahl der im Laufe des Jahres angewiesenen Pensionen an Lehrers¬

witwen und Betrag der Jahrespensionen.
Hievon waren solche, deren Gatten in der Aktivität gestorben waren
Hievon waren solche, deren Gatten im Ruhestände gestorben waren
Stand der Pensionistinnen zu Ende des Jahres und Jahreserforder¬

nis an gesetzmäßigen Jahrespensionen. . -
3. An Lehrerswaisen verliehene Konkretalpensionen aus dem Wiener

Lehrer-Pensionsfonds:
Zahl der Lehrerswaisen, welchen im Laufe des Jahres Konkretal¬

pensionen verliehen wurden, und Betrag der Konkretalpensionen
Stand der im Genüsse von Konkretalpensionen befindlichen Lehrers¬

waisen Ende 1901 und Jahreserfordernis an Konkretalpensionen
4. An Lehrerswaisen verliehene Erziehnngsbeiträge aus dem Wiener

Lehrer-Pensionsfonds:
Zahl der Lehrerswaisen, welchen im Laufe des Jahres Erziehungs¬

beiträge verliehen wurden und Betrag der Erziehungsbeiträge.
Stand der im Genüsse von Erziehungsbeiträgen befindlichen Lehrers¬

waisen Ende 1901 und Jahreserfordernis an Erziehungsbeiträgen
5. Zahl und Betrag der Sterbequartale ans dem Wiener Lehrer-

Pensionsfonds .
6. Zahl und Betrag der Abfertigungen aus dem Wiener Lehrer-

Pensionsfonds . .
7. Pensionen und Gnadengaben an Lehrer, deren Witwen und Waisen

aus der Gemeindekasse:
Zahl der Personen, welchen im Laufe des Jahres Gnadengaben

verlängert^ wurden, und Betrag der Gnadengaben. . . .
Stand der im Genüsse von Pensionen und Gnadengaben befindlichen

Personen Ende 1901 und Jahreserfordernis an Pensionen und
Gnadengaben.

8. Aushilfen an Lehrpersonena. d. Bezirksschulfondsund an Lehrers-
Witwenu. -Waisenu. an Schuldienera. d. Gemeindekasse:

Zahl der Personen, welchen im Laufe des Jahres l Lehrpersonen
Aushilfen verliehen wurden, und Betrag <Lehrerswitwen')
der ihnen verliehenen Aushilfen . . . . f Schuldiener.

9. Gehaltsvorschüsse an Lehrpersonen aus dem Bezirksschulfonds')
Bürgerschuldirektoren. . .
Oberlehrer.
Bürgerschullehrer. . . .
Volksschullehrer.
Definitive Unterlehrer. . .
Provisorische Unterlehrer
Bürgerschullehrerinnen. - .
Volksschullehrerinnen. . .
Definitive Unterlehrerinnen.
Provisorische Unterlehrerinnen
Religionslehrer.
Lehrer der französischen Sprache
Jndustrielehrerinnen . . .

zusammen Post 9

Zahl der Lehrpersonen, welchen
im Laufe des Jahres Gehalts¬
vorschüsse gewährt wurden,
und Betrag der ihnen ge¬
währten Gehaltsvorschüsse.

2) 9
6
3

104

14
11
3

186

1

6

4

61

10

2

5
11

67

326
24

120

2
13
43
81
43
26
15
12
6
1

1
9

17.475
8.175
9.300

224.241

12.599
9.866
2.733

158.784

65

98
62
36

47

333 I 33

2.299 i 96

1.506 66

12.443 29

6.900 —i
750 ! —

2.740 I —
3.750 —

24.827 01

33.760
1.150
3.705

1.260
9.200

22.780
34.480
11.370
5.470
6.163
4.856
1.630

300

300
2.070

33
66

251 99.879 ! 99
>) Und Lehrerswaisen . — 0 Diese Ziffer stimmt mit der entsprechenden in der unteren Tabelle auf Seite 524

nicht überein , weil hier nur die Lehrpersonen gezählt sind, deren Pensions -Bezüge aus dem Wiener Lehrer -Pensions-
fonds fließen, wogegen auf Seite 524 auch jene, die aus dem Landes -Lehrerpensionsfonds ihre Penston erhalten.
Vgl . das über den Wiener Lehrerpensionsfonds auf der vorhergehenden Seite Bemerkte.
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3. j) rivatvolksschnlen ?)
Die Errichtung von Privatlehranstalten , in Welche schulpflichtige Kinder ausgenommen werden,

dann die Errichtung von Anstalten , in welchen solche Kinder auch Wohnung und Verpflegung finden
(Erziehungsanstalten ) , ist unter bestimmten , im 8 70 des Reichsvolksschulgesetzes aufgezählten Bedingungen
gestattet . Zur Eröffnung solcher Anstalten bedarf es zwar der Genehmigung der Landesschulbehördc
aber sie kann nicht versagt werden , wenn jenen Bedingungen Genüge geschehen ist.

Privatanstalten können vom Unterrichtsminister das Recht zur Ausstellung staatsgiltiger
Zeugnisse erhalten , wenn die Organisation und das Lehrziel jenen der öffentlichen Schule , welche
die Privatlehranstalt ersetzen soll, entspricht.

Einzelne Mädchenschulen können von der Schulbehörde die Bewilligung erhalten , in die unteren
Klassen einige wenige Knaben aufzunehmen.

1. Zahl der Privatvolksschulcn am L. Oktober der Jahre 1897 —1901.

Zeitpunkt der Erhebung,
bzw.

Gemeindebezirk,
bzw.

Schulerhalter

L
LS
W

Hievon waren Volksschulen

für

-S

mit Öffentlichkeits¬
recht

für

Zs

ohne Öffentlichkeits¬
recht

für

Sr

-s

S2S

Hievon
gaben Ver
Pflegling

und
Wohnung

s
G

-G

1. Oktober 1897
1. Oktober 1898
1. Oktober 1899
1. Oktober 1900
1. Oktober 1901

u.zw. am 1. Oktober 1901 :
I (Inn . Stadt)

II (Leopoldstadt)
III (Landstraße)
IV (Wieden)
X (Margareten)

XI (Mariahilf)
VII (Neubau)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XIII (Hietzing)
XV (Fünfhaus)

XVII (Hernals)
XVIII (Währing)

XIX (Döbling)
Erhalten oder unter
der Leitung von:

dem k. n. k. Reichs¬
kriegsministerium . .

Kultusgemeinden . . . .
Orden oder Kongre¬

gationen .
sonstigen konfessionellen

Vereinen.
sonstigen Vereinen . . .
Privatpersonen.

8)

44
45 )̂1
44 ' !>

>44 (
45

3
5-)1

18 >>

6°)!>
vp

12 II

10 >29
10 I30^

9 >30
10 29
11 29

5
2
2
1
2
1
3
1
1
3
1
2
4
1

39 I 8
40b) 9
40 > 9
39 9
42 I 11

1

3 ! 15

6

1
1

II —

3 > —
4 1

28
290
29
28
28

18 I 3 I 15

6 > 6 —

11 1 10

2 1

j
1 ! 1

-I 1

20
23
21
21
22

— 4
— ! 1
— 1

II ^

1 1

V 1

10

3

9

>) Ohne die Privatvolkzschulen für nicht vollsinnige Kinder , die auf Seite SSV behandelt werden . — -I Eine
Knaben - , eme Mädchen - und eine gemischte Schule von den evangelischen Gemeinden und je eine gemischte Schule von der
griechisch - orientalischen und der türkisch -israelitischen Gemeinde . — -) Fünf Schulen vom katholischen Schulvercin und
eine vom Talmiw -Thora -Verein . - «) Verein „Komenskh " . - Tatsächlich hat sich di - Zahl dieser Privatvolksschulen
gegenüber den , Voriahre Nicht erhöht ; die Zunahme ist bloß eine rechnungsmäßige , indem die Bürgerschule des k.
mid k. Offtzierstochter - Erziehungsinstitutes als besondere Schule und nicht mehr mit der Übungsschule der Lebre-
rinnenbildungsanstalt dieses Institutes zusammen als eine Schule gezählt erscheint . ^

34*
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2 rrahl und Geschlecht der Schüler in den Privatvolksschnlen am 1 . Oktober der
' ^ Jahre 1887 - 1901 . -)

Zeitpunkt der Erhebung,
bzw- Gemeindebezirk,

bzw. konfessioneller Charakter
der Schule

DZ -Z

<3--
'-«2

Hievon waren
Zn Schulen mit

Öffentlichkeitsrecht

^ 8 s;

Zn Schulen ohne
Öffentlichkeitsrecht

r:
G

u . zw

GZ
r: ^

AZ

r : kt

1. Oktober 1897
1. Oktober 1898
1. Oktober 1899
1. Oktober 1900
1. Oktober 1901
am 1. Oktober 1901:

I (Innere Stadt ) .
II (Leopoldstadt ) .

III tLandstraße)
IV (Wieden ) .
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau ) .
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XIII (Hietzing) .
XV (Fünfhaus)

XVII (Hernals)
XVIII «Währing)

XIX (Döbling)
römisch-katholischen
evangelischen . .
griechisch-orientalischen.
israelitischen . . . .
konfessionellen zusammen
sonstigen

8680
8790
8963
8915
9126

702
764
549

1073
71

478
485
404

1129
258

1324
232

1282
375

5732
1299

27
258

2982
2950
3047
3094
3238

146
384

614

177
2

347
! 401

3
682

482

1812
698

17
248

5698
5840
5916
5821
5888

556
380
549
459

71
301
483

57
728
255
642
232
800
375

3970
601

10
10

7722
7976
8130
7999
8314

702
746
549

1073
57

478
485
404
349
258

1324
232

1282
375

5782
1299

27
240

2455 ! 5267
2549 ! 5427
2650 > 5480
2628 > 5371
2850 ! 5464

146
376

614

177
2

347
21

3
682

482

1812
698

17
240

556
370
549
459

57
301
483

57
328
255
642
232
800
375

3970
601

10

958
814
833
916
812

18

14

' ) 780

527
401
397
466
388

380

18

431
413
436
450
424

10

14

400

10
7366 s 2775 ! 4591 ! 7348 ! 2767
1760 >> 463 > 1297 >j 966 > 83

>) Schule des Vereins „ Komensky " .

8

4581 >! 18Z 8 > 10
883 >! 794 380 414

Glaubensbekenntnis und Muttersprache der Schüler jedes Geschlechts in den
Privatvolksschnlen am 1. Oktober der Jahre 1897 — 190l.

Zeitpunkt
der

Erhebung,
bzw.

Gemeinde¬
bezirk

Zahl der
Kna¬
ben

Mäd¬
chen

in den
Privat¬

volksschulen

Glaubensbekenntnis

m.

G

r-

GZ St

w. !m. w. " m. j w. !,m. w. m. w.

Muttersprache

K

o 72
A 'L

m- w. >!M. ! w. M .!w. m.>w.

-d

GÄ

Q

r- i -O

Q

8 ^

LZ
7is

' 1897
1898
1899
1900
1901

I
II

III
IV
V

VI
VII
IX
X

Xlll
XV

XVII
XVIII

XIX

2982
2950
3047
8094
3238

146
384

614

177
2

347
401

3
682

482

5698
5840
5916
5821
5888

556
380
549
459

71
301
483

57
728
255
642
232
800
375

2095
2073
2146
2169
2294

94
144

170

1
346
394

2
682

461

4806
4971
4962
4894
4949

435
324
546

57
55,

160
436

28
712
230
638
187
766!
375

549 596
551
552
591
609

419

170

14

570
600
601!
633!

30
2!
2

371
9

138
16
4!

10
17

3!
IN
16

331
319
337
321
319

42
240

23

6
1!

2
1

260
272
307
297
244

83
54

31
6
3

16

4
8

16

2523
2484
2567
2660
2774

135
376

600

171
2

330
19

3
664

474

4985,414
5184 !414
5167 438
5065!
5185!

534!
356!
521
451

68
279!
455

56
304
251
618
184
759!
349!

403
427

5
4

9
381

12

542
509
559!
597>
564

n!

25
25
17
12
21

1
-I 1
17 -
5 3
2)-

20Ü-
12  —
- 7

414 > I

19 6
23!
25
16-

83
86

103
97!
93
6

13

20 88

2
1
2
9 —
l ! 1

10
4!
4!

17 —
10,6



^ Geburtsort der Schüler und Beruf der Eltern oder Pflegcparteien der Z
1897 —1901 .)

chüler in den Privatvolksschulen am 1. Oktober der Jahre

Zeitpunkt der Erhebung,
bzw. Gemeiudebezirk

Gesamtzahl
^ der Schüler
in den Privat-
volksschulen')^

Q T

s «
-r

r:

1. Oktober 1897
1. Oktober 1898
1. Oktober 1899
1. Oktober 1900
1. Oktober 1901

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt) .

III (Landstraße)
IV (Wieden) .
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau) .
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XIII (Hietzing)
XV (Fünfhaus)

XVII (Hernals)
XVIII (Währing)

XIX (Döbling)

8465
8790
8963
8915
9126

702
764
549

1073
71

478
485
404

1129
258

1324
232

1282
375

Hievon sind geboren in Hievon fielen nach dem Berufe der Eltern
oder Pflegeparteien in die Berufsgruppe )̂

W

6541
6789
6884
6875
7032

593
552
453
846

53
385
341
242
866
185

1145
123
989
259

600
581
562
555
609

35
26
24
52
3

21
55

103
17
31
62
10

114
56

L
N

LZ'
-Q

322
316
336
324
335

16
11
11
26
2

13
8
9

153
2

23
15
29
17

159
172
193
197
187

7
5
9
8
1
5
6
8

59
9

20
11
36
3

378
420
459
437
449

23
108
34
40
4
7

30
22
11
16
42
37
55
20

8000
8278
8434
8388
8612

674
702
531
972

63
431
440
384

1106
243

1292
196

1223
355

8

SL
—8
8 "3

231
268
278
261
267

11
35
14
31

2
17
24
14
14
9

27
33
28
8

«-
II

234
244
251
266
247

17
27
4

70
6

30
21
6
9
6
5
3

31
12

465
512
529
527
514

28
62
18

101
8

47
45
20
23
15
32
36
59
20

1758
2014
1964
2514
2111

260
120
108
286
43
77

152
125
46

113
172
164
422
23

3416
3526
3425
3586
3687

356
430
236
504
28

151
294
182
141

74
705
64

478
45

III IV V

1344
1275
1910
1224
1421

84
148
144
148

76
24
57

120
3

395
4

161
57

1430 > 517
1567 ^ 408
1322 , 342
1155 ^ 436
1465 ^ 442

2
65
50

130

153
15
40

661
68
49

155
77

1
12
5

21

161

66
173

Im Jahre 1897 ohne die „Schülerinnen der Übungsschule der Lehrerinnenbildungsanstalt des k. u. k. OffizierStöchter-Erziehungsinstitutes im XVH. Bezirke, für welche diese
Daten nicht erhoben worden waren . — ' ) Über die Berufsgruppen vgl. den Text auf Seite 501. XIV.Bildungswesen—X.Volksschulen.3.Privatvolksschulen.533
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5 . Wohnort der Schüler in den Privatvolksschulen am ll. Oktober der Jahre 18K7- 180k

Zeitpunkt
der

Erhebung,
bzw.

Gemeinde-
bezirk

§

G-Z
N-

Wohuort der Schüler im

. >̂-! pp >L > >>.' X p̂ PP X
6  ^

Gemeindebezirke
rr

Q

r:

o 3̂

L! L

Sd
.G

1897
1898
1899
1900
1901

I
II

III
IV 1
V

VI
VII
IX
X

XIII
XV

XVII
XVIII

XIX
Hieiwu

wohnten
in der
Schul¬

anstalt als
Pensionäre
Knaben. .
Mädchen.
zusammen

8680,487
8790 464
8963
8916
9126

702
764
549
073

71
478
485
404

1129
258

1324
232

1282
375

401
901

438
401
401
314

7
8

50
1

12
5
1

748
725
764
648
678

40
615

7
11

722>386
719
729
719
739

92
6

520
108

16 25

395
411
473
456

74

9
353

11

393
399
335
431
444
12

1
251

51
82

4

- 4

451
485
450
534
512

21
1

97
5

243
59

341
348
440
330
878
22

38
1

17
279

128 112

5711179
576 1226
587 1228
515 1205
546 1199

56
3

77
2

5
391

— >347

1112

34ch

237
248
232
216
211

3

1
18

26

9
153

265
301
305
337
351

6

245
77

98

344
345
381
384
379

2
302

734
720
744
710
733

11

1
631

28

107
149
129
135
121

8

7

393
341
354
369
397

2

2

1
183
205

99

791
788
853
811
906

441 —
461 >—
451 —
488 >141
437 136

3 5
1

3 , 2

1 2

1
8

889 57
370

4S -
164 !175

28
27
23
35
18

- 9
130 1

3 ! 4

1 1
- ! i

— > 2
2 —

1302Ü 27j 16 ! 25 !—
>) Dieser Bezirk wurde

6. Alter der Schüler jedes

4!128!112!—!347! 34!—!— ! 98!— >28!— ! 99 209 175!— >—
erst im Jahre 1900 auS einem Teile des II . Bezirkes gebildet.

Geschlechts in den Privatvolksschulen am 1. Oktober der
Jahre 1897 —l »01.

Zeitpunkt der
Erhebung,

bzw.
Gemeindebezirk

Schüler
in den
Privat¬
volks¬

schulen

Hievon waren im Alter von

unter 6- 7 7- 8 > 8- 9 9- 10 10- 11 ! 11- 12 >12- 13 13- 14 über
14

^Knaben
1. Oktober 1897
1. Oktober 1898
1. Oktober 1899
1. Oktober 1900
1. Oktober 1901

I
II

III
IV
V

VI
VII
IX
X

XIII
XV

XVIII
XIX

^ S
^ Ä M

ZV-
G

L Z

2982
2950
3047
3094
3238

146
384

614

177
2

347
401

3
682
482

69
59
59
68
71

6
3

20

3
1

3
1

12
22

403
355
396
380
434

24
67

81

28
1
7

83
2

78
63

364
435
395
478
435
22
85

84

27

16
54

88
59

433
397
463
436
492

29
66

116

40

19
57

115
50

438
442
380
503
457

23
60

82

31

40
46

113
62

419
432
367
362
447
22
51

74

28

57
58

103
54

288
302
343
294
313
10
28

63

13

55
29

64
51

278
239
297
279
275

4
16

42

80
36

60
32

208
229
252
240
256

3
7

39

2

70
35

46
54

82
60
95
54
58

3
1

13

3
35
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(Fortsetzung) .

Zeitpunkt der
Erhebung,
bzw. Ge¬

meindebezirk

Schüler
in den

Privat-
Volks-
schulen

Hievon waren im Alter von

g—7 ^7^ g g- 9 ! >10- 11 11- 12 !12- 13 13- 14 !6 ^ ^ 14

d) Mädchen

1. Oktober 1897
1. Oktober 1898
1. Oktober 1899
1. Oktober 1900
1. Oktober 1901

I
II

III
IV
V

VI
VII
IX
X

XIII
XV

XVII
XVlII

XIX

» Z

.G
L St

8698
5840
5916
5821
5888
556
380
549
459

71
301
483
57

728
255
642
232
800
375

52 , 632
83
87

105
75
5
5
5
3
3
7
3

10
2

12
1
8

11

649
655
618
685
50
51
70
52
8

54
43

7
109
18
59
30

102
32

624
675
661
680
698
65
35
79
44
16
43
56

9
105
28
69
36
84
29

700
596
652
662
694
54
49
64
53
5

51
48
6

112
27
30
21

138
36

668
753
644
670
671
63
40
71
52
13
40
53

4
90
26
94
19
62
44

711
654
751
683
701
60
53
64
50
10
46
43

7
88
32

100
24
80
44

719
756
671
740
730
57
62
58
64
5

24
54

9
70
42

104
20

100
61

729
723
756
692
695
79
19
68
61
4

15
80
9

86
38
89
20
89
48

611
699
746
714
673

70
43
63
67
6

10
73
6

58
36
79
21
86

252
252
293
257
266
53
23
17
13
1

11
30

6
6

40
51
15

7. Die Lehrpersonen') an den Privatvolksschulen am 1. Oktober der Jahre
1897—

Zeitpunkt der
Erhebung, bzw.
Gemeindebezirk

Hrevon
waren Lehrer

051

^ -

dÄ

'—
L4

Lehrerinnen

d -Z

- St
>d'

-St ! «

>S

G

1. Oktober 1897
1. Oktober 1898
1. Oktober 1899
1. Oktober 1900
1. Oktober 1901

I
II

III
IV
V

VI
VII
IX
X

XIII
XV

XVII
XVIII

XIX

8
OZ

« «

729
706
707
679
689
128
68
47
43
32
22
69
32
31
48
47
16
89
17

261
253
254
249
249
56
32
3

32
6
9

13
16
13
12
17
3

36
1

468
453
453
430
440
72
36
44
11>
26
13!
56
16
18!
36
30!
13>
53
16!

142
140
148
143
134
30
18

17
3
5
5
8
8
8

11
1

20

293
284
285
272
269

39
28
28

7 l—
18 !—
8 !—

39 I—
8 ! -

13 —
18 !-
14 —
8 ! 1

32 !-
9 !-

6 !23
4 ^21
4 !23
4 ^18
4 19

7 2 5
l !— —
1 - 2

4 — !—

42
27
30
31
34

0 Die Lehrer und Lehrerinnen sind so gezählt, daß die Zahlen der Lehrpersonen der einzelnen Schulen —
ohne Rücksicht darauf , daß manche Lehrpersonen an mehreren Privatvolkrschulen unterrichten — zusammengerechnet
wurden.



Kinderhorte?)
1. Knabenhvrtc im Schuljahre I901/199S )

cos-

W

Zahl der Anstalten

erhalten
von

bestimmt f.
Knaben im
Alter von

,W

6 17 >8 >10

welche geöffnet sind welche Kost
geben")

an Schul¬
tagen

G N
L 88 ! «

Jahren
bis zum

vollendeten
volksschul-
pflichtigen

' Alter

an Ferialtagen
während des Schul

jahreS")

8S
ff s 8

Q !« k:
Q « d kt

vor- und
nach¬

mittags
mit lohne

Mittags¬
pause

in den
Haupt¬
ferien

allen

'S '

L -Lt -I 8 )Ll
« >kt

bloß
einzel¬

nen

s

iuntergebracht
'L r- rn

>r-»

kt «

05, « ^ ^

K
— rt

Zahl der eingeschriebenenKnaben

Räumen

ans

kt
d

o I §

S Â
-s
tL>

N

-- n«S^

nach dem
Glaubens¬
bekenntnisse

s

—

s
s

welche
Kost er¬
hielten

s
s

>s
8i

ii
V

VI
VII

VIII
IX
X

XII
XIII
XVI

XVII
XVIII

XIX
XX
Ms. >291

- 1
—>1

1
V 1

— 1

1 3I-)25>16 > 3 > 3

— 1 -
1 2

— 1 -̂

2

1

1 -

-1 - 1

3

- 1
1

-I 1
-I 2
I —

1
l !-
1> 1
2 —

") 1

') 1

41>
256

82!
40!

233
125
141>
206

84
272'

6 285
2^ 72
6! 122
5 , 101
6' 85

101
71-
14-

176^

74^
133>

2251
178

58!
60

71

67 !—
73 —

5 !—
44 —
58 8
13 -̂
20>—
30-
14?-

94

125

3
41'

1
42,
71>

29 ^
184

81>
34!

228
125-
123 6
197 4

84-
271 1
284 1

72 —
1221 —
100 -
84 —

166

!125
27

33
! ?
°)89
280

72
-122

S
- ! 86

7) 2, 1>9,171>4,- 1 9, 2> 14)13! 115 ) 910 > 71 21 1 9 15! 5 672145 )1240 50820 -377 1201821 105 1 999 >269
0 Diese Anstalten führen verschiedeneNamen (Beschäftigungsanstalten , Schulwerkstätten, Tagesheim , Horte , Patronagen ) und geben volksschulpflichtigenKindern in schulfreier

Zeit unter Aufsicht Unterstand in geeigneten Räumen und zumeist auch Gelegenheit, die Schulaufgaben zu machen, einzelne haben als Hauptzweck, die Kinder mit Handarbeiten zu beschäftigen,
andere tun dies nebenbei . Der Unterricht ist an allen Anstalten unentgeltlich . Einzelne Anstalten erhalten von der Gemeinde, vom Londe Niederösterreich, von der k. k. Statthalterei und der
Ersten österreichischen Sparkasse Geldunterstützungen . Die Mädchenbeschäftigungs-Anstalten , Mädchenhorte, siehe auf der folgenden Seite . — 2) Im Schuljahre 1901/1902 kamen 4 Anstalten neu
hinzu, und zwar wurden 2 vom St . Vinzenzvereine und 2 vom Vereine „Kinderschutzstalionen" gegründet . Eine Anstalt (im XVI . B -zirke) ging aus der Erhaltung des Vereines „Ottakringer
Jugendschutz" in die des St . Vinzenzvereins über . Es bestanden daher im Schuljahre 1901/1902 29 Anstalten , von denen 1858: 1, 1870: 1, 1882: 1, 1883: 1, 1885—1888: je 1, 1890: 2,
1893 und 1894: je 1, 1396: 2, 1898: 1, 1899: 5. 1900: 3, 1901: 3, 1902: 3 eröffnet worden waren . — ») Der Vormittags -Aufenthalt dauert 1—3'/<. Stunden und findet zwischen 10 und IV2 Uhr
stau : der Nachmittags-Aufenthalt . 1—3 Stunden zwischen4 und 7 Uhr. — *) Der Vormittags -Aufenthalt dauert 3 Stunden , zwischen7' ^ und 12 Uhr, der Nachmittags -Aufenthalt 1—5 Stunden,
zwischen 1 und 6'/? Uhr. — Einzelne Anstalten geben bloß Brot , andere auch Frühstück, Mittagmahl oder Nachtmahl oder mehrere dieser Mahlzeiten . — °) Für Israeliten - — ' ) Für Katholiken.

Kortfetzung der Anmerkungen stehe auf der folgenden Seite.



2 . Mädchenhorte') im Schuljahre ISOI/IvttS . )

W

II
III
V

Vl
X

XVI
XX

zus.

erhalten
von

!AT

2
2
1
1
1
1
1 —

bestimmt f,
Mädchen im
Alter von

Zahl der Anstalten

6 7 >8 10

Jahren
bis zum

vollendeten
volksschul-
pflichtigen

Alter

welche geöffnet sind

an Schul¬
tagen°)

iS Q «

8 8 8«2 r: «

2 , 2 !-
2 , 2 !-
1 >1
1 1
1 1
1 > 1
1 1

9'— I 9 H9 —5

-i — 1

— —^ 117 —

an Ferialtagen
während des Schul¬

jahres' )

!-L

Irr,

vor- und
nach¬

mittags
mit ohneKr-

in den
Haupt¬
ferien

Mitrags-
pause

V - 1
! 2

1
1

! 1
— ! — 1
1-

— 2 —

welche Kost
geben

bloß
einzel¬
nen

allen

Z 8Z

8 -̂'Z 8-

d

ZZ
^ r-
^ 8

nntergebracht
in

- 1

2! 2 ! 5j— 2 5 ! 2

°)1

')1

GZ-

8A 8« 8

Räumen
238
217
90

°I60
85
55
45

1 7 120 790

Zahl der eingeschriebenen Mädchen
welche

Kost er-aus

<2

K « -

-8 dUR

33
179
64

70
45
45

10  —
16
24

7
10

195
22
2

60
8

nach dem
Glaubens¬
bekenntnise

d

26
216
89
60
85
55
44

212

436 !67 !—I287 ) 575 , 3 212

hielten

154
S
56
?
?
s
45

H255

d

^ . . . ' ' die 1. Anmerkung auf der vorausgehenden Seite . Die Mädchenhorte wurden in den früheren Jahrbüchern zusammen mit den Schulen für den Unterricht in weiblichen
Handarbeiten (siege tue folgende Seite ) ausgewlesen . — -) Au den schon früher bestandenen und verzeichneten Anstalten im II . und V. Gemeindebezirkc, die in den Jahren 1850, 1875
und 18go eröffnet wurden traten die im XX . .» emeindebezirke im Jahre 1900, die im III . im Jahr - 1901, die im VI .. X. und XVI . in der ersten Hälfte des Jahres 1902 ins Leben. Die
m den letzten be den Jahren gegründeten 5 Anstalten werden vom Verein „Kinderschutzstationen", je eine der vier übrigen vom Theresienkreuzerverein, vom Verein „Kaiser Franz Josef-
Kinderhort , vom „Kath . Frauen -Wohltatigkeitsverein Wieden" und von der „Frauenvereinigung für soziale Hilfstätigkeit " erhalten . — bis ?) Vgl . die entsprechenden Anmerkungen auf der
vorausgehenden Seite . —*) Zahl der Klnder, welche ausgenommen werden können ; die der eingeschriebenen, deren Zahl nicht bekannt gegeben wurde, ist wegen des fortdauernden Wechsels größer.

Karts,tzu »g der Anmerkungen zur vorhergehenden raöeür.

^ Don einem Kinderhorte der einen Teil der Knaben mit Brot verköstigt, ist die Zahl der verköstigten Knaben nicht angegeben worden . — ») 9 Anstalten (je eine im II., VII ., VIII., X.,
^ 2 XVI . Bezirke) werden vom St . Vinzenzverein, 3 vom Verein zur Förderung der Knabenhandarbeit in Österreich (im VI., VII. und IX. Bezirke), 2 vom
Verein „Klnderschutzstationen (nn XII . und XIII . Bezirke) , je eine vom Frauen -Wobltätigkeits -Verein „Franz Josef -Kinderhort " und vom Theresien-Kreuzerverein (im II. Bezirke), vom
Margaretner Kmd .-rhortverein - früher : Erster Wiener Volksbildungsverein — (im V. Bezirke), vom Verein „Werk des h. Joh . Franciscus Negis " (im VII . Bezirke), vom Verein „Zukunft " und
vom i . Knabenhort (nn X . Bezirke), vom „Verein zur Gründung und Erhaltung von Knabenbeschäftigungs -Anstalten in Baumgarten " (im XIII . Bezirke) mit Unterstützung des
St . Vinzenzvererncs , vom St . Severnnlsverern (nn XVI. Bezirke), vom Verein „Kinderhort " in Währing , vom „Komitee zur Erhaltung der Tagesheimstätte für schulpflichtige Kinder"
(im xix . Bezirke) unter Anschluß an den -st . Dinzenzverein — unv vom Verein „Knabenheim " (im XX. Bezirke) — mit Unterstützung des St . Vinzenzvereins — erhalten.

XIV.Bildungsweseu—7,.Kinderhorte.537



IVI. Schulen für den Unterricht in weiblichen Handarbeiten. )
Schulen für den Unterricht in weiblichen Handarbeiten im Schuljahre I90L/19 <»S.

L
S

I
II

III
V

VI
VII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
zns.

Zahl der Schulen für weibliche Handarbeiten

erhalten von

3
4

2
1

') 1

bestimmt
. Mädchen
im Alter

iS N

33) 21121°) 17 1 1

«5

r:

11 -^
1
1 2
1

1
2

10 20!

zugänglich
gegen

monatl.
Entgelt

von

mit Be¬
köstigung

an einzelne

5 !

«K

r- N

-2- 2

r-»
xr ^o o

O
r-«^

s 8

23 ! 5 2 311 6 ? ) 7 24

unter¬
gebracht

in

« - 2 m

rr

Räumen

118

H 4

1
' ) 1

1
11

Zahl der
Lehrpersonen Zahl der eingeschriebenenSchülerinnen

St

-s

.L Z

4
3
7
2
ö
2

3
2
4
6

10
14

1
3
4

nach dem
Alter

<2 «
N?

8

93
87

384
117
160
160

75
238!
360!
214
304
680

65
156

42
130
153

226
64

158
227
380

477 245
72 50

160) -
200) 104 96

93
22

228
75
30

7
75
12
28
56
70

300
232
22

4!!89 70 19 !378120001346 435Ü3690 30 55

nach dem
Glaubensbe¬

kenntnisse

«-

268

7

160

93
87

380
117
160
158

70
236
356
214
301
650 10
4591 6

72 >—
143 5
200  —

d

d

- ! -
12 —

nach der Schul¬
geldzahlung

welche
Kost er¬
hielten

d

72

31.-122
12 >10

64 !18

11
67

384
117
160
160

75
238
360
214
102
680
140 —
50 —

1601  —
118j —

130
12

542 69 3036 134 S
0 Vgl . auch die Tabelle über die Fachschulen für einzelne gewerbliche Zweige auf Seite 470. wo ebenfalls derartige Schulen verzeichnet sind. Diese unterscheiden sich von den

hier dargestellten dadurch, daß sie in erster Linie die Erwerbssähigkeit der Schülerinnen bezwecken. — Die von Privatpersonen betriebenen Schulen für den Unterricht in weiblichen Handarbeiten,
für Maßnehmen und Schnittzeichnen re. werden hier nicht berücksichtigt, da sie in der Regel eine schulmäbige Organisation nicht besitzen. Drei noch im Vorjahre hier verzeichnet- Anstalten
(2 im II ., I im V. Bezirke) sind nunmehr auf der vorhergehenden Seite unter den Mädchenhorten angeführt ; eine Anstalt (im XII . Bezirke) war nicht im Betrieb . — 2) Mit Ausschluß des
Alters unter K Jahren . — 0 Bei einer dieser Schulen beträgt das Schulgeld 1 X 60 li für volksschulpfltchtige, 2 X 80 I> für ältere Mädchen. — 9 Der Mietzins wird von der Gemeinde
bezahlt . — 9 Diese Schule steht in Verbindung mit einer Anstalt für Schnittzeichnen und Kleidermachen. — °) Diese Schulen werden von S Vereinen erhalten , indem 7 Vereine je eine Schule,
einer zwei und einer 8 Schulen erhält . — 9 Für katholische Mädchen.

5Z8XIV.Bildungswesen.—II.SchulenfürdenUnterrichtinweiblichenHandarbeitenrc.
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IV. Unterrichtsaristalton für nicht vollfinnige u. verwahrloste Kinder.
Untcrrichtsanstalten für nicht vvllsinnigc » . verwahrloste Kinder am 1. Oktober 1001.

Anstalt
^Standort Zahl der

im Ge - ! Lehrkräfte
meindc-
bezirke Zus. m. w.

Zahl der
Kla ssen

für ! für ! ge - s!
K. ! M . Imischt̂I

Zahl der Zöglinge
Gesamtzahl

Ms. ni. w.
schulpflichtige

zus . I m. w.

IV 10 10

11 10
44

12

12

K . k. Taubstummen - Institut
N .-ö. Landes - Taubstummeu¬

schule . . . . . . . .
Spezialabteilungen für Taub - t

stumme an städt . Volks¬
schulen . s

Allg . österr . isr . Taubstummen-
Jnstitut . . . . . . .

zus . Taubstummenanstalten
K . k. Blinden - Erziehungs-

Institut . . . . . . .
Spezialabteilung für Blinde

an einer städt . Volksschule
Israelitisches Blinden -Jnstitut

zusammen Blindenanstalten
Not - ,bzw . Spezialabteilungen I

sür Schwachsinnige au
städt . Volksschulen . . . I

Privat - Erziehungsanstalt für
schwachbefähigte Kinder . .

Privat - Erziehungsanstalt für
geistig abnorme Kinder . .

zus . Austaltenf . Schwachsinnige
Kuaben -Rettungshans d . Wr.

Schutzvereius fürverwa hr-
loste Kinder . . . .

Hauptsumme . .
>1 In 13 Abteilungen . — -) Davon 290 röm .- kath.

kath ., 8 evang ., 33 mosaisch , I sonstig . — «> Notabteilung.

XIX
IX
XV

III

II

XVI
XIX

II ch
XVIII

XIII

XIX

XIII

24

8

' ) 8
4
5

4

76

140
63
37

89

48i 28 48 30

68
8

14 9 ! 61! 3

1) 2
100!80 20 ! 8

29 (Y395

69

15
33

229

41

11
20

10
1
3

)̂ 117
25

108

18

72
7

57

15

59
26
22

31

122
42
33

78
166

28

4
13

323

39

12
19

45
18
51

70
25

104

16

71
23
13

18

51
19
20

27
188

10
13
46

7
65

13

135

16

2
6

"24
18
49

5 ?>160 86 74

«) 63l 53

146 75 71

51 ^ 51 —
44 ! 725 440 2851 !590 360 230

6 evang ., 97 mosaisch , 3 sonstig . — Davon 80 röm .-
. Die Lehrkraft und Schüler sind unter den Lehrkräften

und «Aulern der städtischen Volksschulen nntgezählt . — -) Davon llii rom .-kath ., 4 evang , 39 mosaisch , 1 sonstig.
- b) Eine ähnliche , für Mädchen bestimmte Anstalt dieses Vereins liegt außerhalb des Wiener Gemeindegebietes in
Ernstbrunn , Niederosterreich . — -) In 8 Abteilungen . — °) Davon sa röin .-kath ., 3 evang ., - mosaisch . — -) Außer
den hier aufgezählren Anstalten besteht im XVII . Bezirke ein vom „Verein von Kinder - und Jugendfreunden"
erlialtenes ,M,yl für blinde Kinder im vorschulpflichtigen Alter " (Internat ) , in welchem die Beschäftigungen und
Spiele des Kindergartens gepflegt werden . Diese Anstalt ist im folgenden Kapitel „O . Kindergärten , Kinderbewahr-
anstalten und Krippen unter den Kindergärten berücksichtigt . Sie zählte im Jahre 1902 30 Kinder (21 in ., 9 w ) .

0 . Kindergärten , Kinderbewahranstalten und Krippen.
Nach der Verordnung des Ministers für Kultus und Unterricht vom 22 . Juni 1872 , R . G . B.

Nr . 108 , hat der Kindergarten  die Aufgabe , die häusliche Erziehung der Kinder im vorschnl-
pfllchtcgeu Alter zu unterstützen und zu ergänzen , somit die Kinder durch geregelte Übung des Leibes
und der Sinne , sowie durch naturgemäße Bildung des Geistes für den Volksschul -Unterricht vorzu-
bereiten . Die Mittel der Kindergarten -Erziehung sind : Beschäftigungen , welche den schaffenden und ge¬
staltenden Tätlgkeitstrieb bilden , Bewegungsspiele mit und ohne Gesang , Anschauen und Besprechen
von Gegenständen und Bildern , Erzählungen und Gedichte , endlich leichte Gartenarbeiten . Aller
Unterricht im Sinne der Schule ist streng ausgeschlossen. Die Aufnahme in den Kindergarten darf
nicht vor dem Antritte des vierten Lebensjahres und die Entlassung aus demselben muß im Sinne
des Rerchs-Volksschulgesetzes vom 14. Mai 1869 21 und 23 ) mit der Vollendung des sechsten
Lebensiahres der Zöglinge erfolgen . Zur Eröffnung solcher Anstalten wird die Genehmigung der
Landesschulbehorde erfordert . Die von Ländern , Schulbezirken und Ortsgemeinden errichteten Kinder¬
gärten werden öffentliche, die von Vereinen und Privatpersonen gegründeten und erhaltenen dagegen
l» genannt . Der Kindergarten kann entweder selbständig oder in Verbindung mit einer
Bolksichule bestehen. Er beschäftigt die Kinder , mit Ausnahme der Sonn - und Feiertage , täglich
durch zwei bis drei Vormittags - und zwei Nachmittagsstundeu ; er kann aber zugleich so eingerichtet
sein, daß er Kinder auch für die übrige Zeit des Tages in Aufsicht und Beköstigung nimmt . Die
praktische Erziehung „n Kindergarten und der eigentliche Verkehr mit den Kindern kommt den Kinder¬
gärtnerinnen zu, welche die vorschriftsmäßige Befähigung für diesen Beruf nachzuweisen haben . Die
Leiterin kann , falls sie diese Befähigung besitzt, auch das Amt einer Kindergärtnerin ausüben.
Marterin im Kindergarten darf jede rüstige und geistig normal organisierte , moralisch nnbeanständcte
Person sem . Dem Gründer des Kindergartens ist die Bestimmung überlassen , ob und in welchem
Ausmaße für die Benützung des Kindergartens ein Honorar zu entrichten sei. Die Kindergärten
unterstehen der Aufsicht der Schulbehörden.

Die Kinderbewahranstalt  hat nach der erwähnten Verordnung die Aufgabe , Kinder der
arbeitenden Klassen zur Beaufsichtigung und zweckmäßigen Beschäftigung aufzunehmen , dieselben an
Reinlichkeit , Ordnung und gute Sitte zu gewöhnen und ihnen Liebe zur Arbeit einznflößen . Auch



in diese Anstalten (wie in Kindergärten ) dürfen Kinder vor zurückgelegtem dritten Lebensjahre nicht ausgenommen werden . Zur Errichtung einer Kmderbewahranstalt
ist die Bewilligung der Laudesschulbeböide erforderlich , welcher es in jedem Falle znsteht , auch die Bedingungen dieser Bewilligung festzusetzen . Für die Beaufsichtigung
der Kinder gelten dieselben Bestimmungen , wie für die Aussicht der Kindergärten . Hiebei ist das Augenmerk hauptsächlich daraus zu richten , daß die Einrichtungen
den pädagogischen und sanitären Anforderungen der Gegenwart entsprechen und daß jeder Schulunterricht von diesen Anstalten streng ausgeschlossen bleibe.

Warteanstalten oder Krippen ( Oi-Solles ), welche aus humanitären Rücksichten Kindern unter drei Jahren jene Pflege angedeihen lassen dre ihnen
die Eltern nicht gewähien können , sind lediglich den sanitätspolizeilichen Normen unterworfen . Sie werden in diesem Abschnitte nur deswegen berücksichtigt , Werl
einzelne Kinderbewahranstalten mit Krippen in einem untrennbaren Zusammenhänge stehen.

1. Die Kindergärten im Schuljahre 19011002 »ach ihrer Organisation und mit Rücksicht ans deren Erhalter.

Art des Kindergartens

nach der Person dessen,

die ihn erhält

Zahl der Kindergärten,

22

W

Staats -Kindergarten .
Reichs-
Gemeinde -Kindergärten
Stiftung ? - ,,
Kindergärten geistlicher

Körperschaften . - .
Kindergärten vonWohl-

tätigkeits - Vereinen ^)
Kindergärten von Pri¬

vatpersonen . . . .
zusammen

26 °)

16
63

« k2

Id 2
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in der Woche täglich -)

10 11 12

halben Tagen
Stun¬

den
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umfassen

Abtei¬
lungen )̂

10

21

ch-
i

19

14 , 1

17

- ! 113 3
1531 41 31461111 71122137, 3 > 1

in welchen
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teilt wird

gegen
eine mo¬
natliche
Bezah¬
lung)

von

2 ^

— 1

3 4

4 13

1 1 5

8 8

8 ^

in welchen an
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Kinder Mit¬
tagskost ver¬
abreicht wird

'S

s

Ld « d

L K
T
^ -s

'S 8

L §

rr

9l! 4 5 > - 4')>10

welche in
Verbindung
stehen mit

I»51
§
2->2

L2

I 2
"i 8 " "

i

welche
unter¬

gebracht
sind in

-- §

ZZ

Räumen

welchen zur Ver¬
fügung stehen

cx? o

822

Z

.A

,s

S S

11 12

1 15

13 12!

8 2

17

12

S T

81 00

— 40
— 53
—11521

178

4 2

— ^ 1

888

2972

695

24 12 127101 31 12214011 91 36347112419
Der Unterricht beginnt in den einzelnen Anstalten vormittags zwischen >/.,8 und 9 Uhr , nachmittags zwischen 1 und 2 Uhr und endet vormittags Mischen 11 und l2 Uhr , nach-

mittags Mischen 4 und 5 Uhr . — --) Die hier gezählten Abteilungen sind nach dem Alter und der körperlichen und geistigen Entwicklung der Kinder gemacht . — ->) Von dem Unterrichtsgelde
wird in den meisten Anstalten unter gewissen Bedingungen eine Ermäßigung oder gänzliche Befreiung gewährt . — ") Das Entgelt beträgt 10 bis 40 ii für em Kmd . — Die Zahl dieser
Vereine beträgt 17 - hievon erhalten 10 je einen , 5 je zwei und 2 je drei Kindergärten . — °) Eine von einem solchen Vereine erhaltene Anstalt nennt sich Kiuderbewahranstalt , gehört aber mehr m
die Gattung der Kindergärten , insbesondere auch deshalb , weil mit ihr eine Lehranstalt für Kindergärtnerinnen in organischem Zusammenhänge steht . 2 Veremskmdergarten sind Internate,
1 davon für blinde Kinder . — ?) Darunter 3 für katholische und 1 für mosaische Kinder

540UV-Bildungswesen.—O.Kindergärten,Kinderbewahranstaltenrc.



2 . Erhalter, Lehrpersonale, Tchüler und Hospitantinnen der Kindergärten im Tchuljahre IKttl 1802 nach Gemcindebezirken.

Gemeinde¬
bezirk

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

zusammen

Bon den Kindergärten
werden erhalten')

G

" ^Pt"
"Z Z

W
G

s 8
ZN2 <«

N-

Lehr- und
Wartepersonale

d

" ^ ,L
r -o 8

5 Mr- .

N ^ " D'

3 , 1
')6l,—

4
3
3
2
6
1
3
3
1
4
4
1
2

')3
3
5
4
2

63

I
— 1 i
— 4

1 ! 1 >11

2
1 Z4
1 1
2 1
3 —
1 1

? ! -
3
2 —

— ! 2
') I 2

I 1

') 1
') 2 —
- ,') 3

1 7 26

6! 3
IV 2
IV 4
6! 3
6
4
7
2
6
7 3
2i 1
9 3
7! 1
2 1
8 3
3 2

3 2 ^ -
16,">120 48 28

177
688
486
225
296
185
498

98
520
367
160
634
171
179
407
155
128
412
359
202

Von der Gesamtzahl der eingeschriebenen Kinder waren nach
dem

Geschlechts

>b

99
354
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78
302
252

111 114
165 131
102 83
266 232
59

286
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87

327
69
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185
79
65

39
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222^190 —
169 190-
111 Ol¬

dem Alter in
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dem Glaubens¬
bekenntnisse

UZ
!--X «s

«-

der Unterrichts¬
geldzahlung

32
105
116!
62
76!
55

157
13

158
75
711

184
47
17

126>
17j3!
96
90
39

85 6(1
257 294
164! 194
70 93

126 94!
62! 68

167 141
35! 50,

20y! 162!
135 167

56! 33
158 292,
66 58
83 79
60 221
41 40
28 67

109 123j
111 158
92 71

33

125, 5,
178 6!
432
194
268
133
399
81

386
299
152
625
171
169
387

94
98

219
354
172

44
471
33
27
21
42
59
12

128
63
8
4

33

6
9
3

26
19
2 —! —>

28 —! —

4
— 57

-169

6347 324213061 44!1539!2105!2455!248!4936!91 >005,1V30412911 63212559 245 ! 82 slll

17
25
23
27

150
202

64
180
22V 57
159 12
42U 24
79! 2

422
20V 28

3136
100 9
27 40
54 87

158! 61
62! 12
93

112 47
55>22

149! —

Zahl der
Hospitantinnen

Schülerinnen 1
von

-- 8
r- n

Q W
10 -

364! 97
3741 25

18 -
18 -
14 -
21 33
17
98

138 —
21  -

5251  —
1041—
38 —

160>28
81
32

191
282
53

62

35 ! 80
17

30 —

31

40

39

79 130
0 Uber die Ausgaben der Gemeinde für Kindergärten , n. zw, sowohl für eigene, als auch für fremde, vgl , auf Seite 236 nute», — 9 N „ hg,, einer Privatperson erhaltener

Kindergarten ist im Berichtsjahre neu hinzugekommen, — Ein vcn einem Woditätigkeitsverein erhaltener Kindergarten ist im Berichtsjahre httizugekommen, - - 9 Dieser Kindergarten
ist ein Internat , — °) Darunter ein Internat für blinde Kinder im vorschulpflichtigen Alter , Vgl , die g, Anmerkung zur Tabelle auf Seite L3S, — 9 Dazu ll Personen männliche»
Geschlechts als pädagogische Leiter, XIV.Bildungswesen.—0.Kindergärten,Kinderbewahranstaltenrc,541



3 . Die Kinderbewahranstaltc » und Krippe » im Schuljahre ISOIIiML.

I
II

II l
IV

V
VI

VII
VIII

IX
X

XI
XII

XIII
XIX
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XVI
XVII

XVIII
XIX
XX
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1°)
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in welchen
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sind

1
3
4
1
3
1
4
1
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1
1
6
2

4
3
1
1
1

48!>41 ! 7 s 37 ! 11 j V 8 I 1 >37j 1P2 1V 13! 3 ! 8 3 !— ! ö 1 7 9 > 12 35 1f 8 112 3 > Ijj 6Ü 27 ü 2Ü 43 > 5
' ) Die Zahl dieser Vereine beträgt 16 : davon erhält 1 (der Zentralverein der Kleinkinder -Wart -Anstalten Wiens und Umgebung mit seinen 18 Wiener Partikular -Vercinen in Wien ') 18,

ein anderer (der Zentral -Krippen -Verein ) 7, ein Verein 2 und vierzehn Vereine je eine Anstalt . — 2) Die Aufnahme der Kinder erfolgt in de r einzelnen Anstalten vormittags zwischen 6 und 8 Uhr.
die Entlassung nachmittags zwischen 4 und 8 Uhr . Die allfällige Unterbrechung währt um die Mittagszeit 1—3 Stunden . — 3) Als ohne Unterbrechung geöffnet gelten jene Anstalten , in welchen
wenn auch nur ein Teil der Kinder Mittagskost erhält . — «) Vgl . die 2 . Anmerkung auf Seite 540 . — Vom Komensky -Dereine . — 6» Vom k. u . k. Oberststallmeisteramte . — ?) Von einer
geistlichen Körperschaft . — b) Von der Südbahn -Gesellschaft . — v) Von der Gemeinde als Verwalterin der Schmidt -Elterleinschen Kinderhein -Stiftung.

542XIV.Bildungswesen.—0.Kindergärten,Kinderbewahranstaltenr>



XIV. Bildungsw. — o . Aindergärten, Kinderbewahranstalten rc. — ? . Stadt . Sammlungen. 543

3. Die Kinderbewahranstalten und Krippen im Schuljahre 1901/1902 (Fortsetzung und Schluß ).

Gemeinde-
bezirk

s;

S

Zahl der Kinderbewahranstallen und Krippen
welche nnter-
gebracht sind

in

welchen zur Verfügung stehen

Räumen

8
8

L-L 8

ß

c»5> L
r-«
W

r: L
« r-»

ZZ

tr8 «
oO-
.8 L

8 .8 st.L
8

Hievon
in ')

8t

l
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

-) 1

1
3
3

18

2»)
1

4

30
431
561
114
286
170
281
42

359
213
156
138
618
428
240
728
768
80
70
60

30
431
527
114
286
170
241
42

359
162
111

618
428
240
728
258

70
60

34

40

51
45

138

510
80

5773 >4875 898zusammen 48 > 41 7 ^ 11 17 20 18
>) Die Angaben über die Zahlen der Im Durchschnitte täglich in den Anstalten gewesenen Kinder sind häufig

unverläßlich , da sie von einer größeren Anzahl von Anstalten nur in beiläufigen und dabei manchmal , wie es scheint,
unverhältnismäßig hohen Zahlen gemacht werden. — e) Darunter I, welche auch auf dem Dache der Anstalt einen
offenen Spielplatz hat . — ") Von der Gemeinde unentgeltlich überlassen.

Städtische Sammlungen.
I . Besitzstand und Benützung der städtischen Bibliothek in den Jahren 1897 —1991.

Zuwachs während
des Jahres

Werke ! Bände

Stand am Ende
des Jahres

Werke > Bände

Entlehnte

Werke ! Bände

In den Bibliotheksränmen

waren
Leser

wurden benützt
Werke I Bände

1161
1042
1623
1598
1149

1798
1731
4297
4185
4303

31.461
32.503
34.126
35.724
36.873

53.955
55.686
59.983
64.168
68.471

1588
2063
2075
1845
2108

2270
2876
2628
2533
2764

1106
1223
1236
1397
1402

2173
2536
2607
3159
3087

4109
6003
5114
6193
5781

Die städtische Münzen- und Medaillensammlung und das historische Museum in den
Jahren 1897 - 1991.

Münzen und Medaillen HistorischesMuseum
Jahr Zuwachs während

des Jahres
Stand am Ende

des Jahres Zahl der Besucher Zahl der enllehnten
Gegenstände

1897
1898
1899
1900
1901

65
89

1422
49
52

7584
7675
9097
9146
9198

26.543
24.127
23.330
30.578
32.426

190
641
154
321
319
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Ol. Die

^>tand und Bewegung der periodischen
4 . Zahl , Häufigkeit des Erscheinens und Sprache

si

Einteilung
der Zeitschriften

Periodische
ö?

L>
8
«2

G

Nach der Häufigkeit des Erscheinens

8 c»

GL
d

d

d-

n) Zeitschriften vermischten Inhalts ohne Voran-

1
2

I . In erster Linie die politische
Tagesgeschichte behandelnde oder
politische, religiöse oder soziale
Tagesfragen besprechende:

ernstgehaltene, mnvers. Eharakters
ernstgehaltene, mit besonderer Be¬

rücksichtigung lokaler (Gemeinde-)
Angelegenheiten.

humoristische.
>l. Sonstige:
ernstgehaltene (mit Einschluß der

allgemeinen Anzeigeblätter) . .
humoristische.

1/4

S3
22

79 7
15 —

26  — 38

7
11

17
7

3 — 12 3 64

4 28
5

6 —
1 —

17 2!
3 —!

10

11

12

13

14

15

16
17
18
19

20

21

22

Staats - und Rechtswissenschaft,
Verwaltung und Rechtspflege im
allgem. (mit Einschluß der allg.
Beamtenzeitungen), Statistik . .

Militärische Angelegenheiten . .
Theologie, kirchliche Zwecke, kon¬

fessionelle Interessen.
Philosophie, Philologie , Geschichte,

Numismatik, Geographie . . .
Mathematik, Naturwissenschaften

(mit Ausschluß von Geographie
und Medizin re.) .

Medizin, Balneologie, Hygiene,
Veterinärkunde, Pharmazeutik .

Technische Wissenschaften(mit Ein¬
schluß der Architektur) . .

Pädagogik , Schul- und Lehrer¬
angelegenheiten .

Volkswirtschaft im allgemeinen,
Finanzwesen, Handel u. Verkehr
(mit Einschluß des Fremden¬
wesens), Versicherungswesen. .

Land- und Forstwirtschaft, Garten¬
bau, Tierzucht (mit Einschluß
von Tierschutz), Jagd , Fischerei

Bergbau und Hüttenwesen . . .
Gewerbe (auch Kunstgewerbe) . .
Hauswirtschaft, Mode.
Literatur , Belletristik, Jugend -Zeit¬

schriften .
Theater , Musik, bildende Künste

(mit Ausschluß der Architektur u,
mit Einschluß der Photographie)

Stenographie, Phonographie, Neu¬
schrift .

Touristik, Turnwesen, Sport , Spiel
zusammen (1 und II ) . .

b) Fachschriften, und

43
27

33

11

64

33

28

334

58
3

162
46

111

44

12
66

1425

10

— 1

15

52

14

18
2

16

1
14°,

11 1

2!—

3
2

— 1

— I

28

12
6

2! 9 —

2 —

14

3 1

1 —

14

9 —

122 1

8 -
2 —

77 —
21  —

42 !—^

12  —

1 —^
21°) —

52 1) 11!27! 4 !243 39 7 4 92st7!490 ! /P
>) Bearbeitet nach den von der k. k. Staatsanwaltschaft freundlichft zur Verfügung gestellten Materialien . Die

Größe des Landesgerichts -Sprengels siebe in der 2. Anmerkung auf Seite S60, dessen Bevölkerungszahl in der 2. Tabelle
auf Seite 116. — Jährlich 4 mal . — Jährlich 10 mal . — 6 Jährlich 8 mal . — Im Sommer monatlich I mal.
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Presse.
Zeitschriften im Wiener Landesgerichts -̂ prengeW)
der periodischen Zeitschriften am Ende des Jahres
Zeitschriften

deutsch
Nach der Sprache
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stellung einer besondere» sachlichen Rtchtnng , und zwar:

13 1-> 2 1S8 -

83
22

72
14

1 — 1 . —

2 ^ 1

1 il-
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2 — ^ 1

zwar in erster Lime füln

1-1 II
1-i

41
27

181— ^ 1

8 — ^ 1

— ! 8

2^ 19
r 12

12

1-1. 2

85 — 12

25 >— 2
1 —̂ !

46 —
17 — 1

31

— 18

31

11

7

62

33

28

314

88

1012 ' 1-
17 1-1 8 ! 66

158
42 I—

104 I—

44 —

1 —

- 1 1 1 ^ 3! 4 1 1 1 — 5 —

- — 2
- ! l !—

2°)

3 390 5̂ j36 1360i 3, 2, 31 2 ^ 1 II 1 1311 , 4 2 111 1 I 1 4s 7 21 2 1 1
— °> Davon 1 mit hebräischen Lettern . — ") Davon 4 mit stenographischen Letter ». — -) Eine davon erscheint vom
I . Avril bis Ende Oktober wöchentlich 2 mal . — -) Eine davon erscheint im April , Mai , Juni , September und
Oktober wöchentlich 2mal.

Statistisches Jahrbuch 35



546 XIV. BildungLwesen. — (j. Die Presse.

2 . Stand und Bewegung der periodischen Zeitschriften in den Jahren 1897 —1991.

») Zeitschriften vermischten Inhalts ohne Voranstellung einer besonderen fachlichen
Richtung, u. zw. :

I . In erster Linie die politische Tages¬
geschichte behandelnde oder politische,
religiöse ober soziale Tagesfragen be¬
sprechende:

ernstgehaltene, universellen Charakters
ernstgehaltene, mit besonderer Berücksichti¬

gung lokaler(Gemeinde-)Angelcgenheiten
humoristische.
II . Sonstige:
ernstgehaltene smit Einschluß der allge¬

meinen Anzeigeblätter) .
humoristische.

140

43
22

62
10

140

43
22

63
10

144 1S5

44 48
22 22

67
12

68
14

162

52
22

77
14

17 > 5

1 —

174

53
22

79
15

b) Fachzeitschriften, und zwar in erster Linie für:

Staats - und Rechtswissenschaft, Verwaltung
und Rechtspflege im allgemeinen (mit
Einschluß der allgemeinen Beamten¬
zeitungen), Statistik.

7 Militärische Angelegenheiten . . . .
8 Theologie, kirchliche Zwecke, konfessionelle

Interessen.
9 Philosophie, Philologie, Geschichte, Nu¬

mismatik, Geographie.
10 Mathematik, Naturwissenschaften(mit Aus¬

schluß von Geographie und Medizin re.)
11 > Medizin, Balneologie, Hygiene, Veterinär-

knnde, Pharmazeutik . '
12 Technische Wissenschaften(mit Einschluß

der Architektur) .
13 Pädagogik, Schul- und Lehrerangelegen¬

heiten .
14 Volkswirtschaft im allgemeinen, Finanz¬

wesen, Handel und Verkehr (mit Ein¬
schluß des Fremdenwesens), Versiche¬
rungswesen .

15 Land- ».Forstwirtschaft, Gartenbau , Tier¬
zucht (mit Einschluß von Tierschutz),
Jagd , Fischerei.

16 Bergbau und Hüttenwesen.
17 Gewerbe (auch Kunstgewerbe) . . . .
18 Hauswirtschaft, Mode.
19 Literatur , Belletristik, Jugendzeitschriften .
20 Theater, Musik, bildende Künste (mit Aus¬

schluß der Architektur und mit Einschluß
der Photographie) .

21 j Stenographie , Phonographie, Neuschrift .
22 Touristik, Turnwesen, Sport , Spiel . .

zusammen (a und b) . . .

26
24

19

10

4

52

21

25

264

43
3

120
35
65

30
25

19

11

4

53

23

25

277

45
3

118
39
73

30 29
11 10
48 50

31
25

24

11

5

56

22

26

295

47
3

128
43
86

33
11
59

32
26

27

11

6

58

27

28

311

55
4

144
42

103

36
11
60

1077 1112 !1194 ^ 288

37
27

34

11

6

61

33

28

318

57
3

158
43

108

42
11
64

20

43
27

33

11

7

64

33

28

334

58
3

162
46

111

44
12
66

1368 82 ! 25 11425



2. Beschlagnahme von Druckschriften,')
I. Häufigkeit der in den Jahren 1897 —1901 vom k. k. Landesgerichte  in Wien bestätigten Beschlagnahmen periodischer Druckschriften.

1897

Es wurden

mit Beschlag

belegt
s

>8

Z-N
K 8
8 "8

1898

s

-8

T >«

LNre

1899

s 'S

s
K

1900

'S
'S

s
3 T
^ 11

Z>N

8 "8

'S
s

s
3 BK H

Z-N
Z 8
8 »

_1901_
insbesondere in ländische periodische Druckschriften

_ erscheinend
täglich

mit ?ohne

Abend¬
blatt

wöchentlich

drei- zwei- ein¬

monatlich

drei- zwei- ein¬

mal

051"-b

8 Z

periodische Druckschriften
Imal
2 „»
4 „
5 „
6 „
7 „
8 „
9 „

10  „
11  „
12  „
13  „
14  „
15  „
16  „
18  „
19 „
22  „
24  „
25  „
26
37 ..

42 l 14
14 ! 4

3 ! 1

— I 2

1 > 7
1 2

2 ! —

1 ^ — 24
5
5
5
2
1

zusammen SO 58 52 61 84 26 4 114>>59 ! 4 ' 3 66
>) Nach den Kundmachungen im Amtsblatte der Wiener Zeitung,

!44 51 4 ! 3 II 1 4 ! 9 >> 2 i 15 > 2 4 ^ 44
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2. Zahl der in den einzelnen Monaten der Jahre 1887 —1801 vom k. k. Landcsgerichtc in Wien bestätigten Beschlagnahmen von Druckschriften.

Monat

Jauner.
Februar
März
April
Mai.
Juni
Juli.
August .
September
Oktober
November
Dezember

zusammen

Periodische Druck¬
schriften

1897

9^

«>n «

^K

K^

Periodische Druck¬
schriften

1898

« 05t
«d „ <2d

-KN

'L
!K

1899

Periodische Drucke
schriften

-j-. Q-
r->«

K

d

»5,

c»5t
^ r-. T
o A ^
«95t

Z
-8

^Periodische Druck¬
schriften

K

1900

§

, «
§
!'--

A ^ Z >.s
Z^

2
LKN- --

-Nlb
L -L
AZ
K "

Periodische Druck¬
schriften

1901

1«,

!- KN
Z

r-

2 ---
K

n) Zahl der Beschlagnahmen

3
11
15
2
8
7

25
15
14
14
21
11

146

3
4
2
1

16
1
1
2

21
3
2
1

8 >! 57

7
15
21
3

24
8

27
20
35
17
24
13

15
20
5
2
4

15 ^
21
13
16
16!

9
24

25
30
10
2
8

17
27
15
24
18
11
37

6
14
22
14
21
23
49
60
89
9

10
13

2
2
2

11
7

10
12
11

3
1
2
3

214 , 160 ! 12 51 - 224 280 , 66

3
7
8

26
15
11
10
19^

259
9
9
4

146

11
23
32
51
44
45
71
92
67
20
21
20

24
12
19
18
21

7
18
7

17
17
18
22

9
6

11
4
3

25
21
12
4

15
33
96

34
19
31
22
26
32
39
19
21
33
53

118

13
8
9

26
10
2
8

19
4
6
3

12

19
8

25
24
2
2
3
3
3

32
1

21

33
16
34
49
14
4

11
24

7
39
5

33

497 200 3 !2399447 119 ^ 7 ^ —
143- 269

b) Zahl der mit Beschlag belegten Druckschriften

Jänner bis Dez. 50 57 115 52 8 51 1121 84 26 146 260 ^59 3 !239 305 44 7 — 143 194

9 Darunter 14 verschiedeneLieferungen einer Druckschrift. — 9 Darunter 160 Postkarten (Ansichtskarten), von denen 111 ans Sittlichkeitsgründen konfisziert wurden . 9 Dar¬
unter 109 Postkarten , von denen 103 aus Sittlichkeitsgriindcn .konfisziert wurden.
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XIV . Bildungswesen . — n . Theater. 549

k?. Theater.
I . Behördlich festgesetzter Fassungsranm der Theater zu Ende des Jahres 1001.

Rang

Logen ' ) ^L' Zit L

Zahl Sitze iS

r- o
SL
sN-
«?

für Personen

>S>̂ ,

Parkett und
Parterre.
I . Galerie

II. „
III. „

zusammen
Parkett und

Parterre.
I . Galerie

II . „
III-
IV . „

zusammen
Parterre . .

I . Galerie
II . „

HI . „
zusammen

ZK

20
24'
24
20

88! 352 850

26
26
26!
14

104
104
104

56

18
b)11

2
2

33
12
4

269
160
178

64 607

Parterre . .
I . Galerie.

II - „ -
zusammen

Parterres.
I . Galerie

II-
III.

zusammen !! 26 104 790s 126

16
14
12

8^ 376
96 ! —
96 —
80 110
— > 364

368

136

442

161
204
807
388
166
216
228

140

— 40
— 150

330

— !240

114 206
196 416
310 !862

596
96
96

230
514

1532

786
104
104
537
816

,dK
K »

2347
460
214
224
236

998 ! - 1134

70
60

342
115
167
166

36
60
30

130
138!
65
94
50

317
246
238
801
536
264
321
246

347Ü1367

Rang

Logen ' )
-rv--«2

Zahl! Srtze rs «rN-

für Personen

Parterre . .
I . Galerie.

II . „ .
zusammen

K

'« ' iri

Parterre . .
I . Galerie.

II - „ .
zusammen

Parterre . .
1. Galerie

II - „
III-

zusammen

-
iri

Parterre . .
Mezzanin .

1. Galerie
II.

zusammen
Parkett,

Parterre und
Mezzanin .

I . Galerie
II . „

III. „
iv . „
zusammen ' )

12

«) 9
°)10
°)10

29
4

°)13

- ! 690 —
32 > 42l ! —
16 ! 454 ! — »

690
453
470

48 1565

39 518
44 ! 317
44 ! 348

301

262
127 !1183 ! — 563!

l .613

858
361
654

1.873

16
56

!!

387 ! —
68  -

169 —
60 114!

- 403
- 124
- 169
92 ! 266

17Ü 72

io!L
10!
39

50
45
50
50

195

122
118>

76!
36

510
494
318
144

684 114
778

344
540

92!  962
828

45
394
590

1662!

4190
1591
2072

725
568!

36
60

258
196

819
135
416
388
566

1.857

5.619
2.256
2.866
1.515
1.330

352 !1466 !9146 ! 550 232413 .486
-1 Ohne die Hofloqen , dann im Burg - und OP ernth e ater ohne dl - Fest- und Kn,istlerlogcn Die ein¬

zelnen Logen habe» im allgemeinen 4. die d-S Jubiläums -TheaterS 5 Sitzplätze. Die übrigen Abweichung-» b-he " d« ,
folgenden Anmerkungen . - Früher Mirsttheater , dann Wiener Volkstheater - -) Darunrer 1 a 8 und 10 'i 4Per onen.
— -i) In der Unterteilung zwischen Parterre und I. Galerie . Darunter 3 a 5 Personen . -) Darunter ^ s. 5 Personen.
— Darunter 1 L 8 Personen . — 9 Der Zirkus Renz saßt S45S, der Zirkus Busch 21o2, der große Musikvereliisiaal
eine Höchstzahl von 2284 (mit den Galerieplätzcns, der kleine eine solche von 825 (Mit den Galerieplatzens Personell;
der Bösendorfersaal hat 466 Sitz- und Sl> Steh -, zusammen 558 Plätze behördlich bestimmt.
2 . Jahl der theatralischen Borstellnugen im Wiener Polizeirayon in den Jahren

1897 - 1991 . ')

Theater
Ge¬

meinde-!
bezirk

Zahl der Vorstellungen

1897 1898 1899 1900 1901

arten

I
I

II
II
II

VI
VI

VII
VIII

IX
IX

XIV
XIX

225
350
307
186

335
404
424
301

K. k. Hofburgtheater .
K. k. Hofoperntheater.
Karltheater . . . .
Jantschtheater . . .
Theater im Englischen G
Theater an der Wien .
Raimundtheater . . .
Deutsches Volkstheater.
Joscfstädtcr Theater .
Jubiläums -Stadttheater
Danzers Orpheum . .
Rndolfsheimer Theater
Döblinger Arena . . . . . . „_

zusammen . . . I II 2658 2626 316 t 3170 3.-93
9 über den Wiener Polizeirayon stehe di- 2. Tabelle auf Seit - 118. - -) Darunter 31 Vorstellungen, des

>oa überbrettels " lüberbretiel Schall und Raucht . — 0 Darunter 7 Vorstellungen IN denen bloh französische
Li?d-'i vorgetragkn wurden - »fZEuüter 4 Vorstellungen des „UnterbrettelS " . - °) Darunter 8 Vorstellungen
des „Jung -Wiener Theaters zum lieben Augustin " .

126

289
299
327
108
147
322
356
464
271

29

311
314
292
424
183
319
351
359
283
331

317
313
241
420
167
246
345
384
312
368

67

14

311
306
333 -)
420 °)
147 »)
261 °)
396
370
303
356
190



XIV. Bildungswesen. — n . Theater.550

S. Art, Anzahl und Wiederholung der im Jahre 1901 in den ständigen Theatern
aufgeführten Stücke. 0 _

Theater
Art der

Stücke

Nationalität der Verfassers

d
d

'L
zusammen

Zahl der

G G Lr G sr G !8 nG sr !S G

Hofburg¬
theater

Sprechstücke
Singstücke.

zusammen

67 245 21 ! 11 S1 1

67 ! 245

K. k.
Hofopern¬

theater

Sprechstücke
Singstücke.
Tanzstücke.

zusammen^

34
10
44

Karl¬
theater

Sprechstücke
Singstücke.
_zus ammen

Jantsch-
theater

im Prater

Sprechstücke
Singstücke.

zusammen

8
11
19
31

4
35

Theater
im Engl.
Garten
Theater
an der
Wien

Sprechstücke
Singstücke.

zusammen
Sprechstücke
Singstücke.

zusammen

d-iLLN'
thmter Eg 'mae .

n_zusammen
Deutsches

Volks¬
theater
Josef-
städter
Theater
Jubil.-
Stadt-
theater

Danzers-
Orpheum

zusammen
ständige

Theater 3)

Sprechstücke
Singstücke.

zus ammen
Sprechstücke
Singstücke.
_zusammen
Sprechstücke
Singstücke.

zusammen
Sprechstücke
Singstücke.

zusammen
Sprechstücke
Singstücke.
Tanzstücke.
zusammen

160
46

206
36

176
212
358
38

3S6
28 -
80 ! —

4 108
21
16 !

94
109

37
47
4

51
71

2
73
21

1
22
55
2

57

203
352

17
369
295

8

21 !!11 51

2 3
44
44

1 35
- 1 ! 35

303
169
17

186

— 3!
— ! 3

283
6

289
22  —

111 ! —
8

325
82
10

417

133
1882 2
722 —
46 —

2650 2

10

12

5»
7

77 !! iij 65

18
27

4 27
4 27

4 ^14
4 !14

3 6 13 92

3 ! 6

22

22
84

84

48

10126

48
134
145

279

22
66

66

11

4 13

10

92

66
14

10 70
13
24
37
31
8

39

29

- » S7

i ! 1 >>-

61
6

- !> 67

11 1 ! 6

85
2

87
163
27

1 8 34
2

10 190 I 8 -I ! 1

9 s

8 !! 36
58
2

60

11

79

319
197

8
524

6 22

22

73 —
7 —

102! 5

13

13 10 35

407
140
14

337

337

297
61

358
50

252
302
358
65

423
28

115
143
103
173
276
381
19

400
389

8
397
370
44

414
367

6
373

22
168
190

2405
1147

61
561 3613

-) Zusammengeftellt nach der Rubrik: „Theater und Sehenswürdigkeiten" der Wiener, Zeitung und ergänzt
durch das „Fremdenblatt." Unter den Stücken und Aufführungen sind die Lieder -c. der „Uberbrettel-" -c. Auf¬
führungen nicht mitgezählt. — 2) Bei Singltücken ist die Nationalität des Tonkünstlers berücksichtigt. Als Singstücke
gelten jene Stücke, bei welchen die Musik als Hauptsache erscheint. - - St . --- Stücke, A. - - Aufführungen. Die
Zahl der Aufführungen ist in der Regel größer als di- Zahl der theatralischen Vorstellungenin der vorausgehenden
Tabelle, weil in einer theatralischen Vorstellungoft mehrere Stücke aufgeführt werden. Vgl . auch die 1. Anmerkung.
— 4) Von den im Jahre 1901 aufgeführten Stücken wurden in anderen als der deutschen Sprache gespielt und zwar:
JmKarltheater  von Franzosen 4 franz. Sprechstücke lümal , von Italienern 2 franz. Singstücke Sinai und 4 ital.
Singstücke 11 mal, von Amerikanern1 engl. Singstllck 7mal ; im Theater an der Wien  von Franzosen » franz.
Sprechstücke Smal und 3 franz. Singstücke Smal ; im Raimund - Theater  von Italienern 8 engl. Sprech¬
stücke 4mal , S franz. Sprechstücke Smal , 1 ital . und 1 span. Sprechstück je lmal.
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